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Bruchsaler Weihnachts
stadt ist eröffnet

Heizungsgesetz und 
Wärmeplanung
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Aktuelle Stellenangebote 
finden Sie unter: 
www.bruchsal.de/
stellenangebote
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Die Weihnachtsstadt Bruchsal ist eröffnet
Bruchsal steht wieder ganz im Zeichen von 
Weihnachten. Seit vergangenem Montag 
ist der Bruchsaler Weihnachtsmarkt geöff-
net. Bis zum 23. Dezember und vom 27. 
Dezember bis 30. Dezember herrscht auf 
dem Otto-Oppenheimer-Platz, Kübelmarkt, 
obere Kaiserstraße bis zum Marktplatz 
weihnachtliches Flair. Der Weihnachts-
markt ist Sonntag bis Donnerstag, 12.30 
bis 21 Uhr, Freitag und Samstag, 12.30 bis 
21.30 Uhr (Heiligabend und beide Feierta-
ge geschlossen) für die Besucher/-innen 
zugänglich. 
Am Freitag, 1. Dezember, verwandelt sich 
Bruchsal dank „Brusl leuchtet“ wieder in 
ein Lichtermeer. Die Geschäfte in der In-
nenstadt und im Gewerbegebiet „Am Man-
tel“ haben extra lange, bis 22 Uhr, geöffnet.
Am Samstag, 2. Dezember, und Sonntag, 
3. Dezember, präsentieren zahlreiche Aus-

steller von 11.30 bis 18 Uhr bei der Hob-
by- & Kunst-Ausstellung eine Vielfalt an 
kreativer und teilweise personalisierbarer 
Dekoration, Accessoires und Geschenke 
für sich selbst oder die Liebsten. 
In diesem Jahr wird es am Schloss Bruch-
sal einen Adventsmarkt geben. Von Mitt-
woch, 6. Dezember, bis Montag, 11. De-
zember, findet dieser Montag, Mittwoch 
bis Freitag, 16 bis 21 Uhr, Samstag und 
Sonntag, 12 bis 21 Uhr, statt. Lichtinstalla-
tionen lassen die barocke Schlossfassade 
in einem bunten Lichtermeer erstrahlen 
und sorgen für eine stimmungsvolle At-
mosphäre. Pagodenzelte mit regionalen 
Kunsthandwerkern und vielen Leckereien 
säumen den weihnachtlich geschmückten 
Ehrenhof.
Neben den kulinarischen Angeboten und 
vorweihnachtlichen Kostbarkeiten gibt es 

ein unterhaltsames und musikalisches 
Rahmenprogramm für Groß und Klein an 
allen Tagen. Der Eintritt ist frei. 
Mit dem Christmas Shopping in Bruchsal 
kann an allen Adventssamstagen bis 18 
Uhr eingekauft werden.
Wer dem Innenstadtverkehr entkommen 
möchte, kann Park & Walk nutzen. In der 
Bahnstadt gibt es Parkmöglichkeiten rund 
um die Uhr. Wer möchte, kann beispiels-
weise im Parkhaus „Am Alten Güterbahn-
hof 7“, gegenüber dem Landratsamt Karls-
ruhe parken und in nur wenigen Schritten 
zu Fuß die Innenstadt und den Weih-
nachtsmarkt Bruchsal erreichen. Nach 
der Unterführung am Bahnhof weist der 
Sternen-Lichterweg den wenige Minuten 
langen Fußweg.
Vorbeikommen und die Weihnachtsstadt 
Bruchsal erleben.

Kulturbühne auf dem Bruchsaler Weihnachtsmarkt
Montag, 27. November 
18 bis 19 Uhr, Eröffnung: Posaunenchor 
Heidelsheim 
19 bis 21 Uhr, Andy MANGOLD, Golden 
Ballads of Rock and Pop 
Dienstag, 28. November
18 bis 19 Uhr, Lukas-Schule Zeutern, 
Blockflötenchor und Chor 
Mittwoch, 29. November
17 bis 18 Uhr, Tamara Meseck, Lieder für 
Herz und Seele 
18:30 bis 19 Uhr, Singgruppe von Freiwil-
ligen für einen guten Zweck (Menschen 
in Not) 
19:30 bis 21 Uhr, Jean Jussy, Französi-
sche Lieder aus Ste. Ménehould 

Donnerstag, 30. November
19 bis 21 Uhr, Thomas Rothfuß, The 
Sound of Silence 
Freitag, 1. Dezember
19 bis 21 Uhr, Andy MANGOLD, Golden 
Ballads of Rock and Pop 
Samstag, 2. Dezember
17:15 bis 17:45 Uhr, Polizeichor Bruchsal 
– Chorus delicti 
18 bis 19 Uhr, Quentin Mandel, Weih-
nachtsjazz auf der E-Gitarre 
19 bis 20 Uhr, Timo Weindel, Singer-
Songwriter 
20 bis 21:30 Uhr, Modern Music School, 
Schülerbands „Glympse“ und „Blue Cho-
colate“, Rock & Pop Songs 

Sonntag, 3. Dezember
16 bis 17:30 Uhr, Weihnachtliche Ge-
schichten für Kinder mit Kim Vanessa 
Földing 
17:30 bis 18:30 Uhr, Tamara Meseck, 
Lieder für Herz und Seele 
18:30 bis 20:30 Uhr, Timme – 
Weihnachtssongs im Unplugged-Stil 
Mittwoch, 6. Dezember
17:30 bis 18 Uhr, Colibri, musikalische 
Umrahmung 
17:15 bis 18:45 Uhr, Nikolaus
19:30 bis 20:30 Uhr, Rock Brigade Rock, 
Balladen und Weihnachtssongs

Foto: PRSW
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Auf ein Wort

Liebe Bürgerinnen,
liebe Bürger, 
„Weihnachten ist keine Jahreszeit. Es ist 
ein Gefühl.“ Mit diesem Zitat von Edna 
Ferber habe ich am Montag den Weih-
nachtsmarkt eröffnet. Trotz richtigem 
„Schietwetter“, wie man in Norddeutsch-
land sagt, waren viele Besucher/-innen 
vor Ort. Mein erster Eindruck war, das 
kulturelle und das kulinarische Weih-
nachtsmarktangebot wird gut ange-
nommen. Die Menschen zieht es in die 

Innenstadt. Das freut mich, stärkt es 
doch unser innerstädtisches Leben und 
unseren Einzelhandel. Das Gesamtkon-
zept der Weihnachtsstadt sieht neben 
dem Weihnachtsmarkt noch weitere 
weihnachtliche Veranstaltungen vor. So 
findet am Freitag das vom Branchen-
bund veranstaltete „brusl leuchtet“ statt. 
Die stimmungsvollen Illuminationen, 
die überall in der Innenstadt aufgebaut 
sein werden, laden zu einer abendlichen 
Shopping-Tour ein. Zugleich startet mit 
„brusl leuchtet“ das Christmas Shop-
ping an allen vier Adventssamstagen. 
Am Samstag und Sonntag stellen zu-
dem zahlreiche Kunsthandwerker/-innen 
ihre Werke bei der „Hobby & Kunst“ im 
Bürgerzentrum aus. Eine Veranstaltung, 
die ich immer wieder gern besuche. Fin-
det man dort doch ausgefallene Acces-
soires und kreative Geschenkideen. Sie 
sehen, am Wochenende wird einiges in 
der Bruchsaler Innenstadt geboten. Ein 
Besuch lohnt sich also in jedem Fall. 
Und das Wetter soll ja auch etwas win-
terlicher werden. 
Ebenfalls am Samstag findet meine dies-
jährige Kassieraktion bei dm in der Kam-
merforststraße statt. Mit einem Einkauf 
von 13.30 bis 14.30 Uhr unterstützen Sie 
bedürftige Familien in Bruchsal. Denn in 
dieser Stunde sitze ich an der Kasse und 

der Wert aller Artikel, die in dieser Zeit 
von mir über das Band gezogen werden, 
kommen der städtischen Hilfsaktion zu-
gute.
Schließen möchte ich heute mit fol-
gendem Hinweis: In dieser Woche 
starten wir hier im Amtsblatt eine Ar-
tikelserie zur Energiewende. Das so-
genannte „Heizungsgesetz“ wird viel 
diskutiert. Deshalb möchten wir Sie, 
die Gebäudeeigentümer/-innen und alle 
Interessierte über die verschiedenen 
Aspekte dieser Novelle informieren und 
Ihnen Perspektiven – unter anderem För-
dermöglichkeiten - aufzeigen. Die Um-
stellung von Heizungen auf erneuerbare 
Energien ist ein wichtiger Beitrag zur 
Energiewende. Nutzen Sie die Gelegen-
heit und informieren Sie sich im Amts-
blatt und auf unserer Homepage über 
das, was unsere städtischen Fachleute 
zu diesem Thema für Sie zusammenstel-
len. Wir möchten Sie damit unterstützen, 
Wege zu finden, um Ihren Beitrag zur 
Energiewende zu leisten.    

Ihre

Cornelia PetzoldSchick

Foto: Simone Staron

Heizungsgesetz und Wärmeplanung – Stadt Bruchsal informiert
Bruchsal gehört zu den ersten Kommu-
nen in Baden-Württemberg, die eine an-
erkannte Wärmeplanung auf Basis der 
Landesgesetzgebung haben. Die Wärme-
planung ist eine rechtlich unverbindliche, 
strategische Fachplanung, die Möglich-
keiten aufzeigt und die mittel- und lang-
fristige Gestaltung der Wärmeversorgung 
beschreibt. 
Doch dies reicht allein nicht aus, um die 
neue Novelle des Gebäudeenergiegeset-
zes (GEG) wirksam werden zu lassen. 
Die auch als „Heizungsgesetz“ bekannte 
Novelle hat zusammen mit der bundes-
weiten Verpflichtung zur kommunalen 
Wärmeplanung (WPG) zu großer Ver-
unsicherung, vor allem auch bei den 

Gebäudeeigentümern/-innen geführt. Im 
Rahmen einer Artikelserie informiert die 
Stadt Bruchsal deshalb in den kommen-
den Ausgaben des Amtsblattes über die 
Novelle des Gebäudeenergiegesetzes 
(GEG) und die kommunale Wärmepla-
nung (WPG). 
Sowohl die Novelle des Gebäudeenergie-
gesetzes (GEG) als auch die kommunale 
Wärmeplanung (WPG) sollen vom 1. Ja-
nuar 2024 an gültig sein. Sie sehen vor, 
dass ab kommendem Jahr in Neubauge-
bieten nur noch Heizungen erlaubt sind, 
die zu mindestens 65 Prozent mit erneu-
erbaren Energien betrieben werden. Be-
stehende Heizanlagen müssen aber nicht 
sofort getauscht werden. Erst wenn sie 
nicht mehr repariert werden können, sind 
beim Heizungstausch verschiedene Vor-
gaben zu beachten. Bis 30. Juni 2028 gibt 
es in Bruchsal beim Heizungstausch noch 
keine Pflicht zur Nutzung von 65 Prozent 
erneuerbaren Energien. Die Pflicht zur 
Nutzung von 15 Prozent erneuerbaren 
Energien gilt in Baden-Württemberg wei-
terhin. Erst Mitte 2028 ist in Bruchsal 
die grundsätzliche Nutzung von 65 Pro-

zent erneuerba-
ren Energien bei 
einem Heizungs-
tausch verpflich-
tend. Übergangs-
regelungen federn 
die Umstellung ab. 
Eigentümerinnen 
und Eigentümer sollten sich unabhängig 
von der gesetzlichen Neuerung jedoch 
frühzeitig auf den Umstieg auf Erneuer-
bare vorbereiten, zumal es gute Förder-
möglichkeiten über die Bundesförderung 
für effiziente Gebäude (BEG) gibt. Bis Mit-
te Dezember dieses Jahres soll die neue 
Förderkulisse feststehen. 

In der heute startenden Artikelserie 
werden in den kommenden Wochen 
im Amtsblatt umfangreiche Informati-
onen über die verschiedenen Möglich-
keiten veröffentlicht. Die komplette 
Artikelserie ist auch auf der städti-
schen Homepage unter „Gestalten – 
Energiewende“ eingestellt. 

Foto: Adobe Stock
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Kostenlose StadtbusSonderfahrten zum Bruchsaler Adventsmarkt
Bruchsaler Schloss bietet im Ehrenhof vom 6. bis 11. Dezember eine besondere Weihnachtsatmosphäre 

Am Bruchsaler Barockschloss entfaltet 
dieses Jahr der „Adventsmarkt im Eh-
renhof“ eine stimmungsvolle (vor-) weih-
nachtliche Atmosphäre. 
Er findet von Mittwoch, 6. Dezember, bis 
Montag, 11. Dezember, statt und ist unter 
der Woche von 16 bis 21 Uhr sowie am 
Wochenende von 12 bis 21 Uhr geöffnet. 
Veranstalter sind die Staatlichen Schlös-
ser und Gärten Baden-Württemberg (SSG). 
Unterstützt werden sie von einer Reihe von 
Sponsoringpartnern aus der Umgebung, 
darunter auch die Stadtwerke Bruchsal, 
die sich einmal mehr für Bruchsal und die 
Region engagieren. 

Kostenlose Sonderfahrten zum 
Adventsmarkt im 30MinutenTakt
Da die Stadtbusverkehr Bruchsal GmbH 
bekanntlich Teil der Stadtwerke-Familie 
ist, liegt es nahe, zur Feier des Advents-
markts einen Stadtbus für Sonderfahrten 
einzusetzen, sodass die Menschen ganz 
bequem zum Ehrenhof kommen können. 
Der kostenlose Stadtbus zum Advents-
markt ist im 30-Minuten-Takt auf einem 
längeren Rundkurs durch Bruchsal zum 
Schloss unterwegs. Er bringt die Fahrgäs-
te zum Adventsmarkt im Ehrenhof des 
Schlosses und von dort auch wieder zu-
rück. Die Bedienzeiten sind identisch mit 
den Öffnungszeiten des Adventsmarkts: 
Montag bis Freitag, 16 bis 21 Uhr, Sams-
tag und Sonntag, 12 bis 21 Uhr. Und weil 
Weihnachten ist, sorgen die SSG dank 
des neuen Konzepts und ihrer zahlreichen 
Sponsoren dafür, dass die Besucher/-
innen des Adventsmarkts keinen Eintritt 
zahlen müssen. Der Eintritt war in der 
Vergangenheit immer wieder Anlass für 

Kritik. Darüber hinaus ist die Nutzung des 
Busses ebenfalls kostenlos. Wer zum Eh-
renhof möchte, hält einfach nur nach dem 
„Adventsmarkt“ in der digitalen Fahrtziel-
anzeige Ausschau und steigt in den kos-
tenlosen Adventsmarkt-Stadtbus ein. 

Start am Bahnhof unter der Woche um 16 Uhr, 
am Wochenende um 12 Uhr 
Möglichkeiten dazu gibt es viele: Der 
Bus startet unter der Woche um 16:00 
Uhr (und, wie bereits erwähnt, an den 
Wochenenden bereits um 12:00 Uhr) am 
Bahnhof Bruchsal, bedient in der Folge 
die Haltestellen „Industriestraße“, „Josef-
Heid-Straße“, „Siemens Wohnheim“, „Paul-
Gerhardt-Straße“, „Durlacher Straße“, 

„Bürgerpark“, „Schloss“ und „Bahnhof“. Er 
trifft planmäßig um 16:25 Uhr (12:25 Uhr) 
beim Adventsmarkt ein. Dort haben die 
Besucher eine knappe Woche lang Gele-
genheit, die zauberhafte Atmosphäre des 
Adventsmarkts im Ehrenhof des Bruchsa-
ler Schlosses zu erleben. 

Kunsthandwerker aus der Region 
präsentieren handgefertigte Unikate
Die bietet ein Erlebnis für alle Sinne: 
Lichtinstallationen tauchen die ohnehin 
malerische Kulisse des Barockschlosses 
in zauberhafte Farben. Die Gäste dürfen 
sich auf ein funkelndes Lichtermeer und 
weihnachtliche Dekorationen freuen eben-
so wie festlich beleuchtete Pagodenzel-
te. Dort präsentieren regionale Aussteller 
süße und herzhafte Leckereien für den 
Gaumen. Dazu gibt es verschiedenste 
Glühweinspezialitäten und Punsch zum 
Aufwärmen. 
Außerdem präsentieren 20 Kunsthandwer-
ker aus der Region handgefertigte Kost-
barkeiten. Von einzigartigen Geschenken 
bis hin zu liebevollen Dekorationen gibt es 
viel zu entdecken beim Adventsmarkt im 
Ehrenhof des Bruchsaler Schlosses. Ein 
buntes Rahmenprogramm für Jung und 
Alt rundet das Angebot zur Einstimmung 
auf eine besinnliche (Vor-) Weihnachtszeit 
ab. 
Info: Die Stadtbus-Sonderfahrten vom 
Bahnhof zum Adventsmarkt finden paral-
lel zu dessen Öffnungszeiten statt: unter 
der Woche von 16 bis 21 Uhr, am Wochen-
ende 12 bis 21 Uhr, jeweils im 30-Minuten-
Takt. Artikel: tw|SWB

In festlich beleuchteten Pagodenzelten präsentieren regionale Aussteller und Handwerker 
Spezialitäten und Kostbarkeiten. Foto: Martin Heintzen

Die blaue Linie zeigt den Stadtbus-Rundkurs vom und zum „Adventsmarkt“ im Ehrenhof 
des Bruchsaler Schlosses. Plan: RVS/Stadtbus (© Google Maps) 

Energie. Lebensqualität. Mobilität. www.stadtwerke-bruchsal.de
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Rückblick Volkstrauertag
Fotos: Fotofreunde Heidelsheim
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Amtliche Bekanntmachungen

In tiefer Trauer nimmt der Zweckverband Abwasserverband 
Kammerforst Abschied von 

Bürgermeister a. D. 

Egon Klefenz 
Verbandsvorsitzender von 1983 – 2007 

Der Verstorbene hat während seiner Amtszeit mit einem großen 
persönlichen Einsatz, hohem Engagement und fachlicher Kompetenz 
den Abwasserverband Kammerforst geführt. Seine 
kommunalpolitische Erfahrung brachte er dabei nachdrücklich in die 
Arbeit und in die Entwicklung des Abwasserverbandes mit ein. Dabei 
verfolgte er immer, mit zahlreichen Visionen für eine zukunftsfähige 
Entwicklung, die Interessen der Verbandsmitglieder.  

Der Zweckverband Abwasserverband Kammerforst ist ihm 
zu großem Dank verpflichtet. 

Wir werden dem Verstorbenen stets ein ehrendes Andenken  
bewahren. Den Angehörigen gilt unsere aufrichtige Anteilnahme. 

Sven Weigt, Bürgermeister 
Verbandsvorsitzender 

Bekanntmachung
Zweckverband Abwasserverband Kammerforst
Sitz: Karlsdorf-Neuthard
Am Dienstag, 12.12.2023 findet um 13:30 Uhr in der Bruchbühlhalle, 
Bruchbühlweg 5 der Mitgliedsgemeinde Karlsdorf-Neuthard die 164. 
Verbandsversammlung statt.
Tagesordnung:
Top/Öffentliche Sitzung
1. Wirtschaftsplanung 2024 mit Finanzplanung 2023 - 2027
 - Beratung und Beschlussfassung
2. Verbandskläranlage
 Umbau Betriebsgebäude mit Werkstatt
 - Abschlussbericht
3. Verbandskläranlage
 Umbau Betriebsgebäude mit Werkstatt
 Gestaltung der Außenanlagen
 - Abschlussbericht
4. Organisation des Abwasserverbandes Kammerforst
 -  Abschluss einer Vereinbarung mit der Gemeinde  

Karlsdorf-Neuthard
5. Verschiedenes, Fragen der Verbandsversammlung
Sven Weigt
Bürgermeister
Verbandsvorsitzender

Ortschaftsrat BüchenauOrtschaftsrat Büchenau

Informationen zum Wasserzählerwechsel
Wasserzählerwechsel wegen Ablauf der Eichzeit 2023 in Büchenau
Aufgrund des deutschen Eichgesetzes wird Ihr Wasserzähler routi-
nemäßig alle sechs Jahre gewechselt. In nächster Zeit werden im 
Stadtteil Büchenau die Wasserzähler mit Fälligkeit 2023 getauscht. 
Der Ausbau des alten Wasserzählers beziehungsweise Einbau des 
neuen Wasserzählers ist für unsere Wasserabnehmer mit keinerlei 
Kosten verbunden.
Der Zweckverband „Wasserversorgung Mittelhardt“ hat für den 
Stadtteil Büchenau hierfür ein Fachunternehmen, die Firma Andrae 
Wassertechnik GmbH, beauftragt. Die Monteure können sich per 
Ausweis legitimieren.
Damit der Wasserzählerwechsel zügig erfolgen kann, bitten wir Sie, 
Ihren Wasserzähler jederzeit zugänglich zu halten. Dies ist auch ins-

besondere bei Schäden an der Wasserverbrauchsanlage sehr wich-
tig, da sich im Bereich des Wasserzählers die Absperreinrichtungen 
für die Wasserverbrauchsanlage befinden. Diese sollten ebenfalls 
jederzeit ungehindert zugänglich sein.
Des Weiteren bitten wir Sie in Ihrem eigenen Interesse um Beachtung 
folgender Hinweise:
• Veranlassen Sie, dass eine von Ihnen beauftragte Person bei dem 

Zählerwechsel anwesend ist, sofern Sie verhindert sein sollten.
• Überprüfen Sie oder die von Ihnen beauftragte Person, dass der 

abgelesene Zählerstand richtig dokumentiert wurde, da im Nach
hinein keinerlei Ansprüche geltend gemacht werden können.

• Kontrollieren Sie nach Einbau des Wasserzählers mehrfach (im 
Abstand von einigen Tagen) die Dichtheit der Verschraubungen 
und der Ventile (Sichtkontrolle).

Die oben aufgeführten Punkte dienen Ihrer und unserer Sicherheit, da 
es bei Schäden an Ihrer Wasserverbrauchsanlage wichtig ist, schnell 
die Wasserversorgung an dem Wasserzähler ohne Schwierigkeiten 
abstellen zu können.
Für kurzzeitige Einschränkungen der Wasserversorgung, die im Zu-
sammenhang mit dem Zählerwechsel entstehen, bitten wir um Ihr 
Verständnis.
Zweckverband „Wasserversorgung Mittelhardt“

Stellenausschreibungen
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Als größte Stadt des Landkreises Karlsruhe ist Bruchsal ein Mit-
telzentrum für die umliegenden Gemeinden. Mit unseren über 750 
Mitarbeitern/-innen gestalten wir in den unterschiedlichsten Berei-
chen gemeinsam das unmittelbare Lebensumfeld unserer Bürgerin-
nen und Bürger.

Was bieten wir Ihnen?
Unseren Schwerpunkt legen wir auf die Entfaltung der Fähigkeiten 
unserer Mitarbeiter/-innen. Bei uns erwartet Sie ein Personalentwick-
lungskonzept zur persönlichen Weiterentwicklung Ihrer Stärken und 
Talente. Es beinhaltet unter anderem Fortbildungs- und Qualifizie-
rungslehrgänge sowie ein Gesundheitsmanagement.
Außerdem bieten wir flexible Arbeitszeitmodelle, die Vereinbarkeit 
von Familie und Beruf, eine leistungsgerechte Bezahlung, Zuschüsse 
zum ÖPNV, die Möglichkeit eines Fahrradleasings und die im öffent-
lichen Dienst üblichen Sozialleistungen, insbesondere ZVK-Betriebs-
rente, an.

Wir suchen zum nächstmöglichen Termin:

Verkehrsplaner/in (m/w/d)
(bis Entgeltgruppe 11 TVöD)

– Stellenkennziffer 20230177 –
Bewerbungsschluss: 10. Dezember 2023

Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören unter anderem die Mitwir-
kung an Entwurf und Fortschreibung eines kommunalen ÖPNV-Kon-
zeptes und der Steuerung seiner Umsetzung sowie die Erstellung 
und Detailplanung von Verkehrsberuhigungsmaßnahmen zur Besei-
tigung von Unfallhäufungsorten.

Architekt/in (m/w/d) im Bereich Hochbau
(Entgeltgruppe 11 TVöD)

– Stellenkennziffer 20230195 –
Bewerbungsschluss: 26. November 2023

Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören unter anderem die Projekt-
steuerung kommunaler Hochbaumaßnahmen, die Begleitung der Ar-
chitektur- und Ingenieurbüros, die Planung und Durchführung städti-
scher Baumaßnahmen sowie die Vergabe von Planungsleistungen.
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Als größte Stadt des Landkreises Karlsruhe ist Bruchsal ein Mittelzentrum für die umliegenden Gemeinden. Mit 
unseren über 750 Mitarbeitern/-innen gestalten wir in den unterschiedlichsten Bereichen gemeinsam das unmit-
telbare Lebensumfeld unserer Bürgerinnen und Bürger. 

Sie wollen Zeit sinnvoll nutzen? Der Bundesfreiwilligendienst bietet die Chance, sich in verschiedenen Bereichen 
für das Allgemeinwohl zu engagieren und dabei praktische Erfahrungen zu sammeln.  

Ihr Einsatz ist gefragt!  
 

Wir stellen ab sofort mehrere Plätze für den  

Bundesfreiwilligendienst (m/w/d)  
zur Verfügung.  
 

Wer kann einen Bundesfreiwilligendienst absolvieren? 
Alle Bürgerinnen und Bürger, die ihre Pflichtschulzeit absolviert haben, können sich im Bundesfreiwilligendienst 
engagieren: Junge Menschen nach der Schule, Menschen in mittleren Jahren und Seniorinnen und Senioren. Es 
ist somit ein Angebot an Frauen und Männer aller Generationen, sich außerhalb von Schule und Beruf freiwillig 
für die Gemeinschaft einzusetzen. 

 
 
 
 

 
 

 

 
 
 

 
 
 

 

Sie interessieren sich für den BFD und              
haben Fragen zum Bewerbungsverfahren und 
den Einsatzmöglichkeiten? Dann melden Sie 
sich bei Frau Vanessa Mail (Telefon 07251/  
79-231) vom Personal- und Organisationsamt.  
Sie hilft Ihnen gerne weiter.  
       
    Weitere Informationen finden Sie auch 
 unter www.bruchsal.de/stellenangebote. 
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Sachbearbeiter/in (m/w/d) für die Bereiche  
Schadensfälle und Baggerseen

(bis Entgeltgruppe 8 TVöD)
– Stellenkennziffer 20230193 –

Bewerbungsschluss: 26. November 2023
Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören unter anderem die eigen-
verantwortliche Abwicklung aller Schadensfälle im Bereich Tiefbau, 
Grün- und Landschaftspflege, die Koordination aller Aufgaben und 
Arbeiten an den Baggerseen in Untergrombach und Büchenau sowie 
die eigenständige Bearbeitung des Bereichs Straßenbeleuchtung 
Bruchsal und Stadtteile.

Technische Fachkräfte (m/w/d)  
für die Kläranlage Bruchsal: 

Elektroniker/in Betriebstechnik 
Fachkraft für Abwassertechnik

– Stellenkennziffer 20230118 –
Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören beim Elektroniker/-in Be-
triebstechnik unter anderem die Betriebsunterhaltung der elektro-
technischen Anlagen des Abwasserbetriebs sowie die Gewährleis-
tung der Einsatzbereitschaft der Maschinen, Apparate und Anlagen. 
Bei der Fachkraft für Abwassertechnik gehören beispielsweise die 
Betreuung von verfahrenstechnischen Anlagen der Abwasserreini-
gung und Schlammbehandlung sowie die Ermittlung von Störungs-
ursachen und Durchführung von Fehleranalysen zu den Tätigkeiten.

Meister/in (m/w/d) im Bereich Elektrotechnik

– Stellenkennziffer 20230153 –
Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören unter anderem Wartungs- 
und Instandsetzungsarbeiten an technischen Anlagen und Einrich-
tungen einschließlich der erforderlichen Materialbeschaffung für 
Montage und Service, Prüfleistungen mit eigenen Messgeräten, das 
Verändern von Schaltzeiten sowie Soll- und Grenzwerten, die Abnah-
me und Prüfung der Installationen und Montage vor Ort sowie die 
Protokollierung, Übergabe und Einweisung der Nutzer.

Gärtner/innen (m/w/d)

(bis Entgeltgruppe 5 TVöD)
– Stellenkennziffer 20230078 –

Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören unter anderem Pflege- und 
Unterhaltungsarbeiten an städtischen Grünanlagen, das Schneiden 
und Pflegen von Gehölzen, Stauden und Formschnitthecken sowie 
die Unterhaltung von Ausstattungsgegenständen.

Teamleitungen (m/w/d) für die Ganztagesschulen in 
Teilzeit (circa 19,5 Wochenstunden)

(bis Entgeltgruppe S 8 a TVöD)
– Stellenkennziffer 20230122 –

Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören unter anderem die Anlei-
tung und Unterstützung des Betreuungspersonals, die Gestaltung 
des Betreuungsangebots sowie die Organisation der Abläufe vor 
Ort, einschließlich Leitung von Dienstbesprechungen, Erstellung von 
Dienstplänen, Beschaffung von Arbeitsmaterialien und Dokumenta-
tion von Gesprächen.

Mitarbeiter/innen (m/w/d)  
für die kommunale Schulkindbetreuung in Teilzeit  

(sieben bis zwölf Wochenstunden)

(Entgeltgruppe 3 TVöD)
– Stellenkennziffer 20230002 –

Zu den Aufgabenschwerpunkten gehört unter anderem die spiele-
rische Aufsicht der Kinder an den städtischen Schulen in Bruchsal 
oder in den Stadtteilen an Schultagen und teilweise in den Schulfe-
rien.

Fühlen Sie sich angesprochen?
Dann freuen wir uns auf Ihre OnlineBewerbung unter www.bruch
sal.de/stellenangebote. Dort finden Sie auch weitere Details zu den 
ausgeschriebenen Stellen.

Baustellen in Bruchsal

Verkehrsbeeinträchtigungen auf der B3 in Bruchsal
Im Rahmen einer Baumaßnahme kommt es auf der B3 in Fahrtrich-
tung Untergrombach, Höhe Fischzucht „Quellfisch“, für den Zeitraum 
vom 28. November bis einschließlich 6. Dezember zu Verkehrsbe-
einträchtigungen im Bereich der Fahrbahn sowie auf dem parallel 
verlaufenden Geh- und Radweg.
Der Geh- und Radweg muss zur Durchführung der Arbeiten gesperrt 
werden. Um den Durchgang für zu Fußgehende und Radfahrende 
weiterhin gewährleisten zu können, wird im Bereich der Fahrbahn ein 
Notweg eingerichtet.
Im Bereich der Fahrbahn kommt es daher zu einer Verengung auf 
eine Fahrspur. Der Verkehr wird in diesem Abschnitt durch eine Bau-
stellenampel geregelt.

Standesamtliche Mitteilungen

TrauungenTrauungen

24. November
Miriam Axtmann-Kräher‚ geb. Kräher‚ und Benedikt Axtmann
Herzlichen Glückwunsch!

SterbefälleSterbefälle

13. November
Ruth Helene Wolfert‚ geb. Franke
14. November
Johanna Götz‚ geb. Dosch
15. November
Lisa Frieda Freiberger‚ geb. Gruber
16. November
Zita Bojke‚ geb. Wolf
Renate Theresia Reger‚ geb. Modery
19. November
Klaus Peter Pfannendörfer
Ferdinand Schott
20. November
Meinrad Fetzner
21. November
Klaus Franz Kirner
Den Angehörigen gilt unsere aufrichtige Anteilnahme.

Jubilare

AltersjubilareAltersjubilare

1. Dezember
Orlichenko, Oleksandra 85 Jahre
Streifinger, Margaretha 80 Jahre
Gorschinski, Valentina 70 Jahre
2. Dezember
Lebold, Waldemar 75 Jahre
3. Dezember
Keller, Berthold Joachim 80 Jahre
Hartard, Ursula Maria 75 Jahre
Zöller, Harald Richard 70 Jahre
Krug, Renate Elvira 70 Jahre
Baumgärtner, Apollonia 70 Jahre
5. Dezember
Ebert, Alfred 75 Jahre
Schwarz, Renate 70 Jahre
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6. Dezember
Bittner, Mechthild Maria 70 Jahre
7. Dezember
Sheleheda, Kateryna 75 Jahre
Juhl, Hans-Dieter 70 Jahre
Jost, Helmuth 70 Jahre
Garsanovas, Algimantas 70 Jahre
Allen Jubilar/-innen zum Geburtstag alles Gute!

HochzeitsjubiläenHochzeitsjubiläen

30. November
Goldene Hochzeit – Vera und Bernhard Kling
Herzlichen Glückwunsch!

Aus der Stadt Bruchsal

IHK Karlsruhe ehrt die 223 besten Absolventinnen 
und Absolventen aus Aus und Weiterbildung
Ein Abend der Superlative: Bei der IHK-Bestenehrung in der Rastat-
ter Badnerhalle durften die geladenen Gäste daran teilhaben, wie 
die 195 besten Ausbildungsabsolvent/-innen und die 28 besten 
Weiterbildungsabsolvent/-innen aus den Ausbildungsbetrieben der 
gesamten Region Karlsruhe vom IHK-Hauptgeschäftsführer Dr. Arne 
Rudolph und dem IHK-Präsidenten Wolfgang Grenke ausgezeichnet 
wurden.
Stellvertretend für Bruchsal nahm die Leiterin der Stabsstelle Wirt-
schaftsförderung/Stadtmarketing, Birgit Welge‚ an der Veranstal-
tung teil und hatte dabei die Möglichkeit, den Preisträger/-innen aus 
Bruchsal persönlich zu gratulieren und die Glückwünsche der Stadt 
und seitens Frau Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick zu 
überbringen.
Der IHK-Präsident Grenke war voll des Lobes: „Unsere Besten haben 
sich selbst mit ihren herausragenden Ergebnissen das beste Emp-
fehlungsschreiben für Arbeitgeber ausgestellt. Ebenso wie unsere 
Weiterbildungsteilnehmenden sind sie alle gut ausgebildete und 
hochqualifizierte Arbeitskräfte, die unsere Wirtschaft dringend benö-
tigt und das macht mich als Präsident der IHK Karlsruhe besonders 
stolz.“ Der Hauptgeschäftsführer gratulierte den Besten ebenfalls 
und ermutigte sie, auch weiterhin wissensdurstig zu bleiben. „Diese 
Eigenschaft ist aus meiner Sicht essentiell um den Veränderungen 
am Arbeitsmarkt gut gerüstet gegenübertreten zu können.“
Der Dank der IHK-Spitze ging natürlich auch in Richtung Prüfer/-
innen, die Ausbildungsbetriebe, sowie die Ausbildungsleitungen. Zu 
den Besten zählte, wer mit mindestens 92 Punkten die Ausbildung 
im vergangenen Jahr abgeschlossen hatte. Viele der Ausgezeichne-
ten fühlen sich nach wie vor in ihren Betrieben wohl, bleiben erst ein-
mal dort und wollen sich dann beruflich weiterbilden. Andere haben 
bereits im September ein Studium begonnen, um die in der Ausbil-
dung erworbenen Kenntnisse noch in der Theorie zu vertiefen.
„Wir sind sehr stolz darauf, dass Bruchsal als Wirtschaftsstand-
ort auch für besondere Qualität in der Ausbildung steht“, so Birgit 
Welge. „Die hervorragenden Leistungen der Auszubildenden und 
Weiterbildungsabsolvent/-innen erfordern neben Fleiß auch Hinga-
be und Leidenschaft für den Beruf.“ Im Namen der Stadt Bruchsal 
möchteN wir hiermit den besten Absolventinnen und Absolventen 
aus Aus- und Weiterbildung der IHK Karlsruhe auch noch einmal 
herzlich zu den ausgezeichneten Ergebnissen gratulieren.

 
 Foto: IHK

Am 3. Dezember im Schloss –  
Stimmungsvolles und Heiteres zum Advent
Weihnachtliche Stimmung beim monatlichen Stammtisch des För-
dervereins Deutsches Musikautomaten-Museum: Am Sonntag, 3. 
Dezember, lesen Helga Jannakos und Thomas Adam heitere und be-
sinnliche Texte zur Adventszeit. Musikalische Gäste sind in diesem 
Jahr Ulrike und Roland Leibold, die auf historischen Instrumenten 
wie Gamben und Dulcimer, eine Art Zither, traditionelle und weih-
nachtliche Melodien zum Besten geben.
Beginn der Veranstaltung ist um 11 Uhr. Herzlich eingeladen in die 
Historische Wirtschaft im zweiten Obergeschoss sind neben den 
Mitgliedern des DMM-Fördervereins, die freien Eintritt erhalten, auch 
interessierte Gäste. Für Nicht-Mitglieder wird der reguläre Schlos-
seintritt in Höhe von 8 Euro erhoben, die Veranstaltung selbst ist 
unentgeltlich. Willkommen sind auch kleine Mitbringsel in Form von 
weihnachtlichem Gebäck oder Plätzchen.

Die Stadt Bruchsal auf der Ausbildungsbörse  
in Waghäusel
Am vergangenen Samstag, 25. November, war die Stadt Bruchsal bei 
der Regionalen Ausbildungsbörse in der Wagbachhalle in Waghäusel 
mit einem Stand vertreten. Der Stand war gut besucht und es kam 
zu einem regen Austausch von Messeteam und den jugendlichen 
Interessenten.

 
 Foto: POA

RainerBlicklePreis für den KiwanisClub Bruchsal
Der Kiwanis-Club Bruchsal hat in der vergangenen Woche den Rai-
ner-Blickle-Preis der Bruchsaler Bildungsstiftung erhalten für seine 
Sommerschule, die der Club seit 2011 jährlich in den Räumen der 
Konrad-Adenauer-Schule durchführt. Rainer Blickle, der bereits ver-
storbene geschäftsführende Gesellschafter von SEW-Eurodrive, hat-
te die Bildungsstiftung 2010 gegründet, um entsprechende Projek-
te in Bruchsal zu fördern. Der Preis ist mit 5.000 Euro dotiert, „die 
wir komplett in die kommende Sommerschule investieren werden“, 
sagte Dr. Thomas Berenz, derzeitiger Kiwanis-Präsident, bei seiner 
Dankesrede. Die begeisterten Kinder seien der beste Lohn für das 
Engagement der Mitglieder und insbesondere für das Projektteam, 
das bei der Sommerschule stets großen Einsatz zeige.
Prof. Dr. Werner Schnatterbeck, ehemaliger Schulamtspräsident und 
heutiger Vorsitzender des Kuratoriums der Stiftung würdigte in sei-
ner Laudatio das große Engagement des Kiwanis-Clubs. „Sie bewe-
gen etwas im Bildungsbereich“, sagte Schnatterbeck. Das sei allemal 
besser als einen Mangel zu beklagen und nur zu fordern. Der Kiwanis-
Club verwirkliche mit seiner Sommerschule ein ganzheitliches päda-
gogisches Lehr- und Lernkonzept. Durch Dr. Nicole Bachor-Pfeff von 
der Pädagogischen Hochschule in Karlsruhe entstand zusammen 
mit den dortigen Studenten/-innen ein Drei-Wochen-Curriculum, das 
mit einem gemeinsamen Fest endet. Dabei wird auch jedes Mal ein 
eigenes Theaterstück aufgeführt, das diese drei Wochen zusammen-
fasst. Das Besondere an dieser Sommerschule ist, dass die Lern- 
und Erfahrungseinheiten jeweils auf einem Bilderbuch fußen, dessen 
Thema sich wie ein roter Faden durch die Sommerschule zieht. An 
Hand dessen, befassen sich die Kinder mit Sachthemen – auch im 
naturwissenschaftlichen Bereich – und üben „ganz nebenbei“ Grund-
lagen in den Fächern Deutsch und Mathematik. Oberbürgermeiste-
rin Cornelia Petzold-Schick zitierte einen Satz aus der modernen 
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Pädagogik und sagte: „Wir dürfen junge Menschen nicht wie leere 
Flaschen sehen, die gefüllt, sondern wie Kerzen, die angezündet wer-
den müssen.“ Dies geschehe in der Kiwanis-Sommerschule, wenn in 
Kindern die Neugier und Lernfreude geweckt werde. Die Stadt Bruch-
sal stelle dafür gerne die Räume in der Konrad-Adenauer-Schule zur 
Verfügung. In diesem Jahr beteiligte sich auch das Z-Lab, Zukunfts-
labor, der Auerbachstiftung mit ihrem Begeisterbus. Anliegen dieser 
Einrichtung ist es, dass Kinder mit der digitalen Welt in Berührung 
kommen und deren Möglichkeiten kennenlernen.

 Foto: Amadeus Bramsiepe

Infoveranstaltungen zu ZEO Carsharing
Im Oktober wurden in Bruchsal im Zusammenhang mit der Erweite-
rung des ZEO Carsharings zwei neue Ladestationen eingeweiht: eine 
in der Paul-Gerhardt-Straße in der Südstadt, gegenüber der Kirche St. 
Anton, die andere in Helmsheim, Kurpfalzstraße 62.
Am Samstag, 9. Dezember, 10 bis 12 Uhr und 13 bis 15 Uhr, bietet die 
Stadt Bruchsal gleich zweimal die Möglichkeit, sich über den zeo und 
das E-Carsharing zu informieren: Was kostet der zeo? Wie kann man 
sich anmelden? Wie funktioniert die App „mein zeo“? Wo sind ZEO-
Stationen? Wie weit kommt man mit den Elektrofahrzeugen?
Bei den Tipps und Tricks vor Ort werden alle Fragen zum ZEO Car-
sharing beantwortet: Um 10 Uhr steht der Neunsitzer-Kleinbus in der 
Südstadt und ab 13 Uhr mit dem Kompakt-SUV in der Kurpfalzstraße 
bei der Ortsverwaltung in Helmsheim. Es wird jeweils auch die Mög-
lichkeit zu einer kleinen Probefahrt bestehen.
Den ZEO gibt es seit 2016 in Bruchsal. Zu den bestehenden Kleinwa-
gen am Campus, an der Seilersbahn, in Heidelsheim, Obergrombach 
und Untergrombach sowie in Büchenau wurde mit dem Kleinbus in 
der Südstadt und dem Kompakt-SUV in Helmsheim die Modellvielfalt 
erweitert. ZEO ist da, wann und wo immer ich ihn brauche: Klimaneu-
tral angetrieben mit 100 Prozent Ökostrom.
In den ersten fünf Jahren hat sich der ZEO in der Region etabliert. 
Aufgrund der guten Nachfrage hat sich Bruchsal entschlossen, zwei 
weitere Doppelstationen zu installieren. Jede ZEO-Station bietet 
auch die Lademöglichkeit für alle anderen Elektrofahrzeuge, sodass 
das Netz der „Stromtankstellen“ immer weiter wächst. Mit ZEO Car-
sharing leistet Bruchsal einen weiteren Beitrag zur Realisierung der 
Mobilitätswende.

BürgerbüroBürgerbüro

Öffnungszeiten Bürgerbüro
Bürgerbüro – Otto-Oppenheimer-Platz 5 – 
MIT TERMIN via QR-Code!
Montag: 8 bis 12 Uhr
Dienstag: Geschlossen
Mittwoch bis Freitag: 8 bis 12 Uhr
Donnerstag: 14 bis 18 Uhr
Jeden ersten und dritten Samstag im Monat: 
9 bis 12 Uhr
Kontakt:
Behördennummer: (072 51) 115
Telefon: (072 51) 79-500
E-Mail: buergerbuero@bruchsal.de
www.bruchsal.de/buergerbuero
Termin online buchen:
QR-Code scannen und direkt zum 
Buchungssystem!

Neues aus  dem Bürgerbüro

Abteilung Umwelt und MobilitätAbteilung Umwelt und Mobilität

Wie kommt der Apfel in die Flasche? 
Naturerlebnis im Streuobstmuseum
Viele Kinder kennen Apfelsaft nur im Beutel oder der Flasche. Aber 
was steckt eigentlich alles in diesem süßen, leckeren Getränk? Auf 
dem Gelände des städtischen Streuobstmuseums konnten zahl-
reiche Kindergartengruppen und Schulklassen im September und 
Oktober genau das herausfinden. Darunter waren zum ersten Mal 
auch Kinder im Rollstuhl, die den Weg zum Streuobstmuseum gefun-
den hatten. Die Abteilung Umwelt und Mobilität der Stadt Bruchsal 
stellt diese Veranstaltungen allen Kindergärten und Grundschulen in 
Bruchsal kostenfrei zur Verfügung.
Gemeinsam mit der Natur-, Umwelt- und Streuobstpädagogin Kat-
rin Dickgießer-Weiß wurden zuerst die Äpfel gewaschen. Da man für 
den Saft gerne verschiedene Apfelsorten nutzt, konnte hierbei auch 
erfühlt werden, wie unterschiedlich sich die Schalen der Äpfel anfüh-
len können. 
Die Apfelmühle kann keine ganzen Äpfel schreddern, und so hatten 
die Kinder anschließend die Möglichkeit (teilweise zum ersten Mal in 
ihrem Leben), ein scharfes Küchenmesser in der Hand zu halten. Mit 
dem „Brückengriff“ und dem Blick auf die „Rutschbahn“ des Messers 
konnte auch hierbei nichts schiefgehen und alle Kinder hatten ein 
Erfolgserlebnis.
Danach wurden die Äpfel von den Kindern in der Mühle gemahlen 
und heraus kam die „Apfelmatsche“ oder auch Maische. Das High-
light des Vormittags war dann natürlich der erste Tropfen Apfelsaft, 
der den Weg in den Becher fand. Am Ende, als alle Kinder einen Be-
cher mit IHREM Apfelsaft in der Hand hielten, daran gerochen und 
den ersten Schluck probieren hatten, hörte man auf der Wiese ein 
einstimmiges „Hmmm, ist der lecker!“
In einer Welt, in der immer alles verfügbar ist, vieles zu schnell weg-
geworfen wird und die Verbindung zur Natur fehlt, ist es besonders 
wichtig, dass Kinder solche Erlebnisse erfahren können. Der Kreis-
lauf der Natur und des Lebens ist beim Apfelsaftpressen mit allen 
Sinnen erlebbar.

Wirtschaftsförderung/Stadtmarketing

Wirtschaftsförderung

25. Gewerbenetzwerktreffen und drittes Gebietsnetzwerktreffen 
in den Gewerbegebieten Untergrombach und Obergrombach
Bereits zum 25. Mal lud Frau 
Oberbürgermeisterin Cornelia 
Petzold-Schick, gemeinsam mit 
der kommunalen Wirtschaftsför-
derung, zum Gewerbegebiets-
netzwerktreffen-Businesslunch 
der Stadt Bruchsal ein. Das dritte 
Mal waren die Gewerbegebiete 
und Stadtteile Untergrombach 
und Obergrombach Mittelpunkt 
der Veranstaltung.
Am 15. November fanden sich 
im Restaurant Bundschuh in Un-
tergrombach zahlreiche Unternehmer/-innen aus den beiden Stadt-
teilen zum informativen Austausch und zur Vernetzung zusammen. 
Die Anwesenden wurden durch Frau Oberbürgermeisterin Petzold-
Schick und von der Wirtschaftsförderin der Stadt Bruchsal, Birgit 
Welge, in Empfang genommen, ehe der Geschäftsführer des Restau-
rants Bundschuh, Herr Hauke Wieneke, den Gastronomiebetrieb kurz 
vorstellte. Namensgeber der Gastronomie ist der Untergrombacher 
Joß Fritz, der im 16. Jahrhundert Bauernaufstände anführte, die als 
Bundschuh-Bewegung bekannt wurden. Hauke Wieneke ist seit 2018 
Geschäftsführer des Lokals und beschäftigt aktuell 26 Mitarbeiter/-
innen.
In der anschließenden Diskussionsrunde präsentierten sich kurz die 
teilnehmenden Unternehmen mit den anwesenden Vertreter/-innen 
und hatten die Möglichkeit, ihre individuellen Themen an die Verwal-
tung und Frau Oberbürgermeisterin Petzold-Schick zu adressieren. 
Von besonderem Interesse dabei waren unter anderem der aktuelle 
Fachkräftemangel in jeglichen Branchen, sowie die Parkplatz-Situati-
on „Im Schollenberg/Untergrombach“.
Der Businesslunch wurde durch genug Zeit für Gespräche und zum 
Austausch abgerundet.

 
Alle Netzwerktreffen sind stets 
beliebte Gesprächs- und Vernet-
zungsplattformen
 Foto: Wirtschaftsförderung
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Stadtmarketing
Das Kinderkunstprojekt „Brusella“ gehört zu den Finalisten um den 
Stadtmarketingpreis BadenWürttemberg 2023
Der Stadtmarketing-Preis wird 
alle zwei Jahre vom Handels-
verband Baden-Württemberg e. 
V. für besonders originelle und 
zukunftsweisende Stadtmar-
keting-Projekte verliehen. Der 
renommierte und mittlerweile 
seit 2007 bestehende Wettbe-
werb wird von einer Vielzahl an 
engagierten Organisationen und 
Sponsoren getragen, so dem 
Sparkassenverband Baden-
Württemberg, dem Städte- und 
Gemeindetag sowie den In-
dustrie- und Handelskammern 
im Land und viele weitere. Die 
Schirmherrschaft des Wettbe-
werbs liegt seit Beginn der Initi-
ative beim Ministerium für Wirt-
schaft, Arbeit und Tourismus.
Von allen Einsendungen und Bewerbungen, die dieses Jahr ein-
gegangen sind, hat es das Kinderkunstprojekt „Brusella“ der Stadt 
Bruchsal bereits unter die besten 14 geschafft und zählt damit zu 
den Finalisten. Am Montag, 20. November, präsentierten Birgit Wel-
ge und Lisa Mücke, von der Stabsstelle Wirtschaftsförderung/Stadt-
marketing und Initiatoren der Aktion, das Projekt noch einmal in der 
Endrunde vor der zwölfköpfigen Fachjury in Stuttgart.
Und jetzt heißt es Daumen drücken! Die Gewinner werden am 6. De-
zember im Rahmen der offiziellen Preisverleihung mit Staatssekretär 
Dr. Rapp im Haus der Wirtschaft in Stuttgart bekannt gegeben und 
ausgezeichnet.
Die Preisträger erhalten neben der Siegertrophäe einen Gutschein für 
Weihnachtsbeleuchtung im Wert von 2.500 Euro sowie ein Blumen-
arrangement für die Innenstadt‚ ebenfalls im Wert von 2.500 Euro.

Familienfreundliches Bruchsal

MustertextInternationales Frauencafé

Was ist Scham? Wie gehen wir damit um?
Zusammen im Austausch mit anderen Frauen versuchen wir, einem 
universellen Gefühl auf den Grund zu gehen, welches sehr viel Macht 
über unser Verhalten gewinnen kann. Eine bekannte Reaktion, das 
„Erröten“, ist weltweit beobachtbar. Die Scham versucht, eine Verun-
sicherung zu verdecken, die einen befällt, wenn man das Bild, das 
man von sich hat, nicht mehr aufrechterhalten kann. Dabei sind die 
(vermeintlichen) Urteile der Anderen von großer Bedeutung. Doch 
das Schamempfinden ist in Kulturen weltweit höchst unterschiedlich 
ausgeprägt. Welche gesellschaftlichen Konventionen oder Regeln 
wurden z.B. übertreten, ohne Scham zu empfinden? Welche Quel-
len von Schamgefühlen kennen wir? Was haben wir dabei erlebt? 
Herzliche Einladung zur moderierten Diskussion am Donnerstag, 
14. Dezember, 9.30 Uhr, im Haus der Begegnung, Tunnelstraße 27 
in Bruchsal.

Kontakt und Information:
Fürüzan Kübach, Integrationsbeauftragte Stadt Bruchsal
Telefon: (072 51) 79-58 65
E-Mail: integrationsbeauftragte@bruchsal.de

Über uns
Das Internationale Frauencafé Bruchsal ist eine 2004 gegründe-
te Initiative zur Integration und Sprachermunterung für Frauen aus 
Bruchsal und Umland. Neue Kontakte zwischen Frauen und das 
Kennenlernen verschiedener Kulturen und Weltanschauungen unter-
schiedlicher Herkunft stehen im Mittelpunkt der Treffen.

 
v. l. n. r.: Sascha Jost, Geschäfts-
führer Handelsverband Württem-
berg e. V.‚ Lisa Mücke und Birgit 
Welge, Stabsstelle Wirtschafts-
förderung/ Stadtmarketing Stadt 
Bruchsal Foto: Stadtmarketing

GenerationenhausGenerationenhaus

Angebote im Dezember
• Montag, 4. Dezember, 10 Uhr: 

Gymnastik – Fit für den Tag mit Renate Mohr
• Dienstag, 5. Dezember, 15 Uhr: 

Qi-Gong mit Helga Jannakos
• Mittwoch, 6. Dezember, 15 Uhr: 

Erzähltreffen mit Shihadeh El Alem
• Donnerstag, 14. Dezember, 14 Uhr: 

Küchenplausch/Rezeptaustausch mit Margot Rudy
• Montag, 18. Dezember, 10 Uhr: 

Gymnastik – Fit für den Tag mit Renate Mohr
• Dienstag, 19. Dezember, 14.30 Uhr: 

Spielenachmittag mit Marianne Vogel und Günter Hahn

Beratungstermine der Deutschen Rentenversicherung
Im Generationenhaus der Stadt Bruchsal, Stadtgrabenstraße 25, fin-
den mit vorheriger Terminvereinbarung Beratungstermine der Deut-
schen Rentenversicherung Baden-Württemberg statt.
Bitte beachten Sie, dass keine Anträge gestellt werden können. Die 
Beratungen finden jeden Donnerstag von 8.20 bis 12 Uhr und von 13 
bis 15.20 Uhr statt.
Die Termine vereinbaren Sie bitte über die Rufnummer (07 21) 825-
115 43.

Städtepartnerschaften

Ste. MénehouldSte. Ménehould

Hütte auf dem Weihnachtsmarkt

 
Französische Hütte auf dem Weihnachtsmarkt Foto: Gerhard Öfner

Wir freuen uns sehr, dass in diesem Jahr vom 29. November bis 3. 
Dezember in der gemeinnützigen Hütte auf dem Weihnachtsmarkt 
Bruchsal wieder Spezialitäten aus unserer französischen Partner-
stadt Ste. Ménehould angeboten werden können. Ein besonderes 
Highlight wird außerdem am 29. November der Auftritt des franzö-
sischen Sängers John Jussy auf der Bühne des Weihnachtsmark-
tes von 19.30 bis 21 Uhr sein. Die Mitglieder der Gemeinschaft des 
Freundeskreises Ste. Ménehould sind herzlich eingeladen, zum „Glas 
auf die Freundschaft“ an der gemeinnützigen Hütte am 29. Novem-
ber um 19 Uhr zusammenzukommen.

Aus den Schulen

HandelslehranstaltHandelslehranstalt

Fachschaft GGK besucht Eremitage Waghäusel im Rahmen  
von schulinterner Fortbildung
Am Mittwoch, 15. November fand im Hotel Cristall in Waghäusel die 
schulinterne Fortbildung der Fachschaft Geschichte mit Gemein-
schaftskunde statt. Im Rahmen dieser Fortbildung besuchten die 
Lehrerinnen und Lehrer die Eremitage Waghäusel, die bei der Revo-
lution von 1848/49 eine wichtige Rolle spielte und so als möglichen 

Besuchen Sie unsere Facebook-Seite
www.facebook@com/StadtBruchsal
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Exkursionsort für Schülerinnen und Schüler der Handelslehranstalt 
Bruchsal dient. Der pensionierte Lehrer und Experte für Regionalge-
schichte Arthur Hofmann führte die Gruppe durch das ehemalige 
Jagdschloss und berichtete über die Schlacht von Waghäusel 1849, 
die Tücken der Erinnerungskultur sowie die Bedeutung der Revoluti-
on für unsere heutige Demokratie.
Im Anschluss daran erarbeitete die GGK-Fachschaft ein Konzept, den 
Besuch der Eremitage Waghäusel, als außerschulischen Lernort, in 
den Unterricht einzubinden. Daneben standen die Themen „Analy-
se des neuen Abiturs 2024“ und der „Nah-Ost-Konflikt, Umgang mit 
Krieg und Antisemitismus“ auf der Tagesordnung.
Wir danken Andrea Nemeth und Lisa Schoch für die Organisation 
der Fortbildung, Arthur Hofmann für seine abwechslungsreiche, 
spannende und informative Führung und dem Hotel Cristall für die 
vorzügliche Bewirtung.

Heisenberg-Gymnasium

Wertschätzung und Stärkung des Miteinanders
Mitte Oktober war es wieder so weit. Im ersten Think Tank des Jah-
res wurde am Heisenberg-Gymnasium Bruchsal (HBG) viel gedacht, 
es qualmten sinnbildlich die Köpfe. Eigentlich aber wurde viel kom-
muniziert.
Der Austausch zwischen Schülerinnen und Schülern, Lehrkräften 
und Eltern und damit zwischen manchmal ganz unterschiedlichen 
Sichtweisen steht in diesem Format zweimal pro Schuljahr im Mit-
telpunkt. Dieses Mal hatten wir uns mit 20 Teilnehmerinnen und 
Teilnehmern personell etwas stärker aufgestellt. Denn neben der 
Auslotung von Themen, die für die Weihnachtsspendenaktion des 
Elternbeirats in Frage kommen, wie zum Beispiel die Beschattung 
im Pausenhofbereich, ging es um das Schulleitbild, das wir aus der 
Perspektive aller Beteiligter beleuchten wollten.
In dem Workshop zum Schulleitbild blieben wir zunächst in den drei 
Gruppen der am Schulleben Beteiligten und überlegten uns, was un-
sere ideale Schule ausmachen würde. Dabei waren auf Schülerseite 
Respekt und Kommunikation wichtige Anliegen, während für Eltern 
die Förderung der Gemeinschaft und Eigenverantwortung, Gebor-
genheit und Sicherheit sowie die Förderung der Persönlichkeit ihrer 
Kinder zentral waren. Die Anliegen der Lehrkräfte deckten sich mit 
den ersten beiden Gruppen. Sie ergänzten das Gesagte durch den 
Wunsch nach einem guten Arbeitsplatz, einer hohen Lebensqualität 
für alle in der Schule sowie nach Ausgewogenheit, was in der Zusam-
menfassung mündete: Wir wünschen eine Schule, in die alle Beteilig-
ten gerne gehen.
Beim Blick auf den Status Quo wurden die Gruppierungen dann ge-
mischt zusammengesetzt und der Fokus auf die vielen etablierten 
Veranstaltungen und Abläufe gelegt, die die funktionierende Schul-
gemeinschaft ausmachen.
Am Ende ergab der Abgleich zwei To-dos, die wir mit in die Schul-
entwicklung nehmen: Die SMV wird sich weitere Formate für klas-
senübergreifende Events und Aktionen überlegen, während die Pä-
dagogen dem Wunsch nach einem zweiten Gesprächstag im Jahr 
prüfen werden.
Die Ziele des Workshops, die Bekanntheit des Leitbilds zu erhöhen 
und eine Auseinandersetzung der verschiedenen Beteiligten damit 
zu ermöglichen, wurden ebenso erreicht wie die Erarbeitung von Ar-
beitsaufträgen für die Schulentwicklung. Und ganz nebenbei stärkte 
der vertrauensvolle Austausch das Miteinander und die Wertschät-
zung für die exzellente Schule, die wir schon jetzt besuchen und mit-
gestalten dürfen. Se

 
Think Tank am HBG Foto: HBG

Johann-Peter-Hebel-SchuleJohann-Peter-Hebel-Schule

Sprachförderung an der JohannPeterHebelGrundschule  
in Bruchsal
Sprache und Schrift als zentrale Kompetenz in der Schule stellt viele 
Kinder und Jugendliche vor eine große Herausforderung. Mit dem 
Auf- und Ausbau eines intensiven und breit gestellten Sprachförder-
konzeptes stellt sich die Johann-Peter-Hebel-Grundschule in den 
letzten Jahren dieser Problematik. Mit außerschulischem Personal 
werden Kinder in Kleingruppen gefördert, um am Regelunterricht der 
Grundschule teilnehmen zu können. Aktuell sind vier Personen im 
Einsatz, die mit den Kindern arbeiten.

 
Sprachförderung Foto: U.L.

Möglich ist dieser konzeptionelle Baustein der Schule nur durch 
Sponsoren, die mit Spenden unterstützen. So wird die Schule im-
mer wieder von der Bürgerstiftung Bruchsal unterstützt. Seit diesem 
Schuljahr konnte mit dem Rotary Club Bruchsal-Bretten zusätzlich 
ein neuer Partner gefunden werden, der mit einer Spende von 3000 
Euro die Rekrutierung weiterer Personen für das laufende Schul-
jahr ermöglicht. Neben dem Präsidenten des Rotary Club Bruchsal-
Bretten, Jürgen Senger, waren am vergangenen Dienstag auch der 
Vorsitzende des Bruchsaler Kreises, Ulrich Löffler, sowie Vize-Präsi-
dent Prof. Dr. Jürgen Wacker zu Besuch in der Johann-Peter-Hebel-
Grundschule, um sich direkt vor Ort ein Bild der Sprachförderung zu 
machen.
Wir freuen uns sehr über diese neue Partnerschaft und bedanken 
uns recht herzlich im Namen unserer Kinder für die großzügige Un-
terstützung. GR

Justus-Knecht-GymnasiumJustus-Knecht-Gymnasium

Festliches Adventskonzert des JKGChores
Am dritten Adventssonntag ist in der Pfarrkirche St. Barbara Forst 
ein festliches Adventskonzert der Spitzenklasse zu hören.
Die aus Forst stammende frühere JKG-
Schülerin und mittlerweile internatio-
nal bekannte und gefeierte Sopranistin 
Daniela Köhler wird zusammen mit 
dem Chor des Justus-Knecht-Gymna-
siums und den Bruchsaler Philharmo-
nikern unter der Leitung von Patrick 
Wippel auftreten. Auf dem anspre-
chenden Programm stehen Choräle 
und Kantatensätze von Bach wie auch 
gefühlvolle Soloarien von Mascagni 
und Adame. Außerdem werden die 
weihnachtlichen Ausschnitte aus dem 
ersten Teil von Händels „Messias“ er-
klingen und so das abwechslungsrei-
che Programm feierlich abrunden.
Das Konzert beginnt am 17. Dezember 
um 18 Uhr in der katholischen Kirche in 
Forst. Karten zum Preis von 15 Euro (Schüler frei!) gibt es im Vorverkauf 
im Pfarramt Forst (Dienstag 9 bis12 und Donnerstag 14 bis17 Uhr).

Käthe-Kollwitz-SchuleKäthe-Kollwitz-Schule

Ein ‚Herzstück‘ verlässt die KätheKollwitzSchule –  
Marianne Jochim verabschiedet sich in den Ruhestand
Das Sekretariat an der Käthe-Kollwitz-Schule in Bruchsal, ein Ort des 
regen Treibens, bildet das Herzstück der Schule. Die erste Anlaufstel-
le für Lehrer/-innen, Schüler/-innen und die Schulleitung sind zwei-

 
Daniela Köhler Foto: privat
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fellos Frau Jochim, Frau Baumgärtner, Frau Nossek und Frau Kropp, 
die Sekretärinnen der Schule. Nach insgesamt 25 Jahren engagierter 
Arbeit an der Schule verlässt nun eines der Herzstücke das Sekreta-
riat und geht in den wohlverdienten Ruhestand: Marianne Jochim.
Ihren Realschulabschluss erlangte Marianne Jochim 1978 in Ubs-
tadt, anschließend begann sie noch im selben Jahr eine Ausbildung 
zur Einzelhandelskauffrau bei Möbel Mann in Karlsruhe, wo sie bis 
zur Geburt ihrer Tochter tätig war. Anschließend führten die Wege 
in die Wirtschaftsverwaltung der Vollzugsanstalt Bruchsal, wo sie 
bis zur Geburt ihres Sohnes arbeitete. Ab 1990 folgten weitere acht 
Jahre bei der Firma Juppe, ehe Marianne Jochim zum Landratsamt 
wechselte und damit ein fester Bestandteil an der Käthe-Kollwitz-
Schule wurde.
Was Marianne Jochim in ihrem Tun an der Schule besonders aus-
zeichnete, war ihr Organisationstalent und ihre Fähigkeit stets struk-
turiert und zielgerichtet zu arbeiten. Ihre Klarheit und Ehrlichkeit in 
der Kommunikation sowie ihre Zuverlässigkeit machten sie zu einer 
festen Säule im schulischen Umfeld. Alle am Schulleben Beteiligten 
fanden in ihr stets eine verlässliche Ansprechpartnerin, die hilfsbe-
reit und lösungsorientiert auf die Anliegen aller einging.
Marianne Jochim hat in all den Jahren einen unschätzbaren Beitrag 
für die Käthe-Kollwitz-Schule in Bruchsal geleistet. Mit ihrem Ruhe-
stand verabschiedet sich die Schule von einer außergewöhnlichen 
Person, die das Schulsekretariat zu einem Dreh- und Angelpunkt für 
die gesamte Schulgemeinschaft machte. Wir möchten Frau Jochim 
unseren Dank aussprechen und wünschen ihr alles erdenklich Gute 
für ihre Zukunft.

Konrad-Adenauer-Schule

Schülerinnen und Schüler backen Plätzchen für Senioren
Wir, die beiden Schülersprecher der Konrad-Adenauer-Gemein-
schaftsschule, Marie Gotic und Emin Fejow, leiten die Arbeitsge-
meinschaft „Spiel und Spaß“. Als einmal absehbar war, dass wegen 
Regens unsere geplanten Aktivitäten im Freien nicht stattfinden 
konnten, hat die Arbeitsgemeinschaft spontan beschlossen, mit 
selbst gebackenen Plätzchen den Bewohnern des benachbarten Se-
niorenzentrums St. Anton in der Südstadt eine Freude zu bereiten. 
Flugs war der Kontakt zur Leitung hergestellt und Organisatorisches 
besprochen. Alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer der Arbeitsge-
meinschaft backten also gemeinsam in der Schulküche Plätzchen 
und verpackten sie anschließend liebevoll.

 
Marie und Emin im Seniorenheim Foto: M.C.

Stellvertretend für alle überreichten wir als Arbeitsgemeinschaftslei-
ter den Heimbewohnern, die gerade beim Mittagessen waren, diese 
Köstlichkeiten und sorgten so für einen leckeren Nachtisch.
Aufgrund der Freude, die wir den Menschen mit dieser Aktion be-
reitet haben, möchte sich unsere Arbeitsgemeinschaft nun weitere 
Projekte für dieses Seniorenheim überlegen. (Marie Gotic)

Stirumschule

Pausenverkauf an der Stirumschule startet wieder!
Am 8. November wurde der Pausenverkauf an der Stirumschule 
wieder ins Leben gerufen. Montags und mittwochs verkaufen die 
Schüler/-innen der Klassenstufe 4 neben dem Hausmeister Brezeln, 
Wasser und Apfelschorle. Auch selbstgebackene Muffins stehen ab 
und zu zum Verkauf!

Zuvor gestalteten die Viertklässler große Verkaufsplakate, zählten 
Wechselgeld und teilten sich in Schichten ein, damit der Verkauf
reibungslos verlaufen kann. Somit wird der Mathematik- und 
Deutschunterricht in die Praxis umgesetzt und Personal- und Sozial-
kompetenzen werden gefördert.
Der Erlös des Pausenverkaufs kommt den Klassenkassen der 4. 
Klassen für Ausflüge und das Schullandheim zugute.
Ein großes Dankeschön geht an die Bäckerei Isenmann, die uns 
frischgebackene Brezeln bis ins Schulgebäude liefert!
Danke auch an die fleißigen Eltern für die Muffinspenden und vielen 
Dank an unsere Leonie Mattner (FSJ) und Elias Geres (Bufdi), die die 
Schüler beim Verkauf unterstützen.
Die Klassenstufe 4

 
Wir sind für den Verkauf vorbereitet! Foto: Anna Kern

St. PaulusheimSt. Paulusheim

Reden statt Kleben  Podiumsdiskussion zu Klimaprotesten

 
Tabea Klingelhöfer und Liam Kölbl, Mitglied des Jugendgemeinderats, 
moderieren die Diskussion Foto: CW

Unter dem Titel „Kleben als letzte Option? – Haltung in Zeiten der 
Klimakrise“ lud die Klasse 10c des St. Paulusheims am Donnerstag, 
23. November, zu einer anregenden Podiumsdiskussion über die 
Protestformen der Letzten Generation ein. Mit dem Klimaaktivisten 
Jakob Kruse diskutierten die Oberbürgermeisterin von Bruchsal, Cor-
nelia Petzold-Schick, der Europakandidat der FDP für den Landkreis 
Karlsruhe, Dr. Niclas Moltenhauer, und Dr. Christian Scharun, Klima-
forscher am KIT.
Anlass zur Einstiegsfrage gab das diesjährige Schulmotto „Haltung 
heute“: Was heißt das in der Klimakrise? Jakob Kruse, Mitglied der 
Letzten Generation, betonte die Notwendigkeit sofortigen Handelns, 
„wenn Verantwortungstragende totbringende Politik betreiben“. Im 
Ziel – mehr Klimaschutz – waren sich alle einig, doch die Protestfor-
men der Letzten Generation wurden scharf kritisiert. Laut Dr. Scharun 
liege der Fokus zu sehr auf den Aktionen selbst, auch Petzold-Schick 
befürchtete, dass so die „guten Forderungen in den Hintergrund 
geraten.“ Dr. Moltenhauer nannte diese außerdem zu unkonkret. Er 
gebe bewusst keine genauen Lösungsvorschläge, antwortete Kruse, 
da diese in einem demokratischen Prozess erarbeitet werden müss-
ten, und kritisierte den fehlenden politischen Willen, dies im erfor-
derlichen Ausmaß zu tun. Auch Dr. Scharun gab ihm recht, dass die 
Klimaziele mit den bisherigen Maßnahmen nicht erreicht werden. 
Hierfür Mehrheiten zu organisieren sei Aufgabe der Politik, machte 
Oberbürgermeisterin Petzold-Schick deutlich. In Bruchsal werbe sie 
seit Jahren für den Ausbau der Windkraft, auf europäischer Ebene 
will sich Dr. Moltenhauer für die Ausweitung des Emissionshandels 
einsetzen. Dabei sei die „Masse der Gleichgültigkeiten“ der eigentli-
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che Gegner, so Petzold-Schick: „Wer sich nicht einsetzt, der soll auch 
nicht verurteilen.“
Im Anschluss hatten die Zuhörer/-innen die Möglichkeit, Fragen an 
die Gäste des Podiums zu stellen, welche sie auch zahlreich wahr-
nahmen. Dabei wurde erneut eindrucksvoll deutlich, welch großen 
Stellenwert die Klimathematik für die jüngere Generation hat. „Es 
geht doch darum, ein aufgeklärtes Verantwortungsbewusstsein zu 
schaffen und eine demokratische Haltung zu zeigen. Das bedeutet 
sich zu informieren und zu bilden - auch gegen Desinformation“, hör-
te man im Gespräch einer Schülergruppe beim Verlassen der Aula. 
Diese Diskussion hat sicherlich nachhaltigen Charakter. (Pauline 
Schill, Maje Suchy, 10c & LW)

Parteien/Wählervereinigungen

CDU StadtverbandCDU Stadtverband

Seniorenunion Bruchsal
Fahrt zum Weihnachtsmarkt nach Esslingen
Die CDU Heidelsheim und die Senioren Union Bruchsal laden ein zum 
Besuch des Weihnachtsmarktes in Esslingen am Freitag, 1. Dezem-
ber, zusammen mit einer Stadtführung durch die Altstadt. Es sind 
noch Plätze frei. Start Marktplatz Heidelsheim, 12 Uhr. Anmeldung 
bei Albrecht Schmollinger (072 51) 54 20.

SPD-StadtverbandSPD-Stadtverband

Die Rotkehlchen treffen sich zur letzten Singstunde für dieses Jahr 
am Donnerstag, 7. Dezember um 18 Uhr im Roten Eck, Friedrichstra-
ße 51 in Bruchsal.
2024 wird jeden 1. Donnerstag im Monat eine Singstunde stattfin-
den. Über die Wintermonate im Roten Eck, im Sommer weichen wir 
dann wieder ins Freie auf den Michaelsberg aus.
MitsängerInnen sind jederzeit willkommen. Repertoire: Friedens-, 
Freiheits- und Arbeiterlieder.
Weitere Infos unter Telefonnummer (072 57) 31 04 (AB) oder 
per E-Mail: rote.nelke@web.de
mta

Begegnung und Kultur

Die Badische Landesbühne

Alle Meine Bücher – Band 2
Michael Köhlmeier: Die Märchen
Lassen Sie sich am 10. Dezem-
ber um 11 Uhr im theater trepp-
ab in Bruchsal das zweite Fund-
stück aus dem Bücherregal des 
Chefdramaturgen der Badischen 
Landesbühne, André Becker, vor-
lesen.
Winterzeit ist Märchenzeit, auch 
für große Menschen. Denn: „Es 
war einmal . “ wird immer sein.
Als Kind hat es Michael Köhl-
meier geliebt, Märchen zu hö-
ren oder zu lesen. Später hat er 
angefangen, eigene Märchen zu 
schreiben. Und 2019 hat er dann 
sein Märchenbuch – illustriert 
von Nikolaus Heidelbach – ver-
öffentlicht: Keine Nacherzählun-
gen bekannter Stoffe, sondern 
eigene Erfindungen, verstörende, unheimliche Geschichten. In ihnen 
erklingt die uralte Frage des geheimsten aller geheimen Märchen: 
Was ist aus den ersten Menschen geworden, nachdem sie aus dem 
Paradies vertrieben wurden?
Mit: Madeline Hartig, Thilo Langer

 
 Foto: Badische Landesbühne

Karten zum Preis von 9 Euro/ermäßigt 6 Euro erhalten Sie bei:
Badische Landesbühne
karten@badische-landesbuehne.de
Telefon (072 51) 7 27 (23), www.reservix.de

„Das verborgene Land der Drachen“
Eine Abenteuergeschichte von Alexandre Sax Gomes
Auf dem Rücken eines leuchtenden Drachen fliegen Julius und Hele-
ne in das magische Drachenland. Mutig stellen sie sich dem bösen 
Herr Scorpolius in den Weg, der allen Drachen ihren Schimmer steh-
len will. Dabei lüften sie ein fast vergessenes Geheimnis.
Alexandre Sax Gomes war ein Junge aus Stutensee und Autor des 
Kinderbuchs „Das verborgene Land der Drachen“. Er hatte es ge-
schrieben, um mit seiner Klasse in Kontakt zu bleiben, denn wegen 
eines Hirntumors konnte er die Schule nicht mehr regelmäßig besu-
chen. Zu Alexandres einjährigem Todestag zeigen wir seine fantasie-
volle Abenteuergeschichte erneut als lebendiges Theatererlebnis im 
Hexagon. Die Einnahmen werden an die Stiftung „Für Alex“ gespen-
det, die Alexandres Familie ins Leben gerufen hat.
Samstag, 16. Dezember, 15 Uhr, Bruchsal, Stadttheater, Hexagon
Karten zu 9 Euro (ermäßigt 6 Euro) erhalten Sie bei der Badischen 
Landesbühne unter karten@badische-landesbuehne.de oder per Te-
lefon (072 51) 727-23 sowie unter www.reservix.de.

Bildungswerk der Erzdiözese Freiburg

Der Heilige Nikolaus, ein Vorbild der Menschenfreundlichkeit und 
des starken Glaubens
Mittwoch, 6. Dezember, 9 Uhr im St. Paulusheim Bruchsal, Hutten-
straße 49, Kleiner Speisesaal, EG
„Niklaus ist ein guter Mann, dem man nicht gnug danken kann ...“ so 
heißt es im Lied. Auch wenn historisch nicht viel über Nikolaus von 
Myra gesagt werden kann, wird doch über die Güte und Menschen-
freundlichkeit dieses großen Heiligen sowie seine Unterstützung 
notleidender Menschen erzählt. So hat der Heilige Nikolaus bis heute 
eine große und freudige Bedeutung für viele Menschen. An diesem 
Vormittag können wir sein Beispiel anschauen, die Freude und auch 
unsere Erinnerungen an dieses Fest miteinander teilen, und so einen 
schönen Akzent im Advent setzen.
Referent/-in Barbara Gitzinger (Barbara Gitzinger, Diplom-Sozialar-
beiterin, M. A. (Erziehungswissenschaft, Soziologie und Judaistik), 
Geistliche Begleiterin, Sprecherin des Netzwerks der Orte des Tei-
lens am Martinusweg.)
Kosten: Teilnahmegebühr 6 Euro

„Wir bleiben.“ 
Ein Gespräch mit Frauen, die sich klar zur römischkatholischen 
Kirche positionieren
Donnerstag, 7. Dezember, 19 Uhr, online
„Wir bleiben!“ – sagen engagierten Katho-
likinnen aus Politik, Wirtschaft, Kultur und 
Gesellschaft. Ihre Statements hat Elisabeth 
Zoll eingeholt und zusammengestellt und 
im März im gleichnamigen Buch veröffent-
licht (Hirzel Verlag).
Darin kommen Frauen zu Wort wie Ursula 
Kalb von Sant'Egidio Deutschland oder die 
junge Theologin Claudia Danzer, die einen 
theologischen Blog für die Generation Y 
schreibt. In ihren Buchbeiträgen wird an-
schaulich, wie sie mit dieser römisch-ka-
tholischen Kirche ringen und dabei gleich-
zeitig versuchen, ihren Glauben positiv zu 
gestalten!
Nutzen Sie die Möglichkeit, gemeinsam mit Elisabeth Zoll und weite-
ren Autorinnen ins Gespräch zu kommen und dabei auch einen Blick 
auf ihre Einschätzung zur aktuellen Situation der Kirche zu werfen 
– nach dem Ende des Synodalen Wegs in Deutschland und nach der 
ersten Sitzung der Weltsynode.
Eine der Fragen für das Gespräch wird sein:
Sind Sie immer noch dabei?
Nach Ihrer Anmeldung im Bildungszentrum Heidelberg unter www.
bildungszentrum-heidelberg.de, info@bildungszentrum-heidelberg.
de, Telefon (062 21) 89 840, erhalten Sie eine Bestätigung, der Link 
für die Veranstaltung geht Ihnen rechtzeitig zu.
Informationen beim Bildungszentrum Offenburg, www.bildungszent-
rum-offenburg.de, Telefon (07 81) 925 040
Ort: online via Zoom und zusätzlich vor Ort in den Bildungszentren 
Mannheim, Tauberbischofsheim und Heidelberg
Kosten: 5 Euro

 
 Foto: Elisabeth Zoll 
 Verlag Hirzel
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Bruchsal Erleben

Hobby und Kunst Ausstellung am 1. und 2. Dezember
Die Bruchsaler Tourismus, Marketing und Veranstaltungs-GmbH 
(BTMV) veranstaltet am ersten Adventswochenende die 33. traditi-
onelle Hobby -& Kunst-Ausstellung, bei der sich das Bürgerzentrum 
am 2. und 3. Dezember in eine bunte Welt voller kreativer Ideen ver-
wandelt. Die Ausstellung kann an beiden Tagen jeweils von 11.30 bis 
18 Uhr bei freiem Eintritt besucht werden und bietet gerade kurz vor 
Weihnachten die perfekte Gelegenheit, um sich oder anderen eine 
Freude zu machen.
Rund 56 hochwertige Aussteller/-innen laden mit handgefertigten 
individuellen Unikaten aus den verschiedensten Materialien zum 
Stöbern, Schnuppern und Entdecken ein. Die Ausstellung wird am 
Samstag, 2. Dezember‚ 11.30 Uhr durch Oberbürgermeisterin Corne-
lia Petzold-Schick eröffnet. Das „Enchilada“ serviert an beiden Tagen 
kleine Speisen und Getränke.
Weitere Informationen unter www.bruchsal-erleben.de.

„Brusl leuchtet“  auch die Touristinformation ist mit dabei
Für alle, die noch auf der Suche nach außergewöhnlichen Geschen-
ken oder einzigartigen Angeboten sind, werden im Rahmen der Ak-
tion „Brusl leuchtet“ am 1. Dezember bei der Touristinformation im 
Servicecenter „H7“ fündig.
Besondere Souvenirs und Spezialitäten aus Bruchsal und der Regi-
on sowie den Partnerstädten aus Frankreich, Italien und Slowenien 
lassen alle Herzen höherschlagen und garantieren ein ausgesuchtes 
Geschenkerlebnis in weihnachtlichem Ambiente. Ein besonderes 
Highlight an diesem Abend sind die beiden Bruchsaler Manufaktu-
ren „Pralinenrose“ und die „Brennerei Lauber“, die ihre beliebten Prali-
nensorten und den „Joß-Fritz-Trunk“ bei einer Verkostung vorstellen. 
Wer seine Lieben zu Weihnachten mit einem Ticket für ein Konzert 
oder eine Veranstaltung überraschen möchte, kann sich auch an 
diesem Tag gerne vom Team der Touristinformation beraten lassen. 
Die Touristinformation bietet neben Konzerttickets deutschlandweit 
auch umfassende Beratungen zur Erlebnisführungen und kulinari-
schen Events.
Kontakt und weitere Informationen: 
Touristinformation im Servicecenter „H7“, 
Hoheneggerstraße 7, 76646 Bruchsal, 
Telefon (072 51) 505 94-61, 
E-Mail: touristinformation@btmv.de, 
www.bruchsal-erleben.de

MustertextJazzclub Bruchsal

Jam Session Nummer sechs im Jazzclub Bruchsal – Eintritt frei!
1. Dezember, 20 Uhr
„Spontane musikalische Höhenflüge – wechselnde Musiker haben 
auf hohem Niveau das Publikum mitgerissen.“
So berichten die BNN vom 5. Juni über die zweite Jam-Session beim 
Jazzclub Bruchsal.
Am 1. Dezember lädt der Jazz-Club Bruchsal zur nächsten Jam-Ses-
sion ein. Wieder werden Musiker und Musikerinnen erwartet, die aus 
dem umfangreichen Repertoire des American Jazz Book singen und 
spielen, worauf sie gerade Lust haben.
Das Antoine-Spranger-Session-Trio bildet mit Piano/Bass/Drums die 
harmonische und rhythmische Grundlage für ein kreatives Zusam-
menspiel mit Gästen, die gerne jazzen und jammen.
Sowohl Instrumentalisten/-innen als auch Sänger/-innen sind herz-
lich willkommen. Das Session-Trio wird den Abend musikalisch ein-
leiten, das weitere Programm wird von den Gästen mitbestimmt und 
gestaltet. Neben den Solisten und Vokalisten kommen auch die Mu-
siker an den Rhythmus-Instrumenten zum Zuge und können für zwei 
bis drei Stücke die Mitglieder der Session-Band ersetzen.
Wie wird sich der Abend entwickeln? Wer kommt? Welche Songs 
werden gespielt? Was haben die Gastmusiker für Ideen? Das spon-
tane Zusammenspiel hat seinen besonderen Reiz, man darf bei einer 
Jam-Session auf jeden Fall gespannt sein.

LOCAL HEROES :: Suburban Divas – Eintritt frei!
2. Dezember, 20 Uhr
In unserem Konzertformat „LOCAL HEROES“ präsentieren wir Ama-
teurbands aus der Region. Wir bieten diese Konzerte bei freiem Ein-
tritt „auf Hut“ an und vertrauen auch im Namen der Bands auf Ihre 
Großzügigkeit.
Mit ihrer gelungenen Melange aus Soul, Rhythm and Blues und eini-
gen Perlen aus Pop und Funk bereichern sie in den letzten Jahren die 

Musikszene in der Region – nicht etwa durch exzentrische Allüren, 
sondern mit der feinen Auswahl ihres Programms – Cover-Music de 
luxe eben.
Martina Buske (voc, sax)
Christian Kretz (g, voc)
Bernd Köhler (keys, voc)
Claus Wollenweber (dr, voc)
Tobias Schmitt (b)

Highlight Konzert am 8. Dezember, 20 Uhr
– Fola Dada, Martin Meixner & Joo Kraus
Der Jazzclub veranstaltet dieses Konzert zusammen mit dem Verein 
RosenResli e.V., Kultur für Menschen mit Demenz.
Tickets: www.jazzclub-bruchsal.de

MustertextDie Koralle

KoralleImproshow zum Jahreswechsel am 30. und 31. Dezember
Im Dezember erwartet die Besucher:innen der Koralle ein buntes 
Programm für die ganze Familie, für das der Vorverkauf unter www.
diekoralle.de oder in der Buchhandlung Braunbarth läuft. Neben dem 
traditionellen Wintermärchen „Peterchens Mondfahrt“, das am 9. De-
zember Premiere feiert, sind auch ein Weihnachtsabend am 17. De-
zember, eine Silvestershow und das alljährliche Gastspiel der Herd-
manns am 22. Dezember im Programm.

Silvester ImproShow
Lassen Sie das Jahr 2023 mit 
einem Knall enden und starten 
Sie in einer Nacht voller Lachen, 
Überraschungen und mitreißen-
der Improvisation ins neue Jahr!
Die Koralle lädt Sie herzlich zu 
einer ganz besonderen Silvester-
Improshow ein, die all Ihre Er-
wartungen übertreffen wird. Er-
leben Sie die faszinierende Welt 
der Spontaneität, wenn die talen-
tierten Schauspielerinnen und Schauspieler der Koralle ohne Skript 
und mit purer Improvisationskunst die Bühne erobern. Von witzigen 
Momenten bis zu tief berührenden Szenen – diese Show verspricht 
ein Feuerwerk an Kreativität und Unterhaltung.
Das Besondere an dieser Silvester-Improshow ist die Einbindung des 
Publikums. Seien Sie bereit, Teil der Geschichte zu werden, wenn die 
Schauspielerinnen und Schauspieler auf Ihre Ideen und Vorschläge 
eingehen und gemeinsam mit Ihnen eine einzigartige Vorstellung ge-
stalten. Lachen Sie mit, wenn die Spannung steigt, und feiern Sie den 
Jahreswechsel in einer Atmosphäre voller Freude und Begeisterung.
30. und 31. Dezember
jeweils 19.30 Uhr
Theater im Riff
Vorverkauf: www.diekoralle.de oder in der Buchhandlung Braunbarth

Musik- und Kunstschule

Kunstschule
Zabel und der Winterwaldgeist
Das Winter-Weihnachts-Märchen der Goldenen Gans
Frei nach den Gebrüder Grimm
Kaum hat es auf der Erde geschneit, purzelt der Winterwaldgeist aus 
den Federn, um auf die schlafende Natur aufzupassen. Was für ein 
öder Job! Da passt es ihm natürlich gar nicht in den Kram, dass in 
seinem Wald eine Tanne nach der nächsten gefällt wird. Tannenbäu-
me, na gut, aber bitte in Maßen! Und wer sich etwas aus seinem Wald 
nimmt, muss ihm auch etwas dafür geben! Zum Beispiel einen dieser 
leckeren Lebkuchen .
Der Dummling Zabel hat mit dem Teilen kein Problem. Und schwupps 
hält er zur Belohnung eine magische, goldene Gans in den Händen. 
Na, wenn das mal keine Diebe anlockt ...
Ein zauberhaftes Märchen aus dem Winterwald über das Thema 
Achtsamkeit und Teilen, mit gewieften Dieben, magischem Klebe-
pulverstaub und der wohl traurigsten Prinzessin dieser Erde. Eine In-
szenierung der Muks-Schauspielklasse unter der Regie von Caroline 
Scheringer.
Tickets & Infos: kunst@muks-bruchsal.de, (072 51) 91 34 13
Preise: Regulär: 7 Euro/ 5 Euro (ermäßigt); 
Geschwisterticket: ein Erwachsener, zwei Kinder: 15 Euro

 
 Foto: Die Koralle
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Infos Aufführungen im Jakobus-Theater Karlsruhe unter:
www.jakobus-theater.de
Termine
Bruchsal Kunsthof
(Moltkestr. 17a, Bruchsal | Bitte beachten Sie, hier gibt es keine Park-
möglichkeiten)
Mittwoch, 6. Dezember | 17 Uhr
Freitag, 8. Dezember | 17.30 Uhr
Ubstadt Kelterhaus
(Obere Straße 11, Ubstadt-Weiher)
Sonntag, 10. Dezember | 11 Uhr
Karlsdorf-Neuthard
bei der Bibliothek
(Amalienstraße 2a, Karlsdorf-Neuthard)
Samstag, 16. Dezember | 14 Uhr
Untergrombach
Aula Joß-Fritz-Schule
(Joß-Fritz-Straße 30, Untergrombach)
Mittwoch, 20. Dezember | 17.30 Uhr
Karlsruhe Jakobus-Theater
(Kaiserallee 11, Karlsruhe)
Samstag, 20. Januar | 16 Uhr
Samstag, 27. Januar | 16 Uhr

Musikschule

Die Musik und Kunstschule Bruchsal (MuKs) lädt ein 
zum traditionellen „Konzert zum Advent“
Am Sonntag, 3. Dezember (ers-
ter Advent)‚ 16 Uhr werden sich 
Solisten und Ensembles der 
MuKs in der Pfarrkirche Sankt 
Paul Bruchsal, Durlacher Straße 
105, mit weihnachtlichen, medi-
tativen und festlichen Musikbei-
trägen vorstellen.
Solisten und Ensembles der 
Klassen Hagen Bleeck, Norbert 
Gamm, Bronia Hörburger, Uli 
Enters, Marcus Kappis, David 
Lagas, Elisabeth Münz, Daniel 
Stadtfeld und Simone Tonka und 
Martin Zoz werden unter ande-
rem barocke und weihnachtliche 
Kompositionen präsentieren, die 
auf die kommende Adventszeit 
einstimmen.
An der Orgel wird Stefan Fuchs zu hören sein.
Der Eintritt zum Adventskonzert ist frei, um eine Spende wird gebe-
ten.

Schloss Bruchsal

Adventsmarkt im Ehrenhof 6. bis 11. Dezember
Lassen Sie sich verzaubern ...
Tauchen Sie ein in die zauber-
hafte Welt des Adventsmarktes 
von Schloss Bruchsal und erle-
ben Sie eine einzigartige Atmo-
sphäre.
Mit seinem ganz besonde-
ren Ambiente verzaubert der 
Adventsmarkt im Ehrenhof 
von Schloss Bruchsal vom 6. 
bis zum 11. Dezember seine 
Besucher/-innen. Lichtinstal-
lationen lassen die barocke 
Schlossfassade in ein buntes 
Lichtermeer erstrahlen und sor-
gen für eine stimmungsvolle 
Atmosphäre. Pagodenzelte mit 
regionalen Kunsthandwerkern 
und vielen Leckereien säumen 
den weihnachtlich geschmück-
ten Ehrenhof. Neben den kulinarischen Angeboten und vorweih-
nachtlichen Kostbarkeiten gibt es ein unterhaltsames und musikali-
sches Rahmenprogramm für Groß und Klein an allen Tagen.

 
Solisten und Ensembles der MuKs 
gestalten das beliebte Konzert 
zum Advent in der Pfarrkirche 
Sankt Paul Foto: MuKs

 
Schloss Bruchsal Hauptbau 
 Foto: Dr. Manfred Schneider

Städtisches MuseumStädtisches Museum

Objekt des Monats Dezember – Sankt Wendelin
Liebe Leserinnen und Leser,
auf einem grünlichen Sockel mit 
Blumendekor, steht der Heili-
ge. Die braunen, schulterlangen 
Haare sind streng zurückge-
kämmt und verleihen ihm einen 
ernsten Ausdruck. Gesicht und 
Beine sind fleischfarben, die 
violette Kniehose mit einem 
Goldband abgeschlossen. Der 
lange dunkelblaue Gehrock, ist 
innen grün und ebenfalls mit 
Gold gesäumt. Über dem Rock 
trägt die Skulptur eine Umhän-
getasche. Die extra angefügten 
Hände fehlen. Vermutlich hielten 
sie Hirtenstab, Keule oder Schip-
pe. Auf manchen Darstellungen 
kauert zu den Füßen des heiligen 
Wendelin ein Schaf oder der Hir-
tenhund – vielleicht an der Fehl-
stelle, die auf dem Sockel rechts 
zu erkennen ist.
Die Holzskulptur wurde bei der Räumung des Speichers der Micha-
elskapelle geborgen und befindet sich seit 1974 im Bestand des 
Städtischen Museums. Zur Ausstattung der Kapelle gehört sie ver-
mutlich nicht.
Der Patron der Hirten und Bauern stammte aus einem königlichen 
Geschlecht. Er entschied sich für ein gottgefälliges Leben. Auf der 
Suche nach einem abgeschiedenen Platz im Saargebiet, soll er von 
einem Adligen als Viehhirte eingestellt worden sein. Um sein wun-
dertätiges Wirken und seine Missionstätigkeit bildeten sich viele Le-
genden. Sein Grab befindet sich in St. Wendel.
Die Wendelinussiedlung in Untergrombach liegt auf dem Gebiet der 
ehemaligen Gänsewiese. Dort ist 1851 als Dank für die Überwindung 
einer Viehseuche ein Bildstöckel für den Heiligen errichtet worden. 
Viele Flurprozessionen führten an ihm vorbei. Ein Foto von 1955 be-
legt als Aufstellungsort den früheren Wendelinusweg. Wegen der Be-
siedelung des Gebietes seit 1958, musste der Gedenkstein weichen 
und ist heute in der Sudetenstraße zu finden. Ebenfalls bezeugt ist, 
dass sich im Tabernakel des Breitpfeilers ein Standbild des Heiligen 
aus Holz befand, keine Marienfigur. Wegen der flachen Ausführung 
der Skulptur und der geringen Grundfläche des Sockels ist zu vermu-
ten, dass sie im Bildstöckel aufgestellt war. Der Erhaltungszustand 
und die unbeholfen wirkende Ausfertigung der Skulptur untermauern 
diese Einschätzung.
Zwar ist der Gedenktag des heiligen Wendelin am 20. Oktober längst 
vergangen, aber als Hirtenheiliger kann er als Vertreter der Gruppe 
von Hirten gelten, die ein Teil der Weihnachtsgeschichte im Luka-
sevangelium sind.

Stadtkapelle Bruchsal

Alles Klassik – Oder?  
Begeisterung für große sinfonische Blasmusik
Langanhaltenden Applaus und Jubel erhielt die Stadtkapelle Bruch-
sal für ihr Jahreskonzert am 18. November im Bruchsaler Bürger-
zentrum unter der Leitung von Thomas Biel und bedankte sich an-
schließend noch mit dem „Radetzky-Marsch“ von Johann Strauss 
und „Guten Abend, Gut´ Nacht“ von Johannes Brahms als Zugabe für 
den Nachhauseweg beim bestens aufgelegten Publikum.
Zur Eröffnung mit dem Festmarsch von Johann Strauss konnte sich 
das große Schlagwerk mit den Gastmusikern Jochen Blum, Simon 
Buss und Max Oberländer ebenso perfekt präsentieren wie die üb-
rigen Register. Anschließend wurde zur weihnachtlichen Einstim-
mung die Filmmelodie zu „Drei Haselnüsse für Aschenbrödel“ von 
Karel Svoboda, arrangiert von Guido Rennert‚ präsentiert mit Tobias 
Scheuer am Klavier. Mit dem zum Nachdenken anregenden „Mother 
Earth a Fanfare“ erlebte das Publikum einen kurzen Bruch in den ge-
fälligen Melodien, um dann mit dem „Danzon No. 2“ einen krönen-
den Abschluss des ersten Teils zu erhalten. Dieses Stück bot einen 
breiten Raum für hervorragende Solopartien und konnte mit seinen 
schwungvollen und dann wieder sehr leisen Melodien auch ein we-
nig Gänsehaut erzeugen.

 
 Foto: Städtisches Museum
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Der zweite Teil stand ganz unter dem Motto Rock und Pop. Von den 
80ern mit „The Magic of Boney M.“ bis in die 2010er Jahre mit „A 
Tribute to Amy Winehouse“ gab es eine kleine aber feine Zeitreise, 
die das gesamte Publikum zum Mitwippen und Mitsingen animierte. 
Ebenso wie im ersten Teil des Abends gab es auch in diesem Kon-
zertteil beeindruckende Soli zu hören wie bei Stings „Englishman in 
New York“ mit Mirjam Wielandt am Sopransaxofon und bei „Simply 
Red on Tour“ durfte das Trompetenregister glänzen.

 
 Foto: R.Rücker

Nach der langen‚ pandemiebedingten spielfreien Zeit war dieses 
Konzert wieder einmal ein wunderbarer Beweis dafür, was für eine 
Bedeutung Musik als verbindendes Element für unser aller Zusam-
menleben hat.
Es war ein äußerst gelungener Konzertabend mit herausragenden 
Solopassagen und einem ausgewogenen und instrumental bestens 
aufgelegtem Klangkörper, der das Publikum begeistert auf seine tol-
le musikalische Reise mitnahm.
Ein riesengroßes Dankeschön geht an unseren Dirigenten Thomas 
Biel für seine hervorragende Probenarbeit und seine Geduld und an 
alle aktiven Musikerinnen und Musiker für ihr Durchhaltevermögen 
und ganz besonders auch an alle Helferinnen und Helfer im Hinter-
grund, die diesen wunderbaren Konzertabend möglich gemacht ha-
ben. IG

Am Alten Schloss 2 | 76646 Bruchsal
www.vhs-bruchsal.de

Volkshochschule Bruchsal

10105 Weihnachtliche Sitten und Gebräuche und Krippen aus aller 
Welt 
Vortrag am Dienstag, den 5. Dezember 18 Uhr, Bürgerzentrum. Die 
Weihnachtlichen Sitten und Gebräuche haben eine lange Entwick-
lung hinter sich und erfuhren im Laufe der Jahrhunderten erhebli-
chen Wandel.
11102 ARD Retro. Die Archive sind offen und wollen erobert werden 
kostenlose Onlineveranstaltung Donnerstag, 7. Dezember 18 Uhr. 
Was haben Fritz Walter, Bill Haley, das Fräulein Wachtmeister und 
Konrad Adenauer gemeinsam? Sie alle sind Teil von ARD Retro - ei-
nem ganz besonderen Onlineprojekt zur Archivöffnung der öffent-
lich-rechtlichen Rundfunkanstalten. Die Referent*innen zeigen Ihnen, 
welche Schritte der SWR bei der Öffnung der reichhaltigen zeithisto-
rischen Archive gegangen ist. Halten Sie bitte neben Ihrem Erstgerät 
für die Videokonferenz auch ein Zweitgerät für das Interaktionstool 
Mentimeter bereit - am besten ein internetfähiges Smartphone!
10913 Winterzauber rund um die Siebentälerstadt Bad Herrenalb 
Sonntag, 10. Dezember, 10.15 Uhr, Bahnhof Bruchsal, Gleis 1 am 
Fahrkartenautomat. Eine Erlebnisführung, die Sie in den Bann zieht. 
Vor allem beeindruckt der „Wunderbaum“ auf der Klostermauer. 
Nach einer Einkehr in ein historisches Lokal gegen 15.15 Uhr führt 
unser Weg mit Laternenlicht durch den Park.
10302 ETF und Indexfonds! 
Vortrag am Montag, 11. Dezember 18 Uhr, Bürgerzentrum. Der Vor-
trag gibt Ihnen einen aktuellen Einblick in ETF und Indexfonds.
10909A WeihnachtsLaternenführung durch die historische Alt
stadt Gengenbachs und zum weltgrößten Adventskalenderhaus, 
Mittwoch, 13.Dezember, 11.20 Uhr, Bahnhof Bruchsal, Gleis 1 am 
Fahrkartenautomat. Die Laternenführung durch die weihnachtlichen 
Gassen zum weltgrößten Adventskalenderhaus verbindet jahrhun-
dertealte Stadtgeschichte mit den Ursprüngen der Adventsbräuche. 
Am Nachmittag ist eine Einkehr in einem historischen Lokal geplant.

20006 BEST OF  das Make up für den etwas größeren Auftritt 
Donnerstag, 14. Dezember, 17.30 Uhr, Bürgerzentrum. Smokey Eyes 
oder das klassische Beauty-Make-up, Schwerpunkt hier, die Ge-
sichtsvermessung und die Beautytechnik beim Augen-Make-up. Den 
Abschluss macht das perfekte Lippen-Make-up, Tricks und Tipps, 
wie man ein Make-up besonders haltbar macht.
10304 Erfolgreicher und effizienter Vermögensaufbau  Vortrag 
Donnerstag, 14. Dezember, 18 Uhr, Bürgerzentrum. Wenn Sie sich fra-
gen, welche Form des Vermögensaufbaus für Sie in Frage kommen, 
dann ist dieser Vortrag genau richtig.
VHS, Telefon (072 51) 79 304

Mitteilungen anderer Institutionen

BildungsstiftungBildungsstiftung

RainerBlicklePreis für die Kiwanis
Die Abgeordneten Olav Gutting und Ulli Hockenberger, Oberbürger-
meisterin Cornelia Petzold-Schick, die ein Grußwort sprach, zahlrei-
che Vertreter des Gemeinderates und der Schulen, und nicht zuletzt 
die Preisträger der vergangenen Jahre konnte Daniela Schmid, Mit-
glied des Vorstandes der Bruchsaler Bildngsstiftung, bei der Verlei-
hung des Rainer-Blickle-Preises 2023 in den Räumen der SEW-Eu-
rodrive begrüßen.
Die Stiftung setzt sich für eine Stärkung der Bildung in Bruchsal ein. 
Sie fördert bildungspolitische Innovationen, schulische und wissen-
schaftliche Projekte, Bildungsnetzwerke und originelle Bildungside-
en in Bruchsal.
Mit der Verleihung des mit 5000 Euro dotierten Rainer-Blickle-Prei-
ses würdigt die Bildungsstiftung besonders erfolgreiche Initiativen 
und Maßnahmen.
Preisträger in diesem Jahr ist der Kiwanis Club Bruchsal für das 
langjährige, herausragende und erfolgreiche Engagement bei der 
Ausrichtung der Kinder-Sommer-Akademie.
Seit dem Jahr 2011 veranstaltet der Kiwanis Club Bruchsal in den 
großen Ferien die dreiwöchige Akademie, die Kinder dabei unter-
stützt, ihre sprachlichen Fähigkeiten zu verbessern. Vorbereitet 
und umgesetzt wird das kostenlose Angebot für Schülerinnen und 
Schüler der Klassen 1 bis 5 durch Lehramtsstudierende der Pädago-
gischen Hochschule Karlsruhe. Frau Dr. Nicole Bachor-Pfeff, Sprach-
didaktikerin am Institut für deutsche Sprache und Literatur, leitet 
die Sommerschule, die in den Räumen der Konrad-Adenauer-Schule 
stattfindet. Rund 70 Mädchen und Jungen lasen, schrieben, gestalte-
ten und forschten in diesem Jahr gemeinsam und entwickelten mit 
den Studierenden ein Theaterstück, das sie am letzten Tag der Som-
merschule aufführen. Hier floss alles ein, was die Schülerinnen und 
Schüler erarbeiteten: Texte, Bilder, Choreographien und vieles mehr.
„Dem “Stolperstein Sprache„ soll seine hemmende Wirkung beim Er-
schließen der Welt so weit wie möglich genommen, die Lesekompe-
tenz erhöht, Sprachbildung durch angemessene Korrekturverfahren 
unterstützt und Lernfreude geweckt werden,“ betonte Professor Dr. 
Werner Schnatterbeck, Vorsitzender des Kuratoriums der Bildungs-
stiftung bei seiner Laudatio.
Die Kiwanis in Bruchsal sähen dies offensichtlich ebenso, so Profes-
sor Schnatterbeck weiter. Er übergab den Preis an den derzeitigen 
Präsidenten der Kiwanis Dr. Thomas Berenz, der den Club in seiner 
Dankesrede vorstellte.
Musikalisch umrahmt wurde die Feierstunde von einem Streicheren-
semble des Jugendsinfonieorchesters Bruchsal.

 
Vorstand und Kuratorium mit Preisträgern Foto: Dietrich Hendel
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BürgerStiftung Bruchsal

„StiftungsTÜV“ erneut bestanden
Bürgerstiftung erhält zum neunten Mal das Gütesiegel 
des deutschen Stiftungsverbandes
„Geprüft und bestanden“, kann die 
Bürgerstiftung Bruchsal nun erneut 
bekannt geben. Damit darf sie für 
weitere drei Jahre das Gütesiegel 
des deutschen Stiftungsverbandes 
führen; ein Garantieausweis, dass 
mit den Stiftungsgeldern sorgsam 
umgegangen wird. Es gibt Spen-
dern und Zustiftern die Gewissheit, 
hier kommt die Hilfe direkt bei den 
Menschen und Projekten an. Durch 
die ehrenamtliche Verwaltung der 
Stiftung entstehen keine weiteren 
Kosten, die den Spendeneinsatz 
mindern würden. Es ist nun bereits 
das neunte Mal, dass die Bürgerstif-
tung ohne Beanstandung oder Auf-
lagen das Gütesiegel erhalten hat.
Eine Fachjury des Bundesverbandes deutscher Stiftungen in Berlin 
hat die eingereichten Unterlagen geprüft und die Übereinstimmung 
bestätigt mit den zehn Merkmalen für eine transparente, effizient ar-
beitende und vertrauenswürdige Stiftung. „Wir erteilen deshalb die 
Berechtigung das Gütesiegel weiterhin zu führen bis zum 31. De-
zember 2026“, heißt es aus Berlin. Der Bürgerstiftung Bruchsal ist 
es ein großes Anliegen, dass die Menschen darauf vertrauen kön-
nen, dass mit ihrem Geld sorgsam umgegangen wird. Deshalb lässt 
sich die Stiftung auch immer wieder prüfen. Sie gehört von Beginn 
an zum Kreis von rund 300 Stiftungen in Deutschland, die dieses Gü-
tesiegel verwenden dürfen. In der Verwaltung von Geldvermögen sei 
Transparenz eine unabdingbare Grundlage für Vertrauen, ist sich die 
Stiftung bewusst. Mit dem Gütesiegel werde die satzungsgemäße 
Verwendung der Mittel bestätigt und die ehrenamtliche Verwaltung 
gewürdigt. Das Stiftungskapital bleibt unangetastet, nur die Erträge 
daraus und Spenden werden für die Satzungszwecke eingesetzt. 
Diese sind breit gefächert.
Im kommenden Jahr besteht die Bürgerstiftung Bruchsal 20 Jahre 
und hat seit ihrer Gründung viele positive Impulse in Bruchsal ge-
setzt. Für ihre künftige Arbeit ist die Stiftung dringend auf zusätzli-
che Spenden angewiesen. Nur so kann sie weiterhin ihre wichtigen 
Projekte finanzieren, insbesondere die Kinder in Not-Projekte, da sich 
die Kosten in den vergangenen zwei Jahren verdoppelt haben. Die 
Sorge besteht auch, dass die öffentlichen Sozialleistungen erheb-
lich reduziert werden und die Stiftung dann noch mehr Hilfe leisten 
muss. „Ohne die finanzielle Unterstützung von Bürgern für Bürger ist 
das nicht zu stemmen“, heißt es von der Bürgerstiftung.

Landratsamt Karlsruhe

Verzögerungen bei der Abfuhr der Restmüll und Wertstofftonnen
Die aktuelle Krankheitswelle stellt die Abfallentsorgung im Land-
kreis Karlsruhe vor eine Herausforderung. Durch krankheitsbeding-
te Personalausfälle bei dem mit der Abfuhr beauftragten Unter-
nehmen, kann es in den kommenden Wochen zu vorübergehenden 
Verzögerungen bei der Abfuhr der Restmüll- und Wertstofftonnen 
kommen. 
Die Leerung der beiden Fraktionen wird voraussichtlich bis zum je-
weils darauffolgenden Samstag abgeschlossen. Bürgerinnen und 
Bürger die davon betroffen sind, bittet der Abfallwirtschaftsbetrieb, 
ihre Tonnen bis zur vollständigen Leerung bereitgestellt zu lassen. 
Die Abfuhr der Biotonne erfolgt derzeit planmäßig.
Auch die Abholung von Sperrmüll ist vom aktuellen Personalmangel 
betroffen. Da der Entsorgung von Hausmüll Vorrang gewährt wird, 
kann sich die Sperrmüllabfuhr bis in die jeweils darauffolgende Wo-
che erstrecken. Restsperrmüll, Altholz, Metall bzw. Elektrogroßgerä-
te sollen ebenfalls bis zur vollständigen Abholung am Straßenrand 
bereitgestellt bleiben.
Bei darüberhinausgehenden Problemen mit der Abfuhr können sich 
die Bürgerinnen und Bürger an den Abfallwirtschaftsbetrieb unter 
der gebührenfreien Telefonnummer 08 00 2 160 150 oder die jeweili-
ge Gemeindeverwaltung wenden.

01.01.2024

31.12.2026

 
Die Bürgerstiftung Bruchsal 
darf das Gütesiegel für weitere 
drei Jahre führen Foto: 
 Bundesverband Stiftungen

Mitteilungen von Kirchen und 
religiösen Gemeinschaften

Gemeinden der ACG Bruchsal

Arbeitsgemeinschaft Christlicher Gemeinden BruchsalArbeitsgemeinschaft Christlicher Gemeinden Bruchsal

Wochenspruch
Siehe, dein König kommt zu dir, ein Gerechter und ein Helfer.
Sacharja 9,9b

Evangelische Gemeinden in der Region BruchsalEvangelische Gemeinden in der Region Bruchsal

Klinikseelsorge bleibt: 
Gottesdienst mit Stabübergabe am 1. Dezember
Andrea Kampschröer ist neue Klinikseelsorgerin im Bruchsaler Kran-
kenhaus. Die evangelische Pfarrerin übernimmt das Amt von Pfarrer 
Klaus Vogel. Der Gottesdienst mit Stabübergabe ist am Freitag, 1. 
Dezember, in der Kapelle im Altbau der Fürst-Stirum-Klinik. Er beginnt 
um 18 Uhr. Voraussetzung für die nahtlose Übergabe war die klare 
Entscheidung des Evangelischen Kirchenbezirks Bretten-Bruchsal, 
die Deputate in der Klinikseelsorge wie bisher beizubehalten. Die ka-
tholische Gemeindereferentin Janina Ball hat als Seelsorgerin eben-
falls ein offenes Ohr für Patient/-innen und Pflegepersonal. (mar)

Evangelische Christusgemeinden 
Unter- und Obergrombach

Herzliche Einladung zum Gottesdienst!
Sonntag, 3. Dezember
11 Uhr: Herzliche Einladung zum Familiengottesdienst am ersten Ad-
vent im katholischen Pfarrzentrum, G.-v.-Bohlen-Straße 11 in Ober-
grombach (siehe besondere Gottesdienste)

Veranstaltungen unter der Woche:
Donnerstag, 30. November
19.10 Uhr: Chorprobe des Singkreises, Giebelzimmer der Gustav-
Adolf-Kirche, Untergrombach.
Samstag, 2. Dezember
14 Uhr: Richten des katholischen Pfarrzentrums, Obergrombach für 
die Adventsfeier. Wir freuen uns über viele Helferinnen und Helfer.
Montag, 4. Dezember
18 Uhr: Ein Weg durch den Advent – 30 besinnliche Minuten für Groß 
und Klein, erste Station vor den Garagen im Schlosspark, Burgstraße, 
Obergrombach mit Bläsern des MV Obergrombach. 
Falls es um 17 Uhr regnet, fällt die Veranstaltung leider aus.
Mittwoch, 6. Dezember
18 Uhr: Adventstreff 58 plus, Gustav-Adolf-Kirche, Untergrombach

So erreichen Sie uns:
Vertretung für Pfarrerin Andrea Knauber bis 31. August 2024: 
Pfarrer Horst Nasarek, Telefon (072 50) 331 04 66.
Das Pfarramt erreichen Sie grundsätzlich unter (072 57) 92 42 89 
beziehungsweise christusgemeinde.bruchsal@kbz.ekiba.de
Aktuelles, Termine und Öffnungszeiten finden Sie unter 
www.christusgemeinden.de

Ein Weg durch den Advent 
30 besinnliche Minuten für Groß und Klein in Obergrombach
„Das Geschenk des Riesen“ – eine Weihnachtsgeschichte –
Weitere Termine zum „Weg durch den Advent“:
Montag, 11. Dezember, 18 Uhr
Erzgrube/Promenadenweg
Montag, 18. Dezember, 18 Uhr
vor der Katholischen Kirche Sankt Martin
Ganz wichtig: Bringt Eure Laternen mit und die Großen bitte die Ta-
schenlampen nicht vergessen.
Eine Veranstaltung der evangelischen Christusgemeinde und der Ka-
tholischen Pfarrgemeinde Sankt Martin in Obergrombach
Christine Speck, Melanie Reich, Adelheid Liedtke
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Besondere Gottesdienste und Veranstaltungen

„(D)ein Licht ist im Eimer“
Herzliche Einladung zum Familiengottesdienst am ersten Advent, 3. 
Dezember, 11 Uhr, im katholischen Pfarrzentrum in Obergrombach, 
Gustav-von-Bohlen-Straße 11
mit dem Singkreis, der Family-to-Go-Band,
dem Family-to-Go-Team und den Kindern des Ki-Tee-Go.
Anschließend adventliches Beisammensein bei Mittagessen und 
Kaffee und Kuchen. Für das Mittagessen – eine vegetarische Sup-
pe/Cremesuppe mit unterschiedlichen Toppings, auch nicht vegeta-
rischen, ist gesorgt.
Für das anschließende Kuchenbüfett freuen wir uns über Kuchen-
spenden.

Evangelische Kirchengemeinde Heidelsheim

Gottesdienst Stadtkirche
Herzliche Einladung zum Gottesdienst am ersten Advent, 3. Dezem-
ber, 11.15 Uhrm in der Stadtkirche Heidelsheim mit Pfarrer Johannes 
Vortisch und der KiTa „Der gute Hirte“ Heidelsheim.
Der Gottesdienst wird nicht gestreamt!

Gebet für den Ort
Am Dienstag findet um 19.30 Uhr das Gebet für den Ort in der Christ-
lichen Gemeinde, Pfälzer Straße 15a statt.
Herzliche Einladung zum Gebet!

Pfarramt
Das Pfarramt ist dienstags von 10 bis 12 Uhr und donnerstags von 
15 bis 17 Uhr für Sie geöffnet.
Sie finden uns im neuen Gemeindehaus, Hohenstaufenstraße 28, 
76646 Bruchsal
Telefon: (072 51) 51 68; E-Mail: heidelsheim-helmsheim@kbz.ekiba.de.
Bei seelsorgerlichen Anliegen oder einem Todesfall wenden Sie sich 
bitte an Pfarrer Johannes Vortisch.
Telefon: (072 51) 358 99 03; E-Mail: Johannes.Vortisch@kbz.ekiba.de

Evangelische Kirchengemeinde 
Helmsheim

Gottesdienst Melanchthonkirche
Herzliche Einladung zum Gottesdienst am ersten Advent, 3. Dezem-
ber‚ 10 Uhr in der Melanchthonkirche Helmsheim mit Pfarrer Johan-
nes Vortisch.

Sonntagskuchen für einen guten Zweck
Nach dem Gottesdienst am kommenden Sonntag, 3. Dezember so 
gegen 10.50 Uhr bietet der Kindergottesdienst Helmsheim Kuchen 
gegen Spende in der Melanchthonkirche Helmsheim an. Die gesam-
melte Spende geht zugunsten des Patenkindes Rachael Kisakye aus 
Uganda.
Herzliche Einladung!

65plus Kreis
Herzliche Einladung zum 65plus Kreis am kommenden Mittwoch, 
6. Dezember von 15 Uhr bis 16.30 Uhr. Wir treffen uns im evangeli-
schen Gemeindehaus in der Karl-Friedrich-Straße 22 in Helmsheim.

Jungschar
Herzliche Einladung für Kinder ab der ersten Klasse zur Jungschar 
heute von 16.30 Uhr bis 18 Uhr rund um das Gemeindehaus Helms-
heim.
Komm doch vorbei, wir freuen uns auf dich!

Pfarramt
Das Pfarramt ist dienstags von 10 bis 12 Uhr und donnerstags von 
15 bis 17 Uhr für Sie geöffnet.
Sie finden uns im neuen Gemeindehaus, Hohenstaufenstraße 28, 
76646 Bruchsal:
Telefon: (072 51) 51 68; E-Mail: heidelsheim-helmsheim@kbz.ekiba.de.
Bei seelsorgerlichen Anliegen oder einem Todesfall wenden Sie sich 
bitte an Pfarrer Johannes Vortisch.
Telefon: (072 51) 358 99 03; E-Mail: Johannes.Vortisch@kbz.ekiba.de

Luthergemeinde Bruchsal

Herzliche Einladung zu den Gottesdiensten und Andachten in der 
kommenden Woche:
Sonntag, 3. Dezember, erster Advent,
10 Uhr: Agodi mit dem Agodi-Team und der Agodi-Band in der Lu-
therkirche, im Anschluss herzliche Einladung zum Kirchenkaffee!

Samstag, 2. Dezember,
12 Uhr: Orgelpunkt 12. – Orgelmusik zur Mittagszeit.
Genießen Sie eine halbe Stunde Orgelmusik zur Marktzeit in der Lu-
therkirche Bruchsal. Jan-Luca Lentz spielt adventliche Orgelmusik 
mit Werken von Johann Sebastian Bach, Alexandre Guilmant und 
Arvo Pärt. Herzliche Einladung!

Ausblick auf unsere Andachten im Advent:
Freitag, 1. Dezember,
17.45 Uhr: Ökumenische Einläuten des Advents auf dem Marktplatz
Montag, 4. Dezember,
19 Uhr: Ökumenische Adventsandacht mit Pfarrer Kabbe in der 
Stadtkirche
Montag, 11. Dezember,
19 Uhr: Ökumenische Hausgebet im Advent mit GR Gallinat-Schnei-
der in der Lutherkirche
Sonntag, 17. Dezember,
18 Uhr: „Voices and Brass“ Konzert des Posaunenchors in der Lu-
therkirche.
Weihnachtliche Bläsermusik und Lieder zum Mitsingen bei Kerzen-
schein, mit dem CVJM-Posaunenchor Bruchsal e. V., Orgel Barbara 
Ludwig, unter der Leitung von Christian Osswald. Der Eintritt ist frei.
Montag, 18. Dezember,
19 Uhr: Ökumenische Adventsandacht mit GA Ockenfuß in der Stadt-
kirche

Veranstaltungen und Gruppen und Kreise
in der kommenden Woche:
Dienstag, 9 bis 11 Uhr: 
JA-WiR Kreis im Saal des Martin-Luther-Hauses, (14-täglich)
Dienstag, 19.30 bis 21 Uhr: 
Lutherchor in Raum eins
Mittwoch, 9.30 bis 11 Uhr: 
Krabbelgruppe im Luthersaal (außer in den Ferien)
Mittwoch, 16.30 bis 18 Uhr: 
Konfitreff im Jugendraum (Untergeschoss)
Mittwoch, 19 bis 20.30 Uhr: 
Posaunenchor im Luthersaal
Mittwoch, 20.15 bis 21.45 Uhr: 
Rainbow-Gospelchor im Luthersaal

Anliegen und Fragen:
Wenden Sie sich an das Pfarramt.
Es ist erreichbar unter der Telefonnummer (072 51) 20 04 und der 
E-Mail: luthergemeinde.bruchsal@kbz.ekiba.de.
Öffnungszeiten Pfarramt:
Dienstag‚ 12.30 bis 15.30 Uhr
Freitag‚ 9.30 bis 12 Uhr
Die Gottesdienste erfahren Sie auch von unserer Homepage:
www.luthergemeinde-bruchsal.de

Orgelmusik zur Mittagszeit / Orgelpunkt 12  am 2. Dezember, 12 
Uhr in der Lutherkirche
An der Steinmeyerorgel spielt Jan- Luca Lentz adventliche Musik von 
J. S. Bach, A. Guilmant und A. Pärt.
Jan-Luca Lentz erhielt seinen ersten Orgelunterricht bei Bezirkskan-
tor KMD Dr. Markus Uhl und Professor Carsten Klomp. Er ist in der 
evangelischen Kirchengemeinde Dossenheim und im Raum Heidel-
berg als Organist tätig.
Mit der Luthergemeinde Bruchsal und der OP12-Reihe ist er seit 
2014 verbunden.
„Der Orgelpunkt ist ein angehaltener Basston, der die Tonart bekräf-
tigt und über dem sich die übrigen Stimmen bewegen.“
Jeden ersten Samstag im Monat haben Sie die Möglichkeit Punkt 
12 mitten in Besorgungen und Alltagsgedanken anzuhalten und bei 
Orgelmusik und einer kurzen Besinnung zur Mittagszeit bekräftigt 
zu werden und einfach mal die übrigen Stimmen weiterspielen zu 
lassen.
Ganz nach Jesaja 30,15 können Sie durch „Stillesein und Hoffen wie-
der stark werden“.
Der Eintritt ist frei, Spenden zur Erhaltung der Orgel und Finanzierung 
der Reihe willkommen.
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Gottesdienste und Veranstaltungen

Freitags im Gespräch – „Wie wir in Bruchsal alt werden“ –  
8. Dezember‚ 18.30 Uhr (MartinLutherHausSaal)
Wie wir in Bruchsal alt werden – Mögliche Wohnformen im Alter
Prof. Dr. Hartmut Ayrle, Stadtbaudirektor der Stadt Bruchsal
Das Nest ist leer, die Kinder sind flügge; der Partner, die Partnerin 
ist vielleicht pflegebedürftig oder im Heim oder ist schon gegangen. 
Zugleich sind Senioren immer länger fit und beweglich. Und vie-
le bringen aus ihrer Jugend Erfahrungen mit anderen Lebens- und 
Wohnformen als der althergebrachten Familie mit. Viele wünschen 
sich heute, im Alter gemeinschaftlich mit anderen zu wohnen, mit 
Kindern, Jungen und Älteren oder nur mit anderen Senioren.
Gibt es für diesen sich wandelnden Bedarf neue Angebote fürs Woh-
nen im Alter? Was bieten Mehrgenerationenhäuser, Betreutes Woh-
nen, Alten-WGs? Was ist in normalen Wohnungen und Wohnhäusern 
möglich? Wie sieht das Angebot zum Wohnen im Alter in Bruchsal 
aus?
Der Vortrag gibt Einblick in die aktuellen Entwicklungen in Bruchsal 
und Umland.
Seien Sie herzlich eingeladen und willkommen. Wir freuen uns auf 
einen interessanten Abend mit Ihnen und unserem Referenten.

Evangelische Paul Gerhardt Gemeinde

Gottesdienste
Sonntag, 3. Dezember, erster Advent
10.30 Uhr Familiengottesdienst mit Pfarrer Achim Schowalter und 
Team; alte und neue Lieder begleitet von Band und Orgel, ein kleines 
Anspiel und Gedanken zum Advent stimmen uns auf die vor uns lie-
gende Zeit ein. Im Anschluss an den Gottesdienst findet ein gemein-
sames Mittagessen statt und Eltern aus Kindergarten und Jungscha-
ren bieten einen Kuchenverkauf an. Hierzu eine herzliche Einladung.
Gruppen und Kreise
Freitag, 1. Dezember
16.15 Uhr Mädchenjungschar (zweite bis siebte Klasse)
19.30 Uhr Männerrunde
Samstag, 2. Dezember
10 Uhr Kinderbetreuung im Paul-Gerhardt-Kindergarten
Sie wollen am Samstag, 2. Dezember Weihnachtsgeschenke einkau-
fen oder einen ruhigen Vormittag erleben – und würden sich deshalb 
freuen, wenn jemand auf ihre Kinder aufpasst? Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter aus den Jungscharen und dem Kindergarten bieten an 
diesem Samstag ein kostenloses Betreuungsangebot für Kinder von 
drei bis zwölf Jahren in den Räumen des Paul-Gerhardt-Kindergar-
tens an. Die Kinder können um 10 Uhr gebracht und von 15.45 bis 
16 Uhr abgeholt werden. Informationen und Anmeldungen gibt es im 
Pfarrbüro (Telefon: 24 79).
Sonntag, 3. Dezember
17 Uhr Am Nachmittag des ersten Advents lädt der Paul-Gerhardt-
Chor um 17 Uhr zu einem Advents- und Weihnachtsliedersingen in 
unserer Kirche ein.
Montag, 4. Dezember
15 Uhr Spielgruppe für Babys, Kleinkinder und Geschwisterkinder 
und deren Eltern
19 Uhr Jugendkreis „Kamarell“
Mittwoch, 6. Dezember
16.30 Uhr Konfi-Unterricht im Paul-Gerhardt-Gemeindesaal
19.30 Uhr Probe des Paul Gerhardt Chors
Donnerstag, 7. Dezember
17 Uhr Bubenjungschar (zweite bis siebte Klasse)

Weihnachten und mehr
Bruchsal – TSG-Halle Sportzentrum 1 – 24. Dezember – 16 Uhr
Gemeinsam Heiligabend feiern. Mit Musical, Live-Band und einem 
großen Chor aus Kindern und Jugendlichen laden die Bruchsaler Ge-
meinden Paul Gerhardt und Luther zu einem tiefsinnigen und gleich-
zeitig erlebnisreichen Gottesdienst in die TSG-Halle ein. 
Der Gottesdienst möchte Menschen von Jung bis Alt miteinander 
verbinden und ein gemeinsames Weihnachtserlebnis für ganz Bruch-
sal und Umgebung ermöglichen. 
Unter dem Motto „Der Nächste bitte“ bringt „Weihnachten & Mehr“ 
die Geburt Jesu in einen modernen Kontext und versucht auf diese 
Weise mit der Weihnachtsbotschaft die Herzen der Menschen ganz 
neu zu berühren.
Herzliche Einladung zu diesem besonderen Event!

Evangelische Kirchengemeinde 
Staffort-Büchenau

Gartenstraße 31, 76297 Stutensee, Telefon (072 49) 89 77
staffort-buechenau@kbz.ekiba.de
www.kg-staffort-buechenau.de
Sprechzeit Pfarrer Dr. Holger Müller: Donnerstag, 16.30 bis 17.30 Uhr 
und nach Vereinbarung
Seelsorgliche Gespräche: telefonisch, im Pfarramt oder bei Ihnen
Das Pfarrbüro mit Michaela Maier ist geöffnet Donnerstag 16.30 bis 
18 und Freitag 10 bis 11.30 Uhr
Die Kirche ist übers Hauptportal sowie barrierefrei im Anbau zugäng-
lich. An Sonn- & Feiertagen ist sie bei Tageslicht geöffnet. Wegen 
Steinschlag-Lebensgefahr sind die Wege um die Kirche gesperrt!

1. Dezember – Freitag
15 Uhr Frauentreff im evangelischen Gemeindehaus Staffort
1. Dezember – Samstag – Klingender Advent, evangelische Kirche 
Staffort:
15 Uhr Adventsgottesdienst des Kindergartens Arche Noah
16.30 Uhr Adventslieder-Blasen des PosaunenChors (Leitung J. Ga-
mer) zum Mitsingen
3. Dezember – 1. Sonntag in der Adventszeit
„Siehe; dein König kommt zu dir, ein Gerechter und ein Helfer!“ – Sa-
charja 9,9
10 Uhr Abendmahls-Gottesdienst in Büchenau mit PosaunenChor 
(Leitung J. Gamer) und Pfarrer i.R. Andreas Wellmer
8. Dezember – Freitag
15 Uhr Frauentreff im evangelischen Gemeindehaus Staffort
9. Dezember – Samstag
10 bis 16 Uhr Kinder-Adventstag im HLG, Seestraße 3, Staffort
10. Dezember – 2. Sonntag in der Adventszeit
„Seht auf und erhebt eure Häupter, weil sich eure Erlösung naht!“ – 
sagt Jesus in Lukas 21,28
14 Uhr Gemeinde-Advent-Gottesdienst mit Adventskaffee im evan-
gelischen Gemeindehaus Staffort – mit Kindergottesdienst, Konfir-
manden, PosaunenChor (Leitung J. Gamer) & Diakon Peter Bauer 
(AMD). „Konfirmanden backen Brot für die Welt“ – abzugeben für 
eine Aktions-Spende!
Kontoverbindung: Ev. KG Staffort-Büchenau, IBAN DE96 6729 2200 
0073 3863 06 Volksbank Kraichgau. Vielen Dank für alle Spenden!
EKuJA – Evangelische Kinder- und Jugendarbeit in der Allianz
Aktivitäten mit Kindern und Jugendlichen

KinderAdventstag
Wir laden alle Kinder vom Vorschulalter bis zur fünften Klasse herz-
lich ein zum Adventstag am Samstag, 9. Dezember von 10 bis 16 Uhr 
ins Haus der Liebenzeller Gemeinschaft (Seestraße 3, Staffort)
Anmeldungen über https://ec-staffort.swdec.de/
Für weitere Fragen stehen gerne zur Verfügung: Marie Barié (01 76) 
30 14 39 60 und Melanie Ernst (01 72) 38 75 972
Mittwochs 15.30 bis 16.30 Uhr Mini-Jungschar für Mädchen & Jungs 
von drei Jahren bis erste Klasse, Liebenzeller Gemeinschafts-Haus 
Staffort, Seestraße 3
Donnerstags 17.30 bis 19 Uhr: Jungschar Staffort (zweite bis siebte 
Klasse), LGH Staffort, Seestraße 3.
Ab 17.15 Uhr: Spielstraße. Gemeinsamem Programm & Kleingruppen.

MustertextEvangelisch-methodistische Kirche

Gottesdienste
Sonntag, 3. Dezember, 10.30 Uhr: 
Gottesdienst, EmK Bruchsal, mit Thomas Stil;
parallel Sonntagsschule für die Schulkinder

Sonstige Veranstaltungen
Donnerstag, 30. November, 9.30 bis 11 Uhr: Krabbelgruppe „Kinder-
kiste“, EmK Münzesheim; für Kinder von null bis drei Jahren und de-
ren Eltern/Großeltern
Donnerstag, 30. November, 19.30 Uhr: Online-Themenabend: „Ver-
antwort-lich leben“ (Zugangsdaten bei Pastor Knut Neumann)
Donnerstag, 30. November, 20 Uhr: Sporttreff in Münzesheim, Schul-
sporthalle
Montag, 4. Dezember, 19.30 Uhr: Posaunenchorprobe, EmK Unterö-
wisheim
Dienstag, 5. Dezember, 14.30 bis 16 Uhr: „Es tut gut-Café“, Thema: 
„Licht im Advent“; EmK Münzesheim
Dienstag, 5. Dezember, 19.30 Uhr: Bezirks-Bibelgespräch, EmK Un-
teröwisheim
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Donnerstag, 7. Dezember, 9.30 bis 11 Uhr: Krabbelgruppe „Kinderkis-
te“, EmK Münzesheim; für Kinder von null bis drei Jahren und deren 
Eltern/Großeltern
Donnerstag, 7. Dezember, 20 Uhr: Sporttreff in Münzesheim, Schul-
sporthalle
Persönlicher Kontakt:
Pastor Knut Neumann, Telefon (072 51) 381 30 36
Herzliche Einladung zu allen Veranstaltungen!
Aktuelle Informationen gibt es unter https://emk-bruchsal-kraichtal.
de

Seelsorgeeinheit 
Karlsdorf-Neuthard-Büchenau

St. Bartholomäus
Römisch-Katholische Kirchengemeinde
Karlsdorf-Neuthard-Büchenau
Gustav-Laforsch-Straße 80
76646 Bruchsal-Büchenau
Pfarrer Dr. Torsten-Christian Forneck
Telefon: (072 51) 36 61 609, E-Mail: pfarrer.forneck@kanebue.de
Pfarrsekretärin Sandra Schönecker
Telefon: (072 57) 60 39, E-Mail: pfarrbuero.buechenau@kanebue.de
Öffnungszeiten:
Dienstag 8.30 bis 11 Uhr und Donnerstag 16.30 bis 18 Uhr
Diakon Stefan Baumstark
Telefon: (072 57) 90 39 34, E-Mail: Diakon.Baumstark@kanebue.de
Termine nach Vereinbarung
Carolin Mezger
Telefon: (072 51) 40 462, E-Mail: carolin.metzger@kanebue.de
Termine nach Vereinbarung
Das Pfarrbüro ist am Dienstag, 5. Dezember geschlossen.

Blasmusik in St. Bartholomäus am 17. Dezember
Zeit zum Zuhören! Am 17. Dezember um 10.30 Uhr wird in St. Bartho-
lomäus die Bläserjugend des Musikvereins Neuthard 1920 e.V. zur 
Eucharistiefeier Werke von Händel, Schubert, Grieg und viele mehr 
spielen.
Herzliche Einladung an alle!

Unsere Gottesdienste vom 30. November bis 7. Dezember
Donnerstag, 30. November – Hl. Apostel Andreas
18.30 Ka Eucharistiefeier
Freitag, 1. Dezember
17.00 Ka Haus Elisabeth Rosenkranzgebet
18.30 Ne Eucharistiefeier - Kollekte Miteinander Teilen
Samstag, 2. Dezember
9.00 Ka Eucharistiefeier
17.30 Bü Beichtgelegenheit
18.00 Bü Eucharistiefeier am Vorabend 
  mit Segnung der Adventskränze
  Anschl. Umtrunk zur Adventseröffnung im Pfarrhof
Sonntag, 3. Dezember – 1. Adventssonntag
9.00 Ka Eucharistiefeier mit Segnung der Adventskränze 
10.30 Ne  Eucharistiefeier für die Seelsorgeeinheit mit Seg-

nung der Adventskränze - mitgestaltet vom Kir-
chenchor im Gedenken an seine verstorbenen Mit-
glieder

10.30 Ne PH Chorraum Kinderkirche
16.30 Bü Pfarrzentrum Adventsstündchen
17.00 Ne Lichterstunde von ChorUnity im Pfarrhof 
  (bei schlechtem Wetter in der Kirche)
18.00 Bü  Kirchenkonzert Musikverein zum 125 jährigen Jubi-

läum
Montag, 4. Dezember – Hl. Barbara
18.30 Ka  Eucharistiefeier mit Segnung der Barbarazweige - 

für die verstorbenen Mitglieder des Elisabethenver-
eins

Dienstag, 5. Dezember
18.30 Bü Eucharistiefeier - Kollekte Miteinander Teilen
Mittwoch, 6. Dezember - Hl. Nikolaus
10.30 Ka  Haus Elisabeth Eucharistiefeier (Bei Absage durch 

das Seniorenhaus in St. Jakobus)
Donnerstag, 7. Dezember - Hl. Ambrosius
18.30 Ka Eucharistiefeier - Kollekte Miteinander Teilen
  Anschließend Anbetung bis 19.45 Uhr (Klein)

Gemeindeteam St. Bartholomäus Büchenau
Der Advent kann kommen, wir sind bereit!
Ein engagiertes Christbaum-
team hat wie in den letzten Jah-
ren in Spöck den Baum gefällt, 
transportiert, vor der Kirche 
aufgestellt und die vier Advents-
laternen angebracht, um auch 
nach außen sichtbar den Ad-
vent zu begleiten. Das Gemein-
deteam hat zusätzlich einen 
Flyer verteilt, um auf die vielen 
Veranstaltungen im Advent und 
in der Weihnachtszeit hinzuwei-
sen. Wir danken dem Spender 
des Baums, wünschen allen eine 
entspannte Adventszeit, um sich 
auf Weihnachten einstimmen zu 
können. Wir freuen uns auf Ihren 
Besuch unserer Veranstaltungen 
und kirchlichen Feiern.
Ihr Gemeindeteam

MustertextSeelsorgeeinheit Bruchsal Michaelsberg

Gottesdienste
Samstag, 2. Dezember, 
Helmsheim St. Sebastian: 18.30 Uhr: Eucharistiefeier (Pfarrer Fritz)
Untergrombach St. Cosmas u. Damian: 18.30 Uhr: Wortgottesfeier 
mit Kommunionausteilung (WGF-Team)

Sonntag, 3. Dezember,
Heidelsheim St. Maria: 10.30 Uhr: Eucharistiefeier – Schatzinselgot-
tesdienst (Pfarrer Fritz)
Obergrombach St. Martin: 9 Uhr: Eucharistiefeier (Pfarrer Fritz); 
11.45 Uhr: Taufe von Ella Misch (Pfarrer Fritz)

Montag, 4. Dezember,
Untergrombach Gemeindezentrum St. Michael: 18 Uhr: Eucharis-
tische Anbetung mit Lobpreisliedern, Gebetsimpulsen und Rosen-
kranz, Begleitung mit Gitarre, Zither oder Klavier mit Cello

Schatzinselgottesdienst in Heidelsheim
Raus aus der Haustür und auf 
zur Schatzinsel! Willi, Grufti und 
Freddy, die kleine Fledermaus 
erwarten euch beim nächsten 
Schatzinsel-Gottesdienst in der 
Kirche St. Maria in Heidelsheim, 
Schwabenstraße. 
Um 10.30 Uhr am 3. Dezember 
beginnt der Gottesdienst für 
Kinder, Eltern, Geschwister und 
Großeltern. Doch aufgepasst! 
Zutritt gibt es dieses Mal nur 
für VIPs nach einem „Security-
Check“. Wer sich das wohl aus-
gedacht hat? Sicher steckt Willi 
dahinter. Aber warum? 
Zum Gottesdienst sind wie im-
mer alle eingeladen, ob klein oder groß. Es spielt die Band „Second 
Step“ aus Bruchsal, gemeinsam mit den Kindern vom Schatzinsel-
chor. 
Weitere Infos auf www.schatzinselgottesdienst.de

St. Martin ObergrombachSt. Martin Obergrombach

Forum älterwerden
Gemeinsame Adventsfeier Forum älterwerden und  
katholische Frauengemeinschaft
Herzliche Einladung zur gemeinsamen Adventsfeier am Montag, 4. 
Dezember, 14.30 Uhr im Pfarrzentrum Obergrombach. Der besinn-
liche Teil steht unter dem Thema „Von der Sehnsucht nach Heil, 
Erlösung und Frieden“. Bei Kaffee, Tee, Hefezopf und Stollen bleibt 
auch genügend Zeit für Gespräche. Und zum Abschluss servieren wir 
Euch ein Vesper. Es erwartet Euch ein stimmungsvoller Nachmitttag 
im Kreise der Frauen und Männer des Forums älterwerden und der 

 
 Foto: Leo Gerst

 
Freddy, Grufti und Willi
 Foto: B. Fank-Landkammer
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kfd Frauengemeinschaft St. Martin. Wir freuen uns auf schöne Stun-
den mit Euch. Bitte Gotteslob mitbringen!
Wie immer bieten wir einen Fahrdienst an. Bitte anrufen unter Tele-
fon 3156.
Die Teams vom Forum älterwerden und der Frauengemeinschaft

St. Cosmas und Damian UntergrombachSt. Cosmas und Damian Untergrombach

Katholische öffentliche Bücherei Untergrombach
Weihnachtsengel basteln
Kinder, Jugendliche, Eltern, 
Junggebliebene und Bastelfreu-
dige sind herzlich eingeladen, zu 
unserer Bastelaktion am Sams-
tag, 2. Dezember von 10 bis 12 
Uhr in der Bücherei.
Wir basteln Weihnachtsengel 
aus den Seiten unserer ausran-
gierten Bücher.
Die Bücherei ist an diesem 
Samstag natürlich regulär geöff-
net in diesem Zeitraum und die 
nicht so Bastelfreudigen können 
sich natürlich gerne – wie immer – in unseren Bücherregalen umse-
hen und etwas ausleihen.
Das Bücherei-Team freut sich auf Sie!

Unsere Öffnungszeiten: 
Dienstag von 16.30 bis 18.30 Uhr / Freitag von 14.30 bis 16.30 Uhr/ 
jeden 1. Samstag im Monat von 10 bis 12 Uhr (nächster Samstag: 2. 
Dezember)
Weitere Informationen finden Sie auch immer auf der Homepage der 
Kirchengemeinde:
www.kath-bruchsal-michaelsberg.de/html/katholische_buecherei_
untergrombach.html
Bei Fragen erreichbar: per E-Mail: buecherei-untergrombach@
kath-bruchsal-michaelsberg.de / telefonisch: 0151 / 1572 1345 
(außerhalb der Öffnungszeiten bitte auf die Mailbox sprechen) per 
Kontaktformular über unseren Online-Katalog www.eopac.net/unter-
grombach/
Neugierig geworden und noch nie bei uns gewesen? – Ganz einfach 
mal vorbeischauen.
Die Bücherei ist eine offene Einrichtung für alle Lesehungrigen, Spiel-
freudigen, Hörbuchhörer, Zeitschriftenleser. Die Nutzung der Büche-
rei ist kostenlos.
Die Bücherei befindet sich im Rückgebäude des Anwesens Büchen-
auer Straße 23 in Untergrombach, Zugang durch das rote Tor.

Katholische Seelsorgeeinheit 
St. Vinzenz Bruchsal

Gottesdienste
Donnerstag, 30. November,
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
St. Anton: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ritzler)
St. Josef: 17.45 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (P. Dieu-
donné)
Freitag, 1. Dezember,
Stadtkirche: 6 Uhr: Roratemesse (Pfr. Ritzler) anschl. Frühstück im 
Vinzentiushaus; 18.15 bis 22 Uhr: Nacht der offenen Kirche (im Rah-
men von Brusl leuchtet), musikalisch gestaltet vom OASE-Team; 
17:45 h: Ökum. Einläuten des Advents vor dem VZH mit dem Posau-
nen-Chor der Luther-Gemeinde
Samstag, 2. Dezember,
Kapelle Sancta Maria: 7.30 Uhr: Heilige Messe
Stadtkirche: 9 Uhr: Stille Anbetung (Pfr. Ritzler) bis 16.30 Uhr; 16.30 
Uhr: Stille Anbetung/Beichte (Pfr. Ritzler)
St. Anton: 18 Uhr: Vorabendmesse (Pfr. Ritzler) mit dem Kirchenchor 
St. Anton, anschl. Beichtmöglichkeit
Sonntag, 3. Dezember,
St. Paulusheim: 7.30 Uhr: Heilige Messe; 9 Uhr: Heilige Messe
Stadtkirche: 9 Uhr: Heilige Messe (P. Dieudonné); 19.30 Uhr: Heilige 
Messe (Pfr. Bopp)
Hofkirche: 10.30 Uhr: Heilige Messe (P. Dieudonné)
St. Paul: 10.30 Uhr: Hl. Messe VINZI-Abenteuergottesdienst (Pfr. 
Ritzler); 12.30 Uhr: Heilige Messe der kroatischen Gemeinde
St. Peter: 19 Uhr: Taizégebet

 
Weihnachtsengel basteln 
 Foto: Die Bücherei

Montag, 4. Dezember,
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
St. Anton: 17.30 Uhr: Rosenkranz
St. Josef: 18 Uhr: Ökumenisches Hausgebet im Advent
Stadtkirche: 19 Uhr: (Pfr. Kabbe/Luthergem.) Ökumenische Advent-
sandacht
Stadtkirche, Schönstattkapelle: 17 Uhr: Rosenkranz
Dienstag, 5. Dezember,
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
St. Paul: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ritzler)
Mittwoch, 6. Dezember,
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
Stadtkirche: 11.30 Uhr: Stille Anbetung (Pfr. Ritzler); 12 Uhr: Heilige 
Messe (Pfr. Ritzler)
Donnerstag, 7. Dezember,
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
Vinzentiussaal: 14.30 Uhr: Adventsbesinnung für alle „Foren älter-
werden“

Kirchliche Verbände
Ehrungen beim Kirchenchor St. Peter/St. Paul
Am vergangenen Freitag umrahmte der Kirchenchor St. Peter/St. 
Paul musikalisch den Abendgottesdienst in St. Peter.
Zelebrant Pater Dieudonné erinnerte bei diesem Gottesdienst an die 
verstorbenen Mitglieder des Chores.
Ebenfalls im Rahmen des Gottesdienstes wurde Elisabeth Rieger 
von Simone Bottling, der Vorsitzenden des Chores, für 60 Jahre akti-
ve Mitgliedschaft im Kirchenchor im Namen des Diözesan-Cäcilien-
Verbandes geehrt. Beim anschließenden gemeinsamen Abendessen 
im Pfarrheim St. Peter konnten weitere Mitglieder des Kirchenchores 
eine Ehrung für langjähriges musikalisches Mitwirken entgegen neh-
men.
Für 45 Jahre Mitgliedschaft im Kirchenchor St. Peter/St. Paul erhiel-
ten Erika Jonitz, für 30 Jahre Dieter Böser, für zehn Jahre Reinhard 
Hoscislawski und für fünf Jahre Klemens Weik jeweils eine Urkunde 
und ein Präsent.
Wir bedanken uns bei den Geehrten für ihre langjährige Treue zum 
Chor im Dienste der Musica Sacra und freuen uns auf weitere ge-
meinsame Proben und Auftritte mit der Chorgemeinschaft.
Haben auch Sie Freude am Singen? Dann sind Sie herzlich bei uns 
willkommen. Wir proben donnerstags‚ 20 Uhr im Pfarrheim St. Peter.

 
Ehrung der Jubilare Foto: V. Schmitt-Baumann

Soziales & Spirituelles
Eine Atempause mit Maria
Möchten Sie im Trubel der Vorweihnachtszeit eine kleine Auszeit 
nehmen und zur Ruhe kommen?
Dann besuchen Sie doch im Advent die Stadtkirche Unsere Liebe 
Frau!
In der Taufkapelle können Sie sich mit Maria auf den Weg machen – 
von der Verheißung der Geburt Jesu bis zum Tempel in Jerusalem. 
Freuen Sie sich mit ihr über die unendliche Segensfülle und bitten Sie 
um ihre Fürsprache. Die eindrücklichen, farbenfrohen Fenster des 
Chorraums nehmen Sie mit hinein in die Geheimnisse des freuden-
reichen Rosenkranzes. Gehen Sie auf Entdeckungsreise! (A. Nied)
„Der Rosenkranz ist kein Weg, sondern ein Raum, 
und er hat kein Ziel, sondern eine Tiefe. 
In ihm zu verweilen tut gut.“ 
Romano Guardini
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Ein Chor bewegt die Herzen
Mami Ukraine. Auf 16 Uhr hatte das Team von Café Paul eingeladen 
– bereits um 14 Uhr füllte sich langsam der Saal im Pfarrzentrum, 
nicht um sich zu setzen, sondern um beim Aufbau der Tische, Stühle 
und so weiter behilflich zu sein. Es war eine große Freude, als die 
vielen Kinder in den Raum strömten und mit strahlenden Augen auf 
die adventlichen Tische blickten. Das Team war überrascht über die 
Sprachkenntnisse, ja man konnte sich mit den Ukrainern schon rich-
tig unterhalten. Der neu gegründete ukrainische Chor aus Bruchsal, 
20 Frauen, ein Mann und 20 Kinder blickten angespannt in die Run-
de: „Wann dürfen wir endlich singen?“ Und dann war es endlich so 
weit: in ihren ukrainischen Kleidern überzeugten sie ihre Gäste mit 
den heimatlichen Weisen. Die Titel wurden für uns Deutsche über-
setzt: „Das Hemd meiner Mutter ist süß“, „Von der Nachtigall und 
von Falken“ – „Oh, wir lieben den Heiligen Nikolaus“; da standen bei 
den Älteren Tränen in den Augen, nicht nur bei ihnen, auch das Team 
hatte Gänsehaut. Herr Klemens Ellmann, Caritas Bruchsal, war so 
angetan und meinte: „So rührend habe ich mir das nicht vorgestellt.“ 
Freudig bedienten sich die Flüchtlinge am „Flohmarkt-Tisch“. Strah-
lende Augen, Kaffee und Kuchen, gute Unterhaltung und das letzte 
Lied des Chores: „Gott ich weiß, du bist bei uns“. Das Team vom 
Flüchtlingshilfe-Café Paul bedankt sich für jede Unterstützung, vor 
allem für die gut erhaltenen Sachspenden. Unglaublich: Anzahl der 
Gäste etwa 120. (Elisabeth Storck)

 
Neuer ukrainischer Chor aus Bruchsal Foto: Foto privat

Jugendarbeit
Nacht der offenen Kirche
„Brusl leuchtet“ vor und in der 
Stadtkirche am Freitag, 1. De-
zember
Die SE St. Vinzenz und die Junge 
Brusler Gemeinde laden herzlich 
um 17.45 Uhr zur Ökumenischen 
Einstimmung in den Advent mit 
dem evangelischen Posaunen-
chor ein. Von 18.30 bis 22 Uhr 
ist die Stadtkirche geöffnet mit 
Gebet – Gesang und für Gesprä-
che. Die JBG lädt vor dem Vin-
zentiushaus außerdem zu Glüh-
wein und Punsch ein.
Wir freuen uns über Ihren Be-
such!

Katholisches Bezirkskantorat Bruchsal
Evensong mit dem DekanatsPopChor & Band
Sonntag, 10. Dezember, 17.30 Uhr, Stadtkirche:
Evensong
mit dem Dekanats-Pop-Chor & Band
Modern Gospels, Neue Geistliche Lieder auf Deutsch und Englisch, 
Praise & Worship – zum Hören und Mitsingen
Unser alternatives Adventskonzert und musikalisches Abendlob mit 
aktueller christlicher Pop-Musik und spirituellen Impulsen
Dekanats-Pop-Chor & Band
Pfarrer Dr. Benedikt Ritzler (Geistliche Impulse)
Bezirkskantor Dominik Axtmann (Piano & Leitung)

 
Beleuchtete Stadtkirche 
 Foto: Bild privat

 
Dekanats-Pop-Chor & Band Foto: Roland Sand

Der Dekanats-Pop-Chor, begleitet von der Band, singt aktuelle christ-
liche Pop-Musik, also Modern Gospels, Hillsong, Neue Geistliche Lie-
der auf Deutsch und Englisch, Praise & Worship... zum Hören und 
Mitsingen.
Pfarrer Benedikt Ritzler sorgt für spirituelle Impulse, Gebete, Texte.
Eintritt frei – Spenden erbeten
Ort: Stadtkirche Unsere Liebe Frau Bruchsal (Anton-Wetterer-Straße 
4, 76646 Bruchsal)

Freie evangelische Gemeinde Bruchsal

Gottesdienst
Sonntag, 3. Dezember; 10 Uhr: Abendmahlgottesdienst mit Musik-
team und Predigtimpuls von Pastor Bruno Sexauer. Parallel Kinder-
gottesdienste und Teenagertreff. Gäste sind herzlich willkommen.
Donnerstag, 30. November; 17 bis 18.30 Uhr: „Sprachcafé für Frauen“
Donnerstag, 30. November; 18 Uhr: Linedance
Freitag, 1. Dezember; 20 Uhr: Teentreff „Lifetrack“, ab 13 Jahren
Montag, 4. Dezember; 15.30 Uhr: „Spieletreff“ für Kinder bis 3 Jahren 
mit Begleitperson – Infos unter „krabbelgruppe@feg-bruchsal.de“
Dienstag, 5. Dezember; 9 bis 10.30 Uhr: „Sprachcafé für Frauen“
Dienstag, 5. Dezember; 19 Uhr: „Sport mit Spaß“. Nähere Infos zu 
diesem Gesundheitssport unter: sport@feg-bruchsal.de
Mittwoch, 6. Dezember; 17 Uhr: Scouts auf dem CVJM-Gelände
In der „Starthilfe“ bieten wir zusammen mit der Stadtmission diens-
tags bis freitags, jeweils von 12 bis 17 Uhr eine Schulkindbetreuung 
an. Dazu gehört ein Mittagessen, Hausaufgabenhilfe sowie sinnvolle 
Freizeitbeschäftigung.
https://starthilfe-bruchsal.de/schulkindbetreuung-
mit-guten-werten/
Hauskreise unter der Woche – Info unter hauskreis@feg-bruchsal.de
FeG Gemeindezentrum, Werner-von-Siemens-Straße 38
Kontakt: Gemeindebüro, Telefon (072 51) 12 737
E-Mail: pastor@feg-bruchsal.de
Homepage: www.feg-bruchsal.de

 

Christliche Gemeinde Heidelsheim e.V.  
im Liebenzeller Gemeinschaftsverband 

gemeinsam glauben leben 
 

 

 

 

 

Christliche Gemeinde Heidelsheim e.V.

im Liebenzeller Gemeinschaftsverband
Samstag, 2. Dezember
19.30 Uhr: SAK für Jugendliche ab 13 Jahre
Sonntag, 3. Dezember
10 Uhr: Ankommenszeit mit Kaffee und Gespräch, für die Kinder gibt 
es Freispiel.
10.30 Uhr: Er:lebt Gottesdienst mit Michael Piertzik zum Thema: „In 
der Krise und trotzdem frei“, im Gemeindehaus in der Pfälzerstraße 
15 a in Heidelsheim.
Für Eltern mit Baby/Kleinkinder gibt es einen Kleinkindbereich mit 
Sichtfenster und Übertragung.
Gottesdienst wird gestreamt!
Kindergottesdienst für Kindergarten- und Schulkinder wird parallel 
angeboten. Anschließend gemeinsames Mittagessen!
Voranmeldung war erwünscht, aber für Gäste wird etwas mehr be-
stellt, deshalb ggf. Rückfragen am Sonntag.
Montag, 4. Dezember
8.15 Uhr: Gebetskreis
20 Uhr: Bibeltreff
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Dienstag, 5. Dezember
17.30 Uhr: Jungschar für Mädchen und Jungs gemeinsam 
(1. Klasse bis 13 Jahre)
19.30 Uhr: Gebet für den Ort
Mittwoch, 6. Dezember
10 Uhr: Frauenevent
Freitag, 8. Dezember
15 Uhr: Generation plus: „Freue dich Welt, dein König kommt“, 
Weihnachtliches mit Ursel und Kurt Fetzer.
Weitere Infos unter: Christliche Gemeinde Heidelsheim e.V. 
(im Liebenzeller Gemeinschaftsverband), Pfälzer Straße 15 a,
www.cg-heidelsheim.de oder www.erlebt-bruchsal.de

Neuapostolische Kirche Bruchsal

Veranstaltungen
Sonntag, 3. Dezember
9.30 Uhr: Gottesdienst unter dem Leitgedanken 
„Gott verheißt den Erlöser“
Bibelwort aus Jer 33,14.15: Siehe, es kommt die Zeit, spricht der 
Herr, dass ich das gnädige Wort erfüllen will, das ich zum Hause Is-
rael und zum Hause Juda geredet habe. In jenen Tagen und zu jener 
Zeit will ich dem David einen gerechten Spross aufgehen lassen; der 
soll Recht und Gerechtigkeit schaffen im Lande.
Die Kinder sind gleichzeitig zur Sonntagsschule und Sonntagsschule 
für Vorschulkinder eingeladen.
11 Uhr: Weihnachtsfeier
Dienstag, 5. Dezember, 20 Uhr
Chorprobe
Mittwoch, 6. Dezember, 20 Uhr
Gottesdienst unter dem Leitgedanken „Der Herr ist nahe“
Bibelwort aus Jak 5,8: Seid auch ihr geduldig und stärkt eure Herzen; 
denn das Kommen des Herrn ist nahe.
Homepage: nak-bruchsal.de
Adresse: Friedhofstraße 68, 76646 Bruchsal

Kirchliche Institutionen

Junge Alte / Wir im Ruhestand
Ja/Wir-Kreis Bruchsal 
Junge Alte/Wir im Ruhestand

Lebst Du noch oder liest Du schon? 
Buchempfehlungen in der Adventszeit (Ja/Wir)
Dienstag, 5. Dezember, 9 bis 11 Uhr im Martin-Luther-Haus, Bruchsal, 
Luisenstraße 1
Winter- und Weihnachtszeit sind neben anderem auch Zeiten zu le-
sen: im Sessel, im warmen Wohnzimmer, beim Kerzenschein des 
Adventskranzes. Der Theologe Wolfgang Vögele gibt eine Reihe von 
Buchempfehlungen, die sich zu allem eignen: zum Selberlesen, zum 
Vorlesen oder als Geschenk. Dabei sind unter anderem ein Buch mit 
Gedichten, eine leichte Lektüre, eine schwere Lektüre, ein Buch für 
den Nachttisch und ein Klassiker.
Referent(in): Pfr. Prof. Dr. Wolfgang Vögele
Kosten/Teilnahmegebühr: 6 Euro

Glaubensgemeinschaften

Jehovas Zeugen in Bruchsal

Programm für die Zusammenkünfte 3. bis 7. Dezember
Zusammenkünfte am Wochenende
Versammlung Bruchsal-Süd: Sonntag, 3. Dezember, 10 Uhr
Öffentlicher Vortrag: „Wie man in einer egoistischen Welt Liebe zei-
gen kann“
Bibelstudium anhand des Artikels: „Gib wie Petrus nicht auf“
Vortrag eines reisenden Predigers: „Worauf ist dein Blick gerichtet?“
Versammlung Bruchsal-Nord: Sonntag, 3. Dezember, 18 Uhr
Öffentlicher Vortrag: „Bildung zur Ehre Jehovas nutzen“
Bibelstudium anhand des Artikels: „Gib wie Petrus nicht auf“

Zusammenkünfte unter der Woche
Versammlung Bruchsal-Süd: Mittwoch, 6. Dezember, 19 Uhr
Versammlung Bruchsal-Nord: Donnerstag, 7. Dezember, 19 Uhr
Programmteil „Schätze aus Gottes Wort“:
Vortrag: „Kann ein Mann für Gott von Nutzen sein?“
„Nach geistigen Schätzen graben“ – Lehrpunkte aus Hiob 
Kapitel 22 bis 24
Bibellesung aus Hiob 22, 1-22
Programmteil „Uns im Dienst verbessern“:
Live-Darbietungen zur Schulung in der Gesprächsführung
Vortrag „Mit einer positiven Einstellung bleiben wir nützliche Werk-
zeuge für Jehova“
Programmteil „Unser Leben als Christ“:
„Bringt euren Kindern bei, wie man Jehova Freude macht“ – 
Besprechung eines Schulungsvideos
Aktuelles: Neuerungen bei den Zusammenkünften 2024
Das Christentum im ersten Jahrhundert – Thema: 
„Mit heiligem Geist erfüllt“ (Teil 1)
Adresse: Gemeindezentrum Draisstraße 7, 76646 Bruchsal
Hinweise:
Es besteht auch die Möglichkeit, per Telefon oder Videokonferenz an 
den Gottesdiensten teilzunehmen. Informationen dazu können unter 
Telefon (072 51) 89 991 angefragt werden.
Weitere Orte und Zeiten sowie Zusammenkünfte in anderen Spra-
chen sind auf der Website JW.ORG zu finden.

Kirche für Bruchsal

Advent und ...
Sonntag, 3. Dezember
10.30 Uhr: Advent und . es wird peinlich (Daniel Krug)
Herzlich willkommen! Unser Bistro ist ab 10 Uhr geöffnet. Parallel 
zum Gottesdienst findet die KinderKirche statt.
Freitag, 1. Dezember
19 Uhr: E6 – Offenes Haus
Herzliche Einladung, den Abend gemeinsam zu verbringen mit Es-
sen, Trinken und Gesprächen in lockerer Atmosphäre. Eine gute Ge-
legenheit, sich besser kennen zu lernen.
Suchst du eine Gemeinde? Gerne kannst du dich auf www.kf-bruch-
sal.de näher über uns informieren. Du findest uns in der Eisenbahn-
straße 6, 76646 Bruchsal.

Neuapostolische Kirche Heidelsheim

Veranstaltungen
Sonntag, 3. Dezember
9.30 Uhr: Gottesdienst unter dem Leitgedanken „Gott verheißt den 
Erlöser“
Bibelwort aus Jer 33,14.15: Siehe, es kommt die Zeit, spricht der 
Herr, dass ich das gnädige Wort erfüllen will, das ich zum Hause Is-
rael und zum Hause Juda geredet habe. In jenen Tagen und zu jener 
Zeit will ich dem David einen gerechten Spross aufgehen lassen; der 
soll Recht und Gerechtigkeit schaffen im Lande.
Die Kinder sind gleichzeitig zur Sonntagsschule und Sonntagsschule 
für Vorschulkinder eingeladen.
11 Uhr: Weihnachtsfeier
Mittwoch, 6. Dezember
20 Uhr: Gottesdienst unter dem Leitgedanken „Der Herr ist nahe“
Bibelwort aus Jak 5,8: Seid auch ihr geduldig und stärkt eure Herzen; 
denn das Kommen des Herrn ist nahe.
Homepage: nak-bruchsal-heidelsheim.de
Adresse: Hainbuchenweg 5, 76646 Bruchsal

Sie erhalten kein Amtsblatt oder 
immer verspätet? 

Dann wenden Sie sich an 
info@gsvertrieb.de
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Aus der Kernstadt
und den Stadtteilen

Kernstadt Bruchsal

Quartierstreff SüdstadtQuartierstreff Südstadt

NadelTreff Südstadt
Jeden 1. Donnerstag im Monat ab 15.30 Uhr im Quartierstreff
Termine: 5. Oktober | 2. November | 7. Dezember
Ab 5. Oktober organisieren Ehrenamtliche jeden ersten Donnerstag 
im Monat einen Nadel-Treff Südstadt. „In Gemeinschaft am eigenen 
Projekt arbeiten und miteinander kreativ sein“, so stellen sich Frau 
Drach-Winkler und Frau Bürger diese Treffen vor. Sei es gemeinsam 
Nähen – mit und ohne Nähmaschine – Stricken, Häkeln oder Sticken. 
Aus Alt mach Neu, Ideen austauschen und vielleicht auch voneinan-
der lernen. Der Nadel-Treff ist für alle aus der Südstadt offen, ohne 
Anmeldung. Das Material und auch die benötigten Handarbeitsgerä-
te muss jeder selbst mitbringen. Mit Rückfragen kann man sich an 
das Quartiersbüro quartier-suedstadt@caritas-bruchsal.de wenden.

Freitags alle zwei Wochen: offener Treff
Termine bis Jahresende:
6. Oktober | 20. Oktober | 3. November | 17. November | 1. Dezember 
| 15. Dezember, jeweils von 15.30 bis 16.30 Uhr
Künftig laden die Mitglieder des Seniorenrates Bruchsal zum offe-
nen Treff alle zwei Wochen in den Quartierstreff Südstadt ein. Jeden 
zweiten Freitag zwischen 15.30 bis 16.30 Uhr wird ein offener Treff 
angeboten, um bei Kaffee und Tee im neuen „Café Momentle“ ein-
fach miteinander zu reden oder zum Beispiel Spiele wie Skat, Schach 
oder Mensch ärgere Dich nicht zu spielen. Alle Generationen – nicht 
nur Senioren – sind herzlich willkommen!
Das Mittwochs-Angebot des Seniorenrates entfällt.

Sprechstunde des Bürgervereins BruchsalSüdstadt e.V.
Termine bis Jahresende: 30. November
Jeden letzten Donnerstag im Monat von 17 bis 18 Uhr ist der Bürger-
verein Bruchsal-Südstadt e.V. im Quartierbüro für alle „Südstädtler“ da.
Als Anlaufstelle für Sorgen, Ärger, Probleme, aber auch Ideen aller Art. 
Von der Südstadt für die Südstadt – gegenseitige Hilfe ist das Ziel.
Die Sprechstunde ist da, um sich die unterschiedlichen Bedürfnisse 
anzuhören, zu helfen oder an entsprechende Stellen weiter zu ver-
mitteln.
Rückfragen an: mail@bv-bruchsalsued.de

Das Quartiersbüro ist für Sie da!
Ihre Ansprechpartnerin im Quartiersbüro Südstadt ist Frau Nicole 
Wimmer.
Erreichbar unter (072 51) 6 20 96–737 oder per E-Mail an quartier-
suedstadt@caritas-bruchsal.de
Quartierstreff und auch das Büro sind in der Fritz-Erler-Straße 62 (im 
Erdgeschoss des Seniorenzentrums St. Anton).
Das Quartiersbüro wird durch den Caritasverband Bruchsal e.V. be-
setzt im Auftrag und in Kooperation mit der Stadt Bruchsal.

Vereinsnachrichten

Ambulante Hospizgruppe  
Bruchsal und Umgebung

Ambulante Hospizgruppe – Angebote im Dezember
Leben dauert bis zum Schluss
Ehrenamtliche Begleitung für Schwerkranke am Lebensende und de-
ren Angehörige

Wir begleiten Sie zu Hause, in der Pflegeeinrichtung, im Krankenhaus 
oder bei der Lebenshilfe Bruchsal-Bretten e.V.
Trauer-Einzelgespräche
Termine individuell nach Vereinbarung
TrauerCafé in Bruchsal und Blankenloch
Begegnungsmöglichkeit für trauernde Menschen
Freitag, 15. Dezember von 16 bis 18 Uhr, 
Kaiserstraße 18, 76646 Bruchsal
Mittwoch, 20. Dezember von 15 bis 17 Uhr, 
Mehrgenerationenhaus Stutensee e.V.,
Seegrabenweg 5, 76297 Stutensee-Blankenloch
Wir bitten um Anmeldung.
Verwitwet mitten im Leben
Selbsthilfegruppe (bis 65 Jahre)
Montag, 18. Dezember von 19 bis 21 Uhr, 
Kaiserstraße 18, 76646 Bruchsal
Wir bitten um Anmeldung.

Anmeldungen, Informationen und Anfragen unter Telefon: (072 51) 
320 40 10 oder per E-Mail an: bruchsal@hospizgruppe.de
Die Ambulante Hospizgruppe ist eine Regionalgruppe der Internati-
onalen Gesellschaft für Sterbebegleitung und Lebensbeistand e.V. 
(IGSL-Hospiz), einer der größten Dachorganisationen der Hospizbe-
wegung in Deutschland.
Spendenkonto Ambulante Hospizgruppe: Volksbank Kraichgau 
IBAN: DE96 6729 2200 0000 1311 30

1.  Athletik-Sport-Verein „Germania“ 
Bruchsal 1899

Generalversammlung
Termine
Freitag, 1. Dezember findet um 18 Uhr die Jugendversammlung und 
um 20 Uhr die Generalversammlung statt.
Tagesordnung unter www.ringen-bruchsal.de
Samstag, 2. September – Derbytime gegen KSC Olympia Graben-
Neudorf
17 Uhr Schüler, 18.30 Uhr Reserveteams, 20 Uhr Hauptkampf.

Tabellenführer niedergerungen
Vor toller Kulisse konnte die ASV-Riege Tabellenführer Nieder-Lie-
bersbach beim 17:10 die erste Niederlage beibringen und weiter 
Tuchfühlung zum Spitzenduo halten.
Abuzar Salars schneller Schultersieg egalisierte die anschließende 
Schulterniederlage von Liviu-Constantin Maciuca gegen den starken 
Sebastian Otto. Bruder Florian erwies sich ebenfalls sehr kampfstark 
und überließ Gheorghe Fricatel nur 2 Mannschaftspunkte bei seinem 
10:5-Punktsieg. Abdullah Rahime konnte auch im Greco seinen Vor-
kampfgegner mit 12:7 besiegen, so dass mit Ajmal Mohsenis 20:5 
TÜ-Niederlage der 8:8-Halbzeitstand feststand.
Nachdem Mohammad Hossein Yousefi zu einem überraschenden 
Schultersieg kam, wuchs die Mannschaft über sich hinaus. Kristian 
Pipper kehrte nach Verletzung wieder ins Team zurück und bot einen 
hochklassigen Freistilkampf, den er am Ende durch höhere techni-
sche Wertungen beim 16:16 für sich entschied. Vasile Musat, an-
gestachelt durch die Vorwochenniederlage, legte furios los und ließ 
beim 13:1-Sieg seinem Gegner keine Chance. Milad Ashuri gönnte 
bei seiner 10:13-Punktniederlage dem früheren Deutschen Meister 
Nico Reichel nur einen Mannschaftspunkt, so dass der Gesamterfolg 
feststand. Mujeb Ashuri konnte im Abschlusskampf mit 6:4 Colin ei-
nen weiteren Zähler holen.
Starke Mannschaftsleistung des gesamten Teams, welches durch 
Liviu-Constantin Maciuca und Mohammed Ashuri glänzend betreut 
und eingestellt wurde.

Reserve gelingt Revanche
Lange Gesichter am Ende beim 
KSV Berghausen als unser Er-
satzgeschwächtes, aber stark 
kämpfende Team mit 32:29 
die Punkte in die Barockstadt 
entführten. Erik Schwabenland 
(ohne Gegner), Topscorer Justin 
Oks technisch überlegen, Dan-
ko Filipovic mit Schultersiegen 
und Arthur Spranger Schulter 
und TÜ-Sieg steuerten jeweils 8 
Punkte zum Mannschaftserfolg 
bei. Dass der Kampf gewonnen wurde, lag dann an den besseren 
Verlierern auf unserer Seite. Die beiden Debütanten Anton Zepp und 

 
Topscorer Justin Oks führt mit 10 
Siegen die Rangliste der Landesli-
ga an Foto: ASV
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Mustafa Köse machten ihre Sache super. Anton überzeugte im Gre-
costil und verlor knapp mit 0:5 gegen seinen erfahrenen Gegner. Und 
Mustafa konnte bei seiner 4:14-Niederlage einen Punkt für die Mann-
schaft retten. Toll gemacht Jungs!

BR-HOPE e.V.

Gebet – Heilung – Hoffnung
Er hat seinen eigenen Sohn nicht verschont, sondern ihn für uns alle 
hingegeben – wie sollte er uns mit ihm nicht alles schenken? 
Römer 8,32
In unserem Gebetsraum beten wir gerne für Dich, wenn du krank bist 
oder sonstige Anliegen hast. Komm vorbei und lass für dich oder für 
deine Angehörigen beten – es kostet nichts!
Unsere Gebets-Teams stehen zu folgenden Zeiten im Gebetsraum 
bereit, um für Dich zu beten:
Dienstag, 18 bis 19.30 Uhr
Donnerstag, 18 bis 19.30 Uhr
Samstag, 10 bis 12 Uhr
Weitere Termine können auf Anfrage per Mail vereinbart werden.
BR-Hope ist ein gemeinsames Projekt von Christen verschiedener 
Kirchen und Gemeinden in Bruchsal. Unsere Vision ist es, Menschen 
Gottes Nähe und Heilung zuzusprechen. Tritt mit uns in Kontakt oder 
schau in unserem Gebetsraum herein.
BR-Hope e.V.
Gebetsraum Stadtgrabenstraße 25, 76646 Bruchsal
Kontakt: info@br-hope.de

Bürgerverein Bruchsal SüdstadtBürgerverein Bruchsal Südstadt

Winterbasteln und Termine
Am Samstag, 25. November 
veranstaltete der Bürgerverein 
Bruchsal-Südstadt e.V. zum 
zweiten Mal sein Winterbasteln, 
dieses Jahr wurden 3D-Sterne 
aus Brottüten und winterliche 
Windlichter hergestellt. Bei Win-
tertee, selbstgebackenen Plätz-
chen, Gewürzmuffins und weih-
nachtlicher Musik kamen Jung 
und Alt ins Gespräch. Auf einem 
kleinen Weihnachtsmarktstand 
wurde Weihnachtsdekoration 
und andere Kleinigkeiten auf 
Spendenbasis verkauft. Ein herz-
licher Dank geht an die Quar-
tiersmamagerin Nicole Wimmer, 
die den Verein tatkräftig unter-
stützt hat.

Die Sprechstunde des Bürgervereins Bruchsal-Südstadt e.V. findet je-
den letzten Donnerstag im Monat von 17 bis 18 Uhr im Quartiersbüro 
des Seniorenzentrums St. Anton, Fritz-Erler-Straße 62, statt.

Caritasverband Bruchsal

„Familienpat*innen“ bringen ihre Lebenserfahrung ein
Unsere Familienpat*innen unterstützen und entlasten Familien im 
Alltag: Beispielsweise gestalten sie die Freizeit mit Kindern und Ju-
gendlichen, begleiten zu Behörden, Ärzten oder anderen Einrichtun-
gen oder haben einfach ein offenes Ohr in belastenden Lebenspha-
sen. Damit liefern sie einen wichtigen Beitrag zum Gesamtangebot 
des Caritasverbandes Bruchsal.
Die ehrenamtlichen Mitarbeitenden widmen sich mindestens ein 
halbes Jahr lang einmal wöchentlich für maximal vier Stunden Fa-
milien. Sie erhalten im Vorfeld Schulungen und einen verlässlichen 
Ansprechpartner, der sie beim Erstkontakt begleitet und während 
der gesamten Zeit bei allen Themen rund um die Patenschaft unter-
stützt. Ehrenamtliche sind haftpflichtversichert und bekommen ihre 
Fahrkosten ersetzt.
„Familienpaten“ ist ein Projekt des Caritasverbandes Bruchsal, des 
Diakonischen Werks Bretten und des Caritasverbandes Ettlingen in 
Kooperation mit dem Landratsamt Karlsruhe. Im Fokus steht die Un-
terstützung von Familien in besonderen Lebenslagen wie beispiels-

 
 Foto: cb

weise Alleinerziehender, kinderreicher Familien, Familien mit Migrati-
onshintergrund oder Fluchterfahrung.
Sie haben Lebenserfahrung und Freude im Umgang mit Kindern und 
möchten sich ehrenamtlich engagieren? Bei Interesse oder Fragen 
rund um die Familienpatenschaften im nördlichen Landkreis Karlsru-
he steht Iris Elste beim Caritasverband Bruchsal unter (072 51) 800 
830 zur Verfügung.

Chorgemeinschaft LYRA BruchsalChorgemeinschaft LYRA Bruchsal

Singen im Schloss
Am Sonntag, 3. Dezember wird die Chorgemeinschaft Lyra im 
Schloss Bruchsal beim Adventssingen auftreten. Wir werden in der 
Entrada im Schloss von 16 bis 16.45 Uhr singen. In festlicher Stim-
mung werden Advents- und Weihnachtslieder zu hören sein. Der Ein-
tritt ist frei. Das Einsingen findet um 15 Uhr im Kammermusiksaal 
statt. Ein weiterer Termin ist die Winterfeier am 16. Dezember im 
Pfarrsaal St. Paul. Ab 14.30 Uhr lädt die Chorgemeinschaft alle herz-
lich zu einem gemütlich adventlichen Nachmittag ein.

CVJM

Schlagfrische Weihnachtsbäume mit Lieferservice
Auch heuer verkauft der CVJM 
Bruchsal wieder frisch geschla-
gene Weihnachtsbäume und 
ebenso die bekannt großen 
und saftigen „CVJM-Orangen“ 
für den Vitaminstoß in der trü-
ben Jahreszeit. Am Samstag 
vor dem dritten Advent, 16. De-
zember, stehen die CVJMer ab 
acht Uhr vor der Lutherkirche in 
Bruchsal bereit.
Weiterhin bieten sie einen Lie-
ferservice an: Am Samstag, 9. 
Dezember holen die CVJMer die Nordmanntannen direkt aus einer 
Anpflanzung im Odenwald und liefern sie nach vorheriger Bestellung 
am selben Tag noch ins Haus. Bis zum 3. Dezember kann man die 
Bäume per Mail ordern unter weihnachtsbaum-cvjmbr@gmx.de oder 
per Telefon unter der Nummer (072 51) 15 833. Der Erlös dieser Ak-
tion geht wie jedes Jahr an die CVJM-Jugendarbeit – weltweit und 
vor Ort in Bruchsal. Bruchsaler Firmen unterstützen den CVJM bei 
dieser Aktion mit Transportfahrzeugen. „Wer einen garantiert ein-
heimischen Baum und einen ganz frischen zu Weihnachten in der 
guten Stube haben will, muss sich am Samstagmorgen sputen, um 
die schönsten Stämme zu erwischen“ heißt es als heißer Tipp vom 
CVJM Bruchsal.

Diakonisches Werk Bruchsal

„Stillvorbereitung“ für Schwangere
Die Hebammensprechstunde des Diakonischen Werkes bietet 
schwangeren Frauen ab der 28. Schwangerschaftswoche einen Vor-
mittag zum Thema „Stillvorbereitung“ an. Schwangere erhalten dort 
neben der Anleitung zum Stillen Informationen zu Stillpositionen, 
den Vorteilen des Stillens sowie eine mentale Vorbereitung, um An-
fangsschwierigkeiten beim Stillen überwinden zu können.
Termin: Dienstag, 5. Dezember von 9 bis 10 Uhr. 
Das Angebot findet im Diakonischen Werk, Wörthstraße 7, statt 
und ist kostenfrei. Anmeldung unter Telefon (072 51) 91 50-0 oder  
bruchsal@diakonie-laka.de.

Fachstelle Sucht

Sie haben Probleme mit Alkohol, Drogen, Glücksspiel oder eine Ess-
störung? Wir bieten Hilfe für Betroffene, Angehörige und allen Inte-
ressierten. Auch Kinder aus suchtbelasteten Familien erhalten Un-
terstützung.
Wir sind für Sie da! Ihr bwlv-Team setzt sich zusammen aus Fach-
kräften der Sozialarbeit/Sozialpädagogik, Psychologie, Medizin und 
Verwaltung. Wir sind zuständig für die Einwohner/-innen des nördli-
chen Landkreises Karlsruhe. Die Außenstellen befinden sich in Ober-
hausen und Wiesental.

 
Nur die schönsten Bäume für 
Bruchsal! Foto: cvjm bruchsal
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Wir beraten und behandeln. Wir stehen unter Schweigepflicht. Die 
Beratung ist kostenlos, auf Wunsch auch anonym. Rufen Sie uns an.
bwlv Fachstelle Sucht, Hildastraße 1, 76646 Bruchsal
Telefon: (072 51) 93 23 84-0; Fax: (072 51) /93 23 84-99
E-Mail: fs-bruchsal@bw-lv.de

Förderverein Zonta-Club Bruchsal Area

Selbstbehauptungskurs für Mädchen
Wie können sich Mädchen aus unangenehmen Situationen befreien, 
welche Tipps gibt es, um gar nicht erst in eine solche Lage zu gera-
ten und was können Mädchen gegen Jungs oder Männer tun, die 
sie angreifen? Ganz viele Verhaltensregeln und einfach anwendbare 
Techniken haben eine Gruppe von Mädchen der 5. bis 7. Klassen bei 
einem Selbstbehauptungskurs gelernt, der auf Initiative des Zonta 
Clubs Bruchsal an der Konrad-Adenauer-Gemeinschaftsschule am 
Freitag, den 24. November 2023 stattfand.
Der Kurs wurde von erfahrenen und engagierten Trainern und einer 
Trainerin des Taekwondo-Clubs Hambrücken geleitet. Sie haben 
schon einige solcher Kurse für Mädchen und Frauen unterschiedli-
chen Alters durchgeführt. Das spürten die Mädchen natürlich und 
konnten sich mit viel Spaß auf die Übungen einlassen. Die eine oder 
andere möchte nun vielleicht sogar in einem Verein weitermachen. 
Alle Organisatoren waren sich einig, der tolle Erfolg des Selbstbe-
hauptungskurses soll nächstes Jahr fortgesetzt werden.

 
Unsere Kursteilnehmer Foto: Zonta Club Bruchsal

Der Zonta Club Bruchsal setzt sich – nicht nur zum Internationalen 
Tag zur Beseitigung der Gewalt gegen Frauen am 25. November und 
– nicht nur mit dem Selbstbehauptungskurs für Mädchen, sondern 
auch mit anderen Projekten für Frauen und gegen Gewalt an Frauen 
ein. So wird der Zonta Club Bruchsal auch wieder bei der Aktion „Oran-
ge the World“ mitmachen, bei der weltweit Zeichen in „Orange“ gegen 
Gewalt an Frauen gesetzt werden (siehe www.zonta-bruchsal.de).

Der Verkauf unserer Glückslichter ist in vollem Gange
Weitere Glückslichter und Lose können am Freitag, 1. Dezember 
bei „Brusl leuchtet“ und am Samstag, 2. Dezember wie gewohnt bei 
unserem Verkaufsstand in der Fußgängerzone in der Kaiserstraße 
erworben werden.
Unsere Vorverkaufsstellen in Bruchsal bei Buchhandlung Braun-
barth, Grünkultur, Frauenarztpraxis Dr. Lutz, Buchhandlung Wolf, in 
Forst bei der Gemeindebibliothek und in Östringen bei Greenery freu-
en sich auf Ihren Besuch.
Die Verlosung findet am 16. Dezember um 14 Uhr auf dem Weih-
nachtsmarkt statt. Ab 18. Dezember können Sie unter: www.zonta-
bruchsal.de sehen, ob Ihre Losnummer gewonnen hat.
Der Erlös der Glückslichteraktion geht unter anderem an die Projekte 
„Alleinerziehende Frauen“ und „Altersarmut und Frauen“.
Wir freuen uns auf Ihre Unterstützung!

Förderverein der Schulmusik am Justus-Knecht-Förderverein der Schulmusik am Justus-Knecht-
Gymnasium e.V.Gymnasium e.V.

Festliches Adventskonzert
Am dritten Adventssonntag ist in 
der Pfarrkirche St. Barbara Forst 
ein festliches Adventskonzert 
der Spitzenklasse zu hören.
Die aus Forst stammende und 
mittlerweile international be-
kannte und gefeierte Sopranistin 
Daniela Köhler wird zusammen 
mit dem Chor des Justus-Knecht-
Gymnasiums und den Bruch-
saler Philharmonikern unter 
der Leitung von Patrick Wippel Daniela Köhler Foto: privat

auftreten. Auf dem ansprechenden Programm stehen Choräle und 
Kantatensätze von Bach wie auch gefühlvolle Soloarien von Masca-
gni oder Adame. Außerdem werden die weihnachtlichen Ausschnitte 
aus dem ersten Teil von Händels „Messias“ erklingen und so das ab-
wechslungsreiche Programm feierlich abrunden.
Das Konzert beginnt am 17. Dezember um 18 Uhr in der katholischen 
Kirche in Forst. Karten zum Preis von 15 Euro (Schüler frei!) gibt es 
im Vorverkauf im Pfarramt Forst (Dienstag 9 bis 12 und Donnerstag 
14 bis 17 Uhr).

Freundeskreis St. PaulusheimFreundeskreis St. Paulusheim

Adventsgottesdienst im St. Paulusheim
Bruchsal. Den traditionellen Adventsgottesdienst des Freundeskrei-
ses St. Paulusheim Bruchsal hält Pater Dieudonné am kommenden 
Samstag, 2. Dezember, um 19 Uhr in der Hauskapelle des Paulus-
heims. Die musikalische Gestaltung übernehmen Ensembles des 
Gymnasiums. Alle, die mitfeiern möchten, sind herzlich willkommen.
Sibylle Orgeldinger

Golfclub Bruchsal

Wieso sollte ich Golf spielen? Grund drei: Golfer leben länger!
Eine nach der Pandemie in 
Schweden durchgeführte Stu-
die hat ergeben, dass Golfer im 
Vergleich zu nicht aktiven Men-
schen eine etwa 5 Jahre höhere 
Lebenserwartung haben.
Die Forscher bringen dafür meh-
rere Gründe an.
Golf ist eine Sportart mit leich-
ter bis mittlerer Intensität, aller-
dings dauert eine Golfrunde mit 
vier bis fünf Stunden deutlich länger als zum Beispiel Joggen und 
andere Sportarten mit ähnlicher Intensität.
Man läuft auf einer Runde etwa 10.000 bis 12.000 Schritte, kommt 
also locker auf die täglich empfohlene Schrittzahl.
Golf ist gut für Gleichgewicht, Koordination und die Konzentration 
und hat ein einzigartiges Gemeinschaftsgefühl.
Man tritt immer wieder mit anderen Menschen an oder verabredet 
sich mit alten Freunden. Man kann also Freunde finden oder Freund-
schaften pflegen.
Man ist viel an der frischen Luft und trainiert das Immunsystem.
Golf bringt also die positiven Effekte mehrerer Sportarten zusam-
men, bei sehr geringem Verletzungsrisiko.
jh

Natur und UmweltNatur und Umwelt

Baumpflanzaktion im Golfclub Bruchsal
Bäume entnehmen der Atmo-
sphäre Kohlenstoffdioxid und 
wandeln es unter Einbeziehung 
von Wasser in Zucker und Sau-
erstoff um.
Der Zucker wird in verschiedene 
andere Baumbestandteile umge-
wandelt und in der Holzmasse 
gespeichert.
Ein Laubbaum speichert im 
Laufe seines Lebens circa drei 
Tonnen Kohlenstoffdioxid, trägt 
also überaus wirksam zum Kli-
maschutz bei.
Das Golf- und Umwelt-Team des 
Golfclubs Bruchsal hat in dieser 
Pflanzsaison schon zwölf Bäu-
me auf dem Gelände des Golf-
clubs Bruchsal gepflanzt, darunter zwei große Schwarznussbäume 
(siehe Bild), eine Esskastanie und einen Kirschbaum.
Alle wurden gestiftet von Mitgliedern!
Dazu wurden diverse Jungbäume eingepflanzt, die gute Chancen ha-
ben, auch ohne aufwendige Pflege anzuwachsen.
jh
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28   | AMTSBLATT BRUCHSAL · 30. November 2023 · Nr. 48

Große Karnevalsgesellschaft

Kuchenverkauf der GroKaGe
Die fleißigen Kuchenbäckerinnen und -bäcker der GroKaGe stehen in 
den Startlöchern für den Kuchenverkauf am 2. Dezember. Ab 8 Uhr 
können in der Bruchsaler Fußgängerzone vor dem Jost die verschie-
densten süßen Köstlichkeiten erworben werden – traditionell werden 
vor Weihnachten auch etliche Linzertorten in vielen Variationen an-
geboten. Der Erlös aus dem Kuchenverkauf fließt vollständig in die 
Jugendarbeit der GroKaGe. Wir wünschen allen, trotz dem ganzen 
Trubel, eine ruhige und besinnliche Vorweihnachtszeit!

Ordensfest der GroGaKe
Nach dem Kampagnenstart in das Jubiläumsjahr der GroKaGe am 
11.11. fanden sich zahlreiche Mitglieder am 18. November in der 
Sporthalle Heidelsheim ein, um das Ordensfest zu feiern. Nach 
dem Einmarsch des Elferrats, des Grafen Kuno mit seinem Knappen 
Baldrian, des Vorstands und der Garden stellte das frisch gekrönte 
Prinzenpaar Jennifer I. und Maximilian I. nach seinem Prolog die elf 
Regeln, die die Narrenschar in dieser Kampagne beachten soll.
Anschließend nahm die Purzelgarde die Anwesenden mit ihrem nied-
lichen Tanz mit ins Weltall. Die Bühne war ganz schön voll mit vielen 
kleinen Astronautinnen und Aliens.
Auch die Prinzen-, Graf-Kuno- und Präsidentengarte präsentierten, 
was sie die letzten Monate trainiert haben und konnten mit ihren Tän-
zen begeistern. Und die Prinzengarde stellte als Gegenpart zu man-
chen Regeln des Prinzenpaares auch ein paar Regeln auf, so dass 
der Prinz zusammen mit der Garde marschieren musste.
Traditionell finden beim Ordensfest etliche Ehrungen statt. Es wur-
den einige Verdienstorden der Vereinigung badisch-pfälzischer Kar-
nevalvereine verliehen, mit dem großen Verdienstorden wurden zu-
dem Sarah Wolbert und Tanja Wolbert ausgezeichnet, ebenso wie 
Paulina Bacher und Tobias Molter. Verdienstorden des Bundes Deut-
scher Karneval gingen in Silber an Carola Dettweiler, Melanie Was-
senaar und Wolfgang Sepp, den Goldenen erhielt Stefan Buchholtz.
Nun ist erstmal eine kleine Pause, bevor es mit dem Saalkarneval so 
richtig losgeht – am 9. Februar 2024 findet der Seniorennachmittag 
im Bürgerzentrum statt, die große Prunksitzung dann am 10. Februar 
2024. Wir werden rechtzeitig über den Kartenvorverkauf informieren 
und freuen uns auf eine schöne Kampagne.

 
 Foto: GroKaGe Bruchsal e.V.

Kanuverein Bruchsal e.V.

Winterfeier des KV Bruchsals
Am Donnerstag, den 23. November fand unsere Winterfeier im 
Bootshaus des Kanuvereins Bruchsals statt. Trotz einiger Ausfälle 
durch Krankheit war unser Versammlungsraum im Bootshaus gut 
gefüllt. Zunächst labten wir uns an einem herzhaften Vesper aus le-
ckerem Brot aus Untergrombach, diversen Wurstwaren aus der Dose 
und selbstgemachten Brotaufstrichen. Danke fürs Organisieren an 
Jutta Bauer und Ingo Riegel sowie an alle fleißigen Helfer fürs Her-
richten. Danach ließen wir uns anhand einer Bildershow von Klaus 
Münkel unsere Vereinsaktivitäten aus dem laufenden Jahr Revue 
passieren. Wir erinnerten uns an gelungene Ausfahrten auf dem 
Rhein im Großkanadier, an die Pfingstfreizeit in Naumburg und an 
den Sommer am Bodensee oder an die Eskimorollen im Hallenbad. 
Diejenige, die nicht dabei waren, nahmen sich fest vor, im neuen Jahr 
dabei zu sein. Die anderen amüsierten sich über Bilder, die sie mit 
vollem Mund beim Vesper zeigten oder nahmen sich vor, ein paar 
Kilo abzunehmen, damit man auf den Bildern eine bessere Figur 
macht. Am schönsten sind immer die Gespräche untereinander. 
Man nimmt sich Zeit und tauscht sich aus und schmiedet Pläne für 
die nächste Paddelsaison. Der Terminplan für 2024 ist bereits fertig 
und ist auf unserer Homepage www.kanu-bruchsal.de bereits einzu-
sehen. Es startet wie gewohnt im Januar mit dem Hallenbadtraining, 

im Februar gibt es wieder eine Kanukreiswanderung und Ende März 
treffen wir uns im Bootshaus zum Karfreitag-Fischessen. Danach 
geht es wieder aufs Wasser auf die Rench, im April auf die Würm, im 
Mai auf den Neckar, Hightlights sind im Mai die Ausfahrten auf Nahe 
und Glan, die Pfingstausfahrt an die Sauer, Prüm und Our und unser 
Bodenseecamp Ende Juli. Im August geht es zum Goldkanal nach 
Illingen. Natürlich stehen wieder die Veranstaltungen des Kanukrei-
ses im Programm und die Events im Boothaus wie Bootshausputz, 
Sommerfest und Winterfeier. Dazwischen gibt es immer wieder Ta-
gestouren auf der Alb, ins Groschenwasser oder auf dem Neckar. Im 
Frühjahr und Herbst ist wieder eine Wanderung geplant. Dazu gibt 
es noch jede Menge Verbandsfahrten des DKV, die keine Wünsche 
offen lassen. Nach dem Motto „Träume nicht dein Leben, sondern 
lebe deinen Traum“, trage dir die Termine in den Kalender ein und 
beantrage deinen Urlaub, damit du an unseren Veranstaltungen teil-
nehmen kannst. Und als Neujahrsvorsatz: Bei uns als Mitglied dabei 
zu sein und das Leben zu genießen.

Kiwanis-ClubKiwanis-Club

Förderung in Mathematik an der AlbertSchweitzerRealschule
Im Frühjahr dieses Jahres machte ein Artikel in der Bruchsaler Rund-
schau darauf aufmerksam, dass Schwierigkeiten in Mathematik für 
viele Realschülerinnen und -schüler ein großes Problem für ihren er-
folgreichen Schulabschluss bedeuten. Deshalb nahm der Kiwanis-
Club Bruchsal Kontakt auf mit der Schulleitung der Albert-Schweit-
zer-Realschule Bruchsal. Gemeinsam kam man überein, neben den 
von der Schule schon angebotenen Hilfen, weitere Mathematik-
Nachhilfe-Kurse in den Abschlussklassen 9 und 10 einzurichten. 
Konrektorin Julia Nillies und die Fachbereichsverantwortliche Nadi-
ne Richter koordinieren die Kurse, in denen zirka 30 Schülerinnen und 
Schüler in kleinen Gruppen einmal pro Woche während des Schuljah-
res 2023/24 individuell unterstützt werden.
Als Nachhilfelehrerinnen und -lehrer konnten Studenten des KIT 
gewonnen werden, die als Mitglieder des Vereins „Studenten für 
Karlsruher Kinder“ (SfKa) schon ehrenamtlich Nachhilfeunterricht 
erteilen. Auf Anregung der Bildungsstiftung Bruchsal werden auch 
speziell Schüler in Mathematik gefördert, die nach Abschluss der 
Mittleren Reife auf ein Gymnasium wechseln wollen. Ein Dank geht 
an die Firma Debatin und die Bruchsaler Bildungsstiftung für die Un-
terstützung der Kurse. Der Kiwanis-Club wünscht den Jugendlichen 
schon jetzt viel Erfolg bei ihren Prüfungen.

Konvoi der Hoffnung e. V. Ortsgruppe BruchsalKonvoi der Hoffnung e. V. Ortsgruppe Bruchsal

Sachspendensammelaktion für bedürftige Menschen!
Unsere nächste Entgegennahme 
von guten Gebrauchsgütern ist 
am Samstag, 9. Dezember von 9 
bis 12 Uhr in Oberhausen, neben 
der Bushaltestelle Weiherweg 
22.
Wir bitten um gute, gebrauchsfä-
hige Sachen zur Wiederverwen-
dung, womit auch Sie einen Bei-
trag zum Umweltschutz leisten! 
Denn so bewahren wir gemein-
sam wertvolle Wirtschaftsgüter 
vor der Verschrottung und geben 
ihnen ein zweites Leben. Wir lie-
fern jetzt auch in das Nachbar-
land der Ukraine, das bitterarme Moldawien, das viele Kriegsflücht-
linge aufgenommen hat.
Wunschliste für Kinder: Babyausstattung, Kinderfahrrad, -roller, -drei-
rad, Kinderwagen, Buggy, Winterkleidung, Schulhefte, Schultasche, 
Schreibzeug, Malsachen, „intelligente“ Spielsachen (Bausteine, Holz- 
und Metallbaukasten), Rollschuhe, Inliner.
Für Erwachsene: Fahrrad, Arbeits- und Gebrauchskleidung (mit Grö-
ßenangabe) für den Winter.
Für Haushalt und Wohnung: Geschirr, Töpfe, Besteck, Wolle, Klein-
werkzeug (Bohrmaschine, Handkreissäge, Brennholzsäge, Ketten-
säge, Holzofen, Notstromaggregat (Benzin, 2 kVA), Wasserpumpen, 
Solarpaneele, Kühlschränke, Gefrierschränke, Waschmaschinen 
(nicht älter als zehn Jahre), Tablet-PC und Laptop (mindestens Win-
dows 10-fähig), Smartphones mit Ladegerät.
Weitere Details www.konvoi-der-hoffnung.de/Wunschliste oder am 
Telefon.

 
Mangels öffentlicher Verkehrsmit-
tel ermöglichen gute Fahrräder 
vielen Menschen in Osteuropa ei-
nen Arbeitsplatz Foto: M. Rölleke
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Für die hungernden Menschen in Burkina Faso benötigen wir drin-
gend Geldspenden!
Spendenkonto: Sparkasse: DE29 6635 0036 0007 1294 81. Für Spen-
den bis 300 Euro benötigen Sie keine Spendenbescheinigung mehr. 
Bei höheren Beträgen tragen Sie für die Bescheinigung im Verwen-
dungszweck bitte Ihre Adresse und (falls vorhanden) E-Mail-Adresse 
ein.
Herzlichen Dank für jegliche Unterstützung!
Charly Bechle und Team, Telefon (072 55) 74 63 101 (vereinseigene 
Rufnummer)
E-Mail: konvoi@konvoi-der-hoffnung.de
Homepage: https://www.konvoi-der-hoffnung.de
facebook: https://www.facebook.com/Konvoi.der.Hoffnung/
youtube: https://www.youtube.com/@konvoiderhoffnunge.v.657

Kooperations- und Hilfezentrum Deutschland Kamerun Kooperations- und Hilfezentrum Deutschland Kamerun 
e. V.e. V.

Kamerun e.V. – gemeinnützige Hütte zwei auf dem Weihnachtsmarkt
Die Mitglieder des Kamerun-
vereins freuen sich über Ihren 
Besuch dieses Jahr auf dem 
Weihnachtsmarkt vom 15. bis 
17. Dezember.
Wir bieten Ihnen allerlei geba-
ckene Köstlichkeiten, selbstge-
strickte Socken und Mützen und 
weihnachtliche Inspirationen. 
Der Erlös kommt Kindern in Ka-
merun zugute, die ohne unsere 
Unterstützung keine Schulbil-
dung und ärztliche Versorgung 
erhalten würden. 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen.
Am 17. Dezember sind wir vor 
und nach dem Gottesdienst 
(10.30 Uhr) in St. Paul ebenfalls vertreten. 
Im Namen aller Mitglieder 
Ulrike Vogt (Vorstand)

Mustertext Lebenshilfe 
für Menschen mit Behinderungen
Bezirk Bruchsal-Bretten e.V.Lebenshilfe Bruchsal-Bretten

Endlich wieder LebenshilfeAdventsbasar
Am 26. November fand in Bruch-
sal nach längerer coronabeding-
ter Pause wieder ein Lebenshil-
fe-Adventsbasar statt. Und die 
Besuchenden nahmen die Ein-
ladung gerne an – zwischenzeit-
lich war kaum ein Durchkommen 
in den Räumen im Fuchsloch. 
Werkstätten, Förder- und Betreu-
ungsbereiche sowie Außenwohngruppen hatten mit Hochdruck viel-
fältige Produkte zum Verkaufen hergestellt. Und auch Kuchen und 
Muffins waren mit viel Engagement und Leidenschaft gebacken wor-
den. Neu war in diesem Jahr der Glühwein- und Würstchenverkauf, 
der ebenfalls sehr gut angenommen wurde.
Wir danken allen Besuchenden und natürlich Helfenden und freuen 
uns auf den Adventsbasar im nächsten Jahr!

Modell-Eisenbahn-Club 1978 e.V.Modell-Eisenbahn-Club 1978 e.V.

Teilnahme an Ausstellung in KelternDietlingen
Zum ersten Adventswochenen-
de am 2. und 3. Dezember haben 
uns die Modelleisenbahnfreunde 
Keltern zu ihrer großen Modellei-
senbahnausstellung eingeladen.
Dort werden wir unsere große, 
neu digitalisierte HO-Modulanla-
ge zeigen.
Unsere Jugendlichen sind schon 
ganz gespannt auf die Teilnah-
me an ihrer ersten Ausstellung. 
Für diesen Anlass haben sie, je-
der nach seiner eigenen Fanta-

 
 Foto: Stephan Bentzinger

 
 Foto: Annegret Junger

 
 Foto: S. Huhn

sie, Dioramen gebaut, die auf der Ausstellung gezeigt werden. Außer-
dem werden sie aktiv am digitalen Fahrbetrieb mitmachen. Der MEC 
Bruchsal hofft auf eine interessante Ausstellung und viele Besucher.
Weitere Infos siehe unsere Homepage: www.mec-bruchsal1978.de

Naturfreunde Bruchsal

Kreativgruppe der NaturFreunde Bruchsal basteln 
für den Weihnachtsmarkt
Am 24. und 25. November traf sich die Kreativgruppe der NaturFreun-
de Bruchsal im kleinen Seminarraum des NaturFreundeHauses, um 
vorweihnachtliche Dekorationen, selbst gebundene Adventskränze 
und Gestecke, und Strick- und Handarbeiten zu basteln, sowie Mar-
meladen, Eierlikör, und andere kulinarische Köstlichkeiten zuzuberei-
ten oder Weihnachtsgebäck zu backen. Diese werden dann zum Ver-
kauf in einer der gemeinnützigen Hütten der Stadt Bruchsal auf dem 
Weihnachtsmarkt angeboten. Wie in den vergangenen Jahren wird 
der Gesamterlös für ein soziales Projekt der NaturFreunde Deutsch-
land gespendet. In diesem Jahr unterstützen wir das Umwelt- und 
Ausbildungszentrum in Saint Louis/Senegal. Hier wird jungen Frau-
en aus Bekhar eine Ausbildung ermöglicht und damit ihre Chancen 
erhöht, im eigenen Land Arbeit zu finden, um sich und ihre Familien 
versorgen zu können.

 
Basteln für den Weihnachtsmarkt Foto: Norbert Zoz

Änderung des Vereinsnamens zu NaturFreunde Bruchsal
An der Hauptversammlung der NaturFreunde Bruchsal am 18. No-
vember wurde auf Antrag der Vereinsleitung die Änderung des Ver-
einsnamens einstimmig beschlossen. Zum einen um sich an die 
Satzung des Landes- und Bundesverbandes der NaturFreunde an-
zupassen, aber auch um unseren etwas aus der Zeit gekommenen 
Namen, „Touristenverein Die Naturfreunde“ Ortsgruppe Bruchsal e. 
V., vom Gründungsjahr 1913 in die Gegenwart zu transformieren. Vor 
allem der Begriff „Touristenverein“ sorgte immer wieder für Diskussi-
onen, insbesondere mit Behörden‚ wenn es um die Beantragung von 
Fördergeldern ging. Künftig heißt der Verein „NaturFreunde Bruch-
sal“, einmal der Begriff „Natur“, in der wir uns bewegen, sie spüren 
und genießen wollen, aber sie auch schützen und erhalten oder wie-
der herstellen für die nächsten Generationen. Dann das große Wort 
„Freunde“, dies soll weiterhin der Ausdruck für die Gemeinsamkeit 
und das Miteinander in unseren Verein, aber auch für die internati-
onale Solidarität mit allen NaturFreunden auf der Welt sein. Auch 
wenn der Namen sich ändert, wir bleiben weiterhin der Verein für 
Umweltschutz, sanften Tourismus, Natursport und Kultur. Und dies 
für Kinder, Jugendliche, Erwachsene und Familien.

MustertextObst-, Wein- und Gartenbauverein
(OWG) e.V. Bruchsal 1891

Adventsfeier
Termin: Sonntag, 3. Dezember
Treffpunkt ab 14.30 Uhr im Pfarrsaal St. Peter
Kuchenspenden sind willkommen.

MustertextOdenwaldklub Bruchsal

Am 3. Dezember mit dem Odenwaldklub Bruchsal nach Kleinvillars
Die circa 13,5 Kilometer lange Rundwanderung beginnt und endet an 
der S-Bahn-Haltestelle Knittlingen-Kleinvillars. Von dort geht es vor-
bei am Naturschutzgebiet Aalkistensee hoch zum Elfinger Berg, 
dann auf schmalen Pfaden durch den Wald bis zur Grillhütte Steig 
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bei Knittlingen. An der Grillhütte wird eine ausgiebige Rast eingelegt. 
Weiter wird über Knittlingen in den Schillingswald gewandert und 
wieder zurück zum Ausgangs-
punkt. Auf der gesamten Wande-
rung sind insgesamt etwa 230 
Höhenmeter zu bewältigen – im 
Wald ist unbedingt Trittsicher-
heit nötig.
Eine Zwischen- oder Abschluss-
einkehr ist nicht geplant, deshalb 
bitte an Rucksackverpflegung 
denken.
Treffpunkt: 
Bahnhof Bruchsal um 10.15 Uhr 
(Abfahrt 10.35 Uhr)
Gäste zahlen zuzüglich zu den Fahrtkosten drei Euro.
Wer eine Fahrkarte benötigt, dies bitte unbedingt bei der Anmeldung 
mitteilen!
Info und Anmeldung bis 1. Dezember unter der Telefon (072 51) 89 
217 oder per E-Mail an: anmeldwandtheo@web.de
Weitere Infos unter: www.owk-bruchsal.de

Ökumenischer Hospizdienst in Trägerschaft von 
Diakonie und Caritasverband Bruchsal

Hospiz sucht Menschen mit Herz
Wir suchen Menschen, die Zeit verschenken möchten: Ehrenamtli-
che Hospizbegleiter/-innen besuchen Menschen mit schwersten 
Erkrankungen und sind für sie und ihre Angehörigen da. Sei es zur 
Entlastung von pflegenden Angehörigen, die ruhigen Gewissens für 
ein, zwei oder drei Stunden Besorgungen erledigen möchten, oder für 
Gespräche, kleine Spaziergänge, etcetera.
In unserem Ehrenamt erleben wir nicht nur traurige, sondern auch 
glückliche und lustige Momente, die eine große Bereicherung dar-
stellen. Wir suchen Sie sowohl für ambulante Begleitungen, das 
heißt im häuslichen Bereich im nördlichen Landkreis Karlsruhe (das 
schließt auch Pflegeheime ein) wie auch für das neu entstehende 
stationäre Hospiz „Arista“ Nord in Bruchsal.
Unsere Qualifizierungsseminare erstrecken sich über ein Dreiviertel-
jahr und beginnen im Januar (Bruchsal) und im Februar (Philipps-
burg) 2024.
Bei Fragen und Interesse melden Sie sich gerne: Telefon (072 51) 94 
295 68, Ökumenischer Hospiz-Dienst.

 
Haupt- und ehrenamtliche Mitarbeiter des ÖHD
 Foto: Andreas Landkammer

Pfadfinderhorst Greif e.V.Pfadfinderhorst Greif e.V.

Einladung zu Gruppenstunden
Liebe Wölflinge, liebe Eltern,
bist du auch zwischen fünf und 13 Jahre alt, hast ebenfalls Lust auf 
spannende Abenteuer in der Natur und wolltest schon immer mal 
wissen wie es ist, bei den Pfadfindern zu sein? Dann schnuppert 
doch mal beim Stamm Greif vorbei! Unsere Gruppenstunden finden 
immer donnerstags‚ 17.30 bis 19.30 Uhr bei uns im Pfadfinderheim 
in der Huttenstraße 15 in Bruchsal statt. Schaue gerne auf unserer 
Website https://stammgreif.de unter Meute Merlin oder der Sippe 
Weißschwanzbussard vorbei, wir freuen uns sehr, euch zu sehen und 
gemeinsam mit euch zu lachen, zu spielen und Erfahrungen auszu-
tauschen.
Bis demnächst,
Torben Weniger

 
 Foto: B. Pankratz
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Pugilist Boxing Gym e.V.

Festakt 25 Jahre Pugilist Bruchsal
Am Samstag, den 18. November 
fand die alljährliche Boxnacht im 
Pugilist als offizieller Festakt an-
lässlich des 25-jährigen Vereins-
bestehens statt.
Wir danken für die Grußworte 
unserer Oberbürgermeisterin 
Cornelia Petzold-Schick, des 
Präsidenten des Boxverbandes 
Baden-Württemberg Klaus Kai-
bach sowie des Geschäftsfüh-
rers des Badischen Sportbundes Nord Michael Titze.
Ebenso freuten wir uns über die Anwesenheit des Bundestagsab-
geordneten Olav Gutting, des Landtagsabgeordneten Ulli Hocken-
berger, der Gemeinderäte Ruth Birkle, Andreas Brudy und Anja Krug 
sowie Magnus Müller für die Badische Sportjugend.
Mehr als 800 Zuschauer, Ehrengäste aus Politik, Wirtschaft und lang-
jährige Förderer sowie Sponsoren des Vereins verfolgten gespannt 
die elf Amateurkämpfe aus den Reihen des Pugilist und anderer 
Vereine. Beeindruckende Licht- und Toneffekte sowie die Universe 
Frankfurt Cheerleaders begleiteten die Athleten und Gäste durch den 
Abend.
Alles in allem ein sehr erfolgreicher Abend – da waren sich alle einig!
Pugilist Boxing Gym e.V., Schwetzinger Straße 60, 76646 Bruchsal, 
www.pugilist.de

Radsport-Team Kraichgau

Ü60Radler vom RadsportTeam Kraichgau umrunden zweimal 
den Erdball
Gemütlich hergerichtet haben die Wirtsleut vom St. Florian die Tafel 
für unseren ersten Winterstammtisch. Wie immer wurde am langen 
Tisch tüchtig gefachsimpelt und gegen Jahresende Bilanz gezo-
gen. Bereits bei der letzten Ausfahrt wurde mit 82.346 Kilometer 
die 80.000-Kilometer-Marke geknackt! Spitzenreiter in diesem Jahr 
ist unser Mitglied Klaus Niedermayer mit 10.180 Kilometer (im Bild 
Zweiter von links).

 
Erster Winterstammtisch der Ü60-Gruppe Foto: Gerhard Öfner

Ein schöner Ansporn für die Senioren im nächsten Jahr im Kraich-
gauer Hügelland, der Rheinebene und in der Pfalz die 100.000 Kilo-
meter anzupeilen. Dafür würden alle zusammen über 4000 Stunden 
im Sattel sitzen, zuzüglich der Vesperpausen unterwegs in einer Gar-
tenwirtschaft. Denn ein ergiebiger Stopp an einer „Kalorien-Tankstel-
le“ sind nach etwa Dreiviertel der Strecke obligatorisch und mehr als 
verdient. Die ganz harten Burschen fahren natürlich auch den ganzen 
Winter durch, eingepackt in Radkleidung mit drei Gefriersternen. Die 
anderen fahren auf dem Hometrainer, pflegen ihre Rennräder und 
rüsten Material für die nächste Saison auf. Mehrere Fahrsicherheits-

 
 Foto: P.
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kurse für Pedelec-Fahrer sind fürs nächste Frühjahr auch wieder 
vorgesehen. Diese Kurse sind schon längst eine feste Einrichtung 
geworden und stark nachgefragt. Pro Lehrgang können maximal 
zehn Personen teilnehmen. Nach einem theoretischen Teil finden 
praktische Fahrübungen auf einem extra aufgebauten Parkour statt. 
Dort können unterschiedlichste Fahrsituationen unter sicherer Anlei-
tung geübt werden. Gefahren wird mit dem eigenen Pedelec und es 
besteht Helmpflicht. Je nach Bedarf können ein bis zwei Pedelecs 
ausgeliehen werden. Es gibt bereits eine Warteliste. Interessenten 
können sich ab sofort bei uns melden.
Zum nächsten Winterstammtisch treffen sich die Mitglieder wieder 
im neuen Jahr. Termine und Lokale werden noch festgelegt und be-
kannt gegeben.
Wer jetzt Appetit bekommen hat, mal mitzufahren oder einfach zum 
Stammtisch kommen möchte, ist herzlich willkommen. Die Ü60-
Gruppe ist dem Alter entsprechend flott unterwegs mit Rennrädern 
und leichten Pedelecs.
Kontakt: Gerhard Öfner, Mobiltelefon: (01 520) 86 35 880 oder
per E-Mail: tausendwasser@gmx.net

Schützengesellschaft 1798 e.V.Schützengesellschaft 1798 e.V.

Rundenwettkampf 2023 in Philippsburg
In einer beeindruckenden Zusammenkunft verschiedener Vereine 
aus der Region fand in den letzten Monaten der Rundenwettkampf 
für Luftgewehr und Luftpistole in Phillipsburg statt. Der seit vielen 
Jahren zur Tradition gehörende Wettkampf führt Vereine aus der 
Region zusammen. Es entsteht nicht nur der sportliche Ehrgeiz, 
sondern auch neue Freundschaften, Zusammenhalt und Hingabe 
der Gemeinschaft. Der Rundenwettkampf war zweifellos ein voller 
Erfolg, der die enge Verbundenheit und den Einsatz der Vereine für 
eine lebendige und vielfältige Gemeinschaft verdeutlichte. Der Erfolg 
dieses Rundenwettkampfes war nicht nur auf die sportlichen Leis-
tungen zurückzuführen, sondern vor allem den Einsatz der Organi-
satoren Ulrike und Harald Bärthel. Mit Tränen in den Augen sagte 
Harald sichtlich berührt am letzten Abend über die vergangenen 
Wochen und Monate: „ Wir sagen Danke an euch, für euer faires Ver-
halten beim Schießen und ein Dankeschön an alle Schützen für die 
Anerkennung unserer Vereinsarbeit.“ Die positiven Erfahrungen und 
die aufgebaute Gemeinschaftsstärke während dieses Rundenwett-
kampfes sollen als Inspiration für kommende Veranstaltungen die-
nen. Die Fortsetzung solcher gemeinschaftlichen Bemühungen wird 
nicht nur die Vereine, sondern die gesamte Gemeinschaft bereichern 
und weiterhin für ein starkes Miteinander sorgen. Wir wünschen 
allen gute Gesundheit und vielleicht den ein oder anderen neuen 
oder alten Teilnehmer. In diesem Jahr war die Schützengesellschaft 
Bruchsal mit sechs Teilnehmern eine der stärksten Vereine. So konn-
te bei den Männern Matthias Liebenow mit durchschnittlich 305,7 
Punkten und Antje Rzehorz mit durchschnittlich 306,5 Punkten je-
weils den ersten Platz erringen. Brigitte Morrison-Cleator errang bei 
den Damen einen hervorragenden dritten Platz und auch der immer 
vergessene vierte Platz von Evangelos Sarmas war ein voller Erfolg. 
Ein Erfolg waren die Wochen ohnehin, egal welche Platzierung er-
reicht wurde. Wir freuen uns auf nächstes Jahr.

 
V.l.n.r. Ludwig Müller, Evangelos Sarmas, Antje Rzehorz, Michael  
Lakus, Brigitte Morrison-Cleator Foto: SG 1798 e.V. Bruchsal

Wenn auch Sie, liebe Leserinnen und Leser, uns gerne einmal ken-
nenlernen und an den Vereins- oder Rundenwettkämpfen teilnehmen 
möchten, schauen Sie doch einfach bei uns vorbei!

Die Trainingszeiten sind: Donnerstag 16 bis 19 Uhr, Samstag 14 bis 
18 Uhr und Sonntag 10 bis 13 Uhr.
Weitere Infos unter www.SGBruchsal.de
Erinnerung! 2. Dezember ist Arbeitseinsatz und am 9. Dezember ist 
unser Nikolausschießen und anschließend die Mitgliederversamm-
lung.

Skiclub Bruchsal

LudwigKimmesWanderung  Alt Heidelberg‚ du feine
Nachdem die Traditionswanderung des Skiclub Bruchsal in den letz-
ten Jahren stets in der näheren Umgebung stattfand, sollte es die-
ses Jahr in den Odenwald gehen. Für knapp 30 Wanderer ging es 
am 22. Oktober mit der Bahn nach Heidelberg. Das Teilnehmerfeld 
erstreckte sich dabei dieses Jahr über eine Altersspanne von fast 
90 Jahren. Bei schönstem Wetter startete die Wanderung am Bis-
marckplatz in Richtung Neuenheim. Nach den ersten anstrengenden 
Höhenmetern hoch zum Philosophengarten konnten Jung und Alt 
zunächst einen traumhaften Ausblick auf die Heidelberger Altstadt 
genießen. Dem Philosophenweg folgend, war dann genug Zeit um 
den Gedanken freien Lauf zu lassen oder um sich bei interessanten 
Gesprächsthemen auszutauschen. Weiter ging es durch einen in al-
len Farben leuchtenden Herbstwald bis zum nächsten Etappenziel, 
dem Rastplatz Schlossblick. Nach den letzten Höhenmetern erreich-
te die Wandergruppe die Thingstätte, ein Freilufttheater aus der Zeit 
des Nationalsozialismus. Nun war es nicht mehr weit bis zum eigent-
lichen Ziel der Wanderung, dem urigen Gasthaus „Waldschenke“ auf 
dem Heiligenberg. Hier ließen sich die Teilnehmer gut bürgerliche 
Speisen wie beispielsweise Kochkäseschnitzel nach Kurpfälzer Art 
schmecken. Nachdem alle gesättigt waren, ging es gemeinsam an 
den Abstieg. Über sonnenbeschienene Wege, die teilweise eher an 
die Toskana als an den Odenwald erinnerten, ging es zurück hinab 
in die Stadt. Mit diesen Erinnerungen im Gepäck freuen wir uns jetzt 
schon auf die Wanderung im nächsten Jahr.

 
 Foto: H.Pöltl

Starthilfe Bruchsal e.V.Starthilfe Bruchsal e.V.

Weihnachtsbäckerei
In dieser Woche starteten wir 
in der Starthilfe mit der Weih-
nachtsbäckerei.
Die Kinder hatten sehr viel Freu-
de am Backen und die Sprachför-
derung geschah nebenbei, sehr 
praxisbezogen: Beim Abwiegen 
der Zutaten für den Teig lernten 
die Kinder dreistellige Zahlen le-
sen. Viele neue deutsche Wörter 
im Zusammenhang mit Backen 
wurden geübt, zum Beispiel 
Mehl, Teig, kneten, ausstechen. Und beim Formen der Vanillekipferl 
sprachen wir über den Unterschied zwischen den Wörtern: Mond und 
Mund und Wurst. Die Kinder waren mit Feuereifer bei der Arbeit.
Unsere Arbeit in den Projekten der Starthilfe wäre ohne die vielen eh-
renamtlichen Mitarbeitenden nicht möglich. Mit ihrem Engagement 
und viel Liebe ermöglichen sie den Kindern diese besonderen Erleb-
nisse. Dieser Einsatz ist unglaublich wertvoll und dankenswert.
Danke auch den vielen Menschen, die zuhause gebacken haben und 
Plätzchen zur Verfügung stellen, damit sie zugunsten der Starthilfe-
Arbeit auf dem Bruchsaler Weihnachtsmarkt verkauft werden kön-

 
 Foto: Starthilfe Bruchsal e.V.
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nen. Am 4. und 5. Dezember werden wir gemeinsam mit der CG Hei-
delsheim in der gemeinnützigen Hütte auf dem Weihnachtsmarkt sein.
Weitere Informationen zu unseren Projekten und zu den Ansprech-
partnern finden Sie auf unserer Website: www.starthilfe-bruchsal.de

SV 62 Bruchsal

Tischtennis
JugendVereinsmeisterschaften
In einem spannenden und abwechslungsreichen Wettkampf traten 
zwölf Nachwuchsspieler/innen der Tischtennisabteilung des SV 62 
Bruchsal an, um die Jugend-Vereinsmeisterschaft auszuspielen. Die 
Veranstaltung beinhaltete neben einem Einzel- und Doppelwettbe-
werb auch eine Miniolympiade. Hierbei mussten in Teams mehrere 
Übungen bewältigt werden, was nicht nur zur sportlichen Entwick-
lung beitrug, sondern auch den Teamgeist förderte.
Die Teilnehmer/innen zeigten bei allen Wettbewerben Ehrgeiz, aber 
auch sportliche Fairness, so dass neben Emotionen auch viel gute 
Laune Teil der Wettkämpfe war.
Am Ende des Tages konnten die verdienten Sieger/innen geehrt 
werden. Während Viktoria Schitz und Sven Wisser den Doppelwett-
bewerb für sich entschieden, wurden Johanna Steinmetz, die dane-
ben die MVP-Trophäe des Tages gewann, und Simon Herrmann als 
Vereinsmeister im Einzel mit Wanderpokalen gekürt. Nächstes Jahr 
gilt es diese wieder zu verteidigen. Denn diese Veranstaltung wird 
ein wichtiger Baustein für die Tischtennisabteilung werden, um den 
Nachwuchs weiter zu fördern und für den Sport zu begeistern.
Das Organisationsteam um die Jugendtrainer Manuel Steinmetz, Ral-
ph Leven, Moritz Lange und Alexander Riffel zeigen sich mit dem Ver-
lauf der Veranstaltung sehr zufrieden und blicken optimistisch in die 
Zukunft. Ihr Dank gilt den zahlreichen Helfer/innen, Teilnehmer/innen 
und Eltern, die zum Erfolg und der Verpflegung beigetragen haben.

 
 Foto: Alexander Riffel

Tageselternverein Bruchsal und Karlsruhe-Nord

Infoveranstaltung am 13. Dezember
von 9.30 bis 11 Uhr im Haus der Begegnung in Bruchsal
Sie suchen eine berufliche Veränderung?
Sie interessieren sich für eine selbstständige Tätigkeit?
Sie haben Freude, Kinder bei ihrer Entwicklung zu begleiten und zu 
fördern?
Sie zeichnen sich durch Verantwortungsbewusstsein und Zuverläs-
sigkeit aus?
Dann sollten Sie unsere Infoveranstaltung zur Qualifizierung zur Ta-
gespflegeperson besuchen! Wir informieren Sie über die Inhalte und 
den Ablauf der Qualifizierung und die Tätigkeit als Tagespflegeperson.
Wir freuen uns auf Sie!
Ein neuer Kurs startet im Januar 2024!
Um telefonische Voranmeldung zur Infoveranstaltung wird gebeten, 
Telefon (072 51) 981 987-0.
Ihre Ansprechpartnerin für Fragen bzgl. Kindertagespflege und Ta-
geseltern in der Bruchsaler Kernstadt ist Frau Hannah Koßmeier, Te-
lefon: (072 51) 981 987 817, E-Mail: h.kossmeier@tev-bruchsal.de.
Ihre Ansprechpartnerin in den Bruchsaler Stadtteilen ist Frau Juliane 
Schlenker, Telefon: (072 51) 981 987 814, 
E-Mail: j.schlenker@tev-bruchsal.de
Gesprächstermine können nach Vereinbarung gerne angeboten werden.
Tageselternverein Bruchsal Landkreis Karlsruhe Nord e.V.
Haus der Begegnung, Tunnelstraße 27, 76646 Bruchsal
Telefon (072 51) 98 19 87 – 0 Fax (072 51) 98 19 87 - 9
E-Mail: info@tageselternverein-bruchsal.de
www.tageselternverein-bruchsal.de

TanzSportClub Blau-Weiß e.V.

Termine und Informationen zu unseren neuen Kursen 
ab Januar 2024
Der TSC bietet wieder neue Tanzkurse bei unserer Trainerin mit Welt-
klasseerfahrung Alice-Marlene Schlögl an. Die geschlossenen Kurse 
speziell für Nichtmitglieder finden an jeweils zwölf Terminen statt 
und kosten 140 Euro. 
Die Starttermine sind:
Montag, 8. Januar 2024
16.45 bis 18 Uhr Senioren Line Dance Kurs für Beginner Solo
18 bis 19.15 Uhr Ladies Latin Style Basics Kurs für Einsteiger Solo
19.15 bis 20.30 Uhr Standard & Latein Kurs für Anfänger/Wiederein-
steiger Paare
Dieser Kurs eignet sich auch optimal zur Hochzeits- oder Ballvorbe-
reitung!
Dienstag, 9. Januar 2024
16.30 bis 17.45 Uhr Standard & Latein Kurs Solo und Paare 60+
Tanzkurs für Menschen ab 60, die das Tanzen lieben, mit oder ohne 
Tanzpartner!
20.15 bis 21.30 Uhr Discofox & Salsa Kurs für Anfänger und Wieder-
einsteiger
Bei unserer zertifizierten MAWIBA-Trainerin Sandra Hanisch gibt es 
MAWIBA-Kurse, auch diese sind speziell für Nichtmitglieder. MAWI-
BA ist ein Tanzkonzept mit sanftem Beckenbodentraining für alle 
Frauen, die Freude am Tanzen haben. Die Kursgebühr für zehn Ter-
mine beträgt 120 Euro. Starttermine sind:
Donnerstag, 11. Januar 2024
11 bis 12.15 Uhr Kurs MAWIBA Solo
Donnerstag, 1. Februar 2024
13 bis 14.15 Uhr Kurs MAWIBA Baby
Alle Termine, Kursbeschreibungen und weitere Informationen finden 
Sie auf unserer Homepage unter www.tsc-bruchsal.de. Wer sich 
schon jetzt einen Platz sichern möchte oder Fragen hat, kann uns 
gerne schreiben unter kontakt@tsc-bruchsal.de.

TSG Bruchsal 1846

Basketball
MU14: Harte Lektion im Hinspiel gegen die PSG Pforzheim
Die U14-Basketball-Mannschaft 
der jungen Wolves stand am 
vergangenen Sonntag einem 
starken Gegner gegenüber – der 
PSG Pforzheim.
Die erste Halbzeit war hart um-
kämpft, und es ging knapp zu. 
Am Ende lag Pforzheim mit 20 
Punkten knapp vor den Wolves, 
die 18 Punkte erzielen konnten. 
Beide Seiten glänzten durch eine 
starke Defensive, was zu einem 
ausgeglichenen Spielverlauf bei-
trug.
Nach der Halbzeitpause begann 
die zweite Hälfte des Spiels, 
und die Wolves hatten sicht-
lich Schwierigkeiten, den Ball 
im Korb unterzubringen. Trotz 
zahlreicher Chancen und schnel-
ler Fastbreaks wollte der Ball 
einfach nicht den Weg ins Ziel 
finden. Es schien, als wäre der 
Korb wie vernagelt, und die Spieler kämpften gegen eine hartnäckige 
Trefferquote.
Am Ende des Spiels mussten sich die Wolves zwar mit 34:56 deut-
lich geschlagen geben, aber die Erfahrung gegen einen starken Geg-
ner zu spielen, wird sicherlich dazu beitragen, das Team weiter zu 
entwickeln. Die Spieler werden aus den Schwierigkeiten lernen und 
gestärkt aus diesem intensiven Match hervorgehen. Die Coaches 
werden die Leistung analysieren, um gezielt an den Schwächen zu 
arbeiten und die Stärken weiter zu fördern. Ein lehrreiches Spiel für 
die U14 Wolves, das den Teamgeist und die Entschlossenheit weiter 
stärkt.
Mit drei Siegen und dieser Niederlage finden sich die Wolves nun 
auf Platz 3 der U14 Bezirksliga wieder. Das angestrebte Ziel, die Be-

 
U14männlich 
 Foto: TSG Wolves Bruchsal
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zirksmeisterschaft zu erreichen, wird nach dieser Herausforderung 
schwieriger, aber nicht unmöglich. Besonders die PSK Karlsruhe LI-
ONS II stellen als ebenso starker Konkurrent in der Liga eine zusätz-
liche Hürde dar.
Trotz der aktuellen Herausforderungen auf dem Spielfeld liegt der 
Fokus nicht nur auf den Ergebnissen, sondern auch darauf, dass der 
jüngere Jahrgang wertvolle Erfahrungen von den älteren Spielern 
lernt. Mit einer Mischung aus 2010er und 2011er Jahrgängen be-
steht das Team aus unterschiedlichen Altersgruppen, wobei beson-
ders bei den jüngeren Spielern noch ein spürbarer Respekt besteht, 
der zu einer gewissen Passivität führen kann. Dieser Lernprozess 
und die Entwicklung des Teamgeists sind genauso entscheidend wie 
die Ergebnisse auf dem Platz.

Handball
SG Stutensee-Weingarten II - HSG Bruchsal/Untergrombach  22:31 
 (10:13)
Am Anfang war es ein offenes Spiel, das hin und her wogte. Über 3:2, 
5:7 stand es nach 22 Minuten 9:8 gegen uns. Da wir in einigen Situ-
ationen den Ball nicht weiterspielen konnten und im Abschluss sehr 
gute Chancen nicht verwerteten, hielten wir die Heimmannschaft 
im Spiel. In der Abwehr konnte sich der gegnerische Kreisläufer zu 
oft durchsetzen. In den letzten drei Minuten der ersten Halbzeit ge-
langen uns aber einige gute Umschaltaktionen und konnten so das 
Spiel drehen.
Diesen Elan wollten wir in die zweite Hälfte mitnehmen und so leich-
tere Tore erzielen. In der Abwehr galt es den gegnerischen Kreis-
läufer besser zu verteidigen. Zum Start der zweiten Halbzeit war es 
wieder ein Spiel auf Augenhöhe. Jedoch schwächte sich Stutensee-
Weingarten 2 beim 14:17 durch eine Rote Karte selbst. Wir konnten 
unsere Effizienz im Angriff steigern und dadurch setzen wir uns Tor 
für Tor ab. Über 16:20, 18:26 gelang uns acht Minuten vor Schluss 
mit 18:28 die erste zehn Tore Führung. Danach waren wir zu unkon-
zentriert und die letzten Minuten verliefen bis zum 22:31 wieder aus-
geglichen.
Es spielten: Philipp, Johannes, Leo B., Nico, Lukas, Jan, Leo K., Lucas, 
Benjamin

FV Leopoldshafen – HSG Bruchsal/Untergrombach II  31:28 (19:15)
In der harzlosen Halle in Leopoldshafen musste unsere 2. Mann-
schaft eine knappe Niederlage hinnehmen. Insgesamt präsentier-
te sich die HSG-Reserve in vielerlei Hinsicht zu fehlerhaft, um zwei 
Punkte mit nach Hause zu nehmen.
Spieler HSG: Fabian Hartmann & Patrick Junge (Tor), Alex Max (8), 
Luis Benz (5), Torge Hauschildt (5/2), Claudius Zirpel (2), Silas Keidel 
(2), Lukas Max (2/1), Dominik Balog (2), Henri Heinzmann (1), Ben 
Kunkelmann (1), Gunther Weiß, Alex Köstel, Julian Schreck.
Trainer: Stefan Lamminger

Die kommenden Spiele
Am kommenden Heimspielwochenende steht in der Bundschuhhalle 
Untergrombach unter anderem das absolute Topspiel der Landesliga 
an. Unsere HSG-Herren empfangen als aktuell Tabellenzweiter den 
Spitzenreiter Post Südstadt Karlsruhe. Wir hoffen auf eine volle und 
lautstarke Bundschuhhalle!
Samstag, 2. Dezember
E-Jgd: HSG - TV Malsch (13 Uhr)
D-Jgd: HSG - TV Malsch (14.30 Uhr)
A-Jgd (w): HSG - TS Durlach (16.10 Uhr)
Damen: HSG - TSV Knittlingen (18 Uhr)
Sonntag, 3. Dezember
D-Jgd (w): HSG Walzbachtal II - HSG (12.40 Uhr, Sporthalle Wössingen)
C-Jgd: HSG - SG Neuthard/Büchenau (16 Uhr)
Herren: HSG - Post Südstadt Karlsruhe (18 Uhr)

Turnen
Strahlende Gesichter beim Tag des Turnens
Am 4. November machten wir 
uns auf zum Wettkampf „Tag 
des Turnens“ in Wiesental. Am 
Start waren in der Altersklasse 
11 bis 15 Jahre, Amelie Pfan-
zelt, Leyla Catakli, Anisha Holzer 
und Nina Berger. Die Mädchen 
hatten fünf Mannschaften als 
Konkurrenz. Das erste Gerät war 
Schwebebalken, welches nicht 
ganz so gut lief. Aber die Mädels 
sind Kämpferinnen und gaben 
an den darauffolgenden Geräten 
Boden, Sprung und Stufenbarren 

 
Die stolzen Siegerinnen: Anisha 
Holzer, Nina Berger, Amelie Pfan-
zelt, Leyla Catakli Foto: Frahm

weiterhin ihr Bestes. Die Freude war sehr groß, dass sich die TSG 
Bruchsal mit 178,1 Punkten den 1. Platz sicherte.
In den Einzelwertungen ging es nochmal aufs Siegertreppchen: Ani-
sha Holzer erreichte den zweiten Platz, Nina Berger den dritten Platz 
und Leyla Catakli den fünften Platz in der Altersklasse 13 bis 14 
Jahre. Amelie Pfanzelt erreichte den dritten Platz in der Altersklasse 
11 bis 12 Jahre. Herzlichen Glückwunsch Mädels. Ein ganz großes 
Dankeschön geht an Yvonne List. Sie unterstützt die TSG Bruchsal 
schon viele Jahre als Kampfrichterin bei Wettkämpfen. Ohne Kampf-
richterin, dürften wir am Wettkampf nicht teilnehmen. Wir sind so 
stolz auf euch Mädels, weiter so.
Eure Trainerinnen Fine Frahm, Nele Pickermann und Christine Frahm

Verein für Sport, Gesundheit und  
Rehabilitation e.V. Bruchsal

Treffen am Glühweinstand

 
Weihnachtsmarkt Foto: Paul Streit

Wisst Ihr noch wie viel Spaß wir im letzten Jahr bei unserem Treffen 
am Glühweinstand hatten? Das wollen wir in diesem Jahr gerne wie-
derholen.
Wir treffen uns am 7. Dezember, 15.30 Uhr am Glühweinstand auf 
dem Brusler Weihnachtsmarkt. In geselliger Runde einen Glühwein 
zu schlürfen dürfte die Vorweihnachtszeit noch ein bisschen schö-
ner machen. Zumal wir ja in diesem Jahr eine sehr kurze Adventszeit 
haben. Wir freuen uns sehr und hoffen, möglichst viele von Euch zu 
treffen.
Bei Regen, starkem Schneefall oder Glatteis fällt das Treffen aus. 
Birgit Streit

Selbsthilfegruppen

AMSEL Kontaktgruppe Bruchsal/Bretten

Persönliche und virtuelle Treffen
Stammtisch: Restaurant „Jahnhalle“, Jahnstraße 34, 75045 Walz-
bachtal-Jöhlingen ab 19 Uhr: 30. November; Weihnachtsfeier am 
Samstag, 2. Dezember ab 11.30 Uhr (gemeinsames Mittagessen)
Veranstaltungsort: Germania Gaststätte, Ringstraße 67, 76356 Wein-
garten
Amsel-Talk: Restaurant/Pizzeria „Da Luigi‘“, Kastanienweg 10, 76698 
Weiher ab 18.30 Uhr: kein Treffen im Dezember.
Frauen am Morgen – FaMSel: Treffen für an MS-erkrankte Frauen 
zwischen 40 und 70 Jahren, die bereits berentet sind. Das Treffen 
findet immer am 15. eines jeden Monats von 10 bis 11 Uhr statt. 
Infos + Anmeldung: famsel.info@gmx.de
Virtuelle Stammtisch: Zukünftig nur von November bis Februar am 
letzten Dienstag des Monats, ab 19 Uhr über „Zoom“: 28. November, 
19. Dezember.
Kontakt für Neubetroffene: bretten-bruchsal@amsel.de, Telefon 
(072 44) 72 21 92, Romy Wandschneider.

Anonyme AlkoholikerAnonyme Alkoholiker

Info-Telefon: (087 31) 325 73 12 (täglich erreichbar von 8 bis 21 Uhr), 
www.anonyme-alkoholiker.de
Gruppentreffen: montags und freitags, jeweils 19.30 Uhr im Pfarr-
heim St. Peter, Peter-und-Paul-Straße 55.
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Treffen der Al-Anon – Selbsthilfegruppe für Angehörige und Freunde 
von Alkoholikern
Gruppentreffen: montags, 19.30 Uhr, im Pfarrheim St. Peter, Peter-
und-Paul-Straße 55.

Selbsthilfegruppen Suchtmittelfreies Leben des bwlvSelbsthilfegruppen Suchtmittelfreies Leben des bwlv

Selbsthilfegruppen Sucht des bwlv
Selbsthilfegruppen zu Suchtthemen für Betroffene, speziell für Frau-
en, für Angehörige in Bruchsal, Östringen und Philippsburg. Treff-
punkt und Termine zu erfragen bei bwlv Fachstelle Sucht Bruchsal, 
Hildastraße 1, 76646 Bruchsal, Telefon: (072 51) 93 23 84-0; 
www.bw-lv.de/Fachstelle-Sucht-Bruchsal
Die Teilnahme ist ohne Anmeldung möglich! Alle, die etwas verän-
dern wollen, sind herzlich willkommen!

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Telefon: (07257) 20 37, Fax: 07257 53 92
E-Mail: Verwaltungsstelle.Buechenau@Bruchsal.de
Au in den Buchen 81, 76646 Bruchsal

Terminvereinbarung erforderlich! 
Terminbuchung online: 
www.bruchsal.de/buergerbuero 

Stadtteil BüchenauStadtteil Büchenau

Entsorgung

Abfuhr „Graue Tonne“: Freitag, 1. Dezember

Aus dem OrtschaftsratAus dem Ortschaftsrat

Berichte

Haushaltsplan für 2024 und Neuverpachtung Jagdgebiet
In seiner Sitzung am 20. November beschäftigte sich der Ortschafts-
rat zunächst mit der Neuverpachtung des Jagdgebiets Büchenau. 
Matthias Müller von der Finanzverwaltung berichtete, dass die ak-
tuellen Verträge im April auslaufen und für die Neuverpachtung die 
Empfehlung des Ortschaftsrats erforderlich ist. Aktuell liegen fünf 
Bewerbungen vor. Aufgrund der bisherigen guten Erfahrung und des 
gegenseitigen Vertrauensverhältnisses empfiehlt die Verwaltung, 
mit dem bisherigen Pächter Hans-Jörg Kleber weiterzuarbeiten. Der 
Ortschaftsrat stimmte dem entsprechenden Beschlussantrag ein-
stimmig zu.
Anschließend stellt Tobias Jenne von der Finanzverwaltung den 
Haushaltsplan der Stadt Bruchsal für 2024 vor. Laut Plan werden 
Erträgen in Höhe von 167,82 Millionen Euro Aufwendungen in Höhe 
von 167,03 Millionen Euro gegenüberstehen. Während die Stadt für 
2024 also noch mit einem leicht positiven Ergebnis plant, sieht die 
Tendenz für die nachfolgenden Jahre negativ aus. Im Vergleich zu 
2023 steigen im kommenden Jahr insbesondere die Ausgaben für 
den Personalaufwand, was zu einem Großteil auf Lohnerhöhungen 
im TVöD zurückgeht. Aber auch die Zuschüsse für die Kinderbetreu-
ung steigen, was auf die Einrichtung neuer Gruppen, damit verbunde-
ne neue Stellen und ebenfalls auf Lohnerhöhungen zurückzuführen 
ist. Der Unterhalt von Grundstücken und baulichen Anlagen nimmt 
ebenfalls zu. In diesem Posten ist unter anderem die Sanierung der 
Mehrzweckhalle Büchenau mit geschätzten 1,5 Millionen Euro ent-
halten.
Details zu den Haushaltsanträgen des Ortschaftsrats Büchenau 
konnte Tobias Jenne nicht berichten, da es sich beim Haushalt noch 
um ein schwebendes Verfahren handelt. Die Anträge werden am 19. 
Dezember im Gemeinderat beschlossen. Daher riet Jenne dem Ort-
schaftsrat, in den Gemeinderatsfraktionen den jeweiligen Anträgen 
noch einmal Nachdruck zu verleihen.

Vereinsnachrichten

Büchenauer Karnevals Gesellschaft

Kampagneeröffnung der BKG
Am 17. November konnte die 
BKG endlich die Kampagne 
2023/24 eröffnen. Angeführt 
von Präsident Markus Holzer 
und Vizepräsidentin Sabrina 
Geissler marschierten Garde 
und Bürgerwehr in das Pfarr-
zentrum ein. Sie begrüßten die 
anwesenden BKGler sowie Mit-
glieder des Gemeinderats, unse-
ren Grießknopf im Landtag Ulli 
Hockenberger, Ehrenelferräte, 
Senatoren und befreundete Ver-
eine aus Kronau, Neudorf und 
Friedrichtstal. Auch Musiker 
Amadeus und dem Küchenteam 
Stiefel wurde gedankt.
Sabrina nutzte dabei die Moderationskarten von Sitzungspräsident 
Tommy Hauth, denn der war nirgends zu sehen. Der tauchte dann 
begleitet von der Jugendgarde als Meer-Mann Neptun endlich auf 
und führte mit dem Lied „Unter dem Meer“ und dem Spruch „Die 
Mehrzweckhalle wird immer nasser, dann feiert die BKG halt unter 
Wasser“ zum diesjährigen Motto hin: „Blaue Meere - magisch und 
bunt - die Grießknöpfe tauchen auf den Grund!“
Nach der ersten Ordensrunde wurden Britta Richter und Nadine Krahl 
als neue Narrenfeen vereidigt bevor Tanzmariechen Emilia Steins-
dörfer das Publikum mit einer tollen Darbietung begeisterte. Nach 
der zweiten Ordensrunde heizte Happy Lala den Gästen mit eingän-
gigen Rhythmen kräftig ein.
Für mindestens elfjährige aktive Tätigkeit bei der BKG wurden Joa-
chim Schroth, Michael Weih, Sarah Weih, Markus Bensch, Susanne 
Bensch und Nadine Ihle Verdienstorden verliehen. Im Anschluss an 
die dritte Ordensrunde wurden von Kommandant Timo drei neue Bür-
gerwehrler vereidigt.
Die „Scheene Zwee“ Sandra und Tanja hatten dem neuen Präsiden-
ten was mitgebracht: Underberg zum Beruhigen der Nerven und di-
verse Pillen, gelbe gegen den Rausch, grüne damit er immer einen 
Plan hat und braune Lachgummi‚ wenn er blass im Gesicht ist. An-
schließend berichteten sie, was in der vergangenen Kampagne so 
los war: in Odenheim war ein Elferrat nach der Kampagneneröffnung 
im Katzbach auf den Grund getaucht, weswegen dort nun ein Boot 
angeschafft und eine DLRG-Ortsgruppe gegründet wurde. Und weil 
das Outfit vieler Elferräte nicht korrekt war (falsche Sockenfarbe, 
vergessene Kappen), haben sie als „Ornatspolizei“ einige Elferräte 
geprüft -was wieder weiße Socken enthüllt hat.
In der letzten Ordensrunde überbrachten die befreundeten Vereine 
Grüße für die neue Kampagne bevor Markus, Tommy und Günther 
Kohlschreiber mit dem Jubiläumslied „40 Jahre BKG“ die Gäste be-
geisterten. Im großen Finale nahmen Männerballett und Garden mit 
den „Magischen Rettungsschwimmern“ das neue Motto noch einmal 
auf.

Fußballsportverein Büchenau e.V.

2. Mannschaft
FZG Münzesheim II  FSV Büchenau II – ABGESAGT
Auch diese Woche wurde das Spiel unserer zweiten Mannschaft 
aufgrund schlechter Platzverhältnisse in Münzesheim abgesagt. 
Das Nachholspiel findet voraussichtlich erst in der Rückrunde ge-
gen Ende des Monats Februar statt. Nächste Woche steht das letzte 
Spiel der Hinrunde beim FV Gondelsheim II an, sollte dieses Spiel 
nicht auch noch abgesagt werden. Anpfiff zum Auswärtsspiel wäre 
schon um 12 Uhr.

 
 Foto: BKG
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Projekthilfe Uganda e.V.

Projekthilfe Uganda hilft Geschädigten nach Tornado

 
Mittelloser Mann vor seinem völlig zerstörten Haus
 Foto: Christel Henecka

Im September hat ein Tornado in Uganda große Schäden angerich-
tet. Davon betroffen ist auch die Region Kyamulibwa, in der sich die 
PU seit Jahrzehnten engagiert. Viele Menschen haben bei dieser Ka-
tastrophe alles verloren. Sie haben jetzt kein Dach über dem Kopf, 
die Felder sind verwüstet. Hilfe von staatlicher Seite ist nicht zu er-
warten und der Distrikt hat zu wenig Mittel, um allen Betroffenen zu 
helfen. Deshalb hat man die PU gebeten, im Rahmen ihrer Möglich-
keiten beizutragen, die Not zu lindern.
Einfache Dinge wie Maismehl und rote Bohnen sowie etwas Salz 
wurden schon gespendet. Damit können sich die Menschen we-
nigstens ernähren. Hilfreich ist auch Seife, um hygienische Grundbe-
dürfnisse zu befriedigen. Es reicht aber bei weitem nicht, damit die 
armen Menschen die Katastrophe überwinden können. Baumaterial 
muss beschafft werden, um die zerstörten Hütten wieder aufzubau-
en. Pflanzen werden benötigt, um beispielsweise Bananenplantagen 
wieder herzustellen. Für diese besonderen Maßnahmen benötigt 
man Geld, um weiter helfen zu können.
Die PU hofft, mit ihrem Einsatz in der Vorweihnachtszeit die Spen-
denkasse zu füllen. Dafür wird fleißig gebastelt und gebacken. Was 
dabei entsteht, wird am Stand auf der Kunst- und Hobbyausstellung 
im Bürgerzentrum Bruchsal am 2./3. Dezember angeboten. Eben-
falls gibt es einen Stand auf dem Adventsmarkt vor dem Schloss 
am Nikolaustag, Mittwoch, 6. Dezember. Neben dem Erwerb dieser 
Artikel besteht auch die Möglichkeit, sich über die PU und ihre Aktivi-
täten zu informieren. Man hofft auf zahlreiche Besucher.
Hinweise auch unter www.projekthilfe-uganda.de

MustertextMusikverein 1898 Büchenau e.V.

Kirchenkonzert zum Ende unseres 125. Jubiläumsjahrs
Am 3. Dezember um 18 Uhr findet das Adventskonzert des Musik-
vereins Büchenau statt. Das diesjährige Konzert ist gleichzeitig der 
Abschluss des 125. Vereinsjubiläums. Wir freuen uns sehr, das Jubi-
läum in einer besonderen Umgebung – im wahrsten Sinne des Wor-
tes – ausklingen lassen zu können: in der Büchenauer Pfarrkirche. 
Ein Kirchenkonzert in vielerlei Hinsicht etwas Besonderes, gibt die 
Kirchenakustik dem Klang und der Musik doch viel Raum zur Ent-
faltung.
Wir laden Sie herzlich ein, mit uns gemeinsam ein stimmungsvol-
les Konzert zu erleben. Bereits seit Wochen probt das Blasorchester 
mit seinem Dirigenten Florian Weber am abwechslungsreichen Pro-
gramm. Freuen Sie sich auf symphonische Blasmusik wie Auszügen 
aus der 1. Sinfonie „The Lord of the Rings“ und mitreißenden Soul-, 
Pop- und Rockballaden. Der Eintritt zum Konzert ist frei. Über Spen-
den freuen wir uns.

MustertextTurnverein 1898 Büchenau e.V.

Handball
1. Herrenmannschaft
Landesliga Herren  TGS Pforzheim 2  SG Neuthard/Büchenau 
 31:30 (15:17)
Im Spiel beim Tabellenletzten musste die SG - neben den Lang-
zeitverletzten - erneut auf Marvin Kikillus und Christian Decker ver-
zichten. Die Gäste kamen schlecht in die Partie, was überwiegend 

am fehlenden Elan lag. Reihenweise scheiterte man frei stehend 
am gegnerischen Keeper, gleichermaßen bei Strafwürfen wie aus 
dem Feld. Erst in der 25. Minute konnte man erstmals in Führung 
gehen und bis zur Pause auf 15:17 stellen. Auch nach dem Wech-
sel blieb die Begegnung unnötig spannend, wieder scheiterte man 
regelmäßig frei stehend. Dennoch konnte man die knappe Führung 
behaupten und - begünstigt durch zwei Zeitstrafen auf Seiten der 
TGS - sogar auf vier Tore ausbauen. Doch weil man weiterhin fleißig 
frei stehend verwarf und sich in dieser Phase zusätzlich noch durch 
unnötige Aktionen selbst dezimierte, kam‚ was kommen musste: am 
Ende hatte man mit einem Treffer das Nachsehen. Dieses Ergebnis 
ist gleichermaßen unnötig wie ärgerlich, da man sich nicht weniger 
als fünf vergebene Strafwürfe sowie mindestens ein dutzend freie 
Fehlwürfe leistete.
Für die Hornets spielten: Lukas Jaedicke und Sebastian Greulich im 
Tor‚ Manuel Moritz 2, Patrick Zweigner 2, Fabian Sommer 6, Sebasti-
an Krieger 1, Dominik Kistner 3, David Klein 4, Nick Grausam 1, Robin 
Masselautzky 3, Sascha Duhn 7, Jannik Jonker 1, Max Greil, Matthi-
eu Bederke

 
 Foto: SGNB

2. Herrenmannschaft
TV Malsch – SG Neuthard/Büchenau 2 41:33 (20:18)
1. Damenmannschaft
SG Malsch/Hardt – SG Neuthard/Büchenau 32:31 (17:13)
Jugend
Weibliche A-Jugend
HSG Walzbachtal – SGNB 35:31 (18:16)
Männliche B-Jugend
ASG Eggenstein-Leopoldshafen – SGNB 31:26 (15:12)
Männliche C-Jugend
SGNB – TV Knielingen 36:19 (16:10)
Weibliche C-Jugend
HSG Walzbachtal 2 – SGNB 27:21 (14:13)
Männliche D-Jugend
SG Stutensee-Weingarten – SGNB 11:41 (5:22)
Weibliche D-Jugend
SGNB – TSV Graben-Neudorf 16:19 (10:10)
E-Jugend 2
SGNB 2 – HSG Linkenheim-Hochstetten-Liedolsheim 15:22 (7:11)

Spielankündigungen
Samstag, 2. Dezember
Landesliga Herren
SG Heidelsheim/Helmsheim 2 – SGNB
19 Uhr, Sporthalle Heidelsheim
Landesliga Damen
SGNB – SG Eggenstein-Leopoldshafen
19.30 Uhr, Altenbürghalle Neuthard
Bezirksliga Damen
SGNB 2 – SG Odenheim/Unteröwisheim
17.30 Uhr, Altenbürghalle Neuthard
Weibliche C-Jugend
SGNB – JSG Niefern/Mühlacker
11.30 Uhr, Altenbürghalle Neuthard
Weibliche D-Jugend
SGNB – WSG Ispringen/Pforzheim
10 Uhr, Altenbürghalle Neuthard
E-Jugend 1
SGNB – SG Pforzheim/Eutingen
15.30 Uhr, Altenbürghalle Neuthard

Sonntag, 3. Dezember
Bezirksliga Herren
SGNB 2 – Rhein-Neckar Löwen 3
17 Uhr, Mehrzweckhalle Büchenau
Männliche B-Jugend
SGNB – JSG Niefern/Mühlacker
15 Uhr, Mehrzweckhalle Büchenau
Männliche C-Jugend
HSG Bruchsal/Untergrombach – SGNB
16 Uhr, Bundschuhhalle Untergrombach
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Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle 
Montag, Mittwoch, Freitag 
von 8 bis 12 Uhr,
Donnerstag 
von 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr, 
Dienstag geschlossen

Telefon (07251) 51 88, Fax: 07251 5 91 88
E-Mail: Verwaltungsstelle.Heidelsheim@Bruchsal.de
Merianstraße 18, 76646 Bruchsal

Terminvereinbarung erforderlich!
Terminbuchung online: 
www.bruchsal.de/buergerbuero

Stadtteil Heidelsheim

Entsorgung

Abfuhr „Wertstofftonne“: 5. Dezember
„Biotonne“: 6. Dezember

Aus dem OrtschaftsratAus dem Ortschaftsrat

Berichte

Jagdverpachtung und Haushalt der Stadt im Ortschaftsrat
Den Ortschaftsrat beschäftigte zuletzt die Vergabe der Jagden auf 
Heidelsheimer Gemarkung. Der Jagdbogen I umfasst die Fläche 
westlich der B 35. 
Die Pachtfläche beträgt 481 Hektar, etwa 80 Prozent davon sind land-
wirtschaftlich genutzt. Der nordöstliche Gemarkungsteil zwischen B 
35 und Kraichtal beziehungsweise Bruchsal ist der Jagdbogen II. Er 
ist mit 670 Hektar der größte und zu 46 Prozent Waldfläche. Ab der L 
618 schließt sich nach Südosten der Jagdbogen III an. Er ist mit 441 
Hektar der kleinste und besteht zu 54 Prozent aus Wald. Die Neuver-
pachtung der Jagdbögen war öffentlich ausgeschrieben. Weil es mit 
den bisherigen Pächtern eine gute Zusammenarbeit gab und auch 
keine schwerwiegenden Missstände festgestellt wurden, empfahl 
das zuständige Fachamt die erneute Vergabe an diese, allerdings 
erstmals nur auf sechs anstatt bisher neun Jahre ab 2024. Der Ort-
schaftsrat folgte diesem Vorschlag ohne Aussprache einmütig.
Neugierig erwarteten die Ortschaftsräte den Vortrag von Stadtkäm-
merer Steffen Golka zum Haushalt der Stadt und inwieweit ihre Vor-
schläge für Heidelsheim Eingang gefunden haben. Der Schwerpunkt 
des Kämmerers lag allerdings mehr auf dem Entwurf des Gesamt-
haushalts für die kommenden Jahre. Die erwarteten Erträge sind 
auch 2024 stark von den Steuereinnahmen (zu 57 Prozent) und den 
Zuweisungen des Landes (zu 20 Prozent) abhängig. 
Diese schwanken im Zeitablauf, weil insbesondere die Gewerbesteu-
er von der Konjunktur abhängt. Auf der anderen Seite sind bei den 
Aufwendungen der Personalaufwand mit 25 Prozent, der Transfer-
aufwand mit 26 Prozent und die Abschreibungen mit 6 Prozent, das 
heißt insgesamt 77 Prozent des Aufwands kurz- und mittelfristig 
nicht zu beeinflussen. Hinter den Transferaufwendungen verbergen 
sich u.a. die Kreisumlage mit 24 Millionen Euro, der Finanzausgleich 
an das Land mit 20,5 Millionen Euro sowie die Ausgaben für die Kin-
derbetreuung mit 20,6 Millionen Euro. Diesen Beträgen stehen zum 
Teil Erstattungen des Landes gegenüber. 
Der reine Betriebsaufwand ist jetzt schon ein Mehrfaches der erziel-
ten Erträge und steigt doppelt so stark wie die Erträge. Im Gesamt-
ergebnishaushalt ist das Verhältnis zwischen Aufwand und Ertrag 
inklusive Steuern und Zuweisungen für 2024 noch ausgeglichen. Ab 
2025 ist ein jährlich steigendes Defizit zu erwarten.
Um die Investitionen zu tätigen, darunter mehrere große Brocken 
wie Sanierung, Erweiterung und Bau von Kindergärten und Schulen, 
Projekt Denkort Fundamente, Umgestaltung Bahnhofvorplatz und 
Busbahnhof droht eine hohe Kreditaufnahme. Viele dieser Projekte 
können bis zum Ende der jetzigen Finanzplanung 2027 nicht abge-
schlossen werden, so auch der Hochwasserschutz und der Bau der 
Altenbergbrücke, die besonders Heidelsheim betreffen. Weil es un-
denkbar sei, bis 2027 einen Schuldenberg von 127 Millionen Euro 
aufzubauen, stehe der Gemeinderat vor der schwierigen Aufgabe, 
Einnahmen und Ausgaben sowie die Notwendigkeit und Priorität von 
Investitionen kritisch zu prüfen. So vermied es Stefffen Golka, sich 
hinsichtlich einzelner Projekte konkret festzulegen. (goe)

Aus den Kindergärten

MustertextKindergarten St. Martin

Sankt Martin
Trotz des nass-kalten und windigen Wetters, ließen die Kinder und 
das pädagogische Fachpersonal es sich nicht nehmen, durch die 
Straßen von Heidelsheim zu ziehen, um das Fest des heiligen Mar-
tins zu feiern.
Es wurden bekannte Lieder wie „Sankt Martin, Sankt Martin“, „Kommt 
wir woll‘n Laterne laufen“ und vieles mehr gesungen. Der Lichterzug 
der selbstgebastelten bunten Laternen machten die Straßen von Hei-
delsheim ein klein wenig bunter und heller.
Am Ende des Martinszuges zogen die Kinder mit dem Lied „Ich geh‘ 
mit meiner Laterne“ in die katholische Kirche Sancta Maria ein, in 
dieser bereits die Eltern auf ihre Kinder warteten, um das Fest des 
heiligen Martins zu feiern.
Mit viel Freude sangen die Kinder Martins- und Laternenlieder und 
führten das Martinsspiel vor, sprachen die Fürbitten und rundeten die 
Andacht mit einem Lichtertanz ab.
Nach der Feier in der Kirche ging der Festbetrieb auf dem Kirchplatz 
mit Kinderpunsch, Glühwein, Würstchen und Kuchen weiter und fand 
letztendlich auch dann den Ausklang.
An dieser Stelle nochmals ein herzliches Dankeschön an alle flei-
ßigen Helfer. So können wir auch dieses Jahr unser Patenkind aus 
Uganda unterstützen.

Mitteilungen der Schulen

MustertextDietrich-Bonhoeffer-Schule

Zirkusprojekt der DietrichBonhoefferSchule in Heidelsheim
Am Freitag, 27. Oktober, jong-
lierten und balancierten unsere 
Lehrerkräfte und Schüler/-innen 
in Kooperation mit dem Zirkus 
Baldini. Während der Projekt-
woche studierten unsere Kinder 
und Lehrkräfte die verschiede-
nen Nummern ein, diese wurden 
in zwei tolle Zirkusvorstellungen 
auf dem Festplatz in Heiden-
heim dargeboten.
Wir Eltern, Großeltern, Freunde 
und Verwandte haben nur stau-
nen können, was in dieser einen 
Woche mit dem Zirkus einstudiert wurde und wie unsere Kinder ge-
wachsen sind. Verhungern musste keiner, denn vor, während und am 
Ende der Vorstellung gab es Popcorn, Zuckerwatte und Softgetränke 
sowie vom Elternbeirat der Schule engagierte Laugen-Teilchen, Bier, 
Weinschorle und Glühwein.
Daher alles in allem, ein sehr anstrengender, leider verregneter den-
noch gelungener Tag für alle.
Unser Dank gilt allen, die an diesem Tag maßgeblich beteiligt waren. 
Allen voran den Schüler und Schülerinnen, den Lehrern und Lehrerin-
nen, dem Rektorenteam, unserem Hausmeister und unserer Schul-
sekretärin und dem Förderverein der DBS- Heidelsheim. Ein großes 
Danke gilt dem Elternbeirat, der im Verkauf und dem kurzfristigen 
Projekt „der Weg zum Zelt muss matschfrei werden“ geholfen haben, 
an unsere beiden Ersthelfer, die in beiden Vorstellungen vor Ort wa-
ren. Und auch ein ganz, ganz großes Danke an die vier Papas, die bis 
spät in die Nacht noch geholfen haben das Zirkuszelt abzubauen. 
Das war dem Zirkus eine sehr große Hilfe. Ein ganz besonderer Dank 
auch an den Zirkus Baldini, der dies erst möglich gemacht hat.
Bis zum nächsten Mal. Wir freuen uns auf ein Wiedersehen mit Euch.
A. Eitel

 
 Foto: A. Eitel
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Vereinsnachrichten

Bürgerwehr Heydolfesheim

Adventssingen am 9. Dezember
Das traditionelle Adventssingen der Bürgerwehr Heydolfesheim 
findet in diesem Jahr am zweiten Adventssamstag, den 9. Dezem-
ber statt. Wie im letzten Jahr auf dem Rathaus- und Kirchplatz in 
der Merianstraße. Mit Unterstützung zahlreicher Vereine sowie des 
Schulchores der Dietrich-Bonhoeffer-Schule und dem evangelischen 
Kindergarten. Ab 15 Uhr gibt es bis zum Abend ein umfangreiches 
Programm. Wie im letzten Jahr werden wieder einige weihnachtliche 
Leckereien angeboten. Am Ende der Veranstaltung kommt der Ni-
kolaus zusammen mit dem Knecht Ruprecht, um Dambedeis an alle 
Kinder zu verteilen.
Den genauen Ablauf des Adventssingens können Sie in der nächsten 
Woche hier an dieser Stelle nachlesen.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Die Bürgerwehr Heydolfesheim und alle teilnehmenden Vereine

Evangelischer Kirchenchor HeidelsheimEvangelischer Kirchenchor Heidelsheim

Adventskonzert 3. Dezember „Gelobt sei der da kommt“
Der Kirchenchor lädt herzlich ein zum Adventskonzert am 3. Dezem-
ber ab 18 Uhr in der Stadtkirche zu Heidelsheim zum Thema „Gelobt 
sei der da kommt“.
Freuen Sie sich auf ein abwechslungsreiches und voluminöses Pro-
gramm:
- Light the candle
- Gloria (Öffnet Euer Ohr den hellen Klängen)
- Advent Gospel
- Er kommt (Albert Frey)
- Kantate von Heizmann: Gelobt sei, der da kommt
- Instrumentalstücke
Es singt für Sie mit Instrumentalbegleitung der Kirchenchor Heidels-
heim unter der Leitung von Wolfgang Spielvogel mit Unterstützung 
eines Teenager-Projektchor unter der Leitung von Barbara Wieder.
Der Eintritt ist selbstverständlich wie immer frei, wenn es Ihnen ge-
fallen hat freuen wir uns über eine Spende am Ausgang.
Lassen Sie sich gut unterhalten und auf die Weihnachtszeit einstim-
men!

 
Impressionen vom letzten Kirchenchorkonzert 2018
 Foto: Angelika Szlamma

FC 07 Heidelsheim

1. Mannschaft
FV Ettlingenweier – FC 07 Heidelsheim  0:1 (0:0):
Im ersten Rückrundenspiel konnte der FC 07 Heidelsheim auf völlig 
ungewohntem Terrain einen eminent wichtigen 1:0 (0:0)-Auswärts-
sieg beim FV Ettlingenweier einfahren und entfernt sich Dank eines 
recht positiven Laufs in den letzten Partien so langsam von der Ab-
stiegszone. Den goldenen Treffer erzielte Yannick Peter Knopf in der 
zweiten Minute der Nachspielzeit.
Weil der Platz in Ettlingenweier aufgrund der schon wochenlangen 
schlechten Witterung erneut nicht bespielbar war wichen die Gastge-
ber auf den Kunstrasen des TSV Etzenrot aus. Bei nasskaltem Wetter 

entwickelte sich von Beginn an eine kampfbetonte Begegnung, in der 
sich beide Kontrahenten nun wirklich nichts schenkten. Heidelsheim 
war schon in der ersten Hälfte das etwas bessere Team, doch die 
erste Chance hatte FVE-Stürmer Tim Burg (13.), der jedoch aus der 
Drehung in FCH-Keeper Luca Meinzer seinen Meister fand. Auf der 
gegenüberliegenden Seite konnte Torhüter Dominik Kutija einen 
20m-Freistoßaufsetzer von Miguel Angel Saez Mota nicht festhalten, 
doch im Nachsetzen gegen Knopf war er dann aus spitzem Winkel 
auf dem Posten. In der 32. Minute parierte Kutija dann einen 20m-
Schuss von FCH-Kapitän Maurice Mayer, der wenig später aus fast 
gleicher Entfernung nur knapp über den Querbalken zielte.
Zwischen der 50. und 60. Minute hatte die Sönmez-Truppe dann ihre 
beste Phase. Zunächst scheiterte Mayer auf Zuspiel von Samet Yur-
dakul freistehend an Kutija (53.), ehe es keine 90 Sekunden später 
Leandro Hellriegel genauso erging. In der 57. Minute hatte schließ-
lich Yurdakul aus elf Metern freie Schussbahn und ein FVE-Spieler 
konnte gerade noch so kurz vor der Linie klären. Danach agierte der 
FCH aber vorübergehend hinten etwas zu sorglos und Ettlingenweier 
kam wieder etwas stärker auf. In der 78. Minute setzte sich Lukas 
Kunz über links durch und in der Mitte rutschte Nico Lehn nur knapp 
am Ball vorbei. Fünf Minuten davor hatte Mayer auf der anderen 
Seite aus 18 Metern nur den Innenpfosten getroffen. Als sich dann 
eigentlich alles schon mit einem torlosen Unentschieden abgefun-
den hatte kam der Glücksmoment von Knopf, der auf Vorlage von 
Mayer das Spielgerät in der zweiten Minute der Nachspielzeit eiskalt 
im kurzen Eck unterbrachte und dem FC 07 Heidelsheim damit einen 
weiteren dreifachen Punktgewinn sichern konnte.

2. Mannschaft

FV Hambrücken II - FC 07 Heidelsheim II 2:1 (0:0)
Beim Gastspiel in Hambrücken musste FCH-Coach Matthias Barth 
seine Mannschaft gleich auf insgesamt sieben Positionen gegen-
über dem letzten Auswärtssieg in Rheinhausen umbauen, Barth 
musste sogar selbst ran. Trotzdem war die FCH-Reserve die spielbe-
stimmende Mannschaft und erarbeitete sich zahlreiche Torchancen, 
ohne allerdings zum Erfolg zu kommen. Die Gastgeber kämpften 
aufopferungsvoll und kamen nur zu gelegentlichen Kontern, sodass 
es torlos in die Kabinen ging. Den überfälligen Führungstreffer für 
die Gäste erzielte dann Elias Mehr nach schönem Doppelpass mit 
Hendrik Lichtner in der 47. Minute. Leider musste der Torschütze nur 
fünf Minuten später wegen einer Verletzung ausgewechselt werden, 
für ihn kam Marco Köhler ins Spiel. Im weiteren Verlauf wurden zahl-
reiche Chancen zum zweiten Treffer nicht genutzt, unter anderem 
ein Pfostenschuss von Robin Lauber nach einer Ecke von Jungvater 
Fabian Kimmich. Und so kam es wie es öfter kommt, wenn man vor-
ne seine eigenen Chancen nicht nutzt. In der 55. Minute kamen die 
Gastgeber im Anschluss an einen Eckball durch Christopher Knebel 
zum mehr als glücklichen 1:1-Ausgleichstreffer. Danach war der FCH 
wieder am Drücker und wurde in der 76. Minute eiskalt ausgekontert, 
als Andre Batschauer, normalerweise eine feste Größe im Kreisli-
gateam, den 2:1-Siegtreffer für das Tabellenschlusslicht erzielte. In 
der Nachspielzeit sah Kimmich wegen einem „Allerweltsfoul“ vom 
schwachen Schiedsrichter noch die Ampelkarte. Insgesamt gesehen 
war es aber keine gute Leistung der Heidelsheimer, doch die Nieder-
lage war ärgerlich und unnötig. Die fehlenden Stammspieler waren 
leider einfach nicht gleichwertig zu ersetzen.

Jugendabteilung

D1: FC 07 Heidelsheim – FC Vikt. Odenheim 1 4:3 (4:2)
Eine starke erste Hälfte genügte unseren Jungs, um auch das letzte 
Kreisligaspiel dieses Jahres zu gewinnen. Hendrik Hofmann eröffne-
te in der siebten Minute den Torreigen. In einer turbulenten Schluss-
phase des ersten Durchgangs stellte Lois Tronet mit zwei Treffern 
innerhalb von 120 Sekunden auf 3:0, ehe die Gäste fünf Minuten vor 
der Pause auf 3:1 verkürzen konnten. Im direkten Angriff danach traf 
ein Gästeakteur ins eigene Gehäuse und kurz vor dem Halbzeitpfiff 
verkürzte Odenheim nochmals auf 4:2. Leider war zu diesem Zeit-
punkt Paul Wieder bereits verletzungsbedingt nicht mehr auf dem 
Platz, was für eine gewisse Unordnung in unserer Hintermannschaft 
sorgte. Wir freuen uns alle sehr, dass, entgegen erster Befürchtun-
gen, keine schwere Verletzung bei Paul aufgetreten ist. Nach dem 
Wechsel zeigte sich unsere Abwehr trotz eines weiteren Gegentref-
fers zum 4:3 in der 51. Minute wieder stabiler. Am Ende blieb es bei 
einem knappen, aber verdienten Sieg unserer Jungs, die die Vorrun-
de in der Kreisliga auf dem vierten Platz beendeten. Eine tolle Leis-
tung aller Spieler, die in der Mannschaft zum Einsatz kamen!

D2: JSG Ober-/Untergrombach II - FC 07 Heidelsheim II 1:5 (1:1)
Nach dem deutlichen Sieg gegen die Gastgeber aus dem Vorspiel, ta-
ten sich unsere Jungs vor allem in der ersten Halbzeit enorm schwer 
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und zeigten eine ungewohnt schwache Vorstellung. Die Einheimi-
schen, die sich gegenüber dem Vorspiel deutlich besser präsentier-
ten, nutzten ihre erste Chance in der vierten Minute zur Führung und 
blieben auch danach stets gefährlich. Unsere Jungs kämpften sich 
aber in die Begegnung und Lias Hofmann erzielte aus dem Gewühl 
vier Minuten vor der Pause den Ausgleich. Wie verwandelt kamen un-
sere Jungs dann jedoch aus der Kabine und kamen in der 38. Minute, 
wiederum durch Lias Hofmann, zur 1:2-Führung. Eine Minute später 
erhöhte Collin Obradovic auf 1:3. Den schönsten Treffer der Begeg-
nung erzielte Robin Eißler zum 1:4, als er einen Schuss unter die Lat-
te setzte. Den Schlusspunkt markierte dann Matteo Müller, der eine 
Minute vor Schluss den 1:5-Endstand erzielte. Nach Abschluss der 
Vorrunde haben unsere Jungs in der Kreisklasse B einen hervorra-
genden zweiten Platz belegt. Glückwunsch auch hier an alle Spieler!
Somit ist nun für sämtliche Juniorenteams des FC 07 Heidelsheim 
die Freiluftsaison 2023 beendet und besonders die jüngeren Mann-
schaften werden sich über Winter unter das Hallendach verkriechen.

Spielankündigungen
Vorschau auf die letzten Spiele dieses Jahres
In der Hoffnung, dass witterungsbedingt überhaupt gespielt werden 
kann soll das Fußballjahr 2023 mit einem Doppelspieltag im Heidels-
heimer Kraichgaustdion enden und dazu ist auch noch einmal Der-
bytime angesagt.
Sonntag, 3. Dezember, 14 Uhr 
FC 07 Heidelsheim – FV Neuthard, 
Vorspiel bereits zur Essenszeit um 12 Uhr 
FC 07 Heidelsheim 2 – FSV Büchenau (Nachholspiel).
Zu diesen Begegnungen mit Derbycharakter sind Sie natürlich alle 
nochmals recht herzlich eingeladen.

MustertextFreundeskreis Volterra

Resteessen oder Weihnachtsfeier?
Vergangenen Freitag trafen wir uns im DRK-Heim zum Resteessen: 
vom Badisch-Toskanischen Abend waren noch Pilzravioli übrig, vom 
Reichsstadtfest hatten wir noch einen Schinken der Volterrani geret-
tet und Käsespätzle hatten in der Gefriertruhe auf den gemeinsamen 
Abend gewartet. Also gab es Grissini mit Volterraner Schinken und 
frischer Melone, danach Pilzravioli mit brauner Butter, danach Käse-
spätzlen mit gemischten Salat und zum Abschluss Schokopudding 
mit Birnenkompott. Dazu kredenzten wir uns Prosecco und einige 
Flaschen Barbera - gut essen können wir nämlich sehr gut!
Der gemütliche Abend mit netten Gesprächen, dem guten Essen 
und den Erinnerungen an die diesjährigen Begegnungen mit unseren 
Volterraner Freunden verging viel zu schnell.
Danke allen fleißigen Helfern an diesem Abend und ein fröhliches 
Brindisino!
Die nächsten Termine:
9. Dezember zum Weihnachtsmarkt der Bürgerwehr
14. Dezember, 19 Uhr letzter Stammtisch des Jahres - und zum letz-
ten Mal bei Nong im FC-Clubhaus

 
Fröhliche gemeinsame Weihnachtsfeier - Brindisino! Foto: FK Volterra

MustertextOdenwaldklub 
Ortsgruppe Heidelsheim e.V.

Novemberwanderung am 3. Dezember nach Diedelsheim
Liebe Wanderfreundinnen und Wanderfreunde,
die Novemberwanderung findet am Sonntag, 3. Dezember statt und 
wird von Thomas geführt.
Treffpunkt ist um 9.30 Uhr, Am Hühnerberg 2 in Heidelsheim. Um 10 
Uhr starten wir zur circa elf Kilometer langen Wanderung. Die Wan-
derung führt über den Aschberg, vorbei an der Adlersbergkapelle und 

der Antoniuskapelle nach Diedelsheim. Nach circa dreieinhalb Stun-
den und circa 200 Höhenmetern haben wir unser Ziel „Gasthof zur 
Sonne“ in Diedelsheim so gegen 13.30 Uhr erreicht. Rückfahrt mit 
der Stadtbahn.
Anmeldung ist bis zum 30. November abends erforderlich wegen 
Fahrkartenkauf bei Thomas Wachter: (072 51) 95 62 37.
Gäste sind uns herzlich willkommen. Frischauf!

Sängerbund Liederkranz Heidelsheim e.V.

„G‘sang for fun“ singt weihnachtliche Lieder am zweiten 
Adventswochenende
Was wären Weihnachtsmärkte ohne Chormusik? Auch der Chor 
„G‘sang for fun“ möchte mit zwei Auftritten in der Adventszeit für 
weihnachtliche Stimmung sorgen.

 
„G‘sang for fun“ singt am zweiten Advent wieder im Bruchsaler 
Schloss Foto: P.L.

Am zweiten Adventssonntag, 10. Dezember, singt der Chor um 16 
Uhr im Rahmen des „Adventsmarkts im Ehrenhof“ in der Eingangs-
halle des Bruchsaler Schlosses. Freunde und Fans des Chores sind 
herzlich eingeladen, in diesem wunderschönen Ambiente den weih-
nachtlichen Klängen zu lauschen und vielleicht sogar für „G‘sang for 
fun“ als Lieblingschor abzustimmen.
Am Tag davor beteiligt sich „G‘sang for fun“ beim Adventssingen der 
Bürgerwehr, das in diesem Jahr wieder auf dem Kirchplatz vor der 
evangelischen Kirche stattfinden wird.

MustertextStadtkapelle Heidelsheim e.V.

Adventsgrüße der SKH
Die Vorweihnachtszeit hat begonnen, endlich darf das erste Türchen 
geöffnet und die erste Kerze am Adventskranz angezündet werden. 
Die Stadtkapelle Heidelsheim wünscht allen Mitgliedern, Unterstüt-
zern und ihren Familien eine besinnliche Zeit und gemütliche Stun-
den. Genießen Sie diese besondere Zeit.
Ihre Stadtkapelle Heidelsheim

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Telefon: (07251) 51 24, Fax: 07251 5 61 39
E-Mail: Verwaltungsstelle.Helmsheim@Bruchsal.de
Kurpfalzstraße 58, 76646 Bruchsal

Terminvereinbarung erforderlich!
Terminbuchung online: 
www.bruchsal.de/buergerbuero

Stadtteil Helmsheim

Terminvereinbarung
Ein persönliches Erscheinen im Rathaus, im Bürgerbüro und bei den Ver-
waltungsstellen ist nur nach vorheriger Terminvereinbarung möglich.
Einen Termin für die Verwaltungsstelle Helmsheim können Sie online 
unter www.bruchsal.de/buergerbuero oder unter der Rufnummer 
(072 51) 51 24 vereinbaren.
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Bei allgemeinen Fragen können Sie sich von Montag bis Freitag (8 
bis 18 Uhr) an die Behördennummer 115 wenden.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Entsorgung
Abfuhr Wertstofftonne: Dienstag, 5. Dezember
Abfuhr Biotonne: Mittwoch, 6. Dezember

Ortsvorsteherin HelmsheimOrtsvorsteherin Helmsheim

Sprechstunde Ortsvorsteherin
Bürgersprechstunde
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
Sie suchen Rat oder einfach nur das Gespräch mit mir?
Dann wenden Sie sich doch bitte unter der Telefonnummer 51 24 an 
die Verwaltungsstelle.
Gerne vereinbare ich, individuell nach Ihrem Wunsch, einen Termin 
mit Ihnen.
Herzlichst,
Ihre Tatjana Grath
Ortsvorsteherin

Mitteilungen der OrtsvorsteherinMitteilungen der Ortsvorsteherin

Infoveranstaltung Handhabung ZEO Carsharing
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger
seit Anfang Oktober verfügt 
auch Helmsheim über eine ZEO-
Carsharing-Station. Mit Sicher-
heit hat auch der ein oder andere 
unter Ihnen schon einmal darü-
ber nachgedacht, es auszupro-
bieren. Bestimmt gibt es auch 
noch Unsicherheiten darüber, 
wie alles funktioniert? Diese Un-
sicherheiten möchte man nun 
gerne beseitigen.
Ich möchte Sie nun herzlich zu einer kleinen Infoveranstaltung ein-
laden. Am Samstag, 9. Dezember‚ 13 bis 15 Uhr werden Sie grund-
sätzliche Informationen zum ZEO Carsharing erhalten. Ebenso Tipps 
und Tricks bekommen, wie Infos zu Registrierung und Buchung der 
Fahrzeuge, Bedienung, Ladevorgang, Zwischenladen und so weiter.
Wir würden uns sehr über Ihr Kommen freuen.
Herzlichst‚
Ihre
Tatjana Grath

VerschiedenesVerschiedenes

Feuerwehr und Ordnungsamt in Helmsheim unterwegs
Nachdem in diesem Jahr bereits Probebefahrungen der Feuerwehr 
in Heidelsheim und Büchenau durchgeführt werden konnten, war die 
Freiwillige Feuerwehr – Abt. Helmsheim, vertreten durch Abteilungs-
kommandanten Specht – gemeinsam mit Frau Ortsvorsterin Grath 
und Mitarbeitenden des städtischen Ordnungsamtes im Helmshei-
mer Straßennetz unterwegs.
Im Zuge der abendlichen Kontrollaktion wurden auch in Helmsheim 
beengte Bereiche, in denen die Feuerwehr mitunter durch parkende 
Fahrzeuge an einer ungehinderten Durchfahrt im Einsatzfalle gehin-
dert werden könnte, probeweise befahren.
Verkehrswidrig abgestellte Fahrzeuge wurden sanktioniert oder in 
„Grenzfällen“ mittels „gelber Hinweiszettel“ auf ein Fehlverhalten 
hingewiesen.
Das Ordnungsamt weist daher erneut darauf hin, dass etwaige Ver-
zögerungen oder Behinderungen durch unrechtmäßig abgestellte 
Fahrzeuge im Ernstfall Menschenleben kosten können. Nach den 
Vorgaben der Straßenverkehrs-Ordnung (StVO) ist auf der Fahrbahn 
eine Mindestbreite von 3,05 Meter freizuhalten. Ist die Durchfahrt en-
ger, gilt ein gesetzliches Haltverbot. Ebenfalls problematisch und im-
mer wieder beschwerdeträchtig ist das Parken von Fahrzeugen auf 
Gehwegen, das nach der StVO grundsätzlich nicht erlaubt ist. Allen-
falls geduldet werden kann das Gehwegparken, sofern mindestens 
eine Restgehwegbreite von 1,50 Meter verbleibt.
Beim Parken ist weiterhin darauf zu achten, dass Fahrerinnen und 
Fahrer das Kraftfahrzeug platzsparend einparken, damit der ohnehin 

 
Zeo-Carsharing Foto: T.G.

schon knapp bemessene Parkraum besser ausgenutzt werden kann. 
In der Melanchthonstraße, in der bereits ein Parkierungskonzept 
umgesetzt wurde, mussten im Laufe des Kontrollabends zwei gro-
ße Fahrzeuge beanstandet werden, die jeweils über zwei markierte 
Stellplätze hinaus abgestellt waren.
Auch für die Kurpfalzstraße bei der „Alten Kelter“, die Dossentalstra-
ße im unteren Abschnitt zwischen Kurpfalzstraße und Einmündung 
Karl-Friedrich-Straße sowie den Verkehrsberuhigten Bereich in der 
Burggrundstraße gibt es bereits Entwürfe für Parkierungskonzepte, 
welche die Verkehrsbehinderungen reduzieren sollen.

Feuerwehr und Ordnungsamt in Helmsheim unterwegs
Nachdem in diesem Jahr bereits Probebefahrungen der Feuerwehr 
in Heidelsheim und Büchenau durchgeführt werden konnten, war die 
Freiwillige Feuerwehr – Abteilung Helmsheim, vertreten durch Ab-
teilungskommandanten Specht – gemeinsam mit Frau Ortsvorste-
herin Grath und Mitarbeitenden des städtischen Ordnungsamtes im 
Helmsheimer Straßennetz unterwegs.
Im Zuge der abendlichen Kontrollaktion wurden auch in Helmsheim 
beengte Bereiche, in denen die Feuerwehr mitunter durch parkende 
Fahrzeuge an einer ungehinderten Durchfahrt im Einsatzfalle gehin-
dert werden könnte, probeweise befahren.
Verkehrswidrig abgestellte Fahrzeuge wurden sanktioniert oder in 
„Grenzfällen“ mittels „gelber Hinweiszettel“ auf ein Fehlverhalten 
hingewiesen.
Das Ordnungsamt weist daher erneut darauf hin, dass etwaige Ver-
zögerungen oder Behinderungen durch unrechtmäßig abgestellte 
Fahrzeuge im Ernstfall Menschenleben kosten können. Nach den Vor-
gaben der Straßenverkehrs-Ordnung (StVO) ist auf der Fahrbahn eine 
Mindestbreite von 3,05 Meter freizuhalten. Ist die Durchfahrt enger, 
gilt ein gesetzliches Haltverbot. Ebenfalls problematisch und immer 
wieder beschwerdeträchtig ist das Parken von Fahrzeugen auf Geh-
wegen, das nach der Straßenverkehrs-Ordnung grundsätzlich nicht er-
laubt ist. Allenfalls geduldet werden kann das Gehwegparken, sofern 
mindestens eine Restgehwegbreite von 1,50 Meter verbleibt.
Beim Parken ist weiterhin darauf zu achten, dass Fahrerinnen und 
Fahrer das Kraftfahrzeug platzsparend einparken, damit der ohnehin 
schon knapp bemessene Parkraum besser ausgenutzt werden kann. 
In der Melanchthonstraße, in der bereits ein Parkierungskonzept 
umgesetzt wurde, mussten im Laufe des Kontrollabends zwei gro-
ße Fahrzeuge beanstandet werden, die jeweils über zwei markierte 
Stellplätze hinaus abgestellt waren.
Auch für die Kurpfalzstraße bei der „Alten Kelter“, die Dossentalstra-
ße im unteren Abschnitt zwischen Kurpfalzstraße und Einmündung 
Karl-Friedrich-Straße sowie den Verkehrsberuhigten Bereich in der 
Burggrundstraße gibt es bereits Entwürfe für Parkierungskonzepte, 
welche die Verkehrsbehinderungen reduzieren sollen.

Aus den Kindergärten

Kindergarten Sonnenschein

Einladung zum Adventsgottesdienst
Herein, herein, wir laden alle ein ... zum Adventsgottesdienst
„Wir feiern den König Jesus“
Wann? Am 8. Dezember um 16 Uhr
Wo? In der Melanchthonkirche in 
Helmsheim
Wer? Die Kinder vom ev. Kinder-
garten Sonnenschein
Alle Menschen in und um Helms-
heim sind herzlich eingeladen, 
mit uns die Ankunft von König 
Jesus zu feiern.
Wir freuen uns auf Euch,
die Sonnenscheinkinder und das 
Kiga-Team Sonnenschein

Streuobstwiesenkindergarten MucklasStreuobstwiesenkindergarten Mucklas

Erfolgreiches Hofweihnachten
Am 18. November hat der HofSima in Helmsheim wieder sein gemüt-
liches Hofweihnachten veranstaltet. Und auch dieses Jahr wurden 
wieder Kuchen und Waffeln zugunsten des Streuobstwiesenkinder-
garten Mucklas in Helmsheim verkauft. 

 
 Foto: Sabine Breuer
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Es war ein wundervolles Event, das viele Menschen angelockt hat. 
Neben dem Waffel- und Kuchenverkauf gab es einiges zu entdecken. 
Man wurde nicht nur kulinarisch versorgt, sondern konnte die Näh-
scheune besichtigen und fleißig nähen sowie für seine nächsten 
DIY-Projekte einkaufen, eine Weinprobe erleben, Kunstwerke aller Art 
begutachten und kaufen sowie viele nette Gespräche führen. Es war 
rundum ein sehr gelungenes und geselliges Fest!
Und Dank Familie Lauchs (Besitzer der HofSima Nähscheune), der 
fleißigen Eltern des Streuobstwiesenkindergartens und vor allem 
auch der vielen Besucher/-innen haben wir eine beträchtliche Sum-
me für unsere Kinder eingenommen. Diese wird nächstes Jahr für 
ein tolles Projekt auf der Streuobstwiese eingesetzt, worauf sich die 
Kinder und auch das Personal schon sehr freuen.
Wir möchten uns hiermit bei allen Helfer/-innen sowie Besucher/-
innen, aber vor allem bei Familie Lauchs von Herzen bedanken. Wir 
freuen uns schon auf nächstes Jahr!
Unter www.hofsima.de findet man alle Informationen zur Nähscheu-
ne HofSima.

 
 Foto: Elternschaft Streuobstwiesenkindergarten Mucklas

Vereinsnachrichten

MustertextGesangverein Helmsheim

Nachruf
Der Gesangverein Liederkranz 1878 
Helmsheim e. V. muss von seinem 
langjährigen aktiven Sänger und  
Ehrenmitglied 

Alois Specht 

Abschied nehmen.
Alois Specht verstarb überraschend 
im Alter von 74 Jahren. Im Leben von 
Alois Specht hatte der Chorgesang 
immer eine große Rolle gespielt. 
Alois war ein leidenschaftlicher Sän-
ger und großartiger Bass-Solist. Mit 
seiner kräftigen Bassstimme war er 
eine führende Stimme im Chor. Bei 
öffentlichen Auftritten wurden seine 
solistischen Beiträge oft mit Sonderbeifall bedacht. Der Gesang-
verein Helmsheim ist stolz, einen so stimmgewaltigen Sänger in 
seinen Reihen gehabt zu haben.
1968 trat Alois Specht dem Gesangverein Helmsheim bei und wur-
de bereits 1969 als Beisitzer in die Vorstandschaft berufen. Viele 
Ehrungen durch den Verein und vom badischen Sängerbund wur-
den ihm zuteil. 1983 erhielt Alois unsere goldene Vereinsnadel. 
1984 und 2008 wurden Alois Ehrungen vom badischen Chorver-
band für 25 und 40 Jahre Chorgesang überreicht. 2008 ernannten 
wir Alois zum Ehrenmitglied. Eine besondere Auszeichnung erhielt 
Alois Specht am 16. November 2008 als Fahnenträger. An diesem 
Tag trug Alois Specht zum 40. Mal ununterbrochen unsere Ver-
einsfahne zum Volkstrauertag. Alois war im Vereinsleben nicht 
nur Sänger, sondern bei unseren Vereinsfesten immer ein aktiver 
Helfer und verantwortlich für alle elektrische Arbeiten. Auch dafür 
bedankt sich der Gesangverein bei Alois Specht. Wir verlieren ein 
wertvolles Vereinsmitglied und einen guten Kameraden.
Wir trauern mit seiner Ehefrau Regina und seiner Familie um den 
schmerzlichen Verlust.
Wir werden unserem Alois ein ehrendes Andenken bewahren.
Hans Märtiens, erster Vorsitzender

 
40 Jahre Fahnenträger
Alois Specht Foto: hm

Musikverein Helmsheim

Kommenden Montag spielen wir auf dem Dorfplatz
Am kommenden Montag ist es so weit: Unsere Musiker/-innen 
läuten am 4. Dezember die Weihnachtszeit ein und möchten Sie 
mit weihnachtlichen Klängen auf die Adventszeit einstimmen. Um 
20 Uhr spielen wir auf dem Dorfplatz unter dem Tannenbaum, bei 
schlechtem Wetter in der Alten Kelter.
Wir freuen uns über viele Zuhörer/-innen.

Obst- und Gartenbauverein Helmsheim

Tipps für den Garten
Frostempfindliche Pflanzen schützen
Frostempfindliche Gewächse wie Beetrosen sollten mit lockerem 
Substrat angehäufelt und eventuell abgedeckt werden. Hochstamm- 
und Kletterrosen sind besonders schutzbedürftig. Bedecken Sie die 
Pflanzen mit Fichtenzweigen oder ähnlichem Material. Die oberen 
Pflanzenteile können zusätzlich mit Jutesäcken umwickelt werden. 
Verwenden Sie aber bitte niemals Plastikfolie: Hitzestaus und Trieb-
fäulnis im Innern dieser winterlichen Gewächshäuser schwächen die 
Rose, Schäden durch Nachtfröste werden provoziert.

Hortensien schneiden?
Bauern- oder Ballhortensien bilden bis zum Ende des Jahres die Blü-
tenknospen für das Folgejahr. Daher sollten sie nicht jetzt, sondern 
direkt nach der Blüte geschnitten werden. Dagegen blühen Rispen- 
und Schneeballhortensien an den im Frühjahr neu gebildeten Trie-
ben. Sie nehmen einen Rückschnitt im Winter nicht übel, besser ist 
es aber mit dem Schnitt erst nach den strengsten Frösten zu begin-
nen.

Pflanzsaison
Die Pflanzsaison ist noch in vollem Gange. Viele Gehölze bilden nach 
der Pflanzung im Winter noch Feinwurzeln und können im Frühjahr 
bereits mit voller Kraft austreiben. Gründliches Wässern erleichtert 
es den Pflanzen, sich noch vor dem Frost zu akklimatisieren.

Obstbaumschnitt
Die Zeit des Obstbaumschnitts beginnt. Schneiden Sie nur an frost-
freien Tagen. Kranke oder abgestorbene Astpartien lassen sich bei 
dieser Gelegenheit gleich mitentfernen. Doch Vorsicht: Bei stark trie-
bigen Bäumen regt ein früher Winterschnitt das Wachstum weiter an.

Himbeeren pflanzen
Himbeeren können von Oktober bis Mitte März gepflanzt werden. 
Der Pflanzabstand innerhalb der Reihe sollte 50 Zentimeter, der Rei-
henabstand mindestens 1,50 Meter betragen. Vor dem Setzen kürzt 
man die Ruten auf 20 bis 30 Zentimeter ein. Nach dem Pflanzen 
muss gründlich angegossen werden.

Vorbeugende Maßnahmen bei Äpfeln
Das Apfellaub unter den Bäumen und nicht verwertetes Obst sollten 
jetzt entfernt werden. Auf den Blättern überwintert der Schorferreger. 
Mit dem ersten warmen Frühlingsregen werden die Pilzsporen wie-
der hochgeschleudert und infizieren den frischen Austrieb.

Zimmerpflanzen richtig wässern
Im Winter verbrauchen Zimmerpflanzen, die nicht direkt über der Hei-
zung stehen, weniger Wasser als in der hellen Jahreszeit. Achten Sie 
darauf, dass sich in den Töpfen keine Staunässe bildet, sonst fangen 
die Wurzeln an zu faulen und bieten Springschwänzen eine ideale 
Lebensgrundlage.
Quelle: Gartenkalender für die 48. Kalenderwoche 
(Verlag Eugen Ulmer)

MustertextSG Heidelsheim/Helmsheim

1. Mannschaft
HC Neuenbürg : SG H/H  27:23 (13:10)

2. Mannschaft
SG H/H II : SG Hambrücken/Weiher  29:23 (18:11)

Damenmannschaft
SG H/H : KuSG Leimen  30:19 (13:8)
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Jugendabteilung
Weibliche BJugend
Turnerschaft Mühlburg : SG H/H/G  27:20 (12:7)
Männliche CJugend
HG Oftersheim/Schwetzingen : SG H/H/G  38:31 (26:17)
Männliche DJugend
TV Forst : SG H/H/G  28:19 (13:8)
SG H/H/G II : TG Neureut II  30:14 (16:4)
Weibliche DJugend
SG H/H/G II : Turnerschaft Mühlburg  12:16 (7:8)
WSG Ispringen/Pforzheim : SG H/H/G  6:15 (2:6)
Im achten Spiel der Saison konnte die D1 ihren vierten Sieg einfah-
ren. Obwohl wir nur ein Auswechselspieler hatten, gaben die Mädels 
alles. Sie störten die Gegnerinnen immer wieder beim Aufbauspiel 
und konnten so viele Schüsse aufs Tor verhindern. Teilweise wurden 
die herausgefangenen Bälle auch für Tempogegenstöße genutzt, al-
lerding waren die Torschüsse dann zu unplatziert. Dadurch ließen die 
Mädels sehr viele Torchancen ungenutzt. Dank toller Paraden von 
Lara im Tor mussten unsere Mädels in der ersten Halbzeit nur zwei 
gegnerische Tore hinnehmen. In der Pause wurde den Mädels noch-
mals eingeschärft, dass sie das im Training geübte hier einfach mal 
ausprobieren sollen. Leider vergebens, es wurden keine Spielzüge 
oder auch Doppelpässe gespielt mit denen man leicht die Abwehr 
hätte überwinden können. Auch die Außen wurde zu wenig ins Spiel 
mit einbezogen um das Spiel breiter zu machen und ihnen zu ermög-
lichen Tore zu schießen. Trotzdem geht der Sieg in dieser Höhe ab-
solut in Ordnung und schön ist, dass sich diesmal fünf Spielerinnen 
über ihre Tore freuen konnten.
Für die SGHHG spielten: Emilia, Josie, Klara, Lara, Mara, Mia K., Pia 
und Sophie

Männliche EJugend
HSG Walzbachtal : SG H/H/G  9:30 (4:16)
Am vergangenen Samstag fuhr unsere Mannschaft topmotiviert 
zum Auswärtsspiel nach Jöhlingen. Von Beginn an überzeugte un-
sere Abwehr im Verbund mit dem Torhüter. Mit viel Disziplin und 
Laufvermögen wurde die Heimmannschaft immer wieder zu frühen 
Ballverlusten gezwungen. Nach einem 3:3 (fünf Minuten) wurde bis 
zum Halbzeitpfiff nur noch ein weiteres Tor zugelassen. Mit einem 
verdienten 16:4 ging es in die Pause.
In der zweiten Hälfte zeigte sich ein ähnliches Bild. Der Spielaufbau 
der aufopferungsvoll kämpfenden Heimmannschaft konnte immer 
wieder gestört werden. Nach Ballgewinnen wurde das Spielfeld 
durch ein gutes Zusammenspiel schnell überbrückt wodurch eigene 
Torchancen kreiert wurden. Nach einer der besten Saisonleistungen 
gelang ein verdienter 30:9 Erfolg gegen einen guten Gegner.
Es spielten: Johann, Carl, Samuel, Ben, Philip, Luis, Kian, Nick, Mateo
TV Birkenfeld : SG H/H/G II 24 : 6 (14:0)

Spielankündigungen
Samstag‚ 2. Dezember
Frauen Badenliga
TSV Birkenau : SG H/H
19.30 Uhr‚ Langenberg-Sporthalle Birkenau
Männer Landesliga
SG H/H II : SG Neuthard/Büchenau
19 Uhr‚ Sporthalle Heidelsheim
männliche D-Jugend
SG H/H/G : TV Bretten
17 Uhr‚ Sporthalle Heidelsheim
SG H/H/G II : Turnerschaft Mühlburg
15.30 Uhr‚ Sporthalle Heidelsheim
weibliche D-Jugend
TG Neureut : SG H/H/G II
11 Uhr‚ Sporthalle Neureut 2
männliche E-Jugend
SG H/H/G : TV Forst
14 Uhr‚ Sporthalle Heidelsheim
SG H/H/G II : TB Pforzheim
12:30 Uhr‚ Sporthalle Heidelsheim

Sonntag 3. Dezember
Männer BW Oberliga
SG H/H : HSG Ostfildern
17.30 Uhr‚ Sporthalle beim Hallenbad Bruchsal
weibliche B-Jugend
Rhein-Neckar Löwen : SG H/H/G
13 Uhr‚ Erich-Bamberger-Stadthalle Östringen

männliche C-Jugend
SG H/H/G : TSV Rintheim
15.20 Uhr‚ Saalbachhalle Gondelsheim
weibliche D-Jugend
SG H/H/G : SV Langensteinbach
13.50 Uhr‚ Saalbachhalle Gondelsheim

Turnverein 07 Helmsheim

Einladung zur Nikolausfeier am Samstag
„TV-Movie“ – so lautet das diesjährige Motto für unsere Nikolausfei-
er beim Turnverein Helmsheim.
Wir laden Sie herzlich ein, uns am Samstag, 2. November, in der 
Sporthalle zu besuchen und unsere Movie-Stars auf der Bühne zu 
bewundern.
Einlass ist um 17 Uhr, Programmbeginn um 18 Uhr.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Die Vorstandschaft

Badminton
Erster Sieg der Runde für den TV Helmsheim III
PSK4 - TVH3
Den ersten Sieg der Saison konnte sich der TV Helmsheim III gegen 
den PS Karlsruhe IV erkämpfen. Roller/Hauck im ersten sowie Be-
cker/Birkicht im zweiten HD konnten die ersten beiden Siegpunkte 
einfahren. Richter/Heim konnten in einem starken DD leider nicht 
Punkten. Auch A. Schmidt ließ im zweiten HE gegen einen starken 
Gegner einen Punkt liegen. Becker zeigte dafür im ersten HE seinem 
Gegner klar sein Grenzen im Einzel auf. Auch Fichtner in seinem ers-
ten Einsatz für Helmsheim konnte sich im dritten HE durchsetzen 
und schon einmal das Unentschieden sichern. J. Schmidt sicherte 
dann im DE sowie zusammen mit Roller im gemischten Doppel für 
die entscheidenden Punkte. Glückwunsch

PSK3 – TVH3
Ausgepowert aber mit hoch motiviert ging es dann gegen den stär-
keren PS Karlsruhe III. In zwei spannenden Sätzen zogen Roller/
Hauck im ersten HD leider den kürzeren. Auch Becker/Birkicht verlo-
ren nach einem bärenstarken ersten Satz das zweite HD in drei Sät-
zen. Lichtblick wie oft war das DD von J. Schmidt/Richter, die sich 
in drei knappen Sätzen letztendlich durchsetzen konnten und somit 
den Ehrenpunkt sicherten. Becker verlor im Anschluss in drei Sätzen 
das ersten HD. Auch A. Schmidt und Fichtner im zweiten und dritten 
HE sowie Heim im DE punkteten nicht. Eine Spannungsspitze gab es 
am Ende im GD, bei der Heim/Birkicht mit 27:25 verloren. Vor dem 
letzten Spieltag der Hinrunde steht der TVH III nun auf dem sechsten 
Platz der Kreisliga Oberrhein Nord.

Tischtennis
Ergebnisse und Termine
Herren I, Verbandsklasse Süd
TTV Rohrbach - TVH  9:6
Aufstellung: Krämer, Graf, Beran, Kurz, Flöß, Keller
Punkte: Kurz/Flöß 1, Beran/Keller 1, Kurz 2, Flöß 2
Herren I, Verbandsklasse Süd
TVH - TG Söllingen 1:9
Aufstellung: Krämer, Graf, Beran, Kurz, Flöß, Vogel
Punkte: Flöß 1
Herren II, Kreisliga A
SG-Neuenbürg/Unteröwisheim - TVH  9:1
Aufstellung: Glaser, Marschollek, Stein, Kiefer, Hotz, Vogel
Punkte: Kiefer 1
Herren III, Kreisliga B
SG-Hambrücken/Weiher II - TVH  9:0 NA
Leider konnte der TVH zur Partie nicht antreten.
Herren IV, Kreisklasse A Gruppe 1
TVH - TTC Flehingen II  5:9
Aufstellung: Kurz, F., Trunz, Heeren, Stuck, Seitner, Enzminger
Punkte: Kurz 1, Heeren 1, Stuck 2, Seitner 1
Herren V, Kreisklasse A Gruppe 1
TVH - TTF Ruit  3:9
Aufstellung: Los, Markofsky, Roth, Gretter, Enzminger, Oestreicher
Punkte: Enzminger/Oestreicher 1, Los 1, Roth 1

Die nächsten Spiele:
Donnerstag, 30. November
20.15 Uhr: SG-Neuenbürg/Unteröwisheim II - TV Helmsheim V
20.15 Uhr: TV Heidelsheim - TV Helmsheim IV
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Freitag, 1. Dezember
20.15 Uhr: TV Helmsheim II - TTV Zeutern
20.15 Uhr: TTV Ettlingen III - TV Helmsheim
Sonntag, 3. Dezember
10 Uhr: TV Helmsheim - TTC Weingarten
10 Uhr: TSV Wiesental - TV Helmsheim III
Montag, 4. Dezember
20.15 Uhr: TSV Karlsdorf III - TV Helmsheim II
Die Heimspiele finden in der Turnhalle in Helmsheim statt.
Zuschauer sind bei unseren Spielen herzlich willkommen!

Jahrgänge

Jahrgang 1957
Wir treffen uns zum Stammtisch am 5. Dezember, Dienstag, 17 Uhr 
im Herzl – B35 – Heidelsheim.
Gruß Hannelore und Bärbel

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle 
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr 
Freitag 8 bis 12 Uhr

Telefon (07251) 79-73 1, -73 2, Fax: 07251 79-73 9
E-Mail: Verwaltungsstelle.Obergrombach@Bruchsal.de
Rathausplatz 1, 76646 Bruchsal

Terminvereinbarung erforderlich!
Terminbuchung online: 
www.bruchsal.de/buergerbuero

Stadtteil Obergrombach

Entsorgung

Abfuhr „Graue Tonne“: Freitag‚ 1. Dezember

Nachbarschaftshilfe Obergrombach

Spielenachmittag im Pfarrzentrum 
Wir veranstalten am Donnerstag, den 30. November ab 14 Uhr un-
seren zweiten Spielenachmittag im Pfarrzentrum in Obergrombach. 
Hierzu laden wir alle, die Lust und Spaß am Spiel haben, recht herz-
lich ein. Auch zum Plaudern und Austausch wird es hierbei wieder 
genügend Raum geben.
Haben Sie ein Lieblingsspiel zu Hause, welches Sie mit anderen ger-
ne spielen möchten? Dann bringen Sie es gerne mit!
Wir freuen uns auf einen weiteren schönen, bunten Nachmittag mit 
Ihnen.
Einladung zum Sitztanz:
Haben Sie Lust, sich mit anderen zu treffen, gemeinsam zu bewegen 
und sich bei Gesprächen auszutauschen?
Dann nehmen Sie beim nächsten „Sitztanz“ mit Anita Neuberth am 
Mittwoch, den 20. Dezember von 14 Uhr bis 16 Uhr im Pfarrzentrum 
Obergrombach teil.
Die Anmeldung für eine Mitfahrgelegenheit zu beiden Veranstaltun-
gen ist unter der Rufnummer: (072 57) 41 52 möglich.
Möchten Sie mehr über unseren Verein erfahren? Wissenswertes 
steht Ihnen auf unserer Homepage unter nachbarschaftshilfe-ober-
grombach.de zur Verfügung. Schauen Sie einfach mal rein!
Ab sofort ist unser Büro im Pfarrzentrum Obergrombach für Sie ge-
öffnet.
Sprechzeiten: jeden Mittwoch von 14 Uhr bis 17 Uhr.
Terminvereinbarungen ausschließlich unter der Rufnummer: 
0177 49 33 474.

Vereinsnachrichten

Cäcilienverein Obergrombach 1952

Mache Dich auf ... Advent mit allen Stimmen
Adventsgottesdienst am 17. Dezember in der Pfarrkirche St. Martin
Zu unserem Adventsgottes-
dienst am Sonntag, 17. Dezem-
ber, 9.30 Uhr, laden wir herzlich 
ein. Wir gedenken zum einen 
unserer verstorbenen Mitglie-
der, wollen aber auch die be-
sondere Stimmung im Advent 
zelebrieren. Wir umrahmen den 
Gottesdienst mit festlichen Lie-
dern zum Advent und möchten 
danach gemeinsam mit den Got-
tesdienstbesuchern ein paar Ad-
ventslieder zusammen singen. Beim anschließenden Kirchenkaffee 
gibt es Gelegenheit miteinander ins Gespräch zu kommen und die 
Stimmung nachklingen zu lassen.
Wir laden herzlich ein und freuen uns auf einen Adventssonntag mit 
allen Stimmen.
Kirchenchor Obergrombach
Marianne Lamberth

FC Alemannia 1929 e.V. Obergrombach

1. Mannschaft
Spiel in Oberderdingen abgesagt
Das Spiel der ersten Mannschaft in Oberderdingen wurden wegen 
schlechter Platzverhältnisse abgesagt, Nachholtermin stand zu Re-
daktionsschluss noch nicht fest, ist aber vermutlich am 3. Dezember.

2. Mannschaft
Zweite Mannschaft verliert beim Tabellendritten
FV Ubstadt II – FC Obergrombach II  2:1 (0:1)
Im planmäßig letzten Spiel vor der Winterpause (nächste Woche 
steht jedoch noch das Nachholspiel gegen Münzesheim an) führte 
uns die Auswärtsfahrt zum FV Viktoria 1927 Ubstadt e.V. Gegen die 
zweite Mannschaft galt es dort, auf einem für die Witterung gut zu 
bespielenden Platz schon das erste Rückrundenspiel zu bestreiten. 
Nachdem wir in der Vorrunde zu Hause mit 1-6 gewaltig unter die 
Räder gekommen waren, hatten wir also einiges wieder gutzuma-
chen. So starteten wir auch schwungvoll in die Partie und dominier-
ten sogar die erste Phase des Spiels. Daraus resultierten einige tolle 
Spielzüge, die meist von Rubén Garcia initiiert wurden, der wie einige 
andere nach der Spielabsage der ersten Mannschaft den Weg zur 
Zweiten gefunden hatte. Danke euch, Jungs! In diese Phase fiel dann 
auch das 1:0 durch Jannik Butterer, mit dem wir auch in die Halbzeit 
gingen. Dass von Ubstadt in dieser zweiten Halbzeit mehr kommen 
würde, war uns allen in der Halbzeit schon klar: Trotzdem schaffe es 
der Gegner, uns nicht mehr wie zuvor ins Spiel kommen zu lassen. 
Höher pressend und uns unter Druck setzend, schaffe es die Ubs-
tadter Zweite, das Spiel über einen Eckball und einen verwandelten 
Elfmeter noch zu drehen.
So reißt nun die Erfolgsserie von fünf Siegen in Folge. Vielen Dank 
trotzdem für den heutigen Kampf und Einsatz allen, die heute dabei 
waren! Nächste Woche wird dann die nächste Serie gestartet!

Jugendabteilung
Ergebnisse unserer Jugendmannschaften
DJugend
JSG Ober-/Untergrombach II : FC 07 Heidelsheim II 1:5
AJugend
JSG Ober-/Untergrombach : 1. FC Bruchsal 5:0

Spielankündigungen
Nachholspiele der zweiten und vermutlich auch der ersten 
Mannschaft am nächsten Sonntag, beide auswärts
Eigentlich ist nun Winterpause, aber es steht noch ein Nachholspiel 
der zweiten Mannschaft an und eventuell wird auch das ausgefalle-

 
 Foto: Marianne Lamberth
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ne Spiel der ersten Mannschaft vom letzten Sonntag nachgeholt, das 
stand zu Redaktionsschluss aber noch nicht fest.
Um 14.15 Uhr ist Anpfiff bei der zweiten Mannnschaft
FzG Münzesheim II : FC Obergrombach II
Nachdem unsere Serie letzte Woche gerissen ist, wollen wir dort mit 
drei Punkten eine neue starten!
Eventuell ist vermutlich um 14.45 Uhr dann die erste Mannschaft 
gefordert
SV Oberderdingen : FC Obergrombach
Beim abgeschlagenen Letzten sind natürlich drei Punkte Pflicht, aber 
auch die müssen wir uns erst einmal erkämpfen.
Wir geben auf unseren Social-Media-Kanälen bekannt, ob das Spiel 
tatsächlich zu diesem Termin stattfindet.

Guggenmusik „Nashörner“ 
Obergrombach

Infos zur Generalversammlung
Am 26. November fand unsere Generalversammlung statt. Nach der 
Begrüßung durch unseren ersten Vorsitzenden Alexander Riede wur-
de das vergangene Vereinsjahr durch die Schriftführerin Annika Stiel 
zusammengefasst und der Kassier Florian Riede erklärte detailliert 
die Ein- und Ausgaben des vergangenen Jahres. Die Vorstandschaft 
wurde durch Martina Kleinlagel entlastet und durch die anwesenden 
Mitglieder wieder gewählt.
An dieser Stelle möchten wir uns bei Julian Lindenfelser für seine 
Funktion als Beisitzer und seine Zeit in der Verwaltung bedanken.
Alexander Riede bleibt erster Vorstand, Annika Stiel bleibt Schriftfüh-
rerin und Melissa Klein bleibt Jugendleiterin. Die neue Beisitzerin ist 
Claudia Meyer und die neue Kassenprüferin ist Nicole Steffen.
Um 10.45 Uhr wurde die Versammlung für beendet erklärt.

Heimatverein Obergrombach e.V.

Neue Informationstafel „Weinbau“ installiert
Zu den schon 34 vorhandenen 
Informationstafeln in und um 
Obergrombach, gesellten sich 
bei unserem letzten Arbeitseins-
atz zwei weitere Tafeln.
Über das „Amtmannhaus“ in der 
Burgstraße hatten wir schon in 
einer früheren Ausgabe berich-
tet.
Im weiteren Verlauf unseres Ar-
beitseinsatzes konnte noch ein 
weiteres Schild der Öffentlich-
keit übergeben werden. Die Tafel 
berichtet über die Epochen des 
Weinbaus um Obergrombach.
Erste Erwähnungen über den 
Anbau von Wein auf der Grom-
bacher Urmark datieren aus der 
Zeit um 1200. Über die Industri-
alisierung, Krankheiten und Schädlinge informiert die auf einen Edel-
stahlständer montierte Tafel.
Besonders spannend ist die Tatsache, dass 1941 in Obergrombach 
die „Erste Badische Rebaufbaugenossenschaft“ gegründet wurde, 
aus der 1947 die Gründung der Winzergenossenschaft Obergrom-
bach erfolgte.
Der Besuch lohnt sich: Die Tafel befindet sich beim Heidelsheimer 
Kreuz an der Straße zum Michaelsberg, direkt am unteren Parkplatz, 
wo sich die Straße nach links in Richtung Michaelsberg, rechts nach 
Obergrombach gabelt. Von hier aus kann man eine schöne Wande-
rung zur Michaelskapelle und in die Obergrombacher Weinberge be-
ginnen.
Unseren historischen Wegweiser finden Sie auf unserer Homepage 
unter der Adresse www.heimatverein-obergrombach.de/obergrom-
bach/historischer-wegweiser

Jugendclub ObergrombachJugendclub Obergrombach

Kreative Weile
Am Samstagvormittag verbrachten 15 Kinder im Grundschulalter 
eine „Kreative Weile“ auf dem Grundstück des Jugendclubs.

 
Informationstafel „Weinbau“ 
am Heidelsheimer Kreuz
 Foto: Norbert Rohleder

Zur Begrüßung stellten wir uns im Kreis in das samtig-weiche, sam-
tig-grün leuchtende Moos. Umringt von hohen Fichten bestaunten 
wir das märchenhafte Ambiente und lauschten den Naturge-
räuschen. Dabei begrüßte uns sogar die Sonne für ein Weilchen. 
Welch wunderbarer Morgen um sich in der Natur, kreativ mit der Na-
tur zu beschäftigen.
Aus vielen gesammelten Wald-
früchten, Beeren, Ästen, Moos 
und mehr zauberte sich jedes 
Kind auf Rinde sein ganz indivi-
duelles Adventsgärtchen. Aus 
duftendem, flüssigem Bienen-
wachs zogen sie sich Kerzen, die 
sie mit Löss in ihr Arrangement 
einbauten – ein wahrer Augen-
schmaus.
Das Team der Natur-Garten-
Wirkstatt „Weile“ begleitete die 
Kinder bei ihrem Tun – struktu-
rierte den Ablauf, damit jedes 
Kind in Ruhe genügend Zeit 
finden konnte, seine Ideen und 
Vorstellungen zu realisieren. Bei 
warmen Getränken konnten sie sich am Lagerfeuer aufwärmen.
Als es gegen Ende doch zu regnen begann, wurden unsere Gärtchen 
gleich ein bisschen gegossen - während wir in der Hütte des Jugend-
clubs eng an eng die Vesperdosen auspackten und noch die letzten 
Kerzen zogen.
Sabine Fetzner

MustertextMusikverein Eintracht Obergrombach

Der MVO im Advent
Wie in den letzten zwei Jahren zur Tradition geworden, werden auch 
dieses Jahr am dritten Advent nachmittags die Kinder und Jugend-
lichen ihr Können in der TVO-Halle Obergrombach präsentieren. Bei 
Zopf und Kaffee zeigen die Bläserklasse, die Schüler- und die Ju-
gendkapelle, wie sie sich weiter entwickelt haben. Am frühen Abend 
folgen dann die Senioren-Kapelle und das Hauptorchester und brin-
gen weihnachtliche Stimmung in die Turnhalle.
Auch davor gibt es verschiedene Möglichkeiten, Blasmusikern zu 
lauschen, wenn Sie Weihnachtslieder anstimmen, zum Beispiel beim 
Advent im Städt'l am ersten Advent, 3. Dezember, am späten Nach-
mittag. Oder wie wäre es an jedem Advents-Montag um 18 Uhr beim 
ökumenischen Weg durch den Advent. Die erste Station ist bei den 
Garagen im Schlosspark.
Der Musikverein Eintracht Obergrombach wünscht eine besinnliche 
Adventszeit und freut sich auf viele musikalische Begegnungen.

Tennisclub Obergrombach 1986 e.V.

Sonntag, Advent im Städt´l
Wie bereits angekündigt findet diesen Sonntag, 3. Dezember ab 15 
Uhr unser Advent im Städt´l statt. Es gibt Glühwein, Grillwürste, Sü-
ßes sowie eine Überraschung für die Kinder. Die Jugendauswahl des 
MVO trägt zur musikalischen Untermalung bei.
Wir freuen uns auf zahlreiche Besucher.

VdK Ortsverein Obergrombach

Thema Kontenklärung – Versicherungsverlauf der Rente
Die gesetzliche Rente berechnet sich nach dem Verdienst. Renten-
punkte gibt es aber auch für die Kindererziehung. Damit alles be-
rücksichtigt wird, braucht die Deutsche Rentenversicherung (DRV) in 
der Regel noch Informationen. „Mit der sogenannten Kontenklärung 
können Lücken oder Fehler im Rentenverlauf korrigiert werden“, in-
formierte kürzlich die DRV Baden-Württemberg. Denn das Versiche-
rungskonto enthält die Zeiten, die für die Rente wichtig sind – also 
neben Beitragszeiten noch Schulzeiten, Arbeitslosigkeits- und Krank-
heitszeiten sowie Kindererziehungszeiten. Doch nicht alle diese Zei-
ten liegen der gesetzlichen Rentenversicherung automatisch vor. Die 
DRV verweist auf die Kontenklärung, mit der Versicherte alle renten-
relevanten Stationen nachweisen könnten. Jeder könne selbst aktiv 
werden und jederzeit einen Antrag auf Kontenklärung stellen – am 
schnellsten über die Online-Services unter www.deutsche-renten-
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versicherung.de/online-services. Hilfe gibt es bei der Gratis-Hotline 
(08 00) 10 00 48 024 der Deutschen Rentenversicherung, zudem vor 
Ort in DRV-Regionalzentren oder -Außenstellen. Ebenso nehmen die 
Ortsbehörden der Gemeinden Anträge auf Kontenklärung auf und 
leiten diese weiter.

Verein für Deutsche Schäferhunde  
Obergrombach

Einladung zum Hundesport
Bei uns im Hundeverein für Deut-
sche Schäferhunde, Ortsgruppe 
Obergrombach, trifft sich eine 
bunte Mischung Menschen 
und Hunde. Für uns bedeutet 
Hundesport Spaß, Stärkung der 
Mensch-Hund-Bindung, geistige 
und körperliche Fitness, Pokal-
kämpfe und vieles mehr ... bis 
ins hohe Alter!
Alle Hundemenschen mit ihren 
Hunden sind herzlich willkom-
men.

Interesse geweckt?
Unser Trainingsangebot findet 
Ihr unter:
www.sv-og-obergrombach.de
Wir freuen uns auf Euch.
Ortsgruppe Obergrombach e.V. 
im Verein für Deutsche Schäfer-
hunde (SV) e.V., Helmsheimer Straße 55, 76646 Bruchsal, E-Mail: sv.og.
obergrombach@gmail.com, Homepage: sv-og-obergrombach.de.

Jahrgänge

Jahrgang 1957
Wir treffen uns zum Stammtisch am 5. Dezember, 17 Uhr, im 
Herzl-B35-Heidelsheim.
Hannelore und Bärbel

Parteien/Wählervereinigungen

SPD-Ortsverein ObergrombachSPD-Ortsverein Obergrombach

Kommunalpolitische Werkstatt
Am Montag, 4. Dezember, 19 Uhr, findet die erste kommunalpoliti-
sche Werkstatt der Ortsvereine Obergrombach und Untergrombach 
statt. Ort: Sitzungszimmer bei Michaela Taghi Aghdiri, Franz-Lehar-
Straße 3 in Obergrombach.
Weitere Infos unter Telefonnummer 31 04. An alle Mitglieder und 
Freunde der SPD ergeht herzliche Einladung. mta

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle 
Montag, Mittwoch, Freitag 
von 8 bis 12 Uhr,
Donnerstag 
von 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr, 
Dienstag geschlossen

Telefon (07251) 79-72 1, -72 2, Fax: 0 72 51 79-7 29
E-Mail: Verwaltungsstelle.Untergrombach@Bruchsal.de
Schulstraße 4, 76646 Bruchsal-Untergrombach

Terminvereinbarung erforderlich! 
Terminbuchung online: 
www.bruchsal.de/buergerbuero

Stadtteil Untergrombach

 
Hundesport/Unterordnung Foto: 
 susanne906 – von Pixabay

Entsorgung
Abfuhr „Graue Tonne“: Freitag, 1. Dezember

FundsachenFundsachen

Gefunden wurde...
• ein Schlüsselbund mit Mäppchen.
Die Fundsache kann während der Öffnungszeiten bei der Verwal-
tungsstelle Untergrombach abgeholt werden.

Mitteilungen der Schulen

MustertextJoß-Fritz-Schule Untergrombach

JoßFritzGrundschule
Einstimmung auf den Advent
Wir möchten Sie herzlich einladen zu unserer „Einstimmung auf den 
Advent“ in den Räumlichkeiten der Joß-Fritz-Grundschule.
Am Freitag, den 1. Dezember um 17 Uhr eröffnen wir gemeinsam in 
wohlig warmer Atmosphäre die kommende Adventszeit.
In den Klassenzimmern werden selbstgemachte Kleinigkeiten für die 
Vorweihnachtszeit verkauft.
Auch für das leibliche Wohl ist an diesem Abend gesorgt. Neben 
Waffeln, Kuchen, Popcorn, Zuckerwatte und Kinderpunsch gibt es 
HotDogs.
Ein Teil des Erlöses kommt unserem Patenkind in Uganda für die 
Schulbildung zugute.
Unser neuer Kooperationspartner Z-Lab stellt sich im Raum 102 mit 
einer Mitmachstation zu „Bluebots“ vor, auch der Begeisterbus ist 
vor Ort.
Die Schulleitung und das Team der Joß-Fritz-Grundschule freuen 
sich auf viele Neugierige, die sich von uns bis circa 19 Uhr verzau-
bern lassen wollen.

JoßFritzRealschule
Sicherheitstraining in Bus und Bahn an der JoßFritzRealschule
Diesen Herbst fand wieder das „Sicherheitstraining in Bus und Bahn“ 
für unsere neuen fünften Klassen statt. Es ist eine Kooperation 
zwischen dem Polizeipräsidium Karlsruhe und dem Karlsruher Ver-
kehrsverbund (KVV). Ziel dieser präventiven
Aktion ist es, möglichst viele, den ÖPNV nutzende Schülerinnen und 
Schüler, darin anzuleiten eigenverantwortlich und umsichtig öffentli-
che Verkehrsmittel zu nutzen, ohne sich selbst und andere dabei in 
Gefahr zu bringen.
Das Training setzte sich aus einem Theorieteil und einer Praxispha-
se zusammen. In der Theoriestunde wurden zuerst Erfahrungen 
ausgetauscht, die die Kinder durch die Nutzung von Bus und Bahn 
in ihrer Vergangenheit schon sammeln konnten. Danach wurden sie 
mit Herrn Mültin, Mobilitätserzieher vom KVV und gleichzeitig dem 
Leiter der Veranstaltung, besprochen. Erarbeitet wurde das Ganze 
mithilfe einer Broschüre und einem gezeigten Kurzfilm.

 
Klasse 5 live am Bus Foto: Wes
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Im zweiten Teil der Veranstaltung demonstrierte er den Kindern die 
Gefahrenquellen eindrucksvoll und live am und im Bus. So konnten 
die Fünftklässler ihr in der Stunde zuvor neu erworbenes Wissen 
direkt anwenden. Unter anderem wurde das richtige Ein- und Aus-
steigen geübt und anhand aktueller Unfallberichte, wurden die teils 
tragischen Folgen leichtsinnigen Verhaltens deutlich. Die Probefahrt 
im Bus mit anschließender Notbremsung zeigte den Schülern effekt-
voll, welche Kräfte hierbei entstehen können. Zum Abschluss simu-
lierten Herr Mültin mithilfe einer Kartoffel auf sehr anschauliche Art 
und Weise wie es wäre, wenn ein Fuß unter ein rollendes Rad geraten 
würde. Da es den Kindern nicht gelang die Kartoffel mit den bloßen 
Händen zu zerdrücken, wurde schnell klar, wie leichtsinniges Verhal-
ten schwere Folgen für die eigene Gesundheit haben kann.
Das Verkehrssicherheitstraining machte den Schülern nicht nur sehr 
viel Spaß, sondern vermittelte ihnen wichtige Verhaltensregeln, um 
zukünftig die öffentlichen Verkehrsmittel gefahrlos nutzen zu kön-
nen.
Jessica Herzog

Vereinsnachrichten

Angelsportverein Untergrombach 1964 e.V.

Fischessen
Am 8. Dezember findet in unserem Vereinsheim ein Fischessen statt. 
Das Vereinsheim ist von 17 bis 20 Uhr geöffnet.
Tischreservierungen können wir leider nicht entgegennehmen. Zur 
besseren Planung bitte Abholungen von Montag, 4. Dezember, bis 
Donnerstag 7. Dezember, bis 18 Uhr unter (072 51) 30 37 15 vorbe-
stellen.
Auf Euer Kommen freut sich der ASV Untergrombach.

AWO Ortsverein Untergrombach

AWO Seniorenzentrum Bundschuh
KuchenSpenden im Bundschuh
Zwischen Oktoberfest und den 
Advents-Sonntagen hat das Se-
niorenzentrum Bundschuh in 
Untergrombach noch einiges an 
Programm geplant. Den Auftakt 
machten wir mit einem Aufruf: 
„Wer hat Lust einen Kuchen zu 
backen“. – Es meldeten sich vie-
le fleißigen „Bäckerinnen“ zum 
Beispiel Mitarbeiter, Angehörige 
sowie Ehrenamtliche. Letzten 
Donnerstag konnte, zur Überra-
schung unserer Bewohner, ein vielfältiges Kuchensortiment angebo-
ten werden. Von der Schwarzwälder-Kirsch-Torte, Käse-Sahne- und 
Käsekuchen sowie Frucht-Torten, Linzertorte und Hefe-Nussgebäck, 
war alles dabei. Da fiel die Auswahl nicht leicht.
Dazu bzw. danach hat unsere Maria den Nachmittag musikalisch 
gestaltet. Wir möchten allen Spendern DANKE sagen für diese ab-
wechslungsreiche, tolle Aktion.
Bericht: LSc

MustertextDeutsches Rotes Kreuz Ortsverband
Untergrombach 1907

Übung „Strukturierte Verletzenversorgung“ der SEG Mitte und Hardt
Gemeinsam übten am vergan-
genen Samstag Helferinnen und 
Helfer der Schnelleinsatzgrup-
pen (SEG) Mitte und Hardt den 
Aufbau und Ablauf eine struktu-
rierten Patientenversorgung. Im 
Mittelpunkt der Übung stand der 
Gerätewagen Sanität (GW San), 
ein wesentlicher Baustein des 
Katastrophenschutzes, der unter 
anderem bei einem Massenan-

 
 Foto: mh

 
GW San der 6 Einheit Mitte des 
Katastropenschutzes
 Foto: Tobias Müller

fall von Verletzten oder bei größeren Sanitätswachdiensten einge-
setzt werden kann. Die Kräfte der beiden SEGen übten den Aufbau 
eines Behandlungsplatzes sowie die Sichtung, Registrierung und 
Behandlung von Patienten unter Einsatz des auf dem Gerätewagen 
vorhandenen Materials. Führungskräfte und Helfer/-innen zeigten 
sich zufrieden mit dem Ablauf und der Zusammenarbeit der beiden 
Einheiten.

Waffelverkauf des DRK Untergrombach im Glühweingarten
Noch bis einschließlich 30. Dezember ist das Jugendrotkreuz und 
die DRK-Bereitschaft Untergrombach jeweils Freitag und Samstag ab 
18 Uhr im Glühweingarten der Gaststätte „Bundschuh“ mit unserem 
Waffelstand zu finden. Wir freuen uns, wenn Sie uns besuchen und 
unsere hausgemachten Waffeln genießen.

Initiative Bürgertreff

Einladung ins FroschCafé
Alles rund um die Vogelfütterung ist am 1. Dezember unser Thema 
im Frosch-Café in der Bundschuhschänke des Theater- und Kultur-
vereins e.V., Obergrombacher Straße 32.
Claudia Börsting vom Verein für Umwelt- und Naturschutz Unter-
grombach steht uns für alle Fragen zur Vogelfütterung und Vogel-
schutz zur Verfügung. Wie können wir möglichst viele Vögel zu uns 
locken? Ist Fütterung eigentlich auch für die Vögel gut und was gilt 
dabei zu beachten? Ein lebendiger Nachmittag rund um Vögel, mit 
vielen praktischen Beispielen.
E-Mail: buergertreff-froschcafe-ug@gmx.de
Telefon: (072 57) 31 18

MustertextFußballclub Germania 07 
Untergrombach e.V.

Hoher Sieg im Derby
7:0 gewann der FCU das Nachholspiel gegen den SV 62 Bruchsal. 
Dabei glänzten Patrick Ploch und Andrei Moldovan als Torschützen. 
Schon nach drei Minuten stand es nach Toren von Patrick Ploch und 
Andrei Moldovan 2:0. Danach vergaben auch die Gäste einige gute 
Chancen. Andrei Moldovan traf in der 45. Spielminute zum 3:0-Pau-
senstand. Noch vor der Pause sah ein Gästeakteur die gelb-rote Kar-
te. In der zweiten Spielhälfte nutzte unser Team die Überzahl aus. 
Kapitän Patrick Ploch schraubte mit drei Treffern in Folge die Füh-
rung auf 6:0. Und auch Andrei Moldovan trug sich nochmals in die 
Torschützenliste ein und traf zum 7:0.
FCU: Blumhofer, Seidel (76. Henrik Lumpp), Daniel Schlegel, Pastuo-
vic (72. Philipp Schmitt), Moritz Herb, Veith, Ohrband, Wäckerle, Öz-
demir (66. Moritz Weiß), Ploch, Moldovan

Heimsieg gegen Odenheim
Der FCU siegte auch gegen den FC Odenheim mit 4:2-Toren. Es war 
allerdings ein hartes Stück Arbeit. Andrei Moldovan gelang in der 
siebten Spielminute nach einem Freistoß von Manuel Ohrband die 
1:0-Führung. Danach aber ergriffen die Gäste mehr und mehr die In-
itiative. Die Germanen ließen sich das Spiel aus der Hand nehmen. 
Odenheim glich in der 24. Spielminute zum 1:1 aus. Auch nach dem 
Seitenwechsel blieben die Gäste zunächst spielbestimmend und gin-
gen in der 58. Spielminute verdient in Führung. Nach Vorlage von 
Daniel Schlegel traf Andrei Moldovan in der 74. Spielminute zum 
2:2-Ausgleich. Plötzlich waren die Germanen wieder im Spiel und 
sorgten auch für Gefahr vor dem Gästetor. Odenheim dagegen konn-
te sich nicht mehr in Szene setzen. Wieder war es Andrei Moldovan, 
der in der letzten Spielminute die Vorarbeit von Tobias Seidel und 
Patrick Ploch zur 3:2-Führung nutzte. Patrick Ploch beseitigte dann 
in der Nachspielzeit alle Zweifel, als er seinem Gegenspieler den 
Ball abnahm und zum 4:2 ins Netz wuchtete. Der Sieg war sicherlich 
glücklich. Doch es spricht für die Moral der Mannschaft, dass sie 
diese Partie noch gedreht hat. Die Germanen haben mit dem Sieg die 
Tabellenführung übernommen.
FCU: Blumhofer, Seidel, Daniel Schlegel, Veith, Moritz Herb, Michael 
Berten, Ohrband (83. Moritz Weiß), Wäckerle, Özdemir (46. Simon 
Gaag), Ploch, Moldovan (90. Robin Schwarz)

FCU II - SG Graben II-Neudorf II 1:4
Torschütze: Moritz Weiß

Am Sonntag bestreitet die zweite Mannschaft im Michaelsbergstadi-
on das Nachholspiel gegen Wiesental.
Sonntag, 3. Dezember:
14.00 Uhr, FC Untergrombach II - FV Wiesental II
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MustertextGesangverein Bruderbund 1906 e.V. 
Untergrombach

Kultiges Probenwochenende
Die Sängerinnen und Sänger von Ton-Art fiebern mit ihrer Chorleiterin 
Christel Lauber schon wieder „Ton-Art feiert Weihnachten“ am Frei-
tag, 15. Dezember in der Gustav-Adolf-Kirche entgegen. Bevor dort 
um 18.30 Uhr das Weihnachtssingen losgeht, liegt immer ein ganzes 
Stück Arbeit vor dem Chor. Umso schöner, dass ein Teil der Proben 
seit mehreren Jahren beim Probenwochenende am Breitenauer See 
abgehalten wird! Mit viel Enthusiasmus werden hier neue Lieder ein-
geübt, manches Solo perfektioniert, vieles ausprobiert. Aber neben 
dem Musikalischen schweißen diese gemeinsamen Tage auch Ton-
Art immer mehr zusammen! Manches hat inzwischen für den Chor 
Kultcharakter: Mitbringvesper, Matrazenlager, Doris' legendäre Bo-
lognese, Lumpeliedlen singen, „Wer bin ich“ spielen, Laurentia zum 
Wachwerden. Für alle, die nicht dabei sein können: Es ist großartig!
Wir danken allen, die durch ihren Einsatz das kultige Probenwochen-
de ermöglichen: unserer Chorleiterin Christel Lauber für intensives 
Üben, allen im Organisationsteam, allen Fahrerinnen und Fahrern, je-
dem, der im Haus Dienste übernimmt, für gute Laune sorgt und das 
Ganze zu einer besonderen Zeit werden lässt! In diesem Sinne: bis 
zum Probenwochenende 2024! AK.

Handballverein 1983 Untergrombach e.V.

Niederlage der zweiten Mannschaft
FV Leopoldshafen - HSG Bruchsal/Untergrombach II 31:28 (19:15)
In der harzlosen Halle in Leopoldshafen musste unsere zweite Mann-
schaft eine knappe Niederlage hinnehmen. Insgesamt präsentier-
te sich die HSG-Reserve in vielerlei Hinsicht zu fehlerhaft, um zwei 
Punkte mit nach Hause zu nehmen. Auch die nötige kämpferische 
Einstellung war über das gesamte Spiel hinweg nicht vorhanden. 
So geht unsere zweite Mannschaft mit einer Niederlage in die lange 
Weihnachtspause und wird dann im Januar 2024 wieder gefordert 
sein.
Spieler HSG: Fabian Hartmann & Patrick Junge (Tor), Alex Max (8), 
Luis Benz (5), Torge Hauschildt (5/2), Claudius Zirpel (2), Silas Keidel 
(2), Lukas Max (2/1), Dominik Balog (2), Henri Heinzmann (1), Ben 
Kunkelmann (1), Gunther Weiß, Alex Köstel, Julian Schreck
Trainer: Stefan Lamminger

Die kommenden Spiele
Am kommenden Heimspielwochenende steht in der Bundschuhhalle 
Untergrombach unter anderem das absolute Topspiel der Landesliga 
an. Unsere HSG-Herren empfangen als aktuell Tabellenzweiter den 
Spitzenreiter Post Südstadt Karlsruhe. Wir hoffen auf eine volle und 
lautstarke Bundschuhhalle!
Samstag, 2. Dezember:
E-Jugend: HSG - TV Malsch (13 Uhr)
D-Jugend: HSG - TV Malsch (14.30 Uhr)
A-Jugend (w): HSG - TS Durlach (16.10 Uhr)
Damen: HSG - TSV Knittlingen (18 Uhr)
Sonntag, 3. Dezember:
D-Jugend (w): HSG Walzbachtal II - HSG (12.40 Uhr, Sporthalle Wös-
singen)
C-Jugend: HSG - SG Neuthard/Büchenau (16 Uhr)
Herren: HSG - Post Südstadt Karlsruhe (18 Uhr)

Jugendabteilung
CJugend weiterhin ungeschlagen
SG Stutensee-Weingarten II - HSG Bruchsal/Untergrombach 22:31 
 (10:13)
Die geringe Trainingsbeteiligung hatte es schon angekündigt, so reis-
ten wir stark ersatzgeschwächt zum Auswärtsspiel nach Weingar-
ten. Am Anfang war es ein offenes Spiel, das hin und her wogte. Über 
3:2, 5:7 stand es nach 22 Minuten 9:8 gegen uns. Da wir in einigen 
Situationen den Ball nicht weiterspielen konnten und im Abschluss 
sehr gute Chancen nicht verwerteten, hielten wir die Heimmann-
schaft im Spiel. In der Abwehr konnte sich der gegnerische Kreis-
läufer zu oft durchsetzen. In den letzten drei Minuten gelangen uns 
aber einige gute Umschaltaktionen und konnten so das Spiel drehen. 
Nicht unverdient gingen wir mit einer 10:13-Führung in die Pause. 
Diesen Elan wollten wir mitnehmen und so leichtere Tore erzielen. 
In der Abwehr galt es den gegnerischen Kreisläufer besser zu ver-
teidigen. Zum Start der zweiten Halbzeit war es wieder ein Spiel auf 
Augenhöhe. Jedoch schwächte sich Stutensee-Weingarten 2 beim 
14:17 durch eine Rote Karte selbst. Wir konnten unsere Effizienz 
im Angriff steigern und dadurch setzen wir uns Tor für Tor ab. Über 

16:20, 18:26 gelang uns acht Minuten vor Schluss mit 18:28 die erste 
Zehn-Tore-Führung. Danach waren wir zu unkonzentriert und die letz-
ten Minuten verliefen bis zum 22:31 wieder ausgeglichen.
Es spielten: Philipp, Johannes, Leo B, Nico, Lukas, Jan, Leo K., Lucas, 
Benjamin

Musikverein „Harmonie“  1890 
Untergrombach e.V.

„Tutti insieme“  Premiere der Grobacher Jungmusiker bei der KERWE
Einen großen Auftritt hatten unsere Grobacher Jungmusiker am 
Sonntag, 12. November beim Nachmittagsprogramm unseres KER-
WE-Sonntags. Auf den Tag genau zwei Jahre zuvor - inmitten der 
Corona-Pandemie - hatten die Nachwuchsmusiker der Musikvereine 
Ober- und Untergrombach als neu gegründete Spielgemeinschaft 
ihre erste gemeinsame Probe abgehalten. Erst im September wurde 
nun die nach der Corona-Pause im Frühjahr 2022 gegründete Ober-
grombacher Bläserklasse in die Schülerkapelle integriert, was für 
deren neuen Dirigenten, Karl-Heinz FRANK, eine besondere Heraus-
forderung darstellte. So hat der nebenberuflich auch als Komponist 
tätige Schüler-Dirigent für sein Orchester individuelle, dem unter-
schiedlichen Können der Kinder angepasste Arrangements erstellt, 
welche beim Auftritt dargeboten wurden. Auch wurden die Neulinge 
bei „Siyahamba“ als Chor eingesetzt! Das Highlight des Nachmittags 
war jedoch die Aufführung von „Tutti insieme (alle zusammen)“ für 
Bläserklasse und Blasorchester. Die Schülerkapelle wurde hierbei 
durch die Jugendkapelle und einige erwachsene Musiker beider Ver-
eine unterstützt, sodass der Komponist in der vollbesetzten Bund-
schuhhalle ein circa 45-köpfiges Orchester dirigieren konnte, dessen 
Mitglieder zwischen neun und 71 Jahre alt waren. Bei dem ältesten 
Musiker handelte es sich um Bruno Czemmel, welcher die beiden 
Orchester lange Jahre geleitet hatte. Insbesondere für die Neumit-
glieder der Obergrombacher Schülerkapelle dürfte dieses „erste Mal“ 
in einem großen Orchester ein unvergessenes Erlebnis bleiben. Da-
nach folgte noch der Auftritt der Jugendkapelle, der vertretungswei-
se durch Steffen Pfund geleitet wurde, da der eigentliche Dirigent 
Stefan Degen verhindert war. Auch das ist ein Zeichen guter vereins-
übergreifender Jugendarbeit!
Tutti insieme - alle zusammen!

 
„Tutti insieme“ unter der Leitung von Karl-Heinz Frank
 Foto: Lea Edelmann

MustertextTennis-Club Blau-Weiß Untergrombach

Einladung zur ordentlichen Mitgliederversammlung 2023
Am Donnerstag, 30. November findet um 20 Uhr in unserem Club-
haus die ordentliche Mitgliederversammlung statt. Hierzu laden wir 
alle Mitglieder sehr herzlich ein.
Tagesordnung:
 1. Begrüßung
 2. Totengedenken
 3. Bericht des ersten Vorsitzenden Justin Gerweck
 4. Bericht des Kassiers Roland Mangei
 5. Bericht des Sport- und Jugendwarts Jürgen Gerweck
 6. Bericht der Kassenprüfer
 7. Aussprache zu den Berichten
 8. Entlastung des Gesamtvorstandes
 9. Wahl des Wahlvorstandes
10. Neuwahlen
11. Beratung der eingegangenen Anträge
12. Verschiedenes
Anträge zur ordentlichen Mitgliederversammlung sind schriftlich an 
den ersten Vorsitzenden Justin Gerweck zu stellen. Wir freuen uns‚ 
Euch auf der ordentlichen Mitgliederversammlung zu sehen.
Der Vorstand
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Jugendabteilung
Winterhallenrunde 20232024
Auch unsere Juniorinnen U18 sind erfolgreich in die Hallenrunde ge-
startet. In Pforzheim konnten Hannah, Lisann, Mia und Celina alle 
vier Einzel und beide Doppel souverän jeweils in zwei Sätzen gewin-
nen. Somit ging es mit einem 6:0-Sieg im Gepäck wieder nach Hause.
Dagegen mussten unsere Junioren U18 mit dem 2/4 in Bretten be-
reits die 2. Niederlage in der aktuellen Hallenrunde verkraften. Zwei 
Einzelsiege von Julian und Luca reichten nicht zum erhofften Mann-
schaftserfolg.

 
Juniorinnen U18 Foto: Janine Speck

TSV Untergrombach

Leichtathletik
Saisonabschluss in KarlsdorfNeuthard
Zum Saisonabschluss ging es am 18. November für zehn Kinder 
zum Teamwettkampf nach Karlsdorf-Neuthard. Für die circa 160 
angemeldeten Athleten standen hier gleich zwei Sporthallen für die 
insgesamt vier Wettkampfstationen zur Verfügung. So mussten im 
Team eine Hindernis-Pendelstaffel, 30-Meter-Sprints, Medizinball-
stoßen und ein Sprungparkour absolviert werden. In der Altersklasse 
U10 konnten wir zwei eigene Teams aufstellen. So starteten diesmal 
Paula, Sophie, Lena, Viviane und Moritz im ersten Team, während 
Inga, Henriette, Sophia und Antonia das zweite Team bildeten. Da 
Ida in ihrer Altersklasse allein antrat, wurde eine Startgemeinschaft 
mit dem U12-Team aus Forst gebildet.
Während der einzelnen Wettkämpfe haben sich die Kinder mit lauten 
und tobenden Anfeuerungsrufen gegenseitig unterstützt. So wurde 
beispielsweise im Sprungparkour nach jedem Durchgang eine bes-
sere Zeit erzielt. Nach 4 spannenden Wettkämpfen erwarteten wir 
sehnlichst die Siegerehrung. Am Ende reichte es bei dieser großen 
Teilnehmerzahl bei den U10-Kindern diesmal leider nicht für das Po-
dest. Aber auch auf die Plätze fünf und neun können alle sehr stolz 
auf sich sein. Ida erreichte mit ihrer Startgemeinschaft bei der U12 
den zweiten Platz. Abschluss der Veranstaltung bildete noch die 
Auszeichnung im Kila-Cup, welcher dieses Jahr das erste Mal im 
Kreis durchgeführt wurde und aus vier Wettkämpfen bestand. Die 
Idee ist hierbei, Kinder für Wettkämpfe zu begeistern und diese dann 
auch für ihre Teilnahme zu ehren. So bekamen Ida und Moritz für die 
Teilnahme an drei Wettkämpfen noch eine „Motivationsmedaille“. 
Für das nächste Jahr sind so vielleicht noch mehrere Kinder ange-
spornt auf Wettkämpfe mitzugehen.
Ich möchte mich noch für die Unterstützung der Eltern bedanken und 
wünsche allen eine schöne und besinnliche Vorweihnachtszeit.

 
Unsere Athleten beim Hallenwettkampf in Karlsdorf-Neuthard
 Foto: J. Heinrichs

Turnen
Jonas Biedermann Gaueinzelmeister im Turnen bei den Männern
Der TSV erturnte insgesamt sechs Einzeltitel!
Jonas Biedermann schaffte etwas‚ was es beim TSV in seiner Ver-
einsgeschichte noch nie gab. Bei den Gaueinzelmeisterschaften des 
Kraichturngaus im Turnen der Männer belegte er nach fünf spannen-
den Geräten den ersten Platz. Ringe konnten leider nicht geturnt wer-
den, da keine wettkampffähigen Ringe in der Halle vorhanden waren.
In seinem Wettkampf musste er sich gegen sechs Turner aus Ober-
grombach wehren. Insbesondere Dominik Hartfelder und Johannes 
Speck sind starke Turner. Vom ersten Gerät am Boden turnte Jonas 
konzentriert und stark. So liefen auch die nächsten Geräte ohne grö-
ßeren Fehler. Schlusspunkt seines Wettkampfes war eine fast feh-
lerlose Reckübung mit einem hohen gestreckten Salto rückwärts. 
Am Ende hatte einen deutlichen Vorsprung vor Johannes Speck als 
zweiter Sieger. Dominik Hartfelder wurde dritter Sieger.
In sämtlichen Altersklassen in den der TSV einen Teilnehmer am 
Start hatte gingen wir mit einem ersten Sieger nach Hause.
Schüler F
1. Sieger Anton Zöller
2. Sieger Nick Hornberger
3. Sieger Samuel Böser
Schüler E
1. Sieger Carl Heinberger
Schüler D
1. Sieger Mattis Schmitt
2. Sieger Florian Seipel
3. Sieger Silas Johannsen
Schüler C
1. Sieger Michael Wagner
Jutu B
1.Sieger Philipp Bieringer

 
Jonas Biedermann - erster Sieger bei den Gaueinzelmeisterschaften
 Foto: Peter Biedermann

Weitere Fotos sind auf der Homepage des TSV- Untergrombach an-
zusehen.

MustertextVerein für Deutsche Schäferhunde e.V. 
Ortsgruppe Untergrombach

Nachtwanderung und Umtrunk
Am 18. November fand unsere Nachtwanderung mit anschließen-
dem Umtrunk statt. Rund 25 Mitglieder machten sich mit ihren 
Hunden auf den Weg Richtung Michaelsberg. Es war eine schöne 
Veranstaltung, die in geselliger Runde bei leckeren Getränken und 
weihnachtlichem Gebäck auf dem Hundeplatz ihren Abschluss fand.
Solche gemeinsame Außentrainings stellen ein wichtiges Element 
beim Hundetraining dar: Alle möglichen Themen können bei solchen 
Veranstaltungen trainiert werden. Der Schwerpunkt unseres Trai-
nings im Verein liegt allgemein gesehen auf Impulskontrolle, Frustra-
tionstoleranz, Grundgehorsam und der Stärkung der Mensch-Hund-
Beziehung. Hierfür üben wir gemeinsam in der Gruppe und lösen 
spielerisch verschiedene Aufgaben, um den Hund im Alltag leichter 
führen zu können. Um all diese Punkte bestmöglich trainieren zu 
können und damit auch der Spaß nicht zu kurz kommt, lassen sich 
unsere Trainer immer wieder was einfallen.
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Dieser fantastische Ausblick bot sich den Hund-Mensch-Teams bei 
der Nachtwanderung! Foto: LW

Sollten Sie Interesse an unserem Verein und unserem vielfältigen 
Trainingsangebot haben, besuchen Sie gerne unsere Homepage: 
hundeverein-untergrombach.de.

Ausblick:
Die Jahreshauptversammlung findet am 19. Januar 2024 um 19 Uhr 
in der Hundehütte statt.
Verein für Deutsche Schäferhunde (SV) e. V. – Ortsgruppe Unter-
grombach‚ Im Brüchle 4‚ 76646 Bruchsal

Jahrgänge

Jahrgang 1939
Liebe Schulkameraden, wir treffen uns am Dienstag, 5. Dezember 
um 18 Uhr zu einem gemütlichen Beisammensein im Tennisheim 
Joß-Fritz-Straße 52, 76646 Bruchsal Untergrombach. Über eine rege 
Teilnahme würden wir uns freuen.
Mit freundlichen Grüßen, Anita und Gerhard

Parteien/Wählervereinigungen

SPD-Ortsverein UntergrombachSPD-Ortsverein Untergrombach

Kommunalpolitische Werkstatt Untergrombach – Obergrombach
Datum: Montag, 4. Dezember, 19 Uhr
Ort: Sitzungszimmer bei Michael Taghi Aghdiri,
Franz-Lehar-Straße 3, Obergrombach
Interessierte sind eingeladen. Infos unter Telefon (072 57) 31 04
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Vorsicht, Abzocke!
Die dreisten Tricks der Telefonbetrüger: » Falsche Polizeibeamte
           » Enkeltrick
           » Gewinnversprechen

Vorsicht, Abzocke!

Geldforderung am Telefon?
Sofort die Polizei unter der Nummer 110 anrufen!

Ausführliche Tipps zu Ihrem Schutz finden Sie im Faltblatt  
„Vorsicht, Abzocke!“, das bei uns kostenlos erhältlich ist. 

Infos unter www.polizei-bw.de und www.polizei-beratung.de

  24h für Sie erreichbar, auch aus dem Ausland
  Gebührenfrei aus dem Inland
  Mehr Tipps finden Sie unter www.kartensicherheit.de

Karte weg?
Sofort sperren!

*  kostenfrei aus dem deutschen Festnetz und über Mobilfunk innerhalb Deutschlands.  
Oder wählen Sie die 01805-021 021, 14 ct./min. (inkl. USt.) aus dem dt. Festnetz,  
Mobilfunkhöchstpreis 42 ct./min. (inkl. USt.). Abweichende Gebühren aus dem Ausland. 
V.i.S.d.P.: EURO Kartensysteme GmbH | Solmsstraße 6 | 60486 Frankfurt/Main 
Druck: DRUCK_DAT GmbH | Klever Str. 24d | D-47574 Goch      (0
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Bestattungen Eissler

Büros
• Durlacher Straße 70
76646 Bruchsal

• Markgrafenstraße 15
76646 Heidelsheim

Kurpfalzstraße 25
76646 Helmsheim
Tel.: 072 51 - 5 57 98
Mobil: 01 51 - 29 80 26 02
info@bestattungen-eissler.de

Inhaber Kevin Alles

Wir sind Partner von Friedwald-, Ruheforst-, Luft-, See-,
Diamant- und Almwiesen Bestattungen.

Tag und Nacht dienstberei t in al len Stadtte i len

Erledigung aller Formalitäten und unverbindliche
Beratung, auch gerne bei Ihnen zu Hause.

· Grabmale

· Natursteine

· Treppen

· Fensterbänke

2

Wir sind Tag und Nacht für Sie da.

Kaiserstr. 19
D-76646 Bruchsal
Telefon: 0 72 51 / 816 33

0800 - 523 25 53
Joß-Fritzstr. 2

D-76646 Untergrombach
Telefon: 0 72 57 / 93 06 99

Besuchen Sie unser Gedenkportal unter www.bestatter-jaeckle.de

Wir beraten Sie im Trauerfall und stehen Ihnen
in schweren Stunden des Abschieds zur Seite.
Auf Wunsch besuchen wir Sie gerne zu Hause.

- in allen Gemeinden -

Seit 1978 Familiengeführt

Wir kümmern uns um alles

Andrea
Weber

Christian
Bös

Büro Bruchsal:
07251 / 22 54

Friedhofstraße 23
Büro Untergrombach:
07257 / 9 30 31 02

Weingartener Straße 23
www.bestatterbruchsal.de

Bestattungsdienst

Nagel & Oszter
Bruchsaler Schreinermeister KG

76646 Bruchsal | Kaiserstr.105
76689 Karlsdorf-Neuthard | Amalienstr. 47
76694 Forst | Weiherer Str. 4
76297 Stutensee | Spechaa Str. 22

Ihr vertrauenvoller Begleiter im Trauerfall und
Vorsorgebereich in Bruchsal und Umgebung.
Auf Wunsch kommen wir selbstverständlich
auch gerne zu Ihnen nach Hause.

0725189555
Tag und Nacht erreichbar

www.bestattungen-nagel-oszter.de

E rinnerungen sind kleine Sterne, die tröstend 
         in das  Dunkel unserer Trauer leuchten. o. V.
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IMMOBILIEN-KAUFGESUCHE

VERSCHIEDENESPFLEGE

Wir kaufen auch selbst. Schnelle Entscheidung garantiert.
Wir vermitteln schnell: durchschnittliche Vermittlungszeit 4Wochen

IMMOBILIENGESUCHE
Wir suchen für vorgemerkte Kunden Immobilien aller Art und Preisklassen

zumVerkauf oder zur Vermietung.

Kostenlose und unverbindliche Immobilienbewertung.

Wir helfen auch bei Erbauseinandersetzungen

www.1a-makler.com
hartmann@1a-makler.com

1000,- € Tippgeberprovision für die erfolgreiche Empfehlung
eines Immobilienvermittlungsauftrages

Bruchsal • Telefon (0 72 51) 8 55 - 70 und 0151 - 15 77 85 23

Seit 35
Jahren!

• Essen auf Rädern, Tel. 07257-93 05 23
Warmlieferung an 365 Tagen im Jahr (Tage frei wählbar)
Frau Krieger, Frau Hedjesch-Kußmann,
ear.untergrombach@awo-ka-land.de

• Aktivierungsgruppen für SeniorInnen
auch für an Demenz-Erkrankte, Tel. 07257-9249 754
Frau Plenk, bw.untergrombach@awo-ka-land.de

• Entlastungsleistungen, Tel. 07257-929 69 34
Frau Butterer, hw.untergrombach@awo-ka-land.de

• Sozialstation, Tel. 07257-93 05 21
Frau Ghadiri, sst.untergrombach@awo-ka-land.de

Für alle Bereiche suchen wir Mitarbeiter (m/w/d).
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung unter

bewerbung@awo-ka-land.de

Weitere Infos unter www.awo-ka-land.de

für Bruchsal und Umgebung
Ambulante Dienste

AWO-Bügelservice
Tel. 07251-71 30 467

Günstige Preise: z.B. T-Shirt 0,75 €, Hose 1,25 €, Hemd 1,50 €

Pelze, Zinn, Schmuck, Modeschmuck, Münzen,Pelze, Zinn, Schmuck, Modeschmuck, Münzen,
Silber (auch 90/100 Auflage), Figuren,Silber (auch 90/100 Auflage), Figuren,

Teppiche, Fotoapparate.Teppiche, Fotoapparate.

B. Schmelzinger | Tel.: 0621/46283828 oder Mobil: 0176 76362977

Fair und diskret.

SU
CH
E:

www.baeckerei-nussbaumer.de

Aktuelles aus Ihrer
Bäckerei mit

Unsere Angebote der Woche - gültig bis 7.12.2023

Stück 2.60FLEISCHKÄSEWECK

1000 g 3.90REINES ROGGENBROT

Stück 2.40ZWETSCHGENRAHMSCHNITTEN

LICHEN DANK FÜR DIE GLÜCKWÜNSCHE UND GESCHENKE
LICHEN DANK FÜR EIN SCHÖNES FEST Irma Nussbaumer

Biete Bügelhilfe in Bruchsal.
Hol- und Bringservice wenn gewünscht. 0172 7225622

Wiesen- und Waldgrundstücke in
Bruchsal am Rotenberg/ Jagdhütte & Münzesheim am
Brusler Weg/ Im hohen Rain zum Kauf, zum Erhalt ge-
sucht. E-Mail: kraichgrundstuecke@web.de

EINE ANZEIGE HILFT SUCHEN!

Kurzer Wegzum guten Service !
Buchen Sie Ihre private Anzeige
ganz einfach und bequem online
und sichern sich 50%Onlinerabatt.

www.nussbaumkleinanzeigen.de
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ANZEIGE

Immobilie jetzt verkaufen oder kaufen?
Keine Entscheidung ist momentan die schlechteste Entscheidung

Wie sich die Lage auf dem
Immobilienmarkt entwickelt,
können auch Profis nicht mit
hundertprozentiger Sicherheit
voraussagen. Fakt ist: Immobi-
lienverkäufer wie Käufer üben
sich in Zurückhaltung. Richtig
oder falsch? Die Experten von
GARANT Immobilien zeigen
hier den derzeit bestenWeg aus
der Unsicherheit heraus auf.

Die unübersichtliche Lage am
Immobilienmarkt bringt die
Verkäufer- und die Käufersei-
te gleichermaßen ins Grübeln.
Verkaufswillige Immobilien-
besitzer fragen sich, ob sie an-
gesichts der auf breiter Front
gefallenen Preise schnell noch
verkaufen oder lieber abwar-
ten sollten. Kaufwillige sind
sich infolge der gestiegenen
Hypothekenzinsen und der in
manchen Branchen wackeli-
gen Wirtschaftslage ebenfalls
unsicher: Jetzt kaufen und die
gesunkenen Preise nutzen oder
auf bessere Zins-Zeiten warten?

Beide Seiten sind wie ge-
lähmt.
Dabei ist die Gesamtlage kei-
neswegs so düster, wie sie teil-
weise geschildert wird. Das gilt
für die Wirtschaft ebenso wie
für den Immobilienmarkt. Blickt
man auf die vergangenen Jahr-
zehnte zurück, insbesondere
auf die 1980er-Jahre, Stichwort
Bankenkrise, dann lässt sich die
heutige Situation durchaus als
stabiler und sicherer betrach-
ten.

Immobilienpreise und Hypo-
thekenzinsen pendeln sich
auf realistischem ‚Normal-
Niveau‘ ein.

Die Immobilienpreise haben
sich nach ständiger Hochphase
wieder der Realität angepasst,
die Hypothekenzinsen sind we-
sentlich günstiger als vor 25, 30
Jahren. Aus Sicht der Experten
von GARANT Immobilien gibt
es aktuell keine triftigen Grün-
de, die Lage schwarz zu malen.

Vielmehr raten sie dazu, sich
keine Ängste einreden zu las-
sen, nicht auf Berufspessimisten
zu hören und vor allem raten sie
- jetzt zu handeln.

Abwarten ist keine Option.
KeinWirtschaftsfachmann kann
die künftige Entwicklung aus
der Glaskugel vorhersagen. Im-
mobilienbesitzer wie Kaufinter-
essenten sollten die momenta-
ne Situation positiv annehmen,
als Chance nutzen und sich zeit-
nah pro Verkauf beziehungs-
weise pro Kauf entscheiden.
Damit sie nicht zu den Verlie-
rern von heute und morgen ge-
hören.

Bei GARANT Immobilien war-
ten zahlreiche potenzielle Käu-
fer (auch Kapitalanleger) auf
geeignete Objekte. Darunter
viele, die sich von den steigen-
den Mietpreisen für immer ver-
abschieden möchten. Gründe,
die wiederum einen zügigen
Verkauf immens erhöhen. Pro-

fessionelle Beratung und per-
sönliche Betreuung von Anfang
an ist gerade in diesen Tagen
unverzichtbar.

Mit über 43 Jahren Erfahrung
zählt GARANT Immobilien zu
den alteingesessenen, inhaber-
geführten Immobilienunter-
nehmen des Landes. Hier wird
Klartext gesprochen. Hier fin-
den Verkäufer wie Käufer Se-
riosität, Solidität, Engagement
und Fachwissen weit über den
üblichen Standard hinaus.

Gut, wenn man die Experten
an seiner Seite hat: GARANT
Immobilien - mehr als ein
Makler.
www.garant-immo.de

Weitere Informationen
unter www.garant-immo.de
Wilhelmstraße 5
70182 Stuttgart
0711/23 955-0
info@garant-immo.de
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Anzeigenplanung
leicht gemacht ...
www.nussbaum-medien.de/mediadaten

Gerne berate ich Sie rund um Ihre
Anzeigenplanung und -buchung.

Margit Lipsius
Mediaberaterin (Innendienst)
Tel. 06227 5449 1106
margit.lipsius@knvertrieb.de

Wünschen Sie eine persönliche
Beratung in Ihren Räumlichkeiten?

Erika Baumgärtner
Mediaberaterin im Außendienst
Tel. 0172 5193351
erika.baumgaertner@knvertrieb.de

K. NussbaumVertriebs GmbH
im Auftrag von NussbaumMedien St. Leon-Rot GmbH& Co. KG
Opelstraße 29 · 68789 St. Leon-Rot · www.nussbaum-medien.de

Wünschen Sie eine persönliche 
Beratung in Ihren Räumlichkeiten? 

Mediaberaterin im Außendienst

erika.baumgaertner@knvertrieb.de

Exklusives Gewinnspiel

Die Gewinner/-innen und andere Gewinnspiele finden Sie auf www.lokalmatador.de zudem werden Sie über Ihren
Gewinn schriftlich benachrichtigt. Ausgeschlossen von der Teilnahme sind Personen unter 18 Jahren sowie Mitarbeiter
des Verlages und deren Angehörige. Die Teilnahme ist pro Person nur einmal möglich. Weitere Teilnahmebedingungen
und sonstige Hinweise zu Gewinnspielen finden Sie unter: www.lokalmatador.de/vorteilsclub/teilnahmebedingungen

Nussbaum MedienWeil der Stadt GmbH & Co. KG • Merklinger Str. 20 • 71263Weil der Stadt• www.nussbaum-medien.de

Gewinnspiel:
CMT– die weltweit größte Urlaubsmesse

Genießen und erleben Sie einenUrlaubstagmit den schönsten Reise-
zielen in nah und fern und den neuesten Caravans und Reisemobilen.
Was auch immer Sie im Urlaub erleben möchten, die besten Ideen
und Angebote finden Sie auf der Stuttgarter Urlaubsmesse CMT vom
13. bis 21. Januar 2024. Mehr Infos unter www.cmt-messe.de

Teilnahmeschluss: Sonntag, 10.12.2023

Jetzt teilnehmennach einer einmaligen und kostenlosenNussbaumID-
Registrierungunterwww.lokalmatador.de/webcode/vorteil-52355

Jetzt
80 x 2
Tickets

gewinnen!

. 46, 68526 Ladenburg. Die Reise ist für mobilitätseingeschränkte Personen nicht geeignet.stadter Str. 46, 68526 Ladenburg. Die Reise ist für mobilitätseingeschränkte Personen nicht geeignet.

Tansania & SansibarTansania & SansibarTansania & Sansibar

Brigitte Nussbaum GmbH und Co. KG
Emil-Haag-Straße 27
71263 Weil der Stadt
Telefon 07033 52 66-75
E-Mail: info@brigitte-nussbaum.de

Inkludierte Leistungen:
Flüge mit renommierter IATAAirline
4x Ü. in komfortablen Lodges / Hotel
4x Ü. in der Serengeti in komfortablen
Zelt-Camps (Central Serengeti & Ndutu,
inmitten der großen Migration)
Vollverpflegung inkl. ausreichend
Wasser während der Safari
Langjährig erfahrene Safari Guides
Deutschsprechender Safari-Guide!
Sehr gute Allrad-Safarifahrzeuge
Max. 6 Personen je Safarifahrzeug
Pirschfahrt im Ngorongoro Krater
(UNESCO Weltnaturerbe)
Besuch Tarangire Nationalpark
Begegnung mit den Massai
Besuch eines Chaggadorfes inkl. Essen
Inlandsflug nach Sansibar
4x Ü. im 5-Sterne Strandhotel
Alles Inklusive auf Sansibar
ServicePLUS Reisebegleitung auf der
gesamten Reise ab/bis Frankfurt/M.

Für die Reise ist ein Visum (50 €) und ein gültiger Reisepass
erforderlich, der mindestens noch 6 Monate über das Rück-
reisedatum hinaus gültig ist.
Hotelsteuer auf Sansibar (1 USD pro Pers. / Tag)
Es gelten die Reisebedingungen des Reiseveranstalters:
ServicePLUS Reisen GmbH, Wallstadter Str. 46, 68526
Ladenburg.

Reisetermine & Preise pro Person
A) Serengeti Safari pur:
18.02. - 28.02.2024 im DZ = 5.199 €

im EZ + 500 €

im DZ = 5.999 €
im EZ + 580 €

B) Serengeti Safari & Sansibar:
18.02. - 03.03.2024

DUR C H FÜHRUNGSGARANT I E !

www.nussbaum-medien.de

Abweichende Termine
Weihnachtsausgabe

51/52Kalenderwoche

Redaktionsschlüsse und Anzeigenschlüsse
Redaktionsschlüsse der Amtsblätter werden (wie jedes
Jahr) um einen Tag vorverlegt.

Anzeigenschlüsse sind um einen Werktag nach vorne
verlegt.

Verteiltage
Die Verteilung erfolgt unverändert. An Samstagen ist die
Verteilung einen Tag nach vorne verlegt

Die Amtsblätter und Lokalzeitungen in Kalenderwoche
51 und 52 werden als Doppelausgabe in Kalenderwoche
51 verteilt.

Kurzer Wegzum guten Service !
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STELLEN

IMMOBILIEN

Tel: 07251 - 30 272 00
www.schmidt-schurig.de

Steffen Schmidt |Geschäftsführung

Verkauf | Scheidung | Erbe

„Wenn Immobilien-
bewertung, dann vom
Sachverständigen.“

NEUE AUSGABE
AB SOFORT
IMHANDEL

Das hochwertige
Regionalmagazin für und
aus Baden-Württemberg!
Beim Zeitschriftenhändler, im
Supermarkt oder Bahnhofsbuch-
handel für 4,80 € erhältlich.

Händler in der Nähe finden:
www.mykiosk.com/

Das „Heimat entdecken“-Regionalmagazin ist ein Produkt
von NussbaumMedienWeil der Stadt GmbH &Co. KG ·
Opelstr. 29 · 68789 St. Leon-Rot

DAS
„HEIMAT ENTDECKEN“-
REGIONALMAGAZIN

STADT STUTENSEE
Landkreis Karlsruhe

Die Große Kreisstadt Stutensee (ca. 25.000 Einwohner) hat zum nächst-
möglichen Zeitpunkt eine Teilzeitstelle (85 %) (m/w/d) zu besetzen:

Sozialarbeiter/Sozialarbeiterin oder
Sozialpädagoge/Sozialpädagogin für die

Schulsozialarbeit am Thomas-Mann-Gymnasium

Bei Fragen wenden Sie sich gerne per E-Mail an
personal@stutensee.de oder telefonisch an 07244/969-105.
Die ausführliche Stellenbeschreibung finden Sie auf unserer
Homepage unter: https://www.stutensee.de/stellenangebote

Stadtverwaltung Stutensee Rathausstraße 3 76297 Stutensee E-Mail: personal@stutensee.de

Hast Du Lust, unser erfolgreiches Team kennenzulernen? Dann bewirb Dich! Wir freuen uns!
W2O Medizintechnik Aktiengesellschaft

Weiße-Tor-Str. 4 • 76661 Philippsburg • personal@w2o.de • www.w2o.de
Gerne stehen wir Dir für erste telefonische Auskünfte unter Telefon: 07256-9259100

täglich in der Zeit von 08.00 Uhr bis 17.00 Uhr zur Verfügung.
... we care

Deine Aufgaben?
• Bearbeitung von Kundenbestellungen
• Erstellen von Auftragsbestätigungen
und Angeboten

• Ansprechpartner für Kunden
• Rechnungserstellung und Prüfung
• Erstellung von Versand-
und Zollpapieren

• Stammdatenpflege
• Telefonzentrale

Du passt zu uns?
• Mit kaufmännischen Kenntnissen
• Teamfähig und auch gut organisiert
• Englischkenntnisse sind von Vorteil
• Den „Rest“ bringen wir Dir bei!
Wir bieten unter anderem:
• Leistungsgerechte Vergütung
• Modernen Arbeitsplatz mit super
Betriebsklima

• Kostenfreie Getränke etc. etc.

Wir sind ein inhabergeführtes Unternehmen im Bereich Augenchirurgie.
Zur Unterstützung unseres motivierten Teams suchen wir Dich als

Sachbearbeiter/in Auftragsabwicklung (m/w/d)
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Wir suchen Sie zur Verstärkung unseres Teams zum
nächstmöglichen Zeitpunkt als

Mediengestalter (m/w/d)
im Textlayout
in Teilzeit (24 – 32 Stunden/Woche)
am Standort St. Leon-Rot

Lust auf
etwas Neues?

NUSSBAUM MEDIEN ist Marktführer für Amts-
blätter und wöchentliche Lokalzeitungen in
Baden-Württemberg, die in über 380 Kommu-
nen mit einer wöchentlichen Auflage von über
1 Mio. Exemplaren erscheinen. Aktuell befinden
wir uns auf demWeg, parallel zur Print-Welt zum
digitalen Plattform-Anbieter zu werden.

NussbaumMedien St. Leon-Rot GmbH & Co. KG
Opelstraße 29 ∙ 68789 St. Leon-Rot
www.nussbaum-medien.de

In Kooperation mit

Arbeitgeber
der Zukunft
digital, innovativ, modern

Nussbaum Medien
Gültig bis 04/2024

Ihre Arbeitszeiten
■ Montag: von 13:00 Uhr bis 18:00 Uhr
■ Von Dienstag bis Donnerstag: im Zeitraum zwischen 08:00 Uhr

und 21:00 Uhr, nach individueller Vereinbarung

Ihre Aufgaben
■ Satz- und Layoutarbeiten in Adobe InDesign
■ Ästhetische und übersichtliche Gestaltung unserer Publikati-

onen mithilfe des Redaktionssystems Artikelstar
■ Korrespondenz mit Bürgermeisterämtern

Das bringen Sie mit
■ Abgeschlossene Ausbildung zumMediengestalter (m/w/d) Di-

gital und Print oder eine vergleichbare Qualifikation im Bereich
Druckvorstufe, auch Quereinsteiger sind willkommen

■ Kenntnisse im Umgang mit Adobe InDesign von Vorteil
■ Strukturierte, ergebnisorientierte Arbeitsweise
■ Hohe Sozialkompetenz und Kommunikationsfähigkeit

Unter anderem bieten wir Ihnen

■ Einen zukunftssicheren Arbeitsplatz bei einem familien-
geführten, sozial engagierten Unternehmen

■ Flexible Arbeitszeiten mit Kombination aus Präsenz und
mobilem Arbeiten von zu Hause aus

■ 6WochenUrlaub pro Jahr plus Sonderurlaub bei persönlichen
Ereignissen

■ Zuschuss zu den Kosten der Kindertagesstätte
■ Ein betriebliches Gesundheitsmanagement z. B. JobRad, Gesund-

heitskurse
■ Onboarding mit Patenprogramm inklusive interner und

externerWeiterbildung

Interesse geweckt?
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

nussbaum-medien.de/karriere

STADT STUTENSEE
Landkreis Karlsruhe

Die Große Kreisstadt Stutensee (ca. 25.000 Einwohner) hat zum nächst-
möglichen Zeitpunkt folgende Stellen (m/w/d) zu besetzen:

• Organisation, Digitalisierung u. Bürgerbeteiligung
• Sachgebietsleitung Bau- u. Gebäudemanagement

Bei Fragen wenden Sie sich gerne per E-Mail an
personal@stutensee.de oder telefonisch an 07244/969-105.
Die ausführliche Stellenbeschreibung finden Sie auf unserer
Homepage unter: https://www.stutensee.de/stellenangebote

Stadtverwaltung Stutensee Rathausstraße 3 76297 Stutensee E-Mail: personal@stutensee.de

Wir suchen Verstärkung für unser Dezernat II im Amt für Straßen zum
frühestmöglichen Eintrittstermin:

Mitarbeiter im Straßenbetriebsdienst (m/w/d)
Ihre Aufgaben
• Unterhalten der Straßen und Bauwerke bzw. Tunnel
• Pflege von Grün- und Gehölzflächen
• Führen eines LKW mit Anbaugeräten, u.a. im Winterdienst
• Absichern und Beheben von Schäden bei Verkehrsunfällen und nach Unwettern
• Aufstellen und Warten von Verkehrszeichen und Verkehrsanlagen

Ihr Profil
• Abgeschlossene Ausbildung zum Straßenwärter oder andere handwerkliche
Ausbildung
• Interesse und Begabung im Umgang mit technischen Einrichtungen,
Geräten und Fahrzeugen

• Führerschein Klasse C/CE
• Interesse an der Arbeit im Freien bei jeder Witterung und körperliche Belastbarkeit

Ihre Perspektive
Es erwartet Sie ein krisensicherer Arbeitsplatz und ein abwechslungsreiches,
interessantes Arbeitsumfeld. Die Stellen werden mit einem Stellenanteil von
100 % ausgeschrieben und bieten je nach Qualifikation und Berufserfahrung
Entwicklungsmöglichkeiten bis Entgeltgruppe 5 TVöD. Zusätzlich können Sie an
jedem Arbeitstag Wegegeld und Erschwerniszulage erhalten.
Wir bieten zahlreiche Weiterbildungs- und Karrieremöglichkeiten an.
Der Einsatz kann je nach Wohnort in Ettlingen, Bretten oder Bruchsal erfolgen.
Bitte bewerben Sie sich bis zum 15.12.2023 unter Angabe der Kennziffer 2913
über unser Online-Bewerberportal http://www.landkreis-karlsruhe.de. Dort erhalten
Sie weitere Informationen über das Landratsamt Karlsruhe sowie über den
Landkreis.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.
Falls Sie noch Fragen haben oder weitere Informationen benötigen,
können Sie sich gerne an Frau Novák, unter der Telefonnummer
0721/936-53010, wenden.

Foto: Big Cheese Photo/Thinkstock
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Wir suchen Sie zur Verstärkung unseres Teams zum nächstmöglichen Zeitpunkt
in Vollzeit (40 Stunden/Woche) als

Key-Account-Manager (m/w/d)
Die Position kann an unseren StandortenWeil der Stadt, St. Leon-Rot, Ettlingen, Filderstadt
oder Rottweil ausgeübt werden.

Nussbaum Medien ist Marktführer für Amtsblätter und wöchentliche Lokalzeitungen in Baden-Württemberg,
die in mehr als 380 Kommunen mit einer wöchentlichen Auflage von über einer Million Exemplaren erschei-
nen. Aktuell befinden wir uns auf dem Weg, parallel zur Printwelt zum digitalen Plattformanbieter zu werden.

Ihre Aufgaben

■ Verantwortung für die Vermarktung sowie den Verkauf von
Anzeigen, Beilagen und Online-Werbung an die Groß- und
Key-Account-Kunden unsererMediengruppe

■ Identifikation von Umsatzpotenzialen, gezielte Geschäfts-
anbahnung, Abwicklung und Umsatzverantwortung innerhalb
Ihres Kundenstamms

■ Konzeption von maßgeschneiderten regionalen und überre-
gionalenWerbekampagnen für Ihre Kunden

■ Organisation von und Teilnahme an Kundenevents sowie
Messebesuchen

■ Mitentwicklung von crossmedialen Produkten und Angeboten
■ Erstellen von Angebotspräsentationen und Budgetverwaltung

unserer Key-Account-Kunden

Das bringen Sie mit

■ Abgeschlossenes Studium, idealerweise mit dem Schwer-
punkt Marketing bzw. Vertrieb oder eine vergleichbare
Ausbildung

■ Einschlägige Berufserfahrung im Vertrieb, vorzugsweise im
Bereich Medien

■ Idealerweise gute Kenntnisse des Medienmarktes sowie im
besten Fall Kontakte zu Media-Entscheidern (m/w/d) der
Werbungtreibenden

■ Nachweisbare Verkaufserfolge, Verbindlichkeit und ein
hohes Maß an Abschlusssicherheit

■ Selbstsicheres Auftreten und Verhandlungsstärke
■ Hohes Maß an Eigenmotivation, Selbstorganisation und

Belastbarkeit
■ Reisebereitschaft in Süddeutschland

Unter anderem bieten wir Ihnen

■ Einen zukunftssicheren und modernen Arbeitsplatz bei
einem familiengeführten, sozial engagierten Unternehmen

■ Flexible Arbeitszeiten mit Kombination aus Präsenz und
mobilem Arbeiten von zu Hause aus

■ Dienstwagen auch zur privaten Nutzung
■ Attraktives variables Vergütungspaket
■ Zuschuss zu den Kosten der Kindertagesstätte
■ SechsWochen Urlaub pro Jahr plus Sonderurlaub bei per-

sönlichen Ereignissen
■ Flache Hierarchie, direkte Kommunikationswege und ein

wertschätzendes Miteinander
■ Onboarding mit Patenprogramm inklusive interner und

externerWeiterbildung
■ Ein betriebliches Gesundheitsmanagement, z. B. JobRad

nächstmöglichen Zeitpunkt

d)
Filderstadt

In Kooperation mit

Arbeitgeber
der Zukunft
digital, innovativ, modern

Nussbaum Medien
Gültig bis 04/2024

Interesse geweckt? Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung! nussbaum-medien.de/karriere

NussbaumMedien St. Leon-Rot GmbH & Co. KG ∙ Opelstraße 29 ∙ 68789 St. Leon-Rot ∙ www.nussbaum-medien.de
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Wir kaufen

Wohnmobile + Wohnwagen
Tel. 03944 36160
www.wm-aw.de Fa.

OBJEKTSERVICE-
YOU.DE4

Fahrdienste GmbH

Hauptstraße 176
76297 Stutensee

07244 73 70 20
07251 98 54 10

Krankenfahrten

Rollstuhltransport

Flughafentransfer

info@brueckmann-faehrt.de •www.brueckmann-faehrt.de

... mit uns P... mit uns Pünktlich, Bequem, Sünktlich, Bequem, Sicher!icher!
Krankenfahrten leicht gemacht.

Unser Team braucht Verstärkung!
Wir suchen DISPONENT (m/w/d)DISPONENT (m/w/d) und FFAHRER (m/w/d)AHRER (m/w/d)

Dialyse

Taxi

JETZT
BEWERBE

N!

LANDESFEUERWEHRSCHULE

An der Landesfeuerwehrschule Baden-Württemberg in Bruchsal ist zum nächst-
möglichen Zeitpunkt eine Stelle im gehobenen Verwaltungsdienst als

Regierungsoberinspektorin bzw.
Regierungsoberinspektor (w/m/d)
(Bes. Gr. A 10)
zu besetzen.

Weitere Informationen zur Stellenausschreibung finden Sie auf unserer
Homepage: https://www.lfs-bw.de/service/stellenausschreibungen/

Stellenkennziffer: 0466 Bewerbungsschluss: 15.12.2023

Wir freuen uns über Ihre Bewerbung!

SOLARANLAGEN | ENERGIESPEICHERENERGIESPEICHER | WALLBOXENWALLBOXENXENXENXENXEN

500€*

SICHERN

WINTER

INDUSTRIESTRAßE 48 | 69190 WALLDORF
WWW.SILITHIUM.DE

*BEI BEAUFTRAGUNG EINER ANLAGE MIT MINDESTENS 16 MODULEN

EUPHORISCH. ENTTÄUSCHT. GLÜCKLICH. ÜBERRASCHT. RESIGNIERT.
VERZWEIFELT. MUTIG. ZERRISSEN. ANGESPANNT. DANKBAR. STOLZ.
AUFGEBRACHT. KRITISCH. BEGEISTERT. AUFGEWÜHLT. ZUFRIEDEN.
BEEINDRUCKT. FRUSTRIERT. HOFFNUNGSVOLL. NERVÖS. ÜBERWÄLTIGT.

EMOTIONEN
NUR MIT EUCH

GEMEINSAM IN DIE RÜCKRUNDE
Jetzt Rückrunden-Dauerkarte ab 99,00 € sichern

ksc.de/tickets

Gemeinschaftspraxis
Dr. med. E. Prinz
Dr. med. M. Zimmermann
Dr. med. B. Holtkamp

Für unsere internistische Facharztpraxis suchen wir eine

Medizinische Fachangestellte
(m/w/d)

in Vollzeit zum nächstmöglichen Zeitpunkt,
auch für Berufsanfänger geeignet

Bewerbungen schriftlich an:
Dr. med. E. Prinz, Luisenstr. 10, 76646 Bruchsal

www.aerztehaus-postcenter.de

POSTCENTER

Ä R Z T E H A U S

GESCHÄFTSANZEIGEN
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Gredler + Söhne GmbH
Waldstraße 17 · D - 76689 Karlsdorf-Neuthard
Tel. +49(0)7251 9443-0 · Fax +49(0)7251 9443-22
info@gredler-soehne.de · www.gredler-soehne.de

Brennholzab sofort
wiederverfügbar!

Ihr kompetenter PartnerIhr kompetenter Partner
rund um die Baumpflege!rund um die Baumpflege!

... Rückschnitt, Baumfällung, Wurzelstockentfernung... Rückschnitt, Baumfällung, Wurzelstockentfernung.
Jetzt an den Wintervorrat denkenJetzt an den Wintervorrat denken

und Preise sichern!und Preise sichern!
Kamin- und OfenholzKamin- und Ofenholz

inkl. Anlieferunginkl. Anlieferung

Ihre Immobilienexperten
in der Region für alle Fragen rund um

Ihre Immobilie, ob Immobilienbewertung,

Energieausweis, Kauf, Verkauf auch auf

Rentenbasis und Vermietung.

Profitieren Sie von unserer über 43-jährigen Erfahrung.

Rufen Sie uns an, mit uns kann man reden!
Telefon: 0721 47 659-0
karlsruhe@garant-immo.de
www.garant-immo.de

Unteröwisheimer Str. 12 - 76698 Ubstadt-Weiher - www.elektro-lintner.de

In Deutschland finden pro Jahr über 100.000 LASIK-Eingriffe
statt – als beliebteste Augenlaser-Behandlung eine ausgereifte
Methode, um Sehfehler zu korrigieren. Die Augenarztpraxis Dr.
Kohm& Kollegen bietet sie in der Argus Augenklinik seit 2004 an
und gehört zu den erfahrensten Anbietern.

Bei der Femto-LASIK wird mit dem Femtosekundenlaser zu-
nächst eine Hornhautlamelle präpariert, um den Behandlungs-
bereich freizulegen. Danach erfolgt die Korrektur der Fehlsich-
tigkeit mit dem Excimer-Laser.

Eine Alternative stellt die Trans-PRK (Transepithiale Photorefrak-
tive Keratektomie) dar, z. B. wenn die Hornhaut recht dünn ist.
Als Weiterentwicklung aus LASEK und PRK wird mit der Stream-
light-Trans-PRK, auch als No-Touch-PRK bezeichnet, die Horn-
hautoberfläche ausschließlich mittels Lasertechnik entfernt.

Das Verfahren eignet sich vor allem zur Korrektur von Kurzsich-
tigkeit und Hornhautverkrümmung – eine Weitsichtigkeit lässt
sich nur bei geringen Dioptrienwerten beheben.

Schmerzfrei, schnell und sicher.

Ein großer Vorteil der LASIK ist die Schmerzfreiheit, ein weiterer
der schnelle Anstieg der Sehschärfe bei nur wenige Tage dau-
erndem Heilungsprozess. Außerdem ist die Komplikationsrate
extrem niedrig und die Nachkorrigierbarkeit sehr gut. Bereits
1999 wurde die LASIK deshalb von der Deutschen Ophthalmo-
logischen Gesellschaft und vom Berufsverband der Augenärzte
als anerkanntes Verfahren eingestuft.

Augenlaser Femto-LASIK & Trans-PRK

Geschäftliche Information - Anzeige -

Mittwoch, 6.12.2023 ab 17 Uhr



AUSBILDUNG, STUDIUM, WEITERBILDUNG Mehr zum Thema finden Sie auch auf 
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Katharina Müller,
zukünftige

Psychotherapeutin

Mit ihrem Abi am Sozialwissenschaftlichen Gymnasium legt
Katharina den Grundstein für ihr späteres Berufsleben.
Informiere Dich auch über das Gesundheitswissenschaftliche Gymnasium
und alle anderen Bildungsgänge.

Carlo Schmid Schule in Karlsruhe
www.carlo-schmid-schule.de

Infoabend

14.12.2023

18 - 20 Uhr

von der Zukunft
wird Wirklichkeit!

Mein Traum

Foto: monkeybusinessimages/iStock/Getty Images Plus 

Die Mobilitätsbranche ist 
einem starken Wandel un-
terworfen. Elektrofahrzeu-
ge werden zur Normalität, 
durch eine Vielzahl von As-
sistenzsystemen mit Senso-
ren, Radar- und Kamerasys-
temen und elektronischen 
Bauteilen werden die Fahr-
zeuge immer komplexer. Für 
Menschen, die einen Beruf 
in der Kfz-Branche anstre-
ben, eröffnen diese Entwick-
lungen neue Möglichkeiten 
und Chancen.

In den Top Ten der Ausbil-
dungen
Tatsächlich stehen Beru-
fe rund um Fahrzeuge und 
Mobilität hoch im Kurs, 
berichtet das Deutsche Kfz-
Gewerbe. Alleine 2022 haben 
sich mehr als 25.000 junge 
Menschen für einen Karrie-
reeinstieg in der Kraftfahr-
zeugbranche entschieden. 
Bei Männern liegt das Be-
rufsbild Kfz-Mechatroniker 
auf Platz 1 der beliebtesten 
Ausbildungsberufe, Frauen 
zieht es verstärkt zur Auto-
mobilkauffrau −sie gehört 
zu den 10 begehrtesten Be-
rufen. Gründe dafür gibt es 
genug: Die Branche bietet 

eine Vielzahl von zukunfts-
sicheren Jobprofilen und 
Aufstiegsmöglichkeiten. Sie 
ist systemrelevant und um-
fasst verantwortungsvolle 
Arbeitsbereiche

Vielfältige Aufstiegsmög-
lichkeiten
Ein typischer Einstieg in 
technische und kaufmän-
nische Automobilberufe 
führt über den klassischen 
dualen Bildungsweg mit be-
trieblicher Ausbildung und 
Berufsschule. Zweijährige 
Weiterbildungen eröffnen 
zum Beispiel Wege zum ge-
prüften Kfz-Servicetechni-
ker, Automobil-Verkäufer 
oder -Serviceberater. Über 
den klassischen Kfz-Meister 
sind Aufstiege zum Werk-
stattmanager oder Betriebs-
leiter möglich, und natürlich 
erlaubt der Meisterbrief die 
Übernahme oder Gründung 
eines eigenen Betriebs. Wer 
noch mehr erreichen will, 
kann auch akademische Ab-
schlüsse etwa bis zum Bache-
lor oder Master of Business 
Administration in techni-
schen und kaufmännischen 
Studiengängen anstreben. 
(djd/red)

Kfz-Berufe weiterhin gefragt

Mehr zum � ema Ausbildung auch auf
www.lokalmatador.de/ausbildung/

Foto: MF3d/E+/GettyImages 

Die Digitalisierung produziert 
gigantische Mengen von Daten. 
Um diese nutzen zu können, 
werden Pro� s benötigt, die das 
unstrukturierte Datenmateri-
al in wertvolle Informationen 
verwandeln. Wer sich entspre-
chend quali� ziert, um Infor-
matik und betriebswirtscha� -
liche Interessen miteinander 
zu verbinden, hat bestmögliche 
Chancen auf einen zukun� ssi-
cheren und spannenden Job.

Wie spannend ist Wirt-
scha� sinformatik? 
Wirtschaftsinformatiker*- 
innen beschä� igen sich nicht 
nur mit Zahlenreihen. Sie er-
kennen das Potential, das in 
den Daten steckt und kom-
munizieren darüber. An der 
Schnittstelle zwischen Pro-
grammierung und Manage-
ment optimieren sie betriebs-
wirtscha� liche Prozesse. Die 
Pro� s arbeiten meist im Team, 
visionär und interdisziplinär- 
das Ziel ist der wirtscha� liche 
Erfolg des Unternehmens.

Fundiertes Studium
„Für Firmen wird die Digitali-
sierung branchenübergreifend 
weltweit zum obersten Ziel. 
Wirtscha� sinformatiker be-
greifen den Prozess ganzheit-
lich und begleiten Unterneh-
men bei dieser umfassenden 
Transformation. Grundlage 
ist ein fundiertes Studium, bei 
dem der einzelne und seine 
Kompetenz im Mittelpunkt ste-
hen.“, erklärt Prof. Dr. Wolfram 
Behm von der SRH Fernhoch-
schule. Um den Weg zum Stu-
dienplatz zu erleichtern, bietet 
die Mobile University beson-
dere Wege zu einem staatlich 
anerkannten Abschluss: Wer 
ambitioniert ist, kann sofort 
loslegen - auch mit weniger 
gutem Notendurchschnitt und 
ohne NC. Selbst ohne Abitur 
haben Daten-Fans mit ihrer 
Fähigkeit zum komplexen und 
analytischen Denken nach 
einer Eingangsprüfung die 
reelle Chance, mit einem On-
line-Studium Wirtscha� sin-
formatik zu starten. (txn/red)

Datenprofi s werden weltweit gesucht
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TWIN! ist Teil des Verbundvorhabens »Verzahnte Orientierungsangebote zur
beruflichen und akademischen Ausbildung (VerOnika)« ·www.veronika-verbund.de

AUSBILDUNGODER STUDIUM?
PROBIER' DOCHBEIDES!
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Mehr Infos unter:
www.twin-karlsruhe.de

Jetzt
inform

ieren

und b
ewer

ben!

ORIENTIERUNGSSEMESTER

während des ganzen Semesters bei ihrem Lern-, Orientie-
rungs- und Entscheidungsprozess von professionellen Berate-
rinnen unterstützt.

Textrechte: IHK Karlsruhe und Hochschule Karlsruhe
Bildrechte Plakat: blau: iStockphoto, serts/rot: iStockphoto, demaerre

Auf einen Blick
 Dauer: ½ Jahr
 halbjährlicher Start zum Sommer- und

Wintersemester
 beteiligte Ausbildungsberufe: Elektroniker/-in,

Industriemechaniker/-in, Mechatroniker/-in
 beteiligte Studiengänge: Elektro- und Informa-

tionstechnik, Maschinenbau, Fahrzeugtechnologie,
Mechatronik, Green Technology Management*
(*startet nur imWintersemester)

 15 Plätze pro Durchgang
 Voraussetzung: Hochschulzugangsberechtigung

(Fachhochschulreife, Abitur)
 Abschluss: Zertifikat
 keine Studiengebühren (regulärer Semester-

beitrag an der Hochschule Karlsruhe,
keine BAföG-Förderung möglich)

Ausbildung oder Studium? Vor dieser Frage stehen jährlich
viele junge Menschen, die gerade ihr Abitur abgeschlos-

sen bzw. ihre Fachhochschulreife erlangt haben. Angesichts
von mehr als 300 Ausbildungsberufen und rund 9.800 Bache-
lor-Studiengängen scheinen die Möglichkeiten endlos und
die Entscheidungsfindung fällt oft schwer. Der Übergang von
Schule ins Berufsleben ist allerdings eine wichtige Weichen-
stellung im Leben von jungen Menschen. Die Entscheidung
sollte daher möglichst überlegt und fundiert erfolgen, um
spätere Ausbildungs- und Studienabbrüche zu verhindern.

Ausbildung oder Studium? Beides kennenlernen!

Das Orientierungssemester TWIN! setzt genau dort an und
richtet sich an junge Erwachsene mit Abitur bzw. Fachhoch-
schulreife, die technisch interessiert, aber unsicher sind, ob
eine Ausbildung oder ein Studium das Richtige für sie ist. Bei
TWIN! können sie beides ausprobieren und herausfinden, was
besser zu ihnen passt. Ein halbes Jahr lang lernen die Teilneh-
menden sowohl einen Bachelorstudiengang an der Hoch-
schule Karlsruhe als auch die duale Ausbildung in einem Un-
ternehmen und in der Berufsschule kennen. Zur Auswahl
stehen dabei verschiedene technische Studiengänge der
Hochschule Karlsruhe sowie duale Ausbildungsberufe. In ver-
schiedenen Workshops lernen die Teilnehmenden außerdem
viel über sich selbst: ihre Interessen, Fähigkeiten, Berufswün-
sche und -ziele. Sie nehmen an einem Teambuildings-, Be-
werbungs- und Kommunikationstraining teil und werden

TWIN! ist ein Kooperationsprojekt der IHK Karlsruhe und der
Hochschule Karlsruhe und Teil des vom Bundesministerium für
Bildung und Forschung (BMBF) geförderten Verbundvorhabens
Verzahnte Orientierungsangebote zur beruflichen und akade-
mischen Ausbildung (VerOnika up!) www.veronika-verbund.de

Bewerbung
TWIN! wird zweimal jährlich zum Sommer- und zum Winterse-
mester angeboten.Voraussetzung für dieTeilnahme ist das Abitur
oder die Fachhochschulreife (Hochschulzugangsberechtigung).

Nächster Start: Sommersemester 2023 (vsl. am 01.03.2023),
Anmeldeschluss: 31.01.2023

Weitere Informationen & Ansprechpersonen
www.twin-karlsruhe.de
Laura Börzel (IHK Karlsruhe) 0721 174-264;
AlmuthWambach (Hochschule Karlsruhe) 0721 925-1162
Thomas Brunner (Hochschule Karlsruhe) 0721 925-1172
twin@karlsruhe.ihk.de

Ausbildung oder Studium?
Probier' doch beides im Orientierungssemester TWIN!

Nächster Start: Sommersemester 2024 (vsl. 06.03.2024),
Anmeldeschluss: 31.01.2024



EINKAUFEN IN DER ADVENTSZEIT Mehr zum Thema finden Sie auch auf 
www.lokalmatador.de/weihnachten

Foto: tomch/iStockphoto/Thinkstock

Die Geschichte des Weihnachtsbaums
Der Weihnachtsbaum hat eine lange Tradition, aber keinen konkreten „Er� nder“. Das Hauptrequisit der Weihnacht 
ist ein „Mix“ aus vielen Brauchformen. Berichte über geschmückte Tannenbäume gibt es seit dem16. Jahrhundert.

Schon in der Antike haben 
Menschen ihre Häuser im Win-
ter gerne mit grünen Zweigen 
oder Bäumen geschmückt. 
Dazu verwendete man je nach 
Region Palmen, Lorbeer, Fich-
ten oder Tannen. Solche im-
mergrünen P� anzen galten als 
Symbole für Lebenskraft - und 
drückten besonders im Winter 
die Ho� nung auf das nächste 
Frühjahr aus. Für die heidni-
schen Germanen war die Win-
tersonnenwende rund um den 
21. Dezember ein wichtiges 
Datum, der Beginn des neuen 
Jahres. Dazu schmückten sie 
ihre Versammlungsorte und 
Häuser mit Tannenzweigen. 

Der Baum der Erkenntnis
Diese ursprünglichen Traditio-
nen haben sich nach und nach 
mit christlichen Bräuchen und 
Feiertagen vermischt. Im Mit-

telalter wurden zu Weihnach-
ten Paradiesspiele aufgeführt, 
denn der 24. Dezember war 
der liturgische Gedenktag 
Adam und Evas. Zur Kulisse ge-
hörten sogenannte Paradies-
bäume, behängt mit Äpfeln 
und Gebäck. Die ältesten Be-
richte von grünen Bäumen, die 
man unabhängig von solchen 
Au� ührungen in der Weih-
nachtszeit aufgestellt hat, rei-
chen bis ins 16. Jh. zurück und 
stammen aus dem Oberrhein-
gebiet - aus Basel, Straßburg, 
Freiburg und Schlettstadt. 

Grüne Weihnachtsmaien
Quellen berichten, dass man 
dort sogenannte Weihnachts-
maien errichtet hätte. Maien, 
das bedeutet grüner Baum. 
Und im Winter können das 
eigentlich nur immergrüne 
Tannenbäume gewesen sein. 

Diese Weihnachtsmaien waren 
anfangs noch nicht mit Kerzen 
geschmückt, dafür aber mit 
besagten Äpfeln des Paradies-
baums. Die Kerzentradition 
stammt aus dem Norden, ins-
besondere von der Nordsee-
küste, wo „Weihnachtsgestel-
le“ aufgebaut wurden. Das 
waren Laubsägearbeiten, die 
meist biblische Szenen zeig-
ten, etwa Adam und Eva, die 
am 24. Dezember Namenstag 
haben. Solche Weihnachts-
gestelle waren mit Kerzen be-
steckt. Im Laufe des 18. und 
insbesondere des 19. Jhs ver-
schmolzen diese beiden Tra-
ditionen, wobei die Kerzen 
von den Weihnachtsgestellen 
aus dem Norden auf die Weih-
nachtsmaien im Süden über-
gingen: Der  „Lichterbaum“ 
war geboren. 1774 erwähnt 
Goethe in seinem Roman „Die 

Leiden des jungen Werther“ 
einen „aufgeputzten Baum mit 
Wachslichtern, Zuckerwerk 
und Äpfeln“. Früher stellten 
die Familien den Weihnachts-
schmuck meist selbst her. 
Gebastelt wurden einfache 
Strohsterne und Ketten aus 
Papier. 

Baumschmuck im Wandel
Ab dem 18. Jh. wurde Rausch- 
oder Flittergold populär, sehr 
dünne Messingfolien (Vorläu-
fer des Lametta). Berühmteste 
Beispiele sind die Nürnberger 
Rauschgoldengel. 1847 ka-
men mundgeblasene Christ-
baumkugeln aus Thüringen in 
Mode. Aktuell geht der Trend 
für den Baumschmuck zurück 
zu Natur und Nachhaltigkeit 
- der Paradiesapfel erlebt ein 
Comeback. (Verband natür-
licher Weihnachtsbaum, dbu)

 5 Kauf- und P� egetipps für einen 
prachtvollen Weihnachtsbaum 
zuhause � nden Sie unter diesem 
QR-Code oder auch hier:

https://lokalmatador.net/weihnachtsbaum/

2023-48_EinkAdv_ThKoll-Seite-1-90x50

https://lokalmatador.net/weihnachten/

Die Geschichte des Weihnachtsbaums

EINKAUFEN IN DER
ADVENTSZEIT
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Du bist auf der Suche nach DEM Kleid der Kleider und wünschst
dir, dies in entspannter Atmosphäremit deinen Liebsten zufinden?

Dann bist du bei mir genau richtig. Ich heiße dich ganz herzlich
in meiner Brautmodenboutique in Weingarten, direkt am Rat-
hausplatz, willkommen. Genieße bei mir eine Anprobe unter
uns, bringe mit, wer diesen Tag mit dir besonders machen soll
und freue dich auf eine wundervolle Auswahl der schönsten
Brautkleider aus der aktuellen Saison. Bei mir
findest du auch Zweiteiler und Outfits für
deine standesamtliche Trauung.

Vereinbare jetzt deine Anprobe telefonisch,
per E-Mail oder über den QR-Code. Ich freue
mich auf dich! Anja

Finde dein Brautkleid
inWeingarten!

Rathausplatz 2 | 76356 Weingarten (Baden)
0157 52712668 | E-Mail: anja-katharina-brautmode@web.de

www.anja-katharina-brautmode.de

3 Jahre in Weingarten

Rathausplatz 2 | 76356 Weingarten (Baden)

3 Jahre in Weingarten

Geschäftliche Information - Anzeige -

Werbung bringt Erfolg!
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Nutzen Sie die GVKN-App
Seit einiger Zeit gibt es nun auch die GVKN-App für Android- und 
iOS Smartphones und Tablets. Damit ist man immer bestens infor-
miert. Die App kann von www.gvkn.de heruntergeladen werden.

i

Storck Immobilien I www.storckimmobilien.de
Storck Immobilien setzt auf Wachstum

Nachdem im Oktober 2023 nun 
die neuen Büroräume in der 
Bahnhofstr. 44 in Karlsdorf-
Neuthard bezogen worden sind, 
setzt Storck Immobilien den 
Wachstumskurs fort.

Aus diesem Grund wird auch im 
Jahr 2024 wieder eine Ausbil-
dungsstelle für  den Beruf „Im-
mobilienkaufmann/Immobilien-
kauffrau“ frei.

„Der Fachkräftemangel hat auch 
unsere Branche schon fest im 
Griff “, sagt Jürgen Storck, Inhaber 
von Storck Immobilien.
„Der Beruf ist sehr abwechslungs-
reich und die Ausbildung eine 
gute Schulung in den Bereichen 
der Kommunikation, in EDV und 
der allgemeinen Geschäftswelt.“

Storck Immobilien freut sich auf 
Ihre Kontaktaufnahme.

City-Textilreinigung I www.city-textilreinigung-bruchsal.de
Die umweltfreundliche Textilreinigung

Viele wissen nicht, dass professi-
onelle Reinigungen wie die City-
Textilreinigung einen aktiven 
Beitrag zur Umweltentlastung 
leisten. „Beim häuslichen Wa-
schen wird die Waschlauge mit 
Waschmitteln, Weichspülern und 
Schmutz direkt ins Abwasser ab-
gelassen. Dies stellt eine große 
Belastung für unsere Kläranlagen 
dar“, erklärt Arno Wohlwend, 
Chef der City-Textilreinigung. Bei 
der City-Textilreinigung befinden 
sich die Lösemittel im ständigen 

Kreislauf innerhalb der Reini-
gungsmaschine. Durch Destilla-
tion wird das Wasser vom kom-
pletten Schmutz befreit und kann 
so immer wieder verwendet wer-
den. Anfallender Schmutz wird 
in einem Behälter gesammelt 
und fachgerecht entsorgt. Es fal-
len so mit keine belasteten Ab-
wässer an. 
Das Team steht bei weiteren Fra-
gen zu den gewohnten Öffnungs-
zeiten gerne im Geschäft in der 
Schloßstraße beratend zur Seite.

Foto: SheilaYarger

Wenn Immobilienmakler
und Gutachter ein und
dieselbe Person sind, ist
die Wertsicherheit Ihrer
Immobilie garantiert.

EINFACH.
SICHER.
VERKAUFT.

storckimmobilien.de

JÜRGEN STORCK
Immobilienmakler
und Gutachter

Amalienstr. 21 · 76689 Karlsdorf-Neuthard · T 07251 366 2 115 · info@storckimmobilien.de

MODERNE AUSSTELLUNG UND VERKAUF AUFMEHR ALS 4000 m²
Im Ochsenstall 34

76689 Karlsdorf-Neuthard

www.bauhandel-orani.de

www.bawo-center.de

Lußhardtstraße 12 · 76689 Karlsdorf-Neuthard
072 51/9 32 37-0 · www.reineck.info

Wir sind Kooperationspartner des -Centers.Wir sind Kooperationspartner des             -Centers.

Jahre
1 9 6 2 – 2 0 2 2

WIR
BILDEN

AUS!

WIR
STELLEN

EIN!

C i t y T e x t i l r e i n i g u n g
B r u c h s a l

Textilreinigung ist preiswerter als Sie denken …
Sparfüchse nutzen unseren Wochenplaner mit täglichen Angeboten.

So kann jeder jederzeit sparen.
z.B. Mitwoch = HOSENTAG

Für nur 5,00 € eine perfekte Vollreinigung!
Weitere Informationen unter www.city-textilreinigung-bruchsal.de

Schloßstraße 3, 76646 Bruchsal, Tel. 07251-3089053
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Wir freuen uns auf Sie!

Foto: Gemeinde Karlsdorf-Neuhard

Presserecht
Verantwortlich im Sinne des Deutschen Presserechts für alle GVKN- 
Nachrichten ist der Gewerbeverein Karlsdorf-Neuthard e. V.  Leserbriefe 
werden am schnellsten bearbeitet, wenn diese per E-Mail an info@gvkn.de 
gesendet werden. Bildquellen: Wir verwenden Bilder des GVKN, Getty 
Images, Thinkstock sowie von weiteren Mitgliedsunternehmen des GVKN. 
Wir bedanken uns für die freundliche Unterstützung!

i

In der Küche werden zwar regel-
mäßig Alltagsaufgaben erledigt. 
Dennoch avanciert dieser Ort 
immer mehr zu einem Wohlfühl-
raum, der zum gemeinschaftli-
chen Kochen oder dem Genuss 
eines guten Weines nach getaner 
Arbeit einlädt. Das Ausprobie-
ren neuer Rezepte ist für viele 
zu einem Hobby geworden, in 
dem sich Lifestyle und Genuss 
verbinden. Dieser Trend spiegelt 
sich in der Einrichtung moder-
ner Küchen wider. Hier zählt eine 
angemessene Beleuchtung, die 
einerseits wichtige Funktions-
flächen gut ausleuchtet und so 
die gesamte Küche übersichtlich 
strukturiert. Andererseits sorgen 
indirekte Lichtakzente für ein 

behagliches Ambiente. Eine ide-
ale Küchenbeleuchtung basiert 
auf drei Elementen: Arbeitslicht, 
Hintergrundbeleuchtung und 
Akzentlicht. Und energiespa-
rend muss sie sein. „Wir beraten 
Sie gern zu allen verfügbaren 
Leuchtmitteln, sodass Sie eine 
Küche nach Ihren Wünschen er-
halten“, verspricht Inhaber Peter 
Fuchs vom Varia Küchenstudio 
in der Ortsmitte von Karlsdorf. 
Infos zum Varia Küchenstudio 
Peter Fuchs unter www.varia-
kuechen.de oder telefonisch 
(07251 948110). Varia-Nachrich-
ten gibt es auch auf facebook un-
ter  facebook.varia-kuechen.de. 
„Das Varia-Team freut sich auf 
Ihren Besuch“, so Peter Fuchs.

Varia Küchenstudio Peter Fuchs I www.varia-kuechen.de
Licht ist Leben - Lichtakzente im Küchenbereich

Huttenstraße 17 · 76646 Bruchsal
Tel. + 49 (0) 7251 932383–0 · Fax + 49 (0) 7251 932383–29

kontakt@schlindwein-partner.de · www.schlindwein-partner.de

Kontakt/ Kirchstraße 86
Bestellungen: 76689 Karlsdorf-Neuthard
Telefon: 07251- 48 36
Fax: 07251- 40 854
WhatsApp: 0157-720 003 13
E-Mail: info@gaertnerei-geissler.de

Öffnungszeiten
Mo. - Fr.: 9.00 – 12.30 Uhr · Mo., Di., Do., Fr. 14.30 – 18 Uhr
Sa. 8.00 – 13.00 Uhr, Mi.-Nachmittag geschlossen

Unser SB-Shop im Innenbereich
ist werktags von 7 - 22 Uhr und So. von 8 - 22 Uhr geöffnet.

¨
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Wir freuen uns
auf Ihren Anruf oder

Ihre Nachricht

Tel. 07251 - 3678646
info@kuestner-fenster.de
www.kuestner-fenster.de

· Der nächste Winter kommt bestimmt:
Neue Fenster und Haustüren senken
Heizkosten, profitieren Sie von den BAFA
Fördermaßnahmen bei Fenstern und
Haustüren

· Innovativ, modern – wir beraten Sie
ausführlich zu allen Fragen zum Thema
Fenster und Haustüren

· Altbausanierungen vom Fachmann

·Wir bieten auch
Insektenschutz an

K Ü C H E N S T U D I O
Peter Fuchs
Amalienstr. 3 | Ortsmitte Karlsdorf

T 0 7 2 5 1 9 4 8 1 1 0 www.varia-kuechen.de

NEUEKÜCHE?

Ansprüche ändern sich!
Wir passen Ihre Küche an!



FREIZEIT

GLÜHWEIN, KERZEN, TANNENDUFT …  
DIE SCHÖNSTEN WEIHNACHTSMÄRKTE IM LÄNDLE

 

Planungshilfe für die Adventswochenen-
den? Die schönsten Weihnachtsmärkte im 
Land haben wir hier für Sie zusammenge-
stellt:

Weihnachtsmärkte setzen einen Glanzpunkt in 
der dunklen und kalten Jahreszeit und berei-
chern unsere Kultur und die Tradition. Wir haben 
die schönsten in Baden-Württemberg gesammelt 
und dabei auch einige Geheimtipps aufgetan.

Ab dem Wochenende ist es wieder so weit. Durch 
die Altstädte und Stadtzentren landauf, landab 
weht der Duft von Weihnachtsgewürzen, Glüh-
wein und Bratwurst, Lichter malen eine zauber-
hafte Stimmung auf die Fassaden und verkünden: 
Die Weihnachtszeit hat begonnen.

GEHÖRT DAZU
Es sind frisch geröstete Mandeln und Kastanien, 
der wohlschmeckende Becher Punsch oder Glüh-
wein, es sind die vielen hübsch dekorierten und 
reich bestückten Stände der Händler, und es ist 
sicher auch eine gute Möglichkeit, sich noch auf 
die bevorstehenden Festtage einzustimmen: Der 
Weihnachtsmarktbummel gehört für viele ein-
fach zu Weihnachten dazu.
Einige Weihnachtmärkte haben bis kurz vor den 
Festtagen geöffnet, manche locken mit ihren 
Buden sogar bis hinein ins neue Jahr zu einem  

Besuch. So verschieden wie die Städte und  
Gemeinden im Ländle, in denen die Weihnachts- 
und Neujahrsmärkte stattfinden, so unterschied-
lich sind auch das Ambiente und die Angebote 
der jeweiligen Märkte.

KÄTHCHEN MACHT DEN ANFANG
Einer der ersten im Land ist der Käthchen Weih-
nachtsmarkt. Die berühmte Figur von Heinrich 
von Kleist steht Pate für den Weihnachtsmarkt in 
der zauberhaften Heilbronner Altstadt rund um 
Kilianskirche und Rathaus im Herzen der Stadt. Er 
öffnet dieses Jahr am 21. November seine Pforten. 

Zwei Tage später folgt dann Schwetzingen: Die 
einstige Sommerresidenzstadt in der Kurpfalz 
zeigt, dass sie auch im Winter einen Besuch wert 
ist. Im Schloss Ehrenhof und auf dem Schlossplatz 
finden sich Budenzauber, Kunsthandwerk und 
Kulinarik zu einem vorweihnachtlichen Potpourri 
zusammen.

ZEITREISE
Und in Esslingen kann man – ebenfalls ab dem 
23. November – den Weihnachtsmarktbummel 

mit einer kleinen Zeitreise verbinden: Die perfek-
te Kombi aus Mittelalter- und Weihnachtsmarkt 
begeistert u. a. mit tollen Mitmachangeboten für 
Kinder und Erwachsene und veranschaulicht, wie 
Weihnachten vielleicht vor 500 Jahren gewesen 
sein könnte. 

VON KLEIN BIS GROSS
Und so geht es weiter: Spätestens zum 1. Advent 
haben dann alle großen Weihnachtsmärkte im 
Land die Pforten geöffnet. Spektakuläre, wie 
der vielleicht höchstgelegene Weihnachtsmarkt 
im Ländle, der Winterzauber auf Burg Hohen-
zollern, oder der Weihnachtsmarkt in der Ra-
vennaschlucht im Hochschwarzwald unter dem  
illuminierten Höllentalbahn-Viadukt inmitten 
von Schwarzwaldtannen. 

Oder kleine, liebevoll inszenierte Adventsmärk-
te in stimmungsvoller Kulisse, zum Beispiel im 
Maulbronner Klosterhof zum 2. Advent, oder 
der Adventsmarkt im Bruchsaler Schlosshof un-
ter der erleuchteten Schlossfassade. Ein Besuch 
lohnt sich … 
(jr/su/red)

https://lokalmatador.net/weihnachtsmaerkte23/

BaWue-Seite1

Foto: Tourismus & Events Ludwigsburg/Benjamin Stollenberg

Foto: Tobias Schwerdt/Heidelberg Marketing

In Heidelberg kann man zur Adventszeit auch sein 
(Lebkuchen-)Herzen verlieren ...

Barockes Ambiente, helle Lichter: Der Ludwigsburger 
Weihnachtsmarkt zählt zu den schönsten im Südwesten.
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einfach schöner wohnen

6 J A H R E
E H RMANN

1+2+3) Mehr Infos unter www.moebelehrmann.de

GÜNSTIGE
FINANZIERUNG3)

SEIT 6 JAHREN FÜR SIE IN BRUCHSAL

Hausleiter Ingo Schmahl und Küchen-Team

www.moebelehrmann.de

GÜNSTIGE
FINANZIERUNG3)

1+2+3) Mehr Infos unter www.moebelehrmann.de

AUF FREIGEPLANTE

KÜCHEN
50%1)

BI
S

ZU

ZUSÄTZLICH

KÜCHEN
BONUS
SICHERN!2)

Hausleiter Ingo Schmahl und Küchen-Team
Hausleiter Ingo Schmahl und Küchen-Team

TERMIN
VEREINBAREN!

+49 (0)6341 977-333

moebelehrmann.de/termine


